















ERFURT 


Sie Klagen hatten über die 
Erträgnisse Ihres Gartens, 


so überlegen Sie, bitte, einmal, woran das gelegen haben wag. Voraus* 
gesetzt, daß der Boden seine ordnungsgemäße Vorbereitung und Pflege 
gehabt bat, daß die Sämereien und Bäume rechtzeitig und sachgemäß in 
diesen Boden gekommen sind und die U etterläge keinen abnormen Schaden 
anrichten konnte, so kann der Mißerfolg doch nur an der Beschaffenheit 
der Sämereien und Bäume gelegen haben. Und da ergibt sich die Trage 
von selbst: Haben Sie auch in der Wahl Ihres Lieferanten die Vorbe¬ 
dingungen für gute Erträgnisse erfüllt ? Die Erfahrung hat in tausenden 
von Täffen gelehrt, daß seihst nachgezogene Saat oder Sämereien dunkler 
Herkunft diese Vorbedingung nicht bringen können und all die mühevolle 
Arbeit im Garten umsonst war. Wer da sparen wollte, bat neben dem 
Geld für den Einkauf eine ganze Jahresarbeit verschwendet. Sämereien 
und Bäume von Keimkraft und gesundem Wachstum müssen von an er• 
kannten Tachfeuten herangezogen werden, wenn sie hart gegen Witterung 
und Schädlinge bleiben und die erwarteten Erträgnisse liefern sollen. Es 
wäre grundverkehrt, wenn man sich scheuen wollte, für diese, aus det 
Hand von Tachfeuten hervorgegangenen Erzeugnisse einen geringen Mehr¬ 
preis zu zahlen, denn das Billige wird durch die meist unausbleibfidoe 
Mißernte zum Alferteuersten. Kleine Tirma hat sich ein Jahrhundert 
lang den Ruf erhalten, daß sie in ihren Erzeugnissen die Vorbedingung 
jiir gute Erträge im Garten sicherstellt. 
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Einige von mir ausgeführte Garten- 
und Parkanlagen. 
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Meine Firma hat bei der bekannten Deulig-Filtn A.-G., Berlin, 
einen Lehrfilm: 


Deutscher 

Grofjgärtnereibetrieb 
und Samenbau, 


aufgenommen 

bei der Firma J. C. Schmidt (tlumcnschmidt), Erfurt, 

herstellen lassen. Dieser Film von ca. 3 / 4 Stunden Spieldauer bringt 
in vollendet klaren Bildern, die ausnahmslos in meinem Betrieb 
aufgenommen worden sind, einen gründlichen, aber für jeden 
Zuschauer in kurzweiliger Form gehaltenen Einblick in die Auf¬ 
zucht- und Vermehrungsmethoden der Gartenerzeugnissc einer 
Großgärtnerei. Der Film ist bereits im In- und Ausland gelaufen 
und hat überall den größten Beifall erregt. 

Aus dem Inhalt: 

I. Teil: Aussaaten-Gärtncrei — Kastensaat — Pikieren von jungen 
Pflanzen — Mistbeet — Stecklingsvermehrung - Samengewinnung 
in Treibhäusern — Künstliche Befruchtungen — Feldsamenbau — 

Blumentelder. 

II. Teil: Baumschulen — Wildlinge — Veredlung von Wildlingen - 
Heranformen von Obstbäumen — Herausnehmen und Verpackung 
— Feldernte — Bodenbearbeitung — Samenreinigung — Versand — 
Heranzucht von Gräsern und Pflanzen zur Trockenpräparation — 

Färbercibetrieb — Bindereibetrieb. 

Dieser kurze Inhaltsauszug mag beweisen, daß sich dieser Lehrfilm 
ganz vorzüglich für einen Sondervortrag in Vereinen von Garten¬ 
liebhabern, Einkaufsinteressengemeinschaften usw. eignet. Da ich 
einige besonders gutgelungene Kopien dieses £ijms für mein 
Archiv zurückgehaltcn habe, bin ich in der Lage, diesen Lehrfilm 
meiner verohrten Kundschaft zur Abhaltung von Sonderveran¬ 
staltungen jeweilig zur Verfügung zu stellen — und zwar bin ich 
erbötig, dies kostenlos zu tun, wenn mir die Zweckdienlichkeit 
eines solchen Vortrages und die sachgemäße und schonliche Be¬ 
handlung des Filmstreifens zugesagt werden kann. Gleichzeitig 
bin ich bereit, die Unterlagen für einen vorauszugehenden münd¬ 
lichen Vortrag mitzusenden. Da eine große Nachfrage nach diesem 
Lehrfilm zu erwarten steht, bitte ich Interessenten, sich bald¬ 
möglichst mit mir in Verbindung zu setzen, damit ich den Film 
zur gewünschten Zeit freihalten kann. 




_ 
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Sehr wichtig! 

Gemüse- und Blumcnsamen-Auftragc, deren Betrag 10 Goldmark übersteigt und spätestens bis Ende Februar bei mir 

eingegangen sind, liefere ich im Inland postfrei, soweit nicht Verhältnisse eintreten, die dies unmöglich machen 
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Verkaufsbedingungen 

und andere beachtenswerte Mitteilungen. 

Alle Bestellungen werden nur unter den nachfolgenden Bedingungen ausgeführt, welche jeder Käufer ausdrücklich anerkennt. — Alle 
Sendungen geschehen «auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. — Erfüllungsort für beide Teile fst Erfurt. — Die Lieferung erfolgt g^g^n 
Nachnahme, falls der entsprechende Betrag nicht vorher eingesandt wurde. Bei Bestellungen aus anderen Ländern, besonders außer¬ 
europäischen. bitte ich den Betrag für die gewünschte Ware immer mitzusenden. Für die sachgemäße sorgfältige Verpackung und für 
Freiniachen der Sendung, das ich stets bereits hier bezahlen muß, ist ein entsprechender Mehrbetrag beizufügen. — Alle Geldsendungen 
erbitte ich postfrei, deren Bestätigung erfolgt nur auf besonderen Wunsch. Portoabzüge sind nicht statthaft. — Postscheckkonto Nr. 665, 
Amt Erfurt. Girokonto bei der R 2 ich$bank. Die Preise verstehen sich in Reichsmark (Goldmark) G.-M. 4.20 = 1 Dollar. 

Das Gewicht ist das im Deutschen Reiche gesetzliche. Von 25 Kilogramm an aufwärts gilt der 100 Kilogramm-Preis von 5 Kilo¬ 
gramm an aufwärts gilt der 10-Kilogramm-Pre s. von 25 » Gramm an aufwärts gilt der 1-Kilogramm-Preis, von 50 Gramm an aufwärts 
gilt der 100- Gramm-Preis, bei weniger als 50 Gramm wird der I0-Gramm-Preis berechnet, soweit ein anderer Preis nicht besonders 
angegeben ist. Es werden auf Wunsch auch weniger als 10 Gramm abgegeben, dagegen keine geteilten Sortimente und halbe Por¬ 
tionen. — Lieferung k;:nn nur insoweit erfolgen, als meine Vorräte ausreichen und muß ich aus Nichtlieferung sich ergebende An¬ 
sprüche ablehnen. Jede Lieferung gilt als erfolgt, sobald die Sendung der Post oder Bahn übergeben ist. — Mißernte befreit von 
Lieferung. 

Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung, 
sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkralt spätestens 3 Wochen nach dem Tage des Empfangs 
der Ware zu beanstanden Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 
Eei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

Sollte Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen mangelhafter Keimkraft mit Recht eine 
Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware zurückzunehmen. Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder Schadenersatz kann 
nicht verlangt werden. 

Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur Hohe des für die betreffenden Waren berechneten 
Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andeie als die bedungene Ware geliefert ist. 

- Gleichzeitig mit Samen bestellte Pflanzen sende ich getrennt ab, sobald dies durch Wittcrungsverhältnisse, Umfang usw. 

geboten erscheint. = 

Ptianrenbestcllungcn: a) Palmen, Blatt- und blühende Pflanzen in Tupfen können sofort nach Eintritt günstiger Witterung ab¬ 
gesandt werden. Versand und Verpackung der Pflanzen in „5-Kilogramm-Poststücke“ kann ich nicht 
immer übernehmen. Die Verschiedenheit in Größe, Form und Stärke der Pflanzen macht mir dies oft 
zur Unmöglichkeit. 

b) Rosen, Obstbäume und Sträucher werden erst versandt wenn der Boden vom Frost vollständig frei ist, so 
daß beim Herausnehmen die Wurzeln nicht mehr beschädigt werden kennen. Eine genaue Versandzeit 
läßt sich deshalb nicht feststellcn. doch sind März und April unter gewöhnlichen Verhältnissen die Vei- 
sandmonate im Frühjahr, während Oktober und November zum Herbstversand geeignet sind. 

Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers, Lieferungsmöglichkeit bleibt Vorbehalten. — Für etwa auf dem 
Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Welse hervorgerufene Schäden bin ich nicht haftbar. — Zoll und Zollspesen trägt 
der Besteller. 

Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn berechnet und nicht zurückgenommen. 

Das Rollgeld zur Bahn trägt der Besteller. Das Rollgeld wird durch die Bahn als Barvoischuß nachgenommen. 

Bürgschaft liir das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur bis zum Rechnungs¬ 
wert der Pflanze geleistet, darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. 

Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist mir gestattet, falls dies im Auftrag nicht ausdrücklich verbeten i^t. 

Muster sollen nur die Durchschnittsqualität zeigen, es können nicht alle Pflanzen der Lieferung genau wie die Probe nusfallen. 
Maße sind, solern es sich nicht um Stammumfang handelt, nur annähernd gegeben, kleine Abweichungen nach unten oder oben 
sind nicht zu umgehen 

Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen, die Mängel sind 
genau anzugeben. 

Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung de* Kaufpreises 
hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Zur Erleichterung meiner Arbeit und Vermeidung alles Aufenthaltes bei der Ausführung von Bestellungen ist es von großer 
Wichtigkeit, bei Aufträgen die einliegenden vorgedruckten Zettel zu benutzen. Ich bitte den Kopf des Bestellzettels stets zuerst au*- 
ztilüllen und dabei deutlich und genau die vollständige Anschrift, also Namen. Wohnort usw., anzugeben. Diese Angaben sind bei 
jeder Zuschrift zu machen, auch wenn mehrere kurz aufeinander folgen. Die Bestellzettel bitte ich dem Vordrucke entsprechend 
auszufüllen und nur zur Bestellung selbst zu verwenden, dagegen Mitteilungen und Wünsche stets auf einem besonderen Blatte nieder¬ 
zuschreiben. Bei Samenaufträgen genügt Angabe der im Preisbuch vorgedruckten Nummern und der davon gewünschten Menge. 
Wenn Ersatz nicht ausdrücklich verbeten ist, nehme ich an, daß mir erlaubt ist, Sorten, die nicht lieferbar sind, durch gleichwertige 
oder bessere zu ersetzen. Nachträgliche Änderungen bitte ich nach Möglichkeit zu unterlassen, sie hindern den 
rechtzeitigen Versand. — 


J. C. SCHMIDT * ERFURT 

Samenhandlung • Gro&gärtnerei - Obstbaum- und Rosenschulen 

Tclegrammwortc „Blumenschmidt“ oder „Samenschmidt“. Bei gewöhnlichen Brieten u. Postkarten genügt „BLUMENSCHMIDT, ERFUR T" 

Girokonto bei der Rcichsbank :: Fcrnsprechnummern: Hauptstclle 33, Samcnlager 257, Gärtnerei 480 :: Postscheckkonto Nr. 666, Amt Erfurt. 
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Empfehlenswerte Neueinführungen. 



Frei!ancä-SaSat“Gurke „Ertragreichste“. 

Diese neue Gurke stammt a :s dem Osten, ist von mittellanger Form, walzenförmig und manchmal etwas genetzt. 
Die frischgriincn Früchte err ichen eine Länge bis 30 cm und eignen sich wegen ihres aromatischen Geschmacks am 
besten zu Gurkensalat. Der Ertrag ist ein ganz enormer, man f.ndet bisweilen, wie die Abbildung zeigt an einer Pflanze 
bis zu 12 Stück vollständig entwickelter Gurken. Nr. 5 . | 0 Port. G.-M. 5.40, I Port. G.-M. -.60 


Buschbohne 
Wachs Schlol3perle. 

D ese reinweißsamige Wachsbohne, die an Früh¬ 
zeitigkeit, hohen Erträgen und Widerstandskraft die 
erste Stelle der Wachsbohnen einnimmt, ist 10 — 12 Tage 
früher als Wachs-Flageblet-Sorten und dauert die Ernte 
der Schoten nicht nur kurze Zeit, sondern, wie die 
Abbildung zeigt, findet man neben e : ner großen An¬ 
zahl entwickelter Schoten am Kopf der Pflanze viele 
kleine Nachkömmlinge, die noch voll und ganz zur 
Entwicklung kommen. Die Zeichnung ist nicht ge¬ 
schmeichelt, sondern nach einer photographischen 
Aufnahme naturgetreu wiedergegeben. Die schönen 
wachsgelben, langen und glatten Schoten sind sehr 
fleischig, fadenlos und haben herrlichen Bohnenge¬ 
schmack. Der Wuchs der Pflanze ist sehr straff und 
aufrecht, so daß die Schoten nicht mit der Erd * in 
Berührung kommen und Flecken und Rostkrankh.it 
bei schlechter Witterung nicht Vorkommen. 

Nr. 1878. 

1 Kilo G.-M. 14.80 
100 Gr. „ 1.80 
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Markerbse allerfrüheste Primavera. 



Nr. 1683- Markerbse allerfrühoste Primavera. 


Diese wertvolle Sorte stammt aus der bekannten 
Sorte Senator und ist das Beste, was bis jetzt dem 
Handel übergeben wurde. Sie ist 8—10Tage später wie 
die a hrfrühesle Maikönigin, mit 10 cm langen Schoten, 
welche 8—10 sehr süße Korner enthalten. Die Schoten 
sind schnabelförmig und sitzen paarweise (doppelschotig) 
an den Pflanzen. Die Ertragfähigkeit ist eine ganz 
enorme, wie sie bei keiner ändert n Sorte noch gesehen 
wurde. Die Durc’ schnit'shöhe ist 60 cm und liegt darin 
die Annehmlichkeit, daß d e Pflanzen nicht mit Reisig 
besteckt zu werden brauchen. 

Nr. 1683. 

1 Kilo G.-M. 1.80, 100 Gr. G.-M. —.30 

Markerbse 

Belladonna. 

Diese ranz hervorragendes rte ist ca. 10Tage später 
wie die Primavera und besitzt ebenfalls dieselben vor¬ 
züglichen Eigenschaft *n in bezug auf ganz enormen 
Schotenbehang. Die Schoten haben eine Länge von 10cm, 
sind schnöbe förmig und enlhal en bis 10 zuckersüße 
Körner. Die Pflanze wird ca. 70 cm hoch, trägt die 
Schoten paarweise (dop elscholig) und hat dunkelgrüne 
Belaubung. Die sehr zahlreichen Besucher meiner aus- 
ged hnten Samenkulturen im Laufe des Sommers 
wurden durch diese beiden Sorten in die größte 
Bewunderung versetzt i nd sind stets alle zu djin 
glei hen R sultat gelangt, noch ni mals Erbsensorten 
mit solch enormem Behang gesehen zu haben. 

Nr. 168 . 

1 Kilo G.-M. 1.80, 100 Gr. G.-M. —.30 


Wirsing Eisenkopf. 

Der Wirsing „E senkopf“ ist wegen seiner Frühzeitigkeit 
und Vollkomm* nh it wohl die begehrteste Sorte, welche 
man bis jetzt dem Handel zugcfiihrt hat. Der Kopf ist von 
ri nder Form, sehr groß • nd so fest wie eine der besten 
Weißkohlsorten. D:e Farbe ist dunkelgrün und in der 
Mitte ins Gelblichgrüne übergehend. Von unschätzbarem 
Wert sowohl für den Gemüsegärtner als auch für jeden 
Gartenbesitzer. 

Nr. 222. 

1 Kilo G.-M. 12.—, 100 Gr. G.-M. 1.80 
10 Gr. „ -.30, 1 Port. „ -.20 





Gartengeräte und Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege 


siehe Seite 59—62. 
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Weißkraut, frühes 
Kopenhagener 
Markt. 

Diese ausgezeichnete Weißkraut¬ 
sorte stammt aus Dänema k und 
ist dort als feinstes und größtes 
Frühkraut bekannt. Die b*äter 
sind hochwachsend und nicht sehr 
breit, was den Vorteil hat, daß die 
Pflanzen verhältnismäßig dicht 
zusammenstehen können. 


Es ist ein Kraut von besonde¬ 
rem Wohlgeschmack. Die Köpfe 
sind hellgrün gefärbt und zeich¬ 
nen sich durch hervorra ende 
Festigkeit und Haltbarkeit beson¬ 
ders aus. Sie sind sehr früh und 
vielfach schon im Juni vcr- 
brauchsfertig und kann „Kopen¬ 
hagener Markt“ als beste Markt¬ 
sorte für den Markt- und Gemüse¬ 
gärtner sowie auch für d n Pri¬ 
vatgarten empfohlen werden. 


Nr. 156. 

1 Kilo G.-M. 10.— 

100 Gr. „ 1.60 

10 Gr. „ — 25 

1 Port. „ —.15 



Naturgetreue Aufnahme in meinen Kulturen. 

Tomate Lukullus. 

Eine vorzüghcne Mantworte, <he sich durch ihre schöne g’atte, runde Frucht von glänzendster Färb- mit Astern 
Fleisch auszeichnet. Gegen Druck ist sie fast unempfindlich und eignet sich mithin gut für den Versand. Per Er¬ 
trag der Pflanzen ist ein außerordentlich hoher, 100 Früchte an einer Pflanze sind nichts seltenes. Die Flucht ist 
fast kernlos und besonders wohlschmeckend. Nr. 1236. 10 Gr. G.-M. —.90, Port. G.-M. —.25 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3 



Rosenkohl 

Gonsen- 

heimer. 


Mit dieser Sorte wird der Gemiise- 
wclt eine wirklich erstklassige Sorte 
zugeführt, welche allen Anforde¬ 
rungen entspricht Es bildet aus¬ 
nahmslos feste runde, dauerhafte 
Rosen, di.* eine mittelh h: Pflanze 
dicht besetzen. Es ist die dankbarste 
und bes e Sorte. 


Nr. 259. 

100 Gr. G.-M. 1 20, 

10 Gr. G.-M. -.20, Port. G.-M. —.15 




Die Sorte ist das Erzeugnis einer s it vielen Jahren vor- 
gen mnienen strengen und sorgfältigen Auswahl. Die 
Knolli n sind v ollständig glatt, von ovaU rForm und beinahe 
ohneNeb nwurz In das Fit isch ist b'endend weiß, sehr zart 
u. von feinstem Geruch. Das Laub ist sehr kurz. Er ist allen 
anderen Selleriesorten gegenüber unstreitbar der früheste. 

Nr. 486. 10 Gr. G.-M. —.40, Port. G.-M. —.20 

Kopfsalat Universal. 

Der vorzüglichste Salat zum Treiben und fürs Freiland. 

„Universal 44 ist der vorzüglichste und grollköpfi^ste Treibsalaf. 
„Universal 44 ist aber auch gleichzeitig der früheste,festeste und groll- 
köpfigste,am längsten in derHitz stihendeLandsalatundalsAI ein- 
herrscher sämtlicher Salate zu bezeichnen Während des Frühjahrs 
und Sommers alle 14 Tage eine Aussaat gemacht, hat man fort¬ 
während schönen großen, fes eil, zarten Salat, was man niemals 
bei tiner anderen Sorte irreichen kann. 

Nr. 606. 100 Gr. G.-M. 3.60, 10 Gr. G.-M. —.60, Port. G.-M. —.25 

















J> C. Schmidt, Erfurt. Telegrammwort: Biumen^chmidt 


9 


Zwiebel Eisenkopf, 



Hervorragend hoher Ertrag, ungewöhnliche Größe der Zwiebeln 

* 

zartes feines Fleisch, große Haltbarkeit, das sind die Eigenschaften 
dieser Eisenkcpf-Zwiebel, welche sie so überaus wertvoll mach n und 
ihren wirtschaftlichen Nutzen jeder anderen Sorte voranstellen. 

Ganz besonders hervorzuheben ist aber 
ihre außergewöhn'ich schnelle En wick ung 
aus Steckzwiebeln zu riesigen Stücken, ohne 
jeglichen Verlust durch Schoß inge, sofern 
die Vorbedingung erfüllt wird, d ß gut ge¬ 
trocknete Steckzwiebeln zi m Pflanzen Ver¬ 
wendung finden, kh bemerke jedoch, daß 
ich nur Samen und keine Steckzwiebeln 
hiervon abzrgeben habe. 

Die Zwiebeln sind dunkc!g ’b, mehr p’att- 
rund als die Zitlauer Ricken, werden aber 
bed utend groß r und schw rtr als letztere 
(l Zwiebel w egt bis (550 G amm), sowie 
auß rordentlich festfle schig.we ha b sie sich 
auch so lange aufheben lassen, bis es wieder 
neue Zw.ebeln gibt. 


Nr.979. 1 KiloG.-M.34. —,lOOGr G.-M. 5 20,10Gr.G.-M.—.80, Port.G.-M. .40 



Petersilie 

„Wuschelkopf“. 

Di se Sorte verdient im wahren Sinne des Wortes 
die Bezeichnung „Wu chelkopl“, denn die einzelnen 
Blätter sind die Vollendung von den krausesten Sorten. 
Jeder Bla tstengel bi det für sich ein reizendes Sträuß¬ 
chen und ist es ein leichtes, in ganz kurzer Zeit den 
Fieischplatten die herrlichste und zierlichste Aus¬ 
stattung zu geben. Der Wuchs der Pflanze ist von 
gleichmäßiger gedrungener niedrger Fo m. Im jungen 
Zustande sind die Blätter von auffallend hellgrüner 
Farbe, die nachher in Tiefdunkelgrün überg ht. Der 
erwünschte Petersi.iengescbmack ist in reichem Maße 
vorhanden. Für Wegeinfassungen und als Dekorations¬ 
pflanzen ein wirklich empfehlenswerter Artikel. 

Nr. 1146. 10 Port. G.-M. 1.89, Port G.-M. - .20 
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Blumenschmidts Abreißkalender, 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, da f bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht 
vergessen werden. Preis G.-M. —.75, wenn mit der Samenb Stellung zugesandt wird, bei 
Einzelzusendung einsciii. Versandkosten G.-M. 1.—. 


Auflage üb.r 350000 Stück! 


4*44444 44444444 44 44 44 4 
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Saatkartoffeln in prima Sorten 

sich. Swite 36. 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


J. C. Schmidts Gemüsesamen - Sortimente, 

Sortiment I (in bunte Tüten gepackt) enthält 2 r > Sorten beste Gemüsesamen in genügenden Mengen für kleine Haus¬ 
gärten, als: Blumenkohl, Beete (Salatrüben), Blätterkohl. Buschbohnen, Endivien. Markerbsen, Kneifeierbsen, Gurken, 
Kohlrabi, Weiß- und Rotkraut Speisekürbis. Möhren, Petersilie, Porree, Radies. Rettich, Kopfsalat, Sellerie. Rosenkohl, 
Spinat, Stangenbohnen Wirsing und Zwiebeln. Jede Tüte tr igt eine farbige Abbildung der betrefienden Art aut der r 
einen und Namen und gedruckte Kulturanweisung auf der anderen Seite. Die Sorten sind so gewählt, daß sie bei u, ’ J j 


geeigneter Kultur in jedem Klima die besten Erfolge bringen. 6.51 

Sortiment A. von 25 Gemüsearten in ca. 30 Sorten für kleinste Hausgärten. 7.- 

Sortiment 3. „ 30 „ „ „ 40 „ „ kleine „ 13.51 

Sortiment C. „ 33 ,. „ 60 „ „ mittelgroße H .19J 


Die zu diesen Zusammenstellungen verwendeten Tüten sind mit Kulturanweisung verseilen. Die Auswahl der Sortimentt 
ist mit größter Sorgfalt getrotten und bietet dem Nichtfachmann, der aus Mangel an Erfahrung eine geeignete Wahl nicht zu treffe« 
vermag, den Vorteil, daß er nur solche Artikel erhält die sich als vorzüglich bewährt haben und in der Reife aufeinanderfolgen, um 
einen laufenden Ertrag zu sichern. 

Über den Inhalt vorstehender Sortimente siehe fo gendes Verzeichnis. 

Änderungen an denselben können nicht vorgenommen werden. 


Bezeichnung des Sortiments: 

A. 

B. 

C. 

Beete (Salatrüben), auserwählte Sorten. 

10 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

Blätterkohl, feingekrauster und andere. 

2 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Blumenkohl, feinste Sorten. 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Buschbohnen, die besten Sorten. 

100 Gr. 

200 Gr. 

250 Gr. 

Endivien, krause und andere. 

—- 

1 Port. 

1 Port. 

Erbsen, beste aufeinanderioigende Sorten. 

200 Gr. 

250 Gr. 

300 Gr. 

Gurken, feine Sorten fürs Land. 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

„ „ Sorte zum Treiben. 

— 

— 

1 Port. 

Kohlrabi, auscrwahlte Tafclsorten. 

2 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Kohlrüben, bewährte Sorte. 

5 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

Weißkraut und Rotkraut, frühe und späte Sorten.je 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Kresse, krause . 

— 

10 Gr. 

10 Gr. 

Küchenkräuter, nützlichste Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Kürbis, Speise- . 


1 Port. 

1 Port. 

Melonen, auserwählte Sorte . 

— 

— 

1 Port. 

Möhren, frühe und späte Sorten . je 

5 Gr. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Pastinaken . 

— 


5 Gr. 

Petersilie, feingekrauste . 

1 Port. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Petersilienwurzcl . 

—- 

— 

5 Gr. 

Porree, beste Sorte . 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

Puffbohnen. 

— 


200 Gr. 

Rabinschcn . 

5 Gr. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Radies, beste, aufeinanderfolgende Sorten. . 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

Rettich gute Sorten . 

— 

1 Port. 

10 Gr. 

Salat, ausgesuchte Sorten.je 

1 Port. 

5 Gr. 

5 Gr. 

Schwarzwurzel. 

1 Port. 

5 Gr. 

10 Gr. 

Sellerie, beste Sorten . 

1 Port. 

1 Port. 

2 Port. 

Speiserüben, die besten zur Folge. . 

— 

10 Gr. 

20 Gr. 

Spinat, Sommer- und W f intersorten. . 

50 Gr. 

100 Gr. 

2C0 Gr. 

SprossenkoM, teinste Sorte. 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

Stangenbohnen, beste Sorten (Mißernte). 

50 Gr. 

100 Gr. 

125 Gr. 

Tomaten, beste Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Wirsing, bewährte Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Zwiebeln, „ * .| 

5 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 
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•• ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦ * 

Sehr wichtig! \ 


Gemüse- und Blumensamcn-Auftrage, deren Betrag 10 Goldmark übersteigt und spätestens bis Ende Februar bei mir 

eingegangen sind, liefere ich im Inland postfrei, soweit nicht Verhältnisse eintreten. die dies unmöglich machen. 



Blumenkohl (Carfiol). 

/um Traben wird Erfurter Zwerg- Ende Januar ausgesät und im März ins Mistbeet 50 cm voneinander gepflanzt. Zur Frei/and - 
huitur sät man frühe Sorten im März im Kasten oder in Töpfe und härtet die jungen Pflanzen durch Lüften zeitig ab; solche werden Anfang 
Mut gepflanzt und sind im August verbrauchsfähig. Anfang Mai kann eine weitere Aussaat hauptsächl ch späterer Sorten int Freien gemacht 
werden; das Pflanzen geschieht im Juni und die Blumen sind im Oktober fertig für den Tisch. Endlich sät man Ende A gust ins Freie, ver¬ 
stopft die Pflanzen in einen Kasten mit frischer sandiger Erde und hält sie so trocken und kühl wie möglich. Sie werden /rodfrei überwintert 
und im April ins freie Land gepflanzt. Erfurter Zwerg- kann 50 cm, andere Sorten 60 cm voneinander entfernt gepflanzt werden. 


Blumenkohl, 
Erfurter Zwerg-. 

Der echte Erfurter Zwerg-Blumenkohl 
(Nr.lOO)ist die berühmteOriginalsorte und über¬ 
trifft bei weitem alle anderen in Kultur befind¬ 
lichen Arten an Güte, Ertrag und Frühzeitig¬ 
keit. Er ist ganz niedrig, liefert sehr große 
feste, blendcndweiße Köpfe und eignet sich 
gleich vorzüglich zum Treiben wie fürs freie 
Land, für Früh-, sowie auch für Spätkultur. 

Nr. 100 

Blumenkohl, 

echter schneeweißer Erfurter Zwerg-, 

von mir in Erfurt mit peinlichster Sorgfalt 
gezogen. 

10 Gramm G.-M. 6.—, 2 Gramm G.-M. 140, 
Port. G.-M. —.50 



Frühe Sorten: 


10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

102 Erfurter Zwerg-, allerfrühester kleinbliittrigcrTreib- 

mit kurzem Strunk und sehr feiner Belaubung 4.— — .40 

Mittelfrühe Sorten: 

Nr. 

110 Algier, sehr groß, bekannte Sorte, welche im 
Frühjahr in großen Posten auf den europäischen 


Markt gebracht wird. 1.20 —.25 

114 Kaiser (Imperial), sehr früh . 2.80 —.40 


Nr. 10 Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 

10G Erfurter großer, sehr früher, weißer vorzüg¬ 
licher . 3 60 -.40 

Späte Sorten: 

Nr. 

122 Asiatischer, großer später. 1.80 —.30 

124 Italienischer, früher Riesen-(Frankfurter), vorzüg¬ 
liche Herbstsorte mit großen, weißen Köpfen. 

Ausaat im Monat ärz ..—.80 -.25 

125 Italienischer später Riesen.—.80 —.25 










Blumenschmidts Abreißkalender, 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden 
Preis G.-M. —.75; wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird, bei Einzelzusendung einschl. Versandkosten G.-M. 1.— 

Auflage über 350000 Stück! 

♦ ♦ ♦ ♦ ♦♦♦>♦♦♦♦♦♦ f**»f*»4»4 »♦♦■♦♦♦ ♦ ♦ +•+ HH44 


: 


Gartengeräte und Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege 

siehe Seite 59—62. 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Weißkraut oder Kopfkohl. (Kappus.) 

im Februar macht man eine Aussaa' von Erfurter oder anderen frühen Arten ms Mistbeet, Küsten oder Töpfe, härtet die Pflanzen 
durch Lüften zeitig ab und pflanzt im April aus. Mitte Mürz werden frühe und spatere Sorten für den Spätsommer- und Herbstbedarf und 
im Mat späte Sorten zum Wmtergebra ich ins Land gesät. Das Auspflanzen geschieht im Mai bis Mitte fum, kleine Sorten auf 5 0 im, große 
auf 60 — 70 cm Entfernung voneinander. Hinken und Feuchthalten nach dem Pflanzen befördert das Wachstum und / all die Erdflöhe ab. 



Nr. 174 


Weißkraut 

Braunschweiger 

fsehr schwer), großes plattes weißes, von größter Haltbarkeit. 
Für den Winterbedarf entschieden die beste Sorte. 

Bringt die höchten Erträge. 

I Kilo G.-M. 8.—, 100 Gr. G.-M. 1.20 
10 Gr. G.-M. -.20, Port. G.-M. —.15 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

152 Casseler kegelförmiges, mit sehr 
festen Köpfen kurzstrunkig, von 


zartem Geschmack. 

11.— 

1.70 

-.30 

-.20 

154 Erfurter kleines festes frühes weißes, 

eine der frühesten und feinsten Sor¬ 
ten zur Frühjahrs- und Herbstaus¬ 
saat, siehe Abbildung nächste Seite 12.— 

1.80 

-.30 

-.20 

150 Kopenhagcncr, frühes Riesen-, siehe 
Seite 7 

100 Ruhm von Enkhuizcn, großes weißes 
frühes festes, sehr gelobt!. 

10.- 

1.60 

-.25 

-.15 

IG4 8t. Johannistag, frühes weißes festes, 
sehr fein. 

10- 

1 60 

-.25 

—.15 

1GG Winnigstadtcr, ausgezeichnete spitze 
mittelfrühe Sorte, siehe Abbildung 
Seite 13. 

1320 

2.- 

-.30 

-.20 

171 Braunschweiger, vorzüglich, siehe 
Abbildung. 

8.- 

1.20 

-.20 

-.15 

178 Erfurter großes weißes festes un- 

mein ertragreiche schöne Sorte, et¬ 
was früher als Braunschweiger . . 

8.40 

1.40 

-.25 

-.15 

180 Filder, spätes festes spitzes, sehr 
widerstandsfähig, für hohe Lagen . 

13 - 

2.- 

-.30 

-.20 

181 Magdeburger, großes weißes plattes 
festes, die beliebte Sauerkrautsorte 

9.- 

1.40 

-.25 

-.15 


♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦-* ♦♦ ♦♦ ♦♦ 




Saat kartof f e I n in prima Sorten 

siehe Seite 36. 


♦>♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦ 




<♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦» 
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Weißkraut. 



Nr. 154. 

Erfurter kleines festes frühes 
weites 

eine der frühesten und feinsten Sorten zur Frühjahrs- und Herbst¬ 
aussaat. 

1 Kilo G.-M. 12.—, 100 Gr. G.-M. 1.80. 10 Gr. G.-M. -.20, 
Port. G.-M. —.20 


Nr. 1C6. 

Winnigstädter, 

ausgezeichnete, spitze, mittelfrühe Sorte. 

I Kilo G.-M. 13.20. 100 Gr. G.-M. 2. . 10 Gr. G.-M. -.30, 
Port. G.-M. -.20 


Strunkkraut. 


Nr. 

190 Altenburger, die Strünke liefern 
vorzügliches Viehfutter. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

16.- 2.40 -.40 -.20 


Nr. 

192 Böhmisches ausgezeichn. Futter-, erreicht 
ein Gewicht bis 4 Kilo, kohlrabiähnlich 


HX) Gr. JOGr. 
G.-M. G.-M. 

9.- 1.40 


Port. 

G.-M. 

- .40 



Rotkraut. 


Nr. 214. 


Nr. 212. 


Rotkraut Mohrenkopf 

I Kilo G.-M. 13.20, 100 Gr. G.-M. 2.—, 10 Gr. G.-M. —.30, 
Port. O.-M. -.20 


Rotkraut Zittauer Riesen- 

1 Kilo G.-M. 13.20, 100 Gr. G.-M. 2.—, 10 Gr. G.-M. —.30, 
Port. G.-M. —.20 



1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

204 Erfurter kleines frühestes .... 

14.40 

2.20 

-.40 

-.20 

2»*> Holländisches blutrotes spates großes 





gute Marktsorte . 

10.60 

1.60 

-.25 

-.15 

206 ütrechter achwarirotss, spätes . . 

13.20 

2.— 

-J0 

—J0 



1 Kilo 

100 Gr. 

10 Or. 

Port. 

Nr. 

G.M. 

G.-M. 

G.-M. 

O.-M. 

210 Zenit, feines dunkelrotes mittel¬ 





frühes hervorragend schöne Sorte 

13.20 

2.— 

—.30 

-.20 

212 Zittauer Riesen-. 

13.20 

2.- 

-.30 

-.20 

214 Mohrenkpof. 

13.20 

2.- 

-.30 

—.20 

216 Fslott dankelrotcs spätes. 

10.60 

1.60 

-.25 

—.15 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Wirsing, Savoyer- oder Börskohl. 

Die Ku tur des Wirsings kommt der des Kopfkohls gleich, nur kann Wirsing etwas enger gepflanzt werden, nämlich kleine Sorten auj 

40, größere auf 50 cm Entfernung. 


I Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

218 1 ,Advcnts*‘-Wirsin?, für Überwinte¬ 
rung sehr ausgezeichnete Sorte, hat 
die gute Eigenschaft ein günstiges 
Ernteresultat zu Metern und bildet 
große und feste Köpfe. Eine frühe 
Sorte, sehr gut als erste Frühjal.rs- 


aussaat und zur Überwinterung im 
kalten Kasten zu verwenden . . . 

12.- 

1.8C 

- .30 

-.20 

220 Wirsing Zweimonats, in der Entwick¬ 
lung der früheste, daher als Früh¬ 
gemüse se r zu empfehlen. Er bil¬ 
det jedoch nur lockere Köpfe . . . 

12 

1 80 

- .30 

-.20 

222 Wirsing Eisenkopf, siehe Seite 6 . . 

12.- 

1.80 

-.30 

-.20 


Frühe Sorten. 



Nr. 232. Verbesserter Kölner Markt-, 

bildet große feste gelbgrüne gekrauste Kopfe. 
1 Kilo G.-M. 13.20. 100 Gr. G.-M. 2. , 

10 Gr. „ —.30, Port. „ —.20 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 


224 Kitringer, allerfrühester spitzer, sehr 
frühe, empfehlenswerte Landsorte . 

228 Ulmer, niedriger früher grüner 
krauser. 

232 Verbesserter Kölner Markt-, bildet 
große feste gelbgrüne gekrauste 
Köpfe, siehe Abbildung. 


12 — 

1 80 

—.30 

- .20 

9.60 

1.60 

-.25 

-.15 

13.20 

2.- 

-.30 

-.20 


Späte Sorten. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

236 Erfurter großer gelbgrüner, die beste 
Sorte zum Aufbewahren für den 

Winter. 11.— 1.70 —.30 —.20 



Nr. 246. Vertus, 

allergrößter spater krauser grüner, eine der besten und größten 
späten Sorten. Zur späten Pflanzung nicht zu empfehlen. 

1 Kilo G.-M. 12.-, 110 Gr. G.-M. 1 80, 

10 Gr. „ —.30, Port. „ —.20 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

244 Ulmer großer spater, zum Über¬ 
wintern vorzüglich geeignet. . . . 12.— 1 80 — 30 —.20 

240 Vertus, allergrößter später krauser 

grüner, siehe Abbildung. 12.— 1.80 —.30 —.20 
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Sprossen- oder Rosenkohl. 

Anfans Marz auf den Kasten oder im April dünn ins Land gesät und im Mai auf eine Entfernung 
von 50 bis 60 cm gepflanzt, liefert er vom Oktober bis tief in den Winter hinein ein sehr zartes und 
schmackhaftes Gemüse. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

258 Erfurter verbesserter halbhoher. Diese Sorte zeichnet sich besonders 
durch den gleichmäßigen und reichen Rosenansatz aus. Die festen 

Rosen verleihen der Sorte großen Wert. 8.— 1.20 —.20 —.15 

250 Gonscnhcimer, siehe Seite 8 . 8.— 1.20 —.20 —.15 

260 Herkules, siehe Abbildung. Alle bis jetzt eingeführten Rosenkohle 
stellt diese Sorte in den Hintergrund. Es ist nichts Seltenes, 

Pflanzen mit 60 und mehr Rosen zu finden; dieselben sind sehr 

fest und dicht aneinandergereiht. Sehr empfehlenswert .. 9.60 1.60 —.25 —.15 


202 ,,Fest und Viel“. Die Röschen sind glatt und fest, der Stengel un¬ 
gefähr */j Meter hoch und von unten bis oben besetzt. Sehr zu 

empfehlen ist diese neue Sorte „Fest und Viel“. 8.— 1.20 —.20 —.15 



Nr. 260. Rosenkohl Herkules. 


Blätterkohl, Grünkohl oder 
Winterkohl. 

Vom April bis Juni ausgesät, kann der Winter- oder Blätterkohl tm Juli auf leergewordenes Erbsen- oder Frühkarioffelland gepflanzt 
werden. Die Pflanzweite ist für niedrige Sorten 30—40 cm, für hohe 50—60 cm. 



Nr. 26S. Blatterkohl, halbhoher mooskrauser grüner. 

1 Kilo G.-M. 9 60, 100 Gr. G.-M. 1.60. 10 Gr. G.-M. -.25, 
Port. G.-M. -.15 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

266 Dreienbrunnen, Erfurter niedriger 
sehr fein gekrauster gelblichgrüner 


Winter-, vorzüglich. 

9.60 

1.60 

-.25 

-.15 

268 Halbhoher mooskrauser, siehe Ab¬ 
bildung . 

960 

1.60 

-.25 

-.15 

270 Hoher grüner krauser Winter-, vor¬ 
züglicher . 

10.60 

1.G0 

-.25 

-.15 

272 Hoher schwarzbr. krauser Winter- 

40- 

6- 

-.90 

-.30 

276 Niedriger grüner feinstgekrauster, 

siehe Abbildung. 

7.20 

1.20 

-.20 

—.15 



Nr. 276. Blätterkohl, niedriger grüner feinstgekrauster, hochfein. 

1 Kilo G.-M. 7.20, 100 Gr. G.-M. 1.20, 10 Gr. G.-M. —.20. 
Port. G.-M. —.15 


Nr. 


1 Kilo 
G.-M. 

100 Gr. 10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. G.-M. 

278 

Niedriger schwarzbrauner krauser 
Winter-. 

10.60 

1.60 -.25 -.15 

288 

Hoher grüner Baum- oder Kuh¬ 
kohl . 

6.— 

—.90 -.20 -.15 

290 

Mark- oder 8trunk-, hoher brauner 
vortreffliches Viehfutter. 

18.- 

3.— —.50 —.30 

292 

Schnitt-, grüner. 

4.80 

-.80 -.20 -.15 

294 

„ brauner Frühlings- . . 

4- 

-.60 -.20 -.15 

296 

•* Butter-, selbstschließend, 

echt. 

32.- 

4.80 -.80 -.40 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Kohlrabi. 


Die erste Aussaat geschieht Anfang Marz ins Mistbeet; man pflanzt im April an eine geschützte Steife ins Land. Weitere 
Aussaaten werden Ende März aut den Kasten, mi April, Mai, Juni und die letzte mt Juli ins freie Land gemacht.^ Späte Sort ff l J ät 

i: die “ ‘ XJV ~ Jn Ä£ ~ J *‘ J " u Ä 


man im April bis Anfang Mat : 


Pflanzweite ist 20 cm, für üoliatti 40 cm. Man säe recht dünn, um kräftige Pflanzen zu erzielen. 



Nr. 318. 


Trcib-Kohlrabi, Non plus ultra. 

1 Kilo ICO Gr. 

N r . G.-M. G.-M. 

30T) Englischer früher weißer fein.,s.Abb. 8. 1.20 

310 ,, ,, blauer .14.-.0 2.20 

316 Erfur.cr Dreienbrunnen, hochfeine 

Sorte.13.20 2. — 

318 Non plus ultra, siehe Abbildung . . 60. 9. — 

Dieser Kohlrabi i.d. feinste früheste 
u. kurzlaubigsteallerTreibsorten. Er 
bildet sich sehr rasch aus und liefert 
somit das erste Kohlrabigemüse für 
die Küche, Sehr empfehlenswert. 


10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 
-.20 -.15 

-.40 -.20 


-.30 

1.40 


-.20 

-.s0 



Nr. 306. 

Kohlrabi, 

Englischer früher weißer. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

322 Wiener frühester khinhubiger weißer, 
sowohl zur Treib-als auch zur Land¬ 
kultur sehr zu empfei len. 13.20 2.— —.30 —.20 

324 Wi nert üiester *1 tnh u>ig-?r bPucr, 
besitztdieselbenguten Eigen ;chaften 

wie der weiue.18. - 2.80 —.50 —.25 

328 Goliath, weiter. 8. 1.20 —.20 —.15 

334 „ blauer. 13.20 2.- -.30 -.20 

336 Riesen-, grober weißer. 8 1.20 —.20 —.15 

340 „ blauer. 13.20 2.- -.30 -.20 


Kohlrüben, Wrucken oder Erdkohlrabi. 


Piir die Küthe und als Vtehtufe gleich wertvoll und vo i te chter Kultur. Man sät von Mitte Ap il a > und im Mat recht dünn auf 
ein, der Erdflöhe wegen, schattig gelegenes Beet und pflanzt Ende Mai und im Juni auf 30 bis 40 cm l.ntfiinung voneinander in tief- 
gelockerten, nicht zu leichten und gutgedüngten Boden. 

1 Kilo 100 Gr. lOGr 1 Kilo 100 Gr. lOGr. 


Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

350 Weiße große glatte . 3.60 —.60 —.20 

356 „ Schmalz-, vorzüglich zart. 3.60 —.60 —.20 

360 „ pommersche Kannen-, sehr gute Sorte 3.60 —.60 —.20 

372 Gelbe große glatte, gute Wirtschaftssorte . 3.60 —.60 —.20 

378 M plrt runde frühe Apfel-, sehr emp¬ 
fehlenswert . 4. — —.60 —.20 

280 Schmalz- . 4.— —60 —.20 


Nr. ti.-M. u.-M. u.-M. 

382 Gelbe ro<gnuhäutig»> Riesen-, eine der besten, 

grobten Sorten. 3.60 - .60 —.20 

384 „ Hottim nns Ru:ev. Es ist dies eine 

ganz hervorraeende Speise-u. Wirtschafts¬ 
sorte; das Fleisch ist sehr milde und ^on 
gelber Farbe, bie liefert aul.erorden’l.ch 
grobe Irträge, daher ganz besonders zur 
Massenkultur zu empfehlen. 4.— —.60 —.20 
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Karotten oder Möhren. 

(Gelbe Rüben.) 

Im Januar oder Februar sät man die hier als Treibsorten bezeichnten auf das Mistbeet, im März und April alle Sorten ins Ireie 
l.and , und zwar am besten in Reihen , um sie vom Unkraut reinhal cn zu können . Wird der Samen breitwurfirr gesät, so muß er gw unter - 
gregrt oder geharkt und gewa'zt bzw mit Tritt b v 'fern fsägttre'en werdtn. Anfang Mr werdtn die Pflanzen je nach Sorte und Größe auf 
3—5 cm verzogen. Im Juli und September kann man weitere Aussaaten von frühen Sorten machen. 



Nr 436. 

Karotten, Pariser Treib-, allerfrüheste Sorte 
I Kilo O.-M. 2 100 Gr. G.-M. 3.60 

10 Gr. G.-M. —.60, I Port. G.-M. —.25 


Nr. 432. 

Karotten Nr.ntaise, verbesserte zylinderförmige, 
stumpfe, sehr frühe vorzügliche Talelsorte, 
sehr süß und wohlschmeckend. 

1 Kilo O.-M. 16 —, 100 Gr. G.-M. 2.40 
10 Gr. G.-M. —.40, 1 Port. G.-M. —.25 


Nr. 404. Karotte J. C. Schmidts Marktpreis. Abgeriebener Samen. 

In Anbauversuchen aut dem Mistbeet mit der Pariser und Amsterdamer Treib-Karotte hat sich diese Sorte als die erste an die 
Spitze gestellt, sowohl n der Frü.izeitigkei. als auch in den weitaus größeren Ernteerirä»en. Sie ist tiefrot (färbt sich sehr rasch) von 
sehr zartem und süi.em Geschmack be nahe ganz ohne Herz, von halblanger Form und sehr kurzlaubig. Es ist dies die beste Sorte 
für den Markt- und Gemüsegärtner, überhaupt Jedermann aufs wärmste zum Anbau zu empiehien. 

I Kilo G.-M. 2t.—, 100 Gr. G.-M. 3.60, 10 Gr. G.-M. —.60, I Port. G.-M. —.25 


Nr. 

408 Amsterdamer Treib-, sehr frühe kurzlaubige halblange Sorte . 

412 Carcntan, halblaute scharlachrote Treib- . 

416 Duwicker, frühe dicke rote Treibsorte . 

432 Nantaise, verbesserte, siehe Abbildung . 

436 Pariser Treib-, siehe Abbildung. 

440 Pariser Markt-, allcrfrüheste kleine plattrunde, vorzüglich zum Einmachen 



1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

1 Port 


G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 


28.- 

4.- 

-.70 

-.30 

ab¬ 

12.- 

1.80 

-.30 

-.20 

geriebener 

18.- 

2.80 

-.40 

-.25 

Samen 

16.- 

2.40 

-.40 

-.25 


2 k— 

3.60 

-.60 

-.25 


k 24 - 

3.60 

-.60 

-.25 


Fortsetzung siehe nächste Seite! 
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Karotten oder Möhren. (Fortsetzung.) 

Abgeriebener Samen. 


Nr. 444. 

Altringham, verbesserte grünköpfige, 

1 Kilo G.-M. 12.—, ICO Gr. G.-M. 1.80, 10 Gr. G.-M. 30, 

Port. G.-M. —.20 


Nr. 448. 

Braunschweiger, siehe Abbildung, 

1 Kilo G.-M. 12 —, 100 Gr. G.-M. 1.80. 10 Gr. G.-M. - .30. 
Port. G.-M. - 20 


Nr. 452. 

Erfurter feine lange rotgelbe, eine schöne lange 
Speisemöhre. 

1 Kilo G.-M. 12.—, 100 Gr. G.-M. 1.80, 10 Gr. O.-M. -.30, 
Port. G.-M. -.20 


Nr. 456. 

Frankfurter mittellange dunketrotc, 

1 Kilo G.-M. 15.-, 100 Gr. G.-M. 2 20, 10 Gr. G.-M. -.40, 
Port. G.-M. -.25 


Nr. 457. 

Lobbericher gelbe stumpfe Riesen-, siehe Abbildung, 

1 Kilo O.-M. 16.—, 100 Gr. G.-M. 2.40, 10 Gr. G.-M. 40, 

Port. G.-M. —.25 


Nr. 460. 

Riesen-, orangegelbe, grünköpfige, sehr nahrhafte 
Futtermöhre, 

1 Kilo G.-M. 10.-, 100 Gr. G.-M. 1.60. 10 Gr. G.-M. 30. 

Port. G.-M. —.20 


Nr. 464. 

Verbesserte wci8e grünköpfige Riesen-, 

1 Kilo G.-M. 6.80, 100 Gr. G.-M. 1.—, 10 Gr. G.-M. .20, 

Port. G.-M. -.15 


Nr. 468. 

Saatfelder blaügelbc dicke, 

1 Kilo G.-M. 10.—, ICO Gr. G.-M. 1.60, 10 Gr. G.-M. -.30. 
Port. G.-M. -.20 


Nr. 448. 

Möhren, lange rote Braunschweiger, 

liir den Haushalt und Massen- 
anbau sehr zu empfehlen, 

I Kilo G.-M. 12.-, 

ICO Gr. G.-M. 1.80, IOOr.G.-M.—.30, 
Port. G.-M. -.20 


Nr. 476. 

St. Valery, lange rote, sehr zu empfehlen. 

1 Kilo G.-M. 10 -, 100 Gr. G.-M. 1.60, 10 Gr. G.-M. 30. 

Port. G.-M. - .20 



Nr. 457. 

Möhren, Lobbericher gelbe stumpfe 

Riesen. 

Für den Massenanbau zu empfehlen. 

1 Kilo G.-M. 16.—, 

100 Gr. G.-M. 2. 0, 10 Gr. G.-M.-.<0. 
Port. G.-M. -.25 


v ♦♦♦♦♦>♦♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦ 
: 




Saatkartoffeln in prima Sorten 

| siehe Seite 36. ♦ 
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Nr. 490. Frühester Erfurter Markt-, 


die beste Marktsorte, liefert große glatte Knollen, 
ohne Scitcnwurzcln, sehr kurzlaubig. 

100 Gr. G.-M. 2 20, 

10 Gr. G.-M. —.40, Port. G.-M. -.20 



Aussaat Ende Februar tn Töpfe oder ms Mistbeet, auspflanzen im Mai 
in kräftigen Boden 40—50 cm voneinander entfernt. 


100 Gr. 10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

48(3 Schneebaü, siehe Seite 8. 2.40 —.40 - .20 

490 Erfurter Markt-, siehe Abbildung. 2.20 -.40 -.20 

492 Erfurter großer weißer Knollen-, einer der besten und 

ertragreichsten. 1.80 —.30 —.15 

494 Erfurter kurzlaubiger Riesen- . 2.20 —.40 —.20 

500 Prager Riesen-, kurzlaubiger, schöngeformte glatte 

Knollen, Fleisch weiß und zart. 2.20 —.40 —.20 

502 Apfel, kurzlaubiger .. 2.20 —.40 —.20 

5f4 Schnitt-, gewöhnlicher . 1.80 —.30 —.15 

:03 „ krauser, aromatischer, wächst viel verzweigter 

und die krausen Blätter haben einen kräftigen 
Selleriegeruch. 1.80 — .$0 —.15 

508 Bleich-, Cole’s Crystal, silberweiß. 2.20 -.40 —.20 

510 „ 8andringham, niedriger, weiß. 2.20 -.40 -.20 

512 „ Wrighls weißer Riesen . 2.20 —.40 —.20 


Beim ff tanzen des Bleich- Selleries werden 20 cm tiefe und ebenso breite 
Gräben 60 tm vo win inder entfernt ausge' oben und die Erde auf den dazwischen 
liegenden Raum verteilt. Auf die gu ge oekerte Soli e des Grabens werden die 
Pflanzen 30 cm entfernt eingesetzt und im Spätsommer und Herbst angehänfel!, 
wodurch die Blattstie.e gcble.c/it werden. Dieselben werden roh mit Salz 
verspeist. 


Cichorien wurzel. 

Wird im März in 35 cm voneinander entfernte Reihen gesät und 
auf 15 cm Entfernung in der Reihe verzogen. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

520 Magdeburger, verbesserte lange glatte 

spitzkopfige. 5.20 —.80 —.20 


Pastinaken. 


Man sät im März tn Reihen 20 - 25 cm voneinander entfernt, 
behackt fleißig und verzieht beizeiten auf 15 20 cm Entfernung in 
der Reihe. 



1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Nr. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

540 Große lange weiße. 

. . . . 3.20 

-.50 

20 

542 Student, extra dicke lange . . 

. . . . 3.20 

-.50 

-.20 

I 544 Runde weiße . 

. . . . 3.20 

-.50 

-.20 


Haf erwurzel. 

Kultur und Verwendung wie bei Schwarzwurzel. Im ersten Jahre 
zu verwenden , da die Wurzei im zweiten Jahre holzig wird. 

100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

524 Gewöhnliche. 5.80 —.80 —.35 


Kerbel-Rüben. 

Ende August und ein zweites Mal im Oktober uuj nahrhaften, 
sandigen Boden dünn aussäen und auf 10 cm Entfernung verziehen. 
Vom Mai des folgenden fahre an werden die verbrauchsjähigen 
Wurzeln ausgezogen und für den Winterbedarf in nicht zu trockenen 
Sand angeschlagen. 



1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

530 Gewöhnliche, sehr wohlschmeckend 20.— 3.40 —.60 —.30 

532 Sibirische, verbesserte. 26.— 4.— —.70 — 35 


Petersilien wurzel. 

Wird wie Karotten kultiviert. Man schlägt die Wurzeln im 
Oktober im Keller pyramidenförmig in Sand ein. 



Nr. 

550 Lange glatte späte. 

554 Ruhm von Erfurt, mit gefüllten Blattern, 

vereint dicVorzüge feingekrausterSchnitt- 
petersilie mit denen der Wurzelpetersilie 


1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

380 

-.60 

-.20 

3.80 

-.60 

-.20 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Rapontica. 

Aussaat April und Mat; m juni und /u/i werden die jungen 
Pflanzen, \on denen man vorher die Seiten wurzeln abputzt, in lockeren, 
etwas sandigen Hoden gepflanzt. 

Nr. 560 Große gelbe.10 Gr. G.-M. —.25. Port. G.-M. .15 

Zuckerwurzel. 

Der Samen wird im März ins Land ges it, fest getreten, bis zum 
Aufgehen regelmäßig feucht gehalten und die Pflanzen au) 5 cm Ent- 
fen ang voneinander verdünnt. 

Nr. 566 Feine lange.10 Gr. G.-M. —.CO, Port. G.-M. .30 


Scorzoner oder Schwarzwurzel. 

Die Aussaat geschieht im März in Reihen 20 cm voneinander und 
wird auf cm in den 10 Reihen verzogen. Im Herbst schlägt man die 
Wurzeln in etwas feuchten Sand int Keller ein t wo sie sich bis in 
den folgenden Sommer hinein halten. 



1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

G.-M. 


G.-M. 

G.-M. 

570 Deutsche lange. 

24- 

3.60 

-.60 

-.40 

572 Ru sische Riesen-. 

30.— 

4.50 

-.70 

-.40 

574 Vulkan. Die tiefschwarzen \V.:; zc!ii 





erreichen schon im ersten Jahre eine 





beträchtliche Länge und Stärke . . 

32- 

4.80 

-.80 

—.50 


Speise- oder Mairüben. 

Im März und April ms Freie dünn atisg sät und auf JO bis 20 cm verzogen, geben sic im Mai—Juni brauchbare Rüben. Für den Winter - 
bedarf sä man im Juli noch einmal , nimmt die Rüben vor Eintritt des Frostes auf, putzt sie ab und schlägt sie im Keller ein. 

Die Teltower oder märkische Ru~c wird gewöhnlich Ende Juni und Juli gesät; sie gedeiht am besten in sandigem Boden. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. I 


Nr. G.-M. G. M. G.-M. 

596 Ma>-, frühe reibe runde. 4.— — .60 —.20 

598 „ „ weiße . 4.- -.60 -.20 

600 „ „ „ „ amerikanische rot¬ 
köpfige . 4.— —.60 — .20 i 


I Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

602 Münchener Treib-, allerfrüheste. 4 — —.60 —.20 

G00 Teltower oder Märkische, von vorzüg¬ 
lichem Geschmack. 4.— —.60 —.20 


Herbst-, Stoppel- oder Wasserrüben. 

Werden auf Jrischumgepflügies Getreideland dünn gesät und geben bis zum Herbst ein vorzügliches Viehjutter ab. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

614 Ulmer weiße längste grünkfpfige .... 4.— —.60 —.20 

616 „ „ ,, rotköphge . 4— —.60 —.20 

018 weiße runde grünk&ptigc . 4.— —.60 —.20 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

629 weiße runde rotköptige . 4.— —.60 — 20 

622 Bortfelder lange gelbe . 4.— —.60 —.20 




♦ ♦♦♦♦♦ ♦ »4 ♦♦♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


Blumenschmidts Abreißkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. 
Preis G.-M. —.75, wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird; bei Einzelzusendung einschi. Versandkosten G.-M. 1.— 

Auflage über 350000 Stück! 


4 ♦♦♦♦♦♦♦♦ 




Die empfehlenswerten, klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Dreisbuches erläutert. 
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Salat- oder Roterüben. 

Rahnen oder Beete. 

Aussaat im April in 20 c:n entfern ’e:i Reihen auf 75 cm in der Reihe verziehen. Im Herbst nimmt man die Rüben aus der Erde , dreht 
das Kraut ab, da durch Abschneiden zu viel Saft verloren geht, und schlägt sie im Keller in Sand ein. 



Nr. 670. Salatrübe, plattrundc dunkclrotc c^yptische. 


Nr. 

060 Erfurter lange schwarzrote, siehe Abbildung 

1 Kilo G.-M. 3.-. 100 Gr. G.-M. -.50, 10 Gr. G.-M. — 20 

662 Erfurter lange schwarzrote dunkellaubige 

1 Kilo G.-M. 3.40, 100 Gr. G.-M. -.50. 10 Gr. C.-M. —.20 

664 Kölner bimförmige halblangc, vorzügliche Sorte 

1 Kilo G.-M. 4 80. 100 Gr. G.-A4. —.70, 10 Gr. G.-M. —.20 

666 Neger, halblangc, fast schwarzes Fleisch 

1 Kilo G.-M. 4.—, 100 Gr. G.-M. -.60, 10 Gr. G.-M. - .20 


668 Non plus ultra, schwarzrot 

1 Kilo G.-M. 4.SO, 100 Gr. G.-M. -.70. 10 Gr. G.-M. —.20 


670 Ägyptische, siehe Abbildung 

1 Kilo G.-M. 5.60, 100 Gr. G.-M. —.90. 10 Gr. G.-M. — 20 

672 Runde dunkelrote frühe 

I Kilo G.-M. 3.40. 100 Gr. G.-M. -.50, 10 Gr. G.-M. —.20 

671 Runde schwarzrotc dunkelt; ubige, sehr fein 

1 Kilo G.-M. 5.60 100 Gr. G.-M. -.90 10 Gr. G.-M. —.20 

676 Khcdive, besondere empteh»cn>wert 

1 Kilo G.-M. 5.60, lOÜ Gr. G.-M. —.90, 10 Gr. G.-M. —.20 



KopfsaSafc. 


Dir Treibsorten werden Ende Januar und Februar ins Mistbeet oder Töpfe gesät und später attf warmem KüS'en entweder allein 
oder zwischen Gucken gepflanzt. Die Sommerarten sät man im April und zur Fo.ge im Mat und Jam bis treu- Fand. Wintersalat wird 

7 i Tb-TT SeP “ mber SeSät ' "" Ok ' 0her ka " C " KaS,en °‘ ,er in kesebtVzter Lage ins feie Land gepflanzt and bei trockener 

a tc )e icd. w j^e bedeutet weiß Korn, s. K. schwarz Korn, g. K. gelb Korn. 


Treibsotten. 


100 Gr. 10 Gr Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M 

686 Eier-, früher gelber, w. K. 3.— -.50 -.20 

688 Ideal Treib-, frühe, ganz vorzügliche Treib¬ 
sorte w. K. 3.— —.50 —.20 


Nr. 


100 Gr. 10 Gr. 
G.-M. G.-M. 


690 Kaiser Treib-, gelber, allerfruheste Treib¬ 
sorte, w. .. 3 _ 

692 Stemkopf, früher gelber, sehr beliebt, w. K. 3.60 


694 


.. golügc.ber, w. K. 


3.60 


-.50 

-.60 

-.60 


Port. 

G.-M. 

-.20 

-.25 

-.25 



Nr. 684. Böttners Treib-, 

vorzüglicher Treibsalat 

100 Gr. G.-M. 3.—, 10 Gr. G.-M. —.50, Port. G.-M. —.20 



Nr. 710 Erstling (J. C. Schmidt). 

Dieser illerfriiheste Freiland-Kopfsalat wurde von mir eincefflhrt 
Er bildet sehr sch. ne Köpfe von gclblichbrauner Farbe w K 
KW Gr. G.-M. 3.40, 10 Gr. G.-M. -.50, Port. G.-M. -.20 ’ 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Kopfsalat. 


Freilandsorten. 



Butterkopf, hellgrüner. 


Frühlingsbote. Diese vorzügliche 
Sorte ze'chnet sich sehr durch 
ihre Winterfestigkeit aus. Anfang 
September ausgesat und im 
Oktober in Rillen ins Freie ge¬ 
pflanzt, gingen nicht drei vom 
Hundert ein. Im Monat April 
bildet er schon ziemlich feste Köpfe 
von hellgrüner Farbe. 3.40 


Nr. 714 Festköpfiger gelber, 

vohr greß, feinschmeckend und andauernd, g. K. 

100 Gr. G.-M. 3.40. l()Gr.G.-M.— 50, Port. G.-M. 20 

Nr. 

'12 Erfurter Dickkopf, bildet sehr 
große Köpfe von ungewöhn¬ 
licher Festigkeit. Hält sehr 
lange an, w. K. 

710 Forellen, großer bunter, rot¬ 
gesprenkelt, von zartem Ge-- 
schmack, w. K. 

71S Goldforelhn.goldeeibe braun? 
rot gesprenkelte Blätter, sehr 
fest und zart. w. K- . . . * 

728 Holzschuhs Erfolg, haltbarer 


732 Laibacher Eis-, hält sehrlande 
an und bildet große Köpfe, 
w. K. 

leucht. 


7*12 Rudolfs Liebling, 

zitronengelb, w. K. 

740 Trotzkcpf. großer, gelber, sehr 
widerstandsfähig, w. K. . . 


100 Gr. 

lOGr. 

Port. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

4.20 

-.70 

-.25 

340 

-.50 

-.20 

360 

—.60 

-.25 

4 20 

-.70 

-25 

5.- 

-.SO 

-.25 

4.20 

-.70 

—.25 

420 

-.70 

-.25 


100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. Gi-M. G.-M. G.-M. 

700 Asiatischer, großer gelber, sehr groß- 

köpfiger, w. K. 3.40 —.50 —.20 

702 Berliner gcldor Königskopf, s. K. 3,40 —.50 - .20 

708 Dresdener, großer blaßgelber Dauer-, w. K. 3.40 - .50 —.20 


lOOGr. lOGr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

748 Trotzkopf, großer brauner, besonders auch 

als Wintersalat vortrefflich geeignet, w. K. 5.— 

750 Beste 8orten gemischt . 3.40 

752 Wmter-, bester gelier, dauernd, w. K. 


brauner, 


.80 -.25 
-50 -.20 
- .50 -.20 
-.50 -.20 


Nr. 734. Kopfsalat Maikönig. 

Die beste und empfehlenswerteste Sorte fürs Freie, w. K. 
100 Gr. G.-M. 3 60, 10 Gr. G.-M. - .60. Port. G.-M. —.25 
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Pflücksalat. 

Die krausen Blätter werden den ganzen Sommer hindurch ge¬ 
pflückt, bleiben wohlschmeckend und zart. 



Nr. 772. Australischer, gelber. 

lOOGr. lOGr. Port. 


Nr. G.-M. G. M. G.-M. 

770 Amerikanischer, rotkantig, w. K . 6.20 .90 —.30 

772 Australischer, gelber, sehr zart, w. K.. siehe 

. 5.00 - .80 —.30 


Winterendivien. 

Zu frühe Aussaaten schieden regelmäßig in Samen; man mache 
die Hauptaussaat nicht vor linde Juni und pflanze letztere Ende Juli 
und August, die krausen 25 cm, die glatten Fscario 35 cm vonein¬ 
ander entfernt. Sind die Blätter vollständig ausgebildet, so nimmt 
man sie zusammen und bindet sie eine Hand hoch über dem Boden 
und weiter oben noch einmal mit Bast; dies darf nur bei trockener 
Witterung geschehen. Nach drei Wochen ist die Pflanze verbrauchsfähig. 


lOOGr. 10Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

814 Gelbe breite Escariol, vollhcrzige . 2.20 40 .20 

810 Grüne vollhcrzige Escariol. 2.20 —.49 —.20 

818 Federkrause, grüne. 2.20 - .40 —.20 

820 Hellgrüne mooskrausc, sehr zart . 2.20 40 —.20 

822 Von Natur gelbe krause. 2.40 - .40 —.20 


Gartenkresse. 

Aussaat von Frühjahr bis Herbst ins Freie , nn heißen Sommer 
jedoch nur n kühler schattiger 1. ge, da die Kresse sonst gtciih in 
tarnen sihießt; ganz jung zu verbrauchen. 

1 Kilo lOOGr. 10Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

850 Einfache. 1.80 - .30 -.20 

852 Gefüllte krause. 2 — -.20 - .20 

CichoriensaSat. 

Man sät im Früh fahr in gut gelockerten, milden Boden in Reihen 
und verzieht die Pflanzen auf 10 cm. Gegen Mitte des Sommers 
schneidet man die Blätter ab und bedeckt die Pflanzen mit strohigem 
Dünger oder Erde. Fs ent wie kein sich unter der Decke zart gelbe 
Blätter, die man als Salat verspeist. Im Winter erzielt man das¬ 
selbe Ergebnis im Keller, wenn man die Wurzeln mit den Köpfen 


nach auJJen in Sand aalschichtet. 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

876 Cicioriensalat, bunlblätiriger Forellen, mit punk¬ 
tierten Blättern .- .50 —.25 

878 Brüsseler Witloof, sehr zart .- .50 —.25 


Schnittsalat. 

Bildet keine Köpfe, ist aber als erster Gartensalat sehr beliebt. 

lOOGr. lOGr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

780 Früher gelber runder, w. K. 2.40 -.40 20 

782 Foiner „ krauser, s. K . 2.40 - .40 —.20 

78*1 Hohlblättriger Butter-, der beste Schnittsalat, 

gelb, zart, lange andauernd, w. K. 2.40 .40 .20 


Sommerendivien. 

(Bindesalat.) 


Pariser gelbe sät man zur Frühkultur im März in Mistbeete, die 
anderen Sorten im April und zur Folge in Zeiträumen von 14 Tugen 
bis 4 Wochen bis Anfang Juli ins freie Land . 



lOOGr. 

lOGr. 

Port. 

Nr. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

800 Blutrote römische, gegen Kälte wenig emp¬ 




findlich . 

3.- 

-.50 

-.20 

802 Gelbe Pariser, zur Frühkultur geeignet . . . 

3- 

-.50 

- .20 

804 Grüne römische, für Sommer und Herbst 

3.- 

.50 

-.20 


Rabinschen, 
Acker- oder Feldsalat. 

(Schafmaulchen.) 

Aussaat Ende August, September und Oktober, man walzt oder 
tritt die Saat fest. Die Pflänzchen erfrieren nicht und geben einen 
schmackhaften Salat während des ganzen Winters. 


! Kilo 100Gr. lOGr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

83-1 Zartblättrige, deutsche. -:.20 - .70 -.20 

830 Breitblätlrige, holländische. ... 8.80 1.30 -.2/ 


840 Dunkelgrüne vollhcrzige, bildet keine Köpfe 6 40 1.— —.25 


Brunnenkresse. 

Zur Anzucht der Brunnenkresse ist fließendes Qtir/lwassrr, das 
auch im Winter eine gleichmäßige Temperatur von 3 — 5 Grad Reatinutr 
behält, unerläßlich . Aussaat im Juli, beständig naß zu halten. Die 
Pflanzen werden, wenn stark genug, in gehörig gereinigte Gräben 
gepflanzt, die vorher mit kurzem Mist gedüngt wurden. 

Brunncnkressa wird in Erfurt in großem Maßstabs gebaut und 
weithin versandt. 

Nr. 966 Echte zarte Erfurter Brunnenkressc (Samen) 

10 Gr. G.-M. 1.20, Fort. G.-M. .30 


Löwenzahnsalat. 

Kann im März und April oder im Juli ausgesät werden : Pflanz * 
weite 20—25 cm. Man benutzt die jungen Blätter und im Frühjahr 
die Wurzeln als Salat; im Oktober bedeckt man die Pflanzen 5 cm 
mit Erde lind schneidet die gebleichten Blätter, sobald solche dirch die 
Decke stoßen. Durch das Bleichen verliert sich der bittere Geschmack. 

Nr. 880 Vollherziger verbesserter 

10 Gr. G.-M. - .50, Port. G.-M. -.25 


: i 

Gartengeräte und Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege 

l siehe Seite 59-62. 
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Ausschnitt aus meinem Film, siche Seite 3. 


Monats-Radies. 


Von Ende Januar bis Mürz kann man auf Treibbeete . vom April bis Ende Sommer in Zw-sehenräumen von 14 Tagen bis 3 Wochen in das 
freie Land säen. Haupt bed>ngung beim Säen ist t reiht dünn auszustreuen . 


Nr. 890. 

Karmesinrotes Würzburger 
Treib- (Erfurter Riesen-). 

Die Knollen dieser Forte entwicke.n sich sehr rasch und er¬ 
reichen ausgewachsen die Größe eines Mairettichs, ohne im ge¬ 
ringsten hohl oder pelzig zu werden. 

I Kilo O.-M. 4.-, ICO Gr. G.-M. -.60, 10 Gr. G.-M. —.20 


I Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

891 Treib-Radies Riescn-Buttcr, scharlachrotes 

kurzlaubiges. 4.80 —.70 —.20 

894 Rundes scharlachrotes HamburgcrMarkt- . . 4. —.60 .20 


895 Saxa, leurigscharlach, vorzüglich .... 5.60 —.90 —.20 



Nr. 896. Radies Non plus ultra, sehr frühe Treibsorte, 
leuchtend dunkelrot, sehr empfehlenswert. 

1 Kilo G.-M. 4.—, 100 Gr. G.-M. - .60, 10 Gr. G.-M. -.20 


Nr. 

1 Kilo 
G.-M. 

100 Gr. 
G.-M. 

10 Gr. 
G.-M. 

898 Expreß, beste Treibsorte, leuchtcndschar- 
lachrot. 

4 — 

—.60 

-.20 

900 Rundes rosenrotes kurzlaubiges Treib- . . . 

4.- 

-.60 

-.20 

902 mm m mit weißer 

Wurzel. 

4.- 

-.60 

-.20 


Saatkartoffeln in prima Sorten 

siehe Seite 36. 



Nr. 904. Radies Erfurter Dreienbrunnen, rundes scharlachrotes, 
zum Treiben und fürs freie Land. 

1 Kilo G.-M. 4.-, 100 Gr. G.-M. - .60, 10 Gr. G.-M. —.20 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 


Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

906 Rundes weißes, feines Treib-. 4. —.60 —.20 

908 „ goldgelbes Treib-. 4 — - .60 —.20 

910 Ovales rosenrotes mit weißer Wurzel . . . 4 — — .60 —.20 

914 Erste Nummer, ovales scharlachrotes ... 4.— —.60 —.20 

916 Langes scharlachrotes Treib-. 4 — - .60 —.20 

918 „ rosenrotes mit weißer Wurzel . . . 4 — —.60 —.20 

920 Eiszapfen, langes weißes. 4 — —.60 —.20 

922 Runde und ovale Sorten, gemischt .... 4 — —.60 —.20 

924 Lange Sorten, gemischt. 4.— —.60 —.20 
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Nr. IM)»}. Rettich Münchener Bier-, ovaler weißer, 
ganz vorzügliche Sorte, gleich gut für -ommer 
u. Winter, i Kilo G.-M. 5 60. 100 Gr. G.-M. 00. 

10 Gr. G.-M. 20 


Rettiche. 


Sommerarten sät man t/n März und April. Winterarten von Ende Mai ab bis Juli in 
nahrhaften Boden . Man kann entweder breit wiirfig säen und dann verziehen, oder aber 
am besten in Reihen auf Wem Abstand 2 > Körner an Ort und Stelle in Löcher legen 

and später vereinzeln. Die Winterrettiche nimmt man im Oktober aas der Erde and 


schlägt sie im Keller in Sand ein. 

I Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr; G.-M. G.-M. G.-M. 

‘r> t s Mai-, Dresdner runder goldgelber. 4 80 —.70 —.20 

032 Herösl-, rotscnaliger, vorzüglich. . 5 63 .93 —.20 

IKis Mai, ovaler goldgelber, ganz vorzügliche Sorte . 4. - .03 —.20 

940 „ „ wsiScr Treib-, zart. 4.— —.60 — 2 q 

942 Salvator (Pilsener Treib-), neue sehr beliebt gewordene i n I 

zarteste Frühsorte, liefert die ersten Rettiche. 5.60 —.90 —.20 

940 Sommer-, schwarzer runder, »enlaubiger. 4.— —.63 —.20 

948 „ weißer runder, feinlaublgcr. 4.— -.60 —.20 

95 t) „ Dclikatcß-, ovale Sorte. 4.80 —.70 —.20 

952 Winter-, Erfurter langer schwarzer. 5.60 —.90 —.20 

954 M „ runder schwarzer. 5.60 —.90 —.20 

950 „ „ langer weißer . 5.G0 —.90 —.20 

958 „ „ runder weißer. 5.69 — .90 —.20 

>0 

962 „ Pariser kohlschwarzer langer, sehr zart. 5.60 —.90 —.20 

>0 

»J0;i Münchener Bier- (siehe Abbildung). 5.60 —.90 —.20“ 


Zwiehelsamen. 

Von Anfang März bis Anfang April sät man in 15 bis 
20 cm entfernten Rillen 3 bis 4 cm tief , bedeckt die Rillen 
mit Erde und tritt diese fest an oder walzt das Land mög¬ 


lichst fest. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 


Nr. G-.M. 

G.-M. 

G.-M. 

ü.-M. 

974 Blutrote plattrundc harte . 

32.- 

4.80 

-.80 

-.40 

978 Braunschweiger dunkclrote 
plattrundc. 

32- 

4.80 

-.80 

-.40 

98t) Erfurter blaßrotc plattrundc 

feste, eine der haltbarsten 
Sorten. 

22 .- 

3.40 

- 60 

-.30 

979 Eisenkopf, i» he 

Seite 9. 

34. - 

5.20 

► .80 

-.40 

982 Gelbe Birn-, große suße . 

24.- 

3.60 

60 

- .30 

984 James, ovale gelbe, haltbar 

24.- 

360 

- .60 

- .30 

986 Magnum bonum, rotgelbe. 

24.- 

3.60 

- 60 

30 

988 Schwetcigeibe plattrunde, 
holländische. 

24- 

3.60 

-.60 

-.30 

990 Strohgelbe plattrunde harte 

22 - 

3.40 

- .60 

- .30 

992 Silberweiße plattrundc, 

frühe. 

34.- 

5.20 

-.80 

-.40 

996 Zittaucr Riesen-, schwefel¬ 
gelbe . 

30.- 

4.50 

-.70 

- .30 

1000 Zittaucr Riesen-, silberweiße 

34.- 

5.20 

— .80 

-.40 

1002 Madeira, gelbe große Ricsen- 

28.- 

4.20 

.70 

-.30 

1014 Queen (Königin), kleine 
weiße zum Einmachen . . 

34.- 

5.20 

-.80 

.40 

1018 Winterhcckc-Zwicbcln (das 
Kraut wird verspeist) . . 

6.60 

1 .— 

-.30 

-.15 

1024 Frühlings - Zwiebel aller- 
früheste weiße. 

40.- 

6 .— 

—.90 

-.40 



Nr. 994. Zittaucr Riesen-, gelbe große runde feinsehmcckcnde, 

I Kilo G.-M. 26 -, 100 Gr. G.-M. 4.-, 10 Gr. G.-M. -.60, 
Port. G.-M. -.30 


Nr. Schnittlauchsamen. 

1020 Schnittlauchsamen .10 Gr. G.-M. 1.80. Port. G.-M. —.25 

Nr Steckzwiebeln. 

1030 Gelbe Sorten gemischt .10 Kilo G.-M. 28.—, 1 Kilo G.-M. 3.20 


Nr Schalotten. 

1046 Schalotten .10 Kilo G.-M. 26.—, 1 Kilo Ü.-M. 2.80 
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Nr. 1060. 

Lauch Erfurter dicker Winter-, 

sehr haltbare Sorte. 

100 Gr. G.-M. 1.60, 10 Gr. G.-M. - 25 
Port. G.-M. —.15 


Nr. 

1C96 0 Dill (Anethum graveolens). 


1 Kilo 
G.-M. 
. 4.- 


Porree oder Lauch. 

\V 

Im März mit dem Sellerie ins Mistbeet gesät, wird er im Mai und Anfang Juni in Reiben 
mit 30-40 cm Abstand 20 cm voneinander ausgepflanzt. 

Im Herbst nimmt man die Pflanzen heraus und schlägt sie im Keller in Sand ein. ff 


100 Gr. 10 Gr. Pott 

Nr> G.-M. G.-M. G.-M 

1056 Sommer-, französischer frühester. 1 20 —.20 — »15 

105S Winter-, Brabanter dicker. 1 60 —.25 —:46 

1060 Winter-, Erfurter dicker, siehe Abbildung. 1 60 —.25 —.15 

1064 Winter-, Riesen von Carentan, sehr groß, schwerste Sorte ... 1 60 —.25 —.15 


Küchenkräuter. 

Die ein - und zweijährigen Küchenkräuter , mit Ausnahme von Basilikum, Liebesapfel, tier¬ 
frucht und Pfeffer, werden im April gleich an ihren Standort dünn ausgesät und später auf 

20 cm Abstand verzogen. 

bedeutet einjährig, 3 zweijährig, 1 mehrjährig. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 


Nr< G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 

1070 % Alant (Inula Helenium). 20.— 3. - .50 —.20 

1072 O Anis (Pimpinella Anisnm). 8 .— 1.20 —.20 —.15 

1074 2|. Angelika (Angelica Archangelica). 20.- 3.— —.50 —.20 

1076 Basilikum (Ocymuni Basilicum), großes grünes . . . 12.— 1.80 —.30 —.20 

1080 0 „ feines krauses grünes. 12.— 1.80 —.30 —.20 

1082 ?J. Beifuß (Artemisia vulgaris). 48.— 7.20 1.— —.30 

1084 0 Bohnen- oder Pfefferkraut (Kölle) (Satureja hortensis). 5.20 —.80 —.20 —.15 


1086 „ „ „ perennierendes Winter- (Satureja 

montana), auch als Einfassun »spflanze verwendbar . 26.- 3.80 —.60 —.20 


1088 O Boretsch, Gurkenkraut. 4.20 —.70 — .20 —.15 

1090 O Cardobcncdiktcn (Cnicus Betiedictus). 6.40 1.— —.20 —.15 

1092 54- Citronenmelisse (Melissa offidnalis). 80.— 12.— 1 80 —.30 

Nr. 


1148 3 Petersilie (Petroselinum sati¬ 
vum),eintacheSchnitt- 3.80 —.60 —.20 — 

1150 3 ,# krause gelullte. . . . 3.80 —.60 —.20 — 


luuur. mur. ruri. 

G.-M. G.-M. G.-M. 

- 60 - 20 -.10 


1116 

1122 

1124 

1126 

1128 

1130 

1132 

1136 

1138 

1140 

1142 

1144 

1146 


Eierfrucht (So anum Mclonena) 

zu Tunken, Kompotts und zum Einmachen. 

Eierfrüchte, gemischt.. 


Esdragon (Artemisia Dracun- 
culus), russischer • . • . . 


3 ‘ Fenchel (Foenlculum), Thüringer 

4- 

-.60 

3 „ süßer Bologneser . . . 

8 .- 

1.20 

Isop (Hyssopus offidnalis) . . . 

14.- 

2.20 

5 Kerbel (Anthriscus), einfacher . 

3.- 

-.50 

3 „ gefüllter, sehr zierend . 

3.60 

-.60 

T Kümmel. 

2.80 

-.40 

Lavendel oder Spike (Lavandula 



Spica). 

26.- 

4- 

.’j Liebstock (Levisticum officinale) 

28.- 

4.40 


3 Löffelkraut(Cochleariao!ficinalis)32.— 4.80 

0 Majoran (Origanum), franzö¬ 
sischer .*.32.— 4.80 

Petersilie Wuschelkopt, siehe Seite 0 . 10 Port. G. 


3.- 

-.20 

-.20 

-.40 

-.20 

—.20 

-.20 


-70 

-.70 

-.80 


—.80 
M. 1.80 


-.30 


-.30 

-.15 

-.15 

-.20 

-.15 

-.15 

-.15 

-25 

-.25 

-.25 

-.25 

-.20 



Nr. 1152 Petersilie, c v .tra mooskrause 
1 Kilo G.-M. 3.80, 100 Gr. G.-M. -.60, 10 Gr. G.-M. -.20 

Nr. 1158. 

v ; Petersilie, Zwerg- Perfektion, 

bildet halbkugehörmige Busche feingekrauster Blätter. 

1 Kilo O.-M. 3.80. 100 Gr. G.-M. -.60, 10 Gr. G.-M. —.20 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr . G.-M. G.-M. G.-M. G.-M 

1169 Pfeffer, langer rcter spanischer , 20 — 3.— —.50 —.25 

1184 'T Pimpinelle. 5.20 —.80 —.20 —.15 
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Küchenkräuter (Fortsetzung). 

I Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. G.-M. G.-M. 


1188 Portulak, gelber breitblättriger . 

24.— 

3.60 .60 -.20 

1190 „ grüner. 

24- 

3 60 -.60 —.20 

IJl92 4 Rosmarin (Rosmarinus officinalis) 

48.— 

720 1 — -.25 

1194 Tj. Salbei (Salvia officinalis) .... 

10 .- 

1.60 -.30 —.20 

1200 7J. Thymian, Winter- oder deutscher . 

24- 

3 60 - .60 - .20 


I 


Tomate 

oder Liebesapfel. 



Nr. 1220 Dänische Export, früh und ertragreich. 

Die Früchte sind groß, glatt und von prächtiger Farbe. 

Die am meisten zu empfehlende Sorte von allen. 

10 Gr. G.-M. —.70, Port. G.-M. —.25 

10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

1212 0 Große rote, sehr ertragreich.-.20 —.15 

1214 O Zwerg-, früheste rote. 30 cm hoch.20 —.15 

1220 G Dänische Export, sehr emptohlen, s. Abbildung 70 —.25 

1223 0 Feuerkugel . . . . ..—.70 —.25 

1225 0 Favorit .— 70 —.25 

1234 König Humbert, sehr frühe scharlachrote... .50 20 

1236 Lukullus, siehe Seite 7.— 90 —.25 

1237 ,, Treib-, sehr frühe runde reichtragende —.90 —.25 

1238 O Phänomen.—.70 —.25 

1240 Präsident Garficld, die größten Früchte, her¬ 
vorragende Sorte.—.50 —.20 

1242 0 Schöne von Lothringen.—.90 —.25 

1244 : Trophy, goldgelbe.—.70 —.25 


Spinat. 

Erste Aussaat bei mildem Wetter schon Ende Februar, dann 
März, April. Int August, September und Oktober sät nt an für den 
ersten Frühjahrsbedarf. 



Nr. 1268. 

Schmidts verbesserter 
spätaufschiebender Viktoria. 

Unübertroffen! Die saftigen Blätter 6 ind ganz rund und von 
dunkelgrüner Färbung. Die Pflanze hält sich ungemein lange, be¬ 
vor sie in Samen schießt. Sowohl zur Herbst- als zur Frühjahrs¬ 
aussaat der beste. 

1 Kilo G.-M. 2.—. 100 Gr. G.-M. - 30. 10 Gr. G.-M. —.15 


1 Kilo 100 Gr. »0 Gr. 

Nr. G.-M. G,-M. G.-M. 

1272 rundblättriger, rundsamiger. 1.40 —.25 —.15 

1274 Viroflay, rundblättriger Riesen-. 1.80 —.30 —.15 

1275 Triumph, verbesserter dunkelgrüner . . 2.— —.30 —.15 

1276 Gaudry, großer rundblättriger. 1.80 —.30 —.15 

1278 Riescn-Eskimo. 2.— —.30 —.15 


Spinatähnliche 

Gemüsearten. 

Nr 1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

G.-M. G.-M. G.-M. 

1280 Winter-Spinat, engl. (Rumex Patier.tia). 

sauerampferartig. 7.20 1.20 —.20 


1246 1 Sortiment von 6 Sorten Tomaten 

je 1 Port, zusammen G.-M. 1.40 


Nr. 10 Gr. Port. 

1250 Tj. Waldmeister ( Asperula odorata), dient zur Be- U ' <J 
reitung des Maitrankes und zu heilkräftigen 

Zwecken. 140 —.30 

1252 ^ Weinraute (Ruta graveolens). 1.40 —.30 

1254 2J. Wermut (Artemisia Absinthium), liefert einen 

bitteren Likör. 1.40 —.30 


1282 Eiskraut (Mesembriantheimim crvstalli- 

num).Port. G.-M. — .20 ——.60 

1284 Neuseeländer Spinat (Tetragonia expnnsa), 
keimt schwer und wird am besten in 
Töpfen herangezogen und im Mai auf 
60 cm Entfernung ausgepflanzt, wobei der 
Wurzelballen nicht beschädigt werden darf 7.20 1.20 —.20 


Garten melde. 


1286 Garton melde, gelbe. 

3.20 

-.50 

-.20 

1288 

„ blutrote . 

320 

— .50 

-.20 

1290 

,, Lees grüne Riesen, ungefähr 

2 Meter hoch. 

320 

-.50 

-.20 


1256 1 ßortiment v .6 Sorten Küchenkräuter G.-M. 90 











































28 


J, C- Schmidt, Erfurt. TcJegrnmrmvorh Biumenschmidt, 


Mangold oder Beifjkohi. 



Nr. 1306. Mangold, Lukullus. 

I Kilo O.-M. 3.80. 100 Gr. G.-M. —.60, 10 Gr. G.-M 20 


Nr. 

1300 Großer grüner . 

1302 Chilenischer, goldgelber. 

1304 „ roter. 

1300 Lukullus, mit prächtig gewellten, gelb- 
grünen Blättern und groben silberweißen 

Rlattrippen, siehe Abbildung. 

1308 Schweizer, krauser. 

1310 Silber. 

1312 „ init krausem Blatt ........ 


1 Kilo 

100 Gr. 10 Gr. 

G.-M 

G.-M. G.-M. 



— .20 

2.80 

50 

—.20 

280 

- .50 

.20 


3.80 

- .60 

- .20 


60 

- 20 

3.80 

- 60 

— .20 

380 

—.60 

-.20 


Die jungen Mangold-Blätter werden wie Spinat, die Blattrippcn 
wie Spargel oder als Kompott zubcrcitet. 



Sauerampfer. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

1314 Deutscher . 6.- 1 — -.25 


-.25 


1310 Von Bclleville, breitblättriger 


Rhabarber. 

Kann zum Anbau nicht genug empfohlen werden. Der Rhabarber 
gedeiht überall, verlangt jedoch einen tiefgegrabenen Hoden. Man 


setzt die Pflanzen t m weit auseinander. 

100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

1326 Rhabarber König Albert, rotstielig .... 3.60 . 50 —.20 

1328 „ Königin Viktoria, sehr fein- 

sclmieckend. 3.60 —.50 —.20 


Nr. 1330. 

-J. C. Schmidts rotfleischiger 
Rhabarber „Delikate!!*“, 

100 Gr. G.-M. 7.20. 10 Gr. G.-M. 1.-, Port. G.-M. -.25 


Landgurken. 

Anfang bis Mitte Mai sdt man in etwa lern tiefe Rillen, die 1 m voneinander entfernt sind, > bis ! Korn auf 30 cm Abstand; dann 
bedeckt man die Körner mit lockerer f rde und drückt mit der Hand ein wenig an. Rüden die Pflanzen das fünfte oder sechste Blatt, so ver¬ 
zieht man auf je zwei der stärksten und gesündesten Pflanzen und häufelt nach acht Tagen bis an die Keimblätter an. 



Nr. 

1 Kilo 
(i -M. 

ICO Gr. 
G.-M. 

10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 

1390 Erfurter mittcllangc grüne voll- 
tragende . 

28. 

4.20 

- .65 - .30 

1392 Erfurter lange grüne volltragendc . . 

32. - 

4.80 

-.70 -.30 

1394 Erfurter verbesserte grüne Schlangcn- 

54. - 

7.— 

1.— -.35 

1396 Erfurter lange weiße Schlangen- . . 

40- 

6.- 

-.90 -.35 

1398 Lange chinesische grünblcibcndc 
Schlangen- . 

38.- 

5.80 

-.80 -35 



I Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

G.-M. 

1400 Lange grüne Walzen von Athen . . 

36- 

5.40 

-.80 

-.35 

1106 Trauben, russische, allertrüheste, 





kleinste oder 4()-Tage-Gtirke . . . 

24- 

3.60 

—.60 

-.25 

1408 Trauben, kleine frühe grüne deutsche. 





die früheste aller Gurkensorten . . 

24.— 

3.60 

-.60 

-.25 

1410 Klettergurkc Delikatcß 

32.- 

4.80 

-.70 

-.30 
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Treibgurken. 


/-um Treiben sä' man im Februar in kleine Töpfe und setz' die jungen Pflanzen, nachdem sie das zweite Blatt gebildet haben, mit Batten 
Mistbeet aus, indem man auf jedes Fenster zwei gesunde Pflanzen rechnet. Als Zwischenfrucht baut man 


Auf das bereifgehaltene wurme 
Radies und Salat. 


a) Die besten Sorten für Gewächshaus. 


Nr. 

1350 Erfurter Ausstellungsgurkc, entschieden die beste und vorzüg¬ 
lichste Treibhausgurke, deren Früchte sehr fest sind und bis 
75 cm lang werden (auch für Mistbeete bewährt!) siehe 
Abbildung. 10 Gr. G.-M. 14. -, Fort. G.-M. 60 


I Nr. 

1302 Prcscott Wunder, schnell und stark wachsend, die Früchte 
sind JO t) cm lang, schön dunkelgrün und fest (auch itir 

Mistbeete bewährt!). 

10 Gr. G.-M. 14.-—, Port. G.-M. —.60 



Nr. 1350. Erfurter Ausstellungsgurke. 


b) Die besten Sorten für Mistbeete. 


Nr. 

1338 Arnstadter grüne Riesenschlangen. 

1340 Berliner Aal, volltragcnde lange grüne dicke . . 

1354 Hampels Mistbeet-, grüne vorzügliche. 

1358 Königsdörfters Unermüdliche, eine der ertragr. Sorte 


10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 

7 40 

6 . .40 

7. - 40 

8.40 40 


Nr. 

1360 Noas Treib-, alte bewährte Treibsorte. 

1300 Ruhm von Erfurt, reinweiße längste Kiesen- . . . 
1372 Sensation, 20 cm lang, reichtragendste und wohl¬ 
schmeckendste Mistbeetgurke. 


10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 

7 40 

7. —.40 

6 .— -.40 


Melonen. 

Im März werden 2—7 Samen in ein Töpfchen gelegt, später die 
jungen Pflanzen mit Ballen auf das vorbereitete Mistbeet eingesetzt 
und mäßig angegossen Der Kasten wird dann einige Tage geschlossen 
gehallt n un i in den heißen Mittagsstunden beschattet, später lüftet 
man bei Tage mäßig, des Nachts nicht. Sobald die Pflanzen das fünfte 
Blatt zu bilden an fangen, kneift man sie über dem Watte ah, 

M 10Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 


1420 Neueste Frciland-, die Früchte sind genetzt ... 12. 90 

1426 Ananas, rotfleischige. 120 25 

1428 Berliner Netz-, gelbe große .14. i 

1460 Schöne Sorten gemischt. 1 . .25 


Speisekürbisse. 


Der Kürbis gedeiht am besten in reich gedüngtem Boden. Man 
uit die Kerne wie bei Treibgurken in Töpfe und pflanzt linde Mai an 
Ort und Stelle. Auch kann man linde April und Anfang Mai die 
Kerne gleich an Ort and Stelle legen. Ist der Boden nicht sehr dung- 
reich, so gräbt man 50—00 cm weite und tiefe Löcher, füllt dieselben 
30—10 an mit Dung und bringt eine 20 cm hohe Schicht Komposterde 
darauf, in weiche man die Pflanzen einsetzt bzw. die Kerne einlegt . 
Man begieße reichlich und lasse der Pflanze nur wenige Früchte. 

Wikgent liehe Dunggüsse sind für Kürbisse von groß. Vorteil. 


Nr. 

1480 Zentner-, gelber Speise-, wird bis 25 Kilo schwer 

1482 „ grüner „ „ „ 25 „ „ 

M84 „ Ricscn-Mdoncn-.größtergelbcrgenetzter, 

75—ICO Kilo schwer. 

i486 „ Melonen-, grüner großer. 

1510 Vcgctablc Narrow, englischer Schmer-. 

1512 Schöne Sorten gemischt. 

1514 Kuchen- od. Feldkürbis, gewöhnt., I Kilo G.-M. 5.20 


10 Gr. 

Port. 

G.-M. 

G.-M. 

.30 

.20 

-.30 

-.20 

1.40 

40 

1.40 

- .40 

-.50 

20 

-.50 

-.20 

-.25 

-.15 


Zierkürbisse. 




tu meinem Sortiment sind die eigenartigsten Formen und schons en 
Sorten vertreten. An Geländern und Mauern oder an Stangenpyra- 
nuden gezogen, ist die reiche Belaubung mit den zierlich In rabhän - 
grnden bunten Früchten sehr wirkungsvoll. Die Atuueht geschieht 
we heim Speisekürbis. | 0Gr Port 

Nr. G.-m! G.-M. 

1572 Zierkürbisse, alle Sorten gemischt.60 .30 


Artischocken. 

Aussuat im April, später auf / m Entfernung pflanzen; die 
Pflanzen tragen erst im zweiten Jahre. Ist jedoch der Sommer günstig, 
so kann man schon im Her bä des ersten Jahres eine kleine Ernte 
halten. Man häufele im Spätherbst Eule an und decke die Pi hinten 
außerdem mit Stroh. Kulturanweisung siehe Heft 2, „Der Gemüsebau**. 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 


1582 Französische grobe grüne. .80 .40 

1584 Größte grüne von Laon. —.80 .40 

1586 Große violette. —.80 —.40 


Spargelsamen. 

i n: gesunuc Spargeipflanzen zu erzielen, wähle man recht kräjti- 
gen, aber gut gelockerten, möglichst sandigen Boden, der durchaus 
frei von Unkraut sein maß. Man sät den Samen Ende Marz in 20 cm 
voneinander entfernte Reihen dünn ans u. verzieht die jungen Pflänzchen 
nach und nach auf 10 cm Abstand. Im nächsten Frühjahr können die 
Pflanzen zu Spargelanlagen verwendet werden. j j G j 0 jooQ r jy Gr 

Nr- G.-M. G.-M*.G.-m! 

1610 Erfurter Riesen-, größte /.artfleischigste Sorte 20.— 3.— - .50 

1612 Braunschwciger dicker, bekannte sehr zarte 

feine Sorte.20.— 3.— —.50 

1614 Schneckopf, weißköpfiger Riesen-. (Die 
Pfeifen bleiben noch weiß, wenn sie schon 
10—20 cm aus der Erde stehen) . 36.— 5.40 — .80 


Spargelpflanzen siehe im Pflanzenteile Seite % 
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Anja/i” März, Ende März und Anfang April sät man in 5 an tiefe Rillen , die 40 an voneinander entfernt sein sollen , die Erbsen 
aus, macht dte Rillen zu und tritt sie an. Spätere Aussaaten verunglücken meist durch zu große Hitze. Beete von l m Breite mit drei 
Reihen ässen steh am besten bearbeiten und am bequemsten ernten. Ansfuhrl ches über B.handtung siehe Heft 2 , , Der Gemüsebau *. 
Preis G.-M. 1.25 tnkl. Porto 


Zuckererbsen. 



Die Schoten 

werden in jungem Zustande mitverspeist. 




Höhe 

1 Kilo lOOGr. 

Höhe 

1 Kilo lOOGr. 

Nr. 

cm 

G.-M. G.-M. 

j Nr. 

cm 

G.-M. G.-M. 

1626 Früheste niedrige volkrcgcndc 

.35 

1.60 -.30 

1632 Riesen-8chwert-, große graue. 

130 

1.80 —.30 

1630 Verbesserte weiße Irühe 

krummschotige 


1634 MoerheimsRiesen,diegrößtschotigevonallcn 



Ricsen-Säbei*. 


1.80 -.30 

Zuckererbsen, sehr zart und sehr ertragreich 130 

1.80 -.30 


< 


Kneifei-, Schal- oder Pahlerbsen. 


Schalerbse Saxa. 


Sie ist mindestens so früh als die ailcrfrühestc Maierbse. Sie 
wird 60 cm hoch ist von gesundem kräftigen \\ uchs und sehr 
widerstandsfähig. 

Diesaxaerbsc ist also, um ihreVorzÜge kurz zusammenzufassen: 

Nr. 1640. 1 Kilo G.-M. 1.40, 1«) Gr. G.-M. -.25 


1. ebenso früh aber viel großschotiger als die allerfrüheste Maierbse. 

2. so hohe Erträge liefernd als die verbesserte großschotige 
Schnabelerbse, und 

3. von hervorragenden Eigenschaften für alle Zwecke. 



Allerfrüheste und frühe: 


Höhe 

Nr. cm 

1648 Buchsbsum I oder De Gracc, allerfrühestc Zwerg, 
zum Treiben und für den Garten.20 

1650 Euchsbaum II, vorzüglich.30 

1658 Daniel O’Rourke, frühe volltragende.90 

1660 Expreß, früh, grünbleibend.60 

1662 Kcntish Ir.victa, grÜnblcibcnd.70 


IC64 Korbfiillcr, vorzüglich, große Erträge bringend . . 100 
1666 Vorbote, grüne Mai-, alierfrüheste, ertragreichste . 60 

ICO* J. C. Schmitts alierfrüheste Mai-, außerord ntlich 
ertragreich.80 


Mitte’frühc und späte: 

1669 Erfordia (J. C. Schmidt). Von unten bis oben mit 
sehr langen, schnabelförmigen Schoten besetzt, 
auch als Konservenerbsc sehr zu empfehlen ... 100 

1670 Fogcr, grünbleibcnde mittelfrühe, zum Einmachen 90 

1678 Cchncbel- oder Sabel-, allbekannte, äußerst reich¬ 
tragende späte Erbse, siehe Abbildung.130 


Nr. 1678. 

Schnabel- oder Säbelerbse. 


1680 Schnabel-,grünbleibende, vorzüglich /um Einmachen 110 
1682 Vikloria : sehr große.150 


1 Kilo lOOGr. 


i.-M. 

G.-M. 

1 40 

-.25 

1 40 

-.25 

1 40 

-.25 

1.40 

-.25 

1.40 

-.25 

1.40 

-.25 

1.40 

-.25 

1.40 

-.25 


1 40 

-.25 

1 40 

-25 

1.40 

-.25 

1 40 

-.25 

!.— 

-.20 


♦ ♦ 

♦ 

: : 

Gartengeräte und Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege 

X sic hc Seite 59—02. : 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 



Markerbse Senator. 


%• ►♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦■*♦♦♦♦ 4* ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦*♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Markerbsen Primavera 

♦ 

l und 

Belladonna 

♦ 

siehe unter Neueinführungen Seite G. 


• .«*».« 4 »»»» 4444444444 '» 444 » 4«*»4444 44 44 444444444444 «*»«« 4444 « 4*»4 44 4 » 4 % 


Markerbsen. 

Höhe 1 Kilo 100 Gr. 


Nr. cm Ü.-M. G.-M. 

1683 Abundancc, mittelfrühe Sorte. 50 1 60 —.30 

1088 Aldcrman, großschotig.120 1.60 - .30 

1090 Delikaten, sehr empfehlenswerte Konservenerbse 70 1.60 —.30 

1092 Herzog von Albany.120 1.60 —.30 

1098 Ideal (Gradus).100 1.60 —.30 

1700 Senator, außerordentlich reichtragend, siehe. Ab¬ 
bildung . 70 1 60 —.30 

1708 Telephon.133 1.60 —.30 

17IG William Hurst, etwas höher als Wunder von 

Amerika. 23 2 20 —.35 

1718 Wunder von Amerika.23 2.20 —.35 




444444444 444444 444444444444 44 44 4 - 


Saatkartoffeln 
in prima Sorten 

siehe Seite 36 . 
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Stangenbohnen. 



*/a natürlicher Größe. 

Nr. 1738. Stangenbohne ,,Phänomen“. 

VVeißsamige frühe grünschotige Sorte, die 
des reichen Ertrages wegen ihren Namen 
vollauf verdient. Die Schoten sind dick¬ 
fleischiger und langer als die der verbesser¬ 
ten rheinischen Riesen-Zucker-Brech. sie 
timhangen die Stangen in verblüffender 
Pulle und geben fast den doppelten Ertrag 
als alle anderen Sorten. 

I Kilo G.-M. 13.—, 100 Gr G.-.M. 1.70 


Die Stangen setz! man 50 cm weit and legt anfangs 
Mai um jede Stange 6—S Bohnen , 3 4 cm tief. Wenn 
die Pflanzen zu ranken beginnt n, häufelt man sie 
etwas an und bindet sie lose an die Stangen. 


Grünschotige Sorten. 

1 Kilo 100 Gr. 


Nr. G.-M. G.-M. 

1726 Arabische oder türkische Feuer-, 

rotblühende. 3.20 —.50 

1728 Arabische weißblühende .... 4 40 —.70 

1730 „ zweifarbige. 3.20 — .50 

Die arabischen Bohnen eignen 


sich wegen ihres außerordentlich 
starken, schnellen Wuchses, sowie 
wegen ihres Blütenreichtunis auch 
sehr gut zur Bekleidung von 
l.auben, Bogengängen etc. 


1734 Graf Zeppelin . 14. 1 80 

1738 „Phänomen“, siehe Abbildung . 13.— 1.70 

1740 Allcrfrüheste langschotige Zehn¬ 
wochen . 13.80 1.70 

1742 Juli-, die früheste von allen, be¬ 
währte Einführung, die 12 bis 
15 cm langen Schoten sind wohl 
die dickflcischigstcn von allen 
Bohnensorten. 13.80 1.70 


1740 Verbesserte dickschotigc Ricscn- 
Zuckcr-Brcch- oder rheinische 
Speck«, beste Sorte zum Ein- 
macl.cn, sehr ertragreich, lang- 
schotig und zart. 13.80 1.70 

1754 Korbfüller, sehr lange, fleisch'ge. 
grüne Schoten, sehr zu emp¬ 
fehlen . 15.40 190 

1750 Schlachtschwert, allergrößtelan :e 
breite mit 20 cm langen Scho en, 
vorzügliche Sorte zur Garten - 
Kultur und zum Trocken kochen, 
siehe Abbildung. 14.— 1.80 


1758 Zuckcr-Perl oder Prinzeß, kleine 

wehre, ohne Fäden, grünschotige 17 — 2.— 

1702 Meisterstück. Sehr ertragreiche 
vorzügliche Konservenbohnc. 

Die Schcten sind sehr dick¬ 
fleischig und von dunkelgrüner 
Farbe. 15.60 1.90 


Gelbschotigc Sorten. 

1760 Goldkrone, sehr empfohlen . . 17.— 2 — 

1708 Gelbschotigc Riescr.-Zuckcr-Brcch- 17 2. — 

1770 Korbfüllcr Wachs-, pelbschotig, 
ebenso früh und latigschotig 
wie die grünschotige Sorte . . 17 — 2.— 



*/* natürlicher Gr. ßc 


1772 Flageolet Wachs-, früh mit roten 
Bohnen, gclbscholig, lange 
tragend, äußerst zart. 15.60 1 90 


Nr 1750. 

Stangenbohne Schlachlschwert. 


1774 Fiageofct Wachs-, mit weißen 

Bohnen. 17.— 

1770 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, 
sehr ertragreich, zart und ohne 
Fäden. 15.40 


Eine sehr w i rtvolle und reichtragende Sort 
2 — mit se,,r breiten ungefähr 20 cm lange 
Schoten. Vorzüglich geeignet zur Gartei 
Kultur und zum Trockenkochen. 

1 90 I Kilo G.-M. 14 -, 100 Gr. G.-M 1 80 





















C. Schmidt, JErfurt. Telegrammwort: Blumenschmidt 


33 


Buschbohnen. 

Man legt schon Ende April eine frühe Sorte in warme geschützte Lage. Für den Haupt bedarf säe' man in der ersten Hälfte des 
Mai und zur Folge 4 Wochen später. Die Aussaat geschieht in 40 5 0 cm voneinander entfernten Reihen, man legt in Abständen von 

30 40 cm in der Reihe 5 bis 6 Höhnen in ein Loch 3 4 cm tief, /um Treiben legt man Ende Februar in Mistbeete. 


Grünschotige Buschbohnen* 


I Kilo .00 ir. 


Nr. G.-M. G.-M. 

1800 Allerfrühcste, zartschotigc Brech-. Die früheste 
und ertragreichste Sorte. Sowohl zu Salat als 
auch zum Einmachen eine ^ehr geschätzte und 
unentbehrliche Bohne. 8.60 1.10 

1802 Englische Treib-, früheste, gelbe. 7.40 1.— 

1804 Erfurter markige Fleisch-. 8.60 1.10 

1810 Kaiser Wilhelm, allerfrüheste weiße Schwert- 10 1.30 


1814 Nordstern, sehr früh, kann sowohl zur Freiland- 


als auch zur Treibkultur verwendet werden . . 10.— 1.20 

1816 Neger, langschotige schwarze, eL.net ich zum 

Treiben, wie fürs freie Land. 4.40 —.65 

1818 Non plus ultra, früh, mit zarten, hellgrünen 

Schoten . 6.30 - .90 

1830 Chevriers grünblcibcnde, die U r. n 1 leiben nach 

dem Kochen grün .... .5.60 £0 


Nr. 

1838 Früheste Unerschöpfliche, trägt ununterbrochen 

bis Herbst. 

1840 Flugeolet, rote langschotige (Pariser), eine der 
besten ertragreichsten Sorten. 

1840 Flageolct, weiße, sehr fein und zart. 

ISIS Hundert für Eine, mit gelben Bohnen. 

1858 Schlachtschwcrt, extra lange breite weiße, die 

grüßte, breitschotigste Sorte, ungemein reich- 
tragend . 

1802 Zuckcr-Brcch-, Hinrichs Riesen-, mit weißgrundigen 

Bohnen, sehr beliebte Sorte, vorzüglich, dick¬ 
fleischig und volltragend. 

1804 Zuckcr-Pcrl-, feine kleine weiße. 

1866 ,, „ holländisch: fadcr.losc, gänzlich frei 

von Fäden . 

1870 „ „ Volgers, feine weiße, wirklich ohne 

Fäden, sehr gut. 

1876 „ Butter-Brech-, feine weiße, dickfleischi« . 


1 Kilo ICO Gr. 
G.-M. G.-M. 

10 . 1.30 

5.G0 -.80 

0.80 - SO 

560 -.80 

11. - 1.50 

22 . 2.60 

14.- 1.70 

19.- 2.40 

19.- 2.40 

14.80 1.80 





Nr 1863. Buschbohne. Hinrichs Riesen, bunte, grünschotigc, 

dickfleischige, sehr empfehlenswerte Sorte 
I Kilo G.-M. 14. , 100 Gr G.-M. 1.70. 


Auf das ausführliche, am 
Schlüsse des Preisbuches 
befindliche Verzeichnis der 
äußerst preiswerten Hefte 
und Bücher meines Ver¬ 
lages mache ich besonders 
aufmerksam. 




Blumenschmidts 


Abreißkalender 


jedem Blumenfreund und Klein¬ 
gärtner unentbehrlich, darf bei 
Aufgabe Ihrer Bestellung nicht 
vergessen werden. 

Preis G.-M. .75, 

wenn mit der Samenbestellung 
zugesandt wird, bei Einzelzu* 
Sendung einschließlich Versand¬ 
kesten G.-M. 1.— 

Auflage über 350000 Stück! 
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Buschbohnen, gelbschotige. 


Ruffbohnen. 

(Garten- oder Dickebohnen ) 




I Kilo HK) ür. 


Nr. G.-M. G -M 

1880 Fla>eoie( Wacht-, mit weißen Bohnen sehr früh, 
äußerst ertragreich, zar t und fleischig, 
sehr empfehlenswert . . 14.80 1 80 

1882 M „ mit dunklen Bohnen.12 1.60 

1888 Hinrichs Ricscn-Wachs-, dickfleischi^ . 14 170 

1890 Kaiser Wilhelm Wtchs-, frühe. sehr ertragreich 14.SO 1 80 

1802 Wachs-Dattel, frühe, gelbsci.oiige ... 11 1 öO 

18(M „ Ideal, vorzügliche Sorte mit weißem Korn 14 80 180 

IHOfi ,, Johannigold .14 1 70 

18% „ Mont d'or, goldgelbe, l ochfeine Sorte 10 1 30 

1008 M schwarze, i eihschotige < ‘me Ranken 10 130 


Atan legt sit'y 
ist das Wetter 
mild, schon Ende 
Februar, dann 
im Mürz, April 
and Mai in 
Reihen, 40 bis 
50 an von eia • 
ander entfernt, 

2—.3 Rohnen in 
jedes Loch . 
Die jungen 
ff tanzen werden 
bald behack * 
und hehanfeit. 


10 Kilo I Kilo »00 Gr 

Nr. G.-M. G.-M. G.-M. 

1022 Erfurter beste, volltragendc. 12 1 40 25 

1924 Hangdown, lan je.herabhän •< n l ehr be¬ 
gehrte Sorte .14 l 60 —.30 



Champignonbrut. 


Nr. 261b. 

•ji lusei Form, beste W; re 
I Kilo Mk 2.6.) 


/ me gedruckte Anweisung zur . 
1 e uch/ von Champignons •;trd 
n dem AaftmgC bcig.fiigt u::d 
auf gefi Anfrage gratis und 
ran ko auch vorher Versand . 


Praktische 
Champignonkultur 
Für jedermann, 

von A. Amclung, mit > \i»r« »i.wi.t: 

»’reis geheftet M 1 
gebunden „ 1 80 

Da- Buch behände" • i • - • . aul 
liss Seiten mit einer Gründlichkeit, dir 
schwerlich zu übortreffen sein ourste. 
Fs ist reich illustriert, das Ergebnis in 
langjähriger Praxis gemachter Er¬ 
fahrungen iti he/.ug auf Anzucht und 
Pflege des Champignons. Zugleich lehrt 
es so manches Plätzchen zur Cham- 
pignonkultur praktisch auszunützeii, 
welches bi.-hei unbeachtet blieb, hu 
Anhänge wird auf unsere bekanntesten 
wilden eßbaren und giftigen Pilze u 
Wort und Bild liingewieseii 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Landwirtschaftliches Saatgut 



Futterrübe Eckendorfer 


Futter-Runkelrüben. 


Nr. 

100 Kilo 10 Kilo 1 Kilo lOOGr. 
G.-M. G.-M. G..M. G.-M 

1050 Eckcndorfer gelbe R:e;enwslzcn. 

. 160. 

18. 

2.20 

-.30 

1952 Eckendorfer rote Ricsenwalzcn . 

. 160. 

18.- 

2.20 

30 

1954 Erfurter Flaschen, gelbe Riesen. 

. 136. 

15. - 

1.80 

so 

1950 Erfurter Flaschen, rote Riesen. 

. 126. 

15.- 

1.80 

.30 

1964 Golden Tankard, goldgelb: Walzen. 

. 160. 

18- 

2. 

.30 

1970 Rheinische weiße Lenker .. 

. 146 

16. - 

1.80 

-.30 

1976 Mammut, rote Riesen. 

154 

17.- 

\10 

- .30 

1978 Oberndorfer runde gelbe, echt. 

210. 

23- 

2.60 

40 

I960 Oberndorfer runde rote, echt. 

. 210. — 

23. 

2.60 

.40 

1982 Olivenförmige gelbe Riesen. 

154. 

17.- 

1.80 

-.30 

1984 Olivenförnvge rote Riesen. 

. 154. 

17.— 

1.80 

30 

1992 Futterzuckerrübe, lange weiße. 

. 146. - 

16- 

1.80 

- .30 

Zuckerrüben. 





1996 Kleine Wanzlebener, reinweiße, sehr zuckerreiche . . , 

. 90. - 

11.— 

1 40 

-.30 

Grassamen-Mischungen 

für 

feinen 


Gartenrasen. 

2010 Schmidt-Mischung, Eine Grassamenmischung für schweren Boden 

50 Kilo 
G.-M. 

10 Kilo 
G.-M. 

1 Kilo 
G.-M. 

und wenig sonnige Lage. 


100- 

22- 

2 6° 

2012 Pücklcr-Muskcu-Mischung, feinblättrige Grasarten für Teppich¬ 




gärtnerei und feinste Rasenpartien usw., hochfeinste Qualität 

100 - 

22 .- 

2.60 

2014 Tiergarten-Mischung., Mischung niedriger Grasarten zur An- 




legung eines andauernden Bleich- oder Gartenrasens . 


so¬ 

20.- 

2.49 

Grasarten für Viehweiden 

und 

wie 

sen 

1. 

2018 Mischung geeigneter Gräser für Wiesen mit Klee. 


60- 

18.- 

2.20 

2020 Mischung geeigneter Gräser für feuchte Wiesen. 


70.— 

17.- 

2.- 

2022 Mischung geeigneter Gräser für trockene Wiesen. 


70 

17.- 

2.- 

2024 Mischung geeigneter Gräser und Klecarten für Böschungen, Ab- 




dachungcn, Fluß- und Eisenbahndämme. 


60- 

12.- 

1.60 


Von Mischung 2018 rechnet man für den Hektar 80 Kilo, von den Mischungen 2020, 2022 
und 2024 je 100 Kilo. 


J. C. Schmidts „Paradiesrasen“. 

Dem bunten Blumenteppich einer Wiese in verfeinerter Gestalt gleichend, kann man 
mit dieser Mischung sehr leicht ein ganz wundervolles Bild hervorzaubern; sie eignet sich 
für kleine und große Gärten. Die Auswahl der in dem Grassamen zerstreuten Blumen ist 
unter sorgfältiger Abwägung der Blütenperioden vorgenommen, so daß vom Sommer ab 
in den Herbst hinein bis zum Schnee die Augenweide stets eine köstliche ist. Die Rasen¬ 
gräser selbst bilden natürlich als Untergrund die Hauptsache. Jeder Sendung wird eine 
genaue Aussaatanleitung beigegeben. Für 100 D-Meter genügen !>/# Kilo. 

Nr. 2010 J. C. Schmidts „Paradiesrasen".100 Gr. G.-M 1 20, I Kilo G.-M. 8. 
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Kleesamen. 


Meine Kleesamen sind auf Seide bestmöglichst irreinigt und erprobt höchst keimfähig. Die Preise sind ireht als feststehend ~.n be¬ 
trachten , denn sie unterliegen den Marktpreisen . Die in () geführten Zahlen kennzeichnen die Aussaat menge für den Hektar in Kilo . 


Nr. 

2110 Bokhnrnklcc (Melilottis albfi altissimn). sehr gute' 

Bienenfutter (25). 

2112 Esparsette, cinschürlge (Medy.sarum Onobrychis» 
(ICO). 

2114 „ zwoischürige (Hedysarum bifera) (160) 

2116 Gelber Hopfenklee (Medicago lupulino (20) 

2118 Inkarnatklee (Trifolium incarnatum) (30) . 


Be- 

rechnun * 
zum je¬ 
weiligen 
Tages¬ 
preis» 


Nr. 

2124 Luzerne, blauer oder ewiger Klee (Medicago sa- 
tiva). feinste Saat mit höchster Keimkraft (25). 
2128 Rot- oder Kopfklee, feinste Saat (Trifolium pra- 
tense) (20). 


Be¬ 

rechnung 


2130 Sand-Luzerne (Medicago inediii) Auf leichtem 
Sandboden noch die besten Erträge liefernd (25) 

2132 Schwedischer oder Bastardklee (Trifolium hybri- 

dum) (12).\ . . 

2134 Weißer Klee (I rifoliiun repens) (15). 


zum je¬ 
weiligen 
Tage¬ 
preis 


Bienenfuttergewächse. 


Nr. 

2470 t Sortiment von 0 der geeignetsten Arten, je 10 Gramm. 

zusammen G.-.M 1.60 

2472 1 .. .. 0 .. „ „ . je I Portion 

zusammen G.-M. 1. 

2474 Phacolia tanacchtoha. 

düngungspfanze 

I Kilo G.-M. 8 80. 100 Gr. G.-M. 1 20. 10 Gr. G.-M 25 


Allen Imkern u. Bienenfreunden empfehle folger.de Bücher’ 
„Am Bienenstand" 

Wegweiser für einfachen und lohnenden Betrieb dei edlen 
Imkerei von A. Ludwig .G.-M. 2 


„Der Bau des Bienenhauses" 

Ratschläge zur Erbauung von Bienenhäusern und Ständen 

von Th. Weippel .G.-M 1 50 

Beide reichillustriert. 


Technische und offizinelle Samen. 


10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

2402 Artemisia vulgaris, Beifuß. . 1. 30 

2404 Atropa Belladonna, Tollkirsche 50 25 

2504 Chrysanthemum Lcucanthemum, Wucherblume 50 .25 

2506 Colchicum autumnalc, Herbstzeitlose 60 30 

2510 Cynoglossum officinale, Hundszunge 40 20 

2512 Datura Stramonium, Stechapfel 25 15 

2510 Digitalis purpurea, Fingerhut .... 50 .20 

2520 Echium vulgare, gemeiner Natterkopl 50 20 

2540 Leontodon Taraxacum oder Taraxacum otfic.iu.le, 

Löwenzahn, Kuhblume. 1 30 

2546 Matricaria Chamomilla, echte Karnille 

100 Gr. G.-M. 3 60 60 30 


10 Gr. Port 


Nr. G.-M. G.-M. 

2548 Mentha pipcnta, Pfefferminze 1UÜÜ Korn G.-M. 2.50 .50 

2549 „ crispa, Krauseminze 1000 „ 2.50 .50 

2554 Tabak (Nicotiana), langblättriger 60 25 

2560 Havanna. .80 - .30 

2578 Primula officinalis, gelbe Schlüsselblume 2.40 .40 

2580 Pyrethrum cinerariaefolium, echte Insektenpulver- 

pfianze. 1.80 -.40 

2594 Urtica dioica, große Nessel . .60 —.30 

2596 Vrleriana ofticinalis, Baldrian . .50 

2600 Vcronica Ehrenpreis 80 —.35 


Saatkartoffeln. 

(Saatcnwechset bedeute! Verdoppelung der Ernte!) 


Frühe Sorten: 

Nr. 

2*530 Perle von Erfurt. Früheste ertragreichste wohlschmeckendste 
Nierenkartoffel. Sie hat ganz flache Angen dünne gelbliche 
Schale und gelbliches Fleisch. 

2032 Juli-Nieren. Sehr frühe ertragreiche geü% r !e>chige Sorte 

Vorstehende zwei Sorten je 

50 kg G.-M. 9 , 10 kg G.-M. 2 50. I kg G.-M. 2.30 

2634 Kaiserkrone. Sehr beliebte Fruhsorte mit länglichen Knollen, 
weißer Schale und weißem Fleisch. 


2636 Odenwaldcr blaue. Diese Sorte hat sich in den letzten Jahren 
sehr gut eingeführt und liefert enorme Erträge Da> Fleisch 
ist gelblichweiß, die Knolle von runder Form 

2638 Kuckuck. Eine sehr empfehlenswerte mittelfrühe weißtleischKi* 
Kartoffel mit glatter Schale und flachUegenden Augen ie 
ist eine mehlige Speisekartoffel die hohe Erträge liefert 


Späte Sorten: 

Nr. 

20H> Industrie. Eine hochfeine SprSckurtoffcl mit goldgelbem Fleisch 

2042 Deodara. Eine weißfleischi' - !ir ertragreiche !*orE 

2644 Thüringer Rotkäppchen. Eint* mittelfrühe Speise- und !*{iiat- 
kartoffel von goldgelbem Fleisch und delikatem Geschmack 
Die Schale ist rosa, die Knolle länglich und mittelgroß, <i<* 
»st eine der feinsten und wohlschmeckendsten Kartoffeln 

2646 Preußen. Preußen i't die beste Spätkartoffel für den Wintei 
mit tiefgoldgelbem Fleisch, sie liefert Massenerträge Du 
Knolle ist gle ch der Industrie 

2*>48 Barnassia. Eine mittelfrühe Speise- und Wirtschattskartofte. 
mit plattrunden Knollen. Das Fleisch ist weiß und sein stärke¬ 
haltig. Zum Massenanbau sehr zu empfehlen 


Vorstehende Sorten je 

50 kg G.-M. 8. . 10 kg G.-M. 2. . 1 kc G.-.M. 25 


Vorstehende spate Sorten ie 

50 kg G.-M. 8. . 10 kg G.-M 2 1 kg G.-M. .25 


Der Versand von Saatkartoffeln erfolgt gegen Nachnahme oder Kasse im voraus. Säcke können bei Auftragserteilung emgesandt 
werden. Bei Nichteinsendung der Säcke nehme ich meine eigene Verpackung und wird diese zum Selbstkostenpreis berechnet 

Der Versand erfolgt von Mitte März ab 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3 


Blumensamen. 


Bitte zu beachten ! 


Die Einteilung der 

Biumensamen - Arten 


habe ich ihrer praktischen Verwendung nach wie folgt vorgenommen; 


Sortimente von f.lumensamen . . Seite 38 

Sommerblumen für Gruppen, Rabatten und Einfassungen, deren Samen erst in Töpfe oder Kästen gc- 

sät werden müssen ... . „ 39—46 

Sommerblumen für Gruppen, Rabatten und Einfassungen, deren Samen direkt ins Freie an Ort und 

Stelle gesät werden können „ 47 — 50 

Samen d r besten Schlingpflanzen für Lauben, Gitter usw. . . „ 51 

„ „ „ Blattpflanzen für Gruppen* und Einzelptlanzung „52 

Zierfrüchte- und Ziergräser-Samen „ 52 

Samen der beliebtesten Stauden oder Perennen . „ 52-56 

Topfpflanzcn-Samen, nur beste Sorten . . „ 56 

Gehölz-Samen, Erdbeer-Samen und Kakteen-Samen „ 58 


B I u m e r» sch m i cJ ts AbreiTjkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, 

darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. 

Preis ü. AL 75. wenn ci mit der Samenbestellung zugesandt wird, bei Linzeizusendung einschließlich 

. Versandkosten G.-M. 1. , 


* — — - Auflage über 35Ü0Ü0 S t ii c k ! :- 




Die empfehlenswerten, klar und für jed n Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 
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Naturaufnahme meiner Lcvkojcn-Kulturen in Töpfen. 


Sortimente von Blumensamen. 

Die nachstehenden Sortimente sind mit größter Sorgfalt aus den schönsten und begehrenswertesten Sommerblumen 

für die verschiedensten Zwecke zusammengcstellt. 

Halbe Sortimente werden nicht verabfolgt, da alle fertig gepackt sind. 

Jede Portion ist mit Kulturanweisung versahen. 


Sortiment IV. G.-M. 5.60 

Enthält: 25 schönste Sommerblumen für Beete. Rabatten, 
Einfassungen und zur Topfkultur geeignet, als: Astern. Lev¬ 
kojen. Stiefmütterchen, Verbenen. Phlox, Zinnia, Lobelia, 
Pctunia, Helichrysum, Tagetes, Pyrethrum aureum, Reseda, 
wohlriechende Wicken, roter Lein. Kapuzinerkresse. Nemophila 
usw. in Tüten, deren eine Seite farbige Abbildung und Namen 
der betreffenden Art trägt, die andere mit Höhe. Blüten- resp. 
Blätterfärbung und Kulturanweisung bedruckt ist. Diese 
Blumen lassen sich in fast jedem Klima erfolgreich kultivieren. 

Sortiment VI. G.-M. 2.— 

Enthalt: 12 schöne Sommergewachse von leichtester Kultur 
und dankbar blühend, wie Reseda, Silene, wohlriechende 
Wicken. Tropaeolum. roter Lein, Nemophila usw.; ebenfalls in 
farbigen Tüten mit Kulturanweisungen und in bunter Mappe 
enthalten. 

Sortiment VII. G.-M. 5.80 

Enthält: 

12 Port, schönste Sonimcrgc- 1 Port. Reseda odorata, 

wachse zur Freiland- 1 ,, Lathyrus odoratus, 

aussaat, 1 .. Phlox Drummondi, 

2 .. Ziergräser. 1 ,, Zinnia elegans. 

1 .. Astern, 1 ,, Helichrysum monstro- 

1 „ Levkojen, sum. 

Sortiment V. G.-M. 3.20 

1 Enthält: 12 schönste Sommergewächse, als: Astern, Lev¬ 

kojen. Kocliia, Stiefmütterchen. Pyrethrum aureum. Helich- 
rysum, Reseda, wohlriechende Wicken. Tropaeolum usw. in 
farbigen Tüten mit Kulturanweisungen. Das Ganze ist in einer 
sehr geschmackvollen, in Buntdruck ausgeführten Mappe cn - 
halten. 

Sortiment XII. G.-M. 1.— 

Enthält: 6schöne Sorten Sommerblumen in tarbigen Tüten 
für kleine Gärten. 

Verschiedene 

Sommerblumen 

i Sortimente. 

Nr. G.-M 


für Gruppen, Rabatten, Beete usw., schöne Auswahl. 

I Sortiment von 25 Sorten je I Port, zusammen . . . 
1 . # „ 12 „ „ 1 „ „ 

I zur Einfassung von 6 Sorten je 1 Port. zus. 

1 „ wohlriechender Sommcrblumen von 6 Sorten 

je 1 Port, zusammen. 

2824 1 .. strohblumcnartige Pflanzen (Immortellen) von 

6 Sorten je I Port, zusammen . 


Nr. 

2808 

2812 

2816 

2820 


G.-M. 

5.60 

2.70 

1.10 

1.25 

1.10 


2832 1 Sortiment Blattpflanzen für Gruppen von 6 Sorten 

je 1 Port, zusammen. 1. 

2836 1 „ Tcppichbectpflanzcn von 6 Sorten je 1 Port. zus. 1.40 

Stauden oder Perennen. 

2844 1 Sortiment von 12 Sorten je I Port, zusammen . . . 3.40 

2846 1 „ „ 6 „ „ I „ .1.70 

Topfpflanzen 

für Gewächshaus und Zimmer. 

2854 1 Sortiment von 6 Sorten je I Port, zusammen .... 1.50 


Billig und schön. 


Biedermeierbeete. 


Billig und schön. 


Sortiment XIV enthält 4 bessere Sorten Sommerblumen für 

ein Beet mit 1 m Durchmesser.- .60 

Sortiment XV enthält 7 schöne Sorten Sommcrblumen für 

ein Beet mit 2—3 m Durchmesser. 110 


Aussaat ins freie Latld 
G-M. 


G -M 

Sortiment XVI enthält 10 schöne Sorten Sommerblumen für 

ein Beet mit 4—5 m Durchmesser. 2.60 

Sortiment XVII enthält 10 Schnittblumen für ein Beet von 

1—2 m Durchmesser... 2.20 


Anleitung wie zu säen liegt jedem Sortiment bei. 
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Sommerblumen 

reichblühende Sorten für Gruppen, Rabatten und Einfassungen. 

Oie Aussaaten dieser Sorten sind in Töpfe oder Kasten vorzunehmen, um Pflanzen im Mai aussetzen zu können. 


Acroclinium. 

Eine der reizendsten und zierlichsten Immortellen, 30—40 an hoch, 
mit hellgrüner Belaubung und Blumen von zartrosa oder weißer Farbe, 
die sich für trockene Krame und Buketts vorzüglich eignen. Blütezeit 


Juni bis September. jq Q r p ort 

Nr. G.-M*. G.-M* 

2fl0ü Acroclinium roseum, zartrosa 35 20 

2904 .. florc albo, weiß. 35 20 


2908 .. .. „ pleno, extra gefüllt . . 50 20 

2912 „ .. albo pleno, weiß gefüllt 50 .20 


Nr. 3068. 

Am mo bi um alatum grandifl. 

Weißblühende Immortelle. 

10 Gr G.-M. 25, Port. G.-M. .15 

Antirrhinum. Löwenmaul. 

Hohe Sorten. t60 cm hoch.) 

Nr. 

3120 Gemischt .10 Gr. G.-M. 60. Port. G.-M. .20 

3122 1 Sortiment von 0M n >rten io I Port, /u$ainm .. 1.30 


Ageratum. Lcbcrbalsam. 

Eins der dankbarsten Sommergewachse, vortre/l/ich zu / injussungen 
and Teppichanlagen, zur Ausstattung der Rabatten, Beete usw. Man I 
sät im Man und April müßig warm aas, verstopf die Bilanzen und 
pflanzt sie im Mai ins I und. Nimmt mit inst jedem Stauda: t vorlieb, 
mdes sagt ihm ein sonnig gelegner , haken r nahrhafter Boden am 


besten zu. Blütezeit von Ende Juni bis September. 

10 Gr. 

Port 

Nr. 


G.-M. 

G.-M 

2930 Agcrafum pumilum 

Imperiale, bau. großblumig . 

SO 

25 

2932 

,. weiß. 

SO 

.25 

2936 

Blausternchen. 

7 

40 

2938 

Klein Dcrrit, ganz n ä drig, tief¬ 
blau, reizend . . 

- .80 

25 

2940 

,, .. weiß 

MO 

.25 


Althaea hybrida semperflorens. 


Nr. 10 Gr. Port. 

2989 Althaea hybrida semperflorens, einfache einjährige G.-M. G.-M 

Malve . 50 20 

2992 „ .. scmpcrfl. fl. pi., gefüllthiiihende ein¬ 

jährige Malve in prachtvollen Schat¬ 
tierungen ... . 70 .25 

Alyssum. Steinkraut. IU Gr Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

3012 Alyssum Bcnthami, rcinweib. wohlriechend ... 35 20 

3016 „ .. compactum, reinweiß, ganz kurz 

und gedrungen gebaut.60 .20 

3018 ., compactum lilacinum. rein lila-. 

färben . 70 .25 


Großblum.£e ho e Sorten (grandiflorum). 

(60 cm hoch.) 

Nr. Nr. Nr. 

3132 Delila 3136 luteum 3140 reiuweiß 

3134 gelb mit • t. n-e 3138 rotgestreift 3142 zartrosa 

Jede 10 Gr G.-M 1.10. Port. G.-M. —.25 

3150 Gemischt .10 „ .80, „ „ — .25 

3152 1 Sortiment von 0 großbl. Sorten je I Port, zusamni. G.-M 1 40 


Antirrhinum maximum. 


Nr. 

3160 Cerberus, karminrosa 

3162 chamois 

3164 Feuerkönig 

3166 Goldki nigin 

3168 Moraldn. kupferkarimn 

Jede 

3I8U 1 Sortiment von 6 Sorten 
3182 In chöner Mischung . . 


Nr. 

3l7ü Nigrescens, fast schwarz 

3172 Purpurkonig 
3174 Rubin 
3176 Schneeflocke 

3173 Zinnoberscharlach 

Id Gr. G.-M. 2.60. Port. O.-.Nl 35 

. 2 .- 

10 Gr G.-M. 2.20. Port. „ -.30 


Halbhohe Sorten (nr.ajus nanum). 

Nur JO -40 cm hoch, mit zahlreichen Blütcnstcngcln 
Nr. 

3186 Gemischt .10 Gr. G.-M 60. Port. G.-M. .20 

3188 1 Sortiment von 6 halbhoh. Sort. je I Port, zusainm. 1.30 

3190 nanum „Schwarzer Prinz“. Prächtige Sorte mit schwarzen B'att- 
stielen. dunkler Belaubung und tiefdunkelroten Blumen. 

16 Gr. G.-M. 1 10, Port. G.-M. -.25 

Niedrige Sorten (pumilum). 

Nr. 

3228 Gemischt .10 Gr G.-M 80. Port. G.-M. .25 

3230 1 Sortiment von 0 niedr. Sorten je 1 I urt. zusammen ,, 1.40 


Nr. 


3280 

3284 

.3286 

3288 


3316 

3320 


Nr. 

3369 

3364 

3365 

3366 


3390 

3392 


A stern. 

Hohe Sor en. (5 ) cm und höher.) 


J. C.Schmidts Strahien-Aster. 


Nr. Nr. 

Amarant 3290 General von Emmich 3298 r tlichlila 

dunkelblau 3292 kupferrosa 3300 Scharlach 

feurigrot 3294 Lasurbleu 3304 weiß 

fliederfarben 5296 leuchtendrosa 

Jede 10 Gr i .-M 4 60 Port. G.-M. .35 

1 Sortiment ven 6 .‘orten • I ,J ort. zusammen . .. 2 

Gemischt . I») Cir (i.-M 4 20. f > ort .30 


Amerikanische Busch-Aster, 

die späteste von allen Astern 


Nr. Nr. 

hellblau 3368 lasurblau 3376 lebhaftrosa 

hellrosa 3372 lavendelblau 3380 pfirsischbluten 

karmosin 3374 indigo 3382 weiß 

karminros j 

Jede 10 Gr. G.-M 1 40 Port. G.-M. .30 

1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen I 70 

Gemischt .10 Gr G.-M 1.30. Port .25 


Paeonien- 

Perfektion-Pyramiden-Aster, 

verbesserte. 


Surprise-Aster. 

f'nichtige, reich blüh nde mittelhohe Asternklasse mit paeonien - 
artigen Bin men 
Nr. 

3486 Sonnenlicht, rein.elb. ene wirklich gelbe, edle Aster 

10 Gr G -M. 5. . Port. G.-M. -.35 


Phantasie-Aster. 

3540 Kanariengelb .10 Gr. G -M 5. . Port. G.-M. —.35 


Verbesserte R»esen-Komet-Aster. 

Herrliche Asternklasse « on grobem Blütenreichtum, mit außer¬ 
ordentlich großen dicht gefüllten Blumen, ein vorzügliches Material 
für neuzeitliche Binderei liefernd. 


Nr. 

3550 brülantkarm n 

3552 Die Braut, weit*, spätst rosa 

3551 dunkelblau 
3556 hellblau 
3560 karmin 

3564 „K< nigin v.üpanieu", zart¬ 
gelb, im Verblühen f, eisch- 


Nr. 

.*•566 lilarosa 
3568 rosa 
3572 Rubin 
3574 schwefelgelb 
3576 weiß 

3586 Kanarienvogel, licht- 
kanariengelb 

Gr G.-M. 4 . Port. G.-M -.35 


Die herrliche Aster tu ihrer höchsten Vollkommenheit! Von halb¬ 
hohem, äußerst kräftigem Wachs. Die Blumen erreichen einen Durch¬ 
messer bis 10 cm und sind aufs prachtvollste gefüllt 
Nr. 

3462 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen G.-M 2. 
3464 In prachtvoller Mischung . 10 Gr. G.-M. 5.—, Port .35 


3590 1 

Sortiment von 12 Sorten je 1 1 ort. 

zusammen 

4.- 

3592 1 

„ „ 6 „ 1 


2 .- 

3594 In 

schönster Mischung . lü Cir. G.-M. 

3.40. Port 

-.35 

3600 Astern, hohe Sorten gemischt, 10 Gr 

2. , „ 

-.30 
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Mitteihohe Sorten. 

Viktoria-Aster. 

Nr. 

3640 lasurblau 
3042 lichtgelb 
3644 Miß Roosevelt 
3646 pfirsichblutcii 
3648 purpur mit weiß 
3650 rahm weiß 
3652 rosa 
3654 weiß 

Jede 10 Gr. G.-M. 6.-, Fort. G.-M. -.40 
3660 Diese in prachtv. Mischung 10 Gr. G.-M. 5.40. Port. G.-M. 55 


3662 1 Sortiment von 12 Sorten je 1 Port, zus. 4.60 

3664 1 6 J . 2.30 


Nr. 

5620 braun violett 
: 622 chamoisrosa 
3624 dunkelblau 

3626 dunkelkarmcsin 

3627 fcurigscharlach 

3628 hellblau 
3634 hortensienrot 
3636 kann in rosa 
3638 karmesin 


Riesen-HohenzolCern-Aster. 


Nr. 

5680 dunkelblau 
:t682 dunkelviolett 
3684 lliederfarlnn 
36S6 hellsilberlila 
36*8 lachsrosa 
3690 leuchtendrosa 

Jede 


Nr. 

3692 lila 

3694 malmaisonrosa 
3696 zartlilarosa 
3698 zartrosa 
3700 weiß 

10 Gr. G.-M. 5.—, Port. G.-M. 35 


3702 t Sortiment von 6 Sorten je 1 Port.G.-M. 2. 

^704 In schöner Mischung ... 10 Gr. G.-M. 4.60, Port .. .35 


Straufjenfeder-Aster. 


Nr. 

3748 brillantkarmin 

3750 dunkelblau 

3751 dunkelpurpur 

3752 dunkelrosa mit weiß 

3753 Gloriosa 
3751 hellblau 

3756 hellblau mit weiß 
3758 karmesin 
3760 lachsrosa 

Jede 

3776 1 Sortiment von 12 Sorten 
3778 1 „6 

3780 in schöner Mischung . . 10 


Nr. 

3762 leuchtendrosa 
3764 lilarosa 
3766 malmaisonrosa 

3768 Pluto, dunkelblutrot 

3769 rbtlichlila 

3770 terrakottafarben 
3772 weiß 

3774 weiß, später rosa 

9 Gr. G.-M. 4.-, Port. G.-M. .35 I 

c I Port, zus.G.-.M. 4. 

, I „ . „ 2. 

Gr. G.-M. 3 40, Port. .. .35 


Nr. 

3784 hellrosa 

3786 hortensienrosa 

3787 lachsroi 
3790 lila 

3792 leuchtend rosa 


Rekord-Aster. 

Nr. 

3793 Modesta 

3794 rub.nrot 

3795 violett 

3796 weiß 


Jede 10 Gr. G.-M. 5 —, Port. G.-M. - .35 

3800 obige Farben gemischt . . 10 „ 4.60. —.35 

3802 1 Sort.mcnt von 6 öorten je I Port, zus.. 2 


Komet-Aster. 

Die Blumen sind japanischem Chrysanthemum täuschend ähnlich. 
Nr. 

3930 Diese gemischt .10 Gr. G.-M. 3. . Port. G.-M .35 

3932 1 Sortiment von 6 Sorten je Port. zus.. 2 


Königin der Hallen-Aster. 


50 cm hoch, besonders wertvoll durch ungemein frühes Binnen. 
D<e chrysanthemumartigen Blumen sitzen au f 30—35 cm langen Stielen 
um blähen 2 3 W ochen früher als die frühesten Arten. Vorzügliches 
Bukettmaterial. 


Nr. 

•1044 brillantrosa 
4046 dunkelblau 
4048 dunkclscharlach 


Nr. 

4059 hellblau 
4052 karmesin 
4034 weiß 


Jede 10 Gr. G.-M. 1.80, Port. G.-M. .30 


4060 Feinste Mischung .10 Gr. G.-M. 1.50, Port. G.-M 20 

4062 1 Sortiment von 6 Sorten je l Pcu. zus. 1.70 

40. J 0 Astern, mittelhohe Sorten gemischt 

10 Gr. G.-M. 2.50. Port. G.-M. .30 


Niedrige Sorten (15—30 cm hoch) 

Zwerg-Aster. 

Nur /5 20 cm hoch und dicht mit Blüte i bedeckt. Diese Sorte 
eigner sich vorzüglich zu niedrigen Einfassungen, zur Topf- und 
Zimmerkultur. 

Nr. 

4102 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portic n zu.v . . . G.-M. 2 
4104 Gemischt.10 Gr. G.-M. 3.40. Port. .35 


Zwerg-Chrvsant hem um-Aster 

großblumig 


Diese außerordentlich s ID ne Sorte wird 20 cm hoch , sie ist 
zur Topfkultur vorzüglich geeignet. 


Nr. 

4170 blutbraun 

4172 karmin 

4174 karmin rosa 

4178 dunkelblau 

4180 dunkelblau mit weiß 

4184 dunkelkarmcsin 

4188 feurigscharlach 

Jede 


Nr. 

4190 hellblau 
4196 lachsrosa 

4202 kupfcrscharlach mit weiß 
4204 rosa 

42(6 rosa mit w'eiß 
4214 weiß 


10 Gr. G.-M. 4.60. Port. G.-M. - .35 


4230 ln schöner Mischung ... 10 Gr. G.-M. 4.20, Port. G.-M. .35 

4236 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus. „ 2 


Zwerg-Bukett-Aster (Boltze). 

Eine der prächtigsten, niedrigen Sorten von vollendete Bukettform, 
großem Blütenreich mm und schöner Füllung, sehr beliebt. 

Nr. 

4292 I Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus.G.-M. 2. 

4294 Gemischt.10 Gr. G.-M. 3 40, Port. „ .35 


Triumph-Aster. 

Ganz vorzügliche Zwerg-Aster mit großen, tade lös geformten Paeonicn - 
Blumen. Höhe 20—25 an, Durchmesser der Blume 0 8 m. Äußerst 
re chblnhend. 


Nr. 

4358 dunkclscharlach.10 Gr. G.-M. 6 40. Port G.-M. .40 

4360 weiß.l<i .. 6.40.40 

4362 dunkel violett.10 .. 6.40, .. ., -.40 

4364 Gemischt.10 ,. 6 -.-.40 


4400 Niedrige Sorten, gemischt . 10 Gr. G.-M. 3. , Port. G.-M. .35 

4440 Einfache Astern, gemischt, 10 Gr. G.-M 70. Port. .25 

4450 Origin.-China-Astern, gern., 10 „ ,. .80, „ „ 25 


Baisaminen. 


Nr. 

4462 Gelüir.c ßalscmincn in schönster Mischun? 

10 Gr. G.-M. 40, Port. G.-M. .20 


4486 Kamclicn-Balsam., gemischt 10 Gr. G.-M. 1.10, Port. G.-M. 25 
4510 Rosen-Balsamincn, ,, 10 „ „ —.60. ,, „ —.20 


J. C. Schmidts Preis-Balsaminon. 


Nr. 

4530 karmesin gedeckt 
4532 reinkarmesin 
453*1 reinscharlach 
4536 rein weiß (alba perfecta) 


4533 rosa gefleckt 
4540 Scharlach gefleckt 
4542 violett gefleckt 
4544 weiß mit lila 


Jede Farbe 10 Gr. G.-M. 1.20. Port. G.-M. 25 


45'0 Diese gemacht.10 Gr. G.-M. 1.-, Port. G.-M. - .25 

4552 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus. 1 40 


4576 Zwcrg-Brlsamincn, gemischt 10 Gr. G.-M. .35, Port. G.-M .20 


Calliepis. Schöngesicht. 

Nr. 10 Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 

4718 Calhopsis basalis (Drummondi), 40- 50 cm hoch, 

großblumig, dunkelgelb.—.35 —.20 

4722 ,. bicolor, gelb mit braun.—.35 —.20 

4726 ,, „ brunea (nigraspeciosa),. schwarzbraun —.35 —.20 

4728 ,. marmorata, gelb und braun marmoriert .35 -.20 

4730 .. .. nana 15 20 cm hoch, gelb mit braun —.50 - .20 

4734 ,, „ „ Goldslrahl.—.70 —.25 

4730 „ ,, „ purpurca, purpur.—.50 —.20 

4738 . marmorata, gelb mit braun . . . —.50 —.20 

4740 .. cardaminifolia hybr., schöne Busche .... —.40 —.20 

4742 ,, „ „ atrosanguinca, dunkelrot —.40 —.20 

4746 „ nana compacta atrosanguinca, 

blutrot.—.50 —.20 

4748 corcnata, leuchtend goldgelb, schön .... —.35 —.20 

4750 „ 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. . . — .*— MO 

4752 „ gemischt.-.30 —.15 
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Celosia. 

Für Gruppen und zur Topfkultur vorzüglich geeignet. 

10 Gr. 

Celosia cristata nana (Niedriger Hahnenkamm/. 

47f.ii atrosanguinea. 

4762 aurca. 

47f>4 coccinca. 

470* lutea .... . 

4768 purpurea. 

4770 rosca . 

4772 Kaiserin, purpurrot, dunkles Laub. 

4774 Glasgow-Preis, mit schönem karmesinroten Kamm 
4776 Vesuv, prachtvoll. 


Nr. D.anthus (Fortsetzung). 

5026 Dianthus Hcddcw.gi laciniatus salmoncus (Salinen 


Port. 


vj.-m. 

5030 „ 


5034 „ 


5038 „ 

7.— - .40 

5050 „ 


5054 .. 

s 

3038 .. 


5062 


4780 i Sortiment von 6 niedrigen Sorten je I F’ort. 

zusammen G.-M. 2 20 


4790 Gemischt 


Celosia pyramidalis plumosn. 


.35 


40 


20 


salmoncus Fl.pl., gefüllte lachsrote 
striatus fl. pl., schön gestreift . 
Vesuv,orangescharlach. herrliche 


sanguincus fl. pl., blutrot . . , 
imperialis fl. pl., gefüllte Kaisernelken 


atrosanguineus fl. pleno, blutrot, pracht¬ 
voll gelullt. 

plcnissimus pictus, dichtgefüllt, weiß 


5070 1 Sortiment von !2Sorten je I Port. zus.G.-M. 3.40 


10 Gr. 
G.-M. 

Port. 

G.-M 

1.50 

.30 

2.53 

30 

2.80 


1.80 

30 

2.20 

.30 


25 

1.20 

- .25 

1.20 

.25 

1.20 

-.25 


5072 1 


, I 


1 70 


Dimorphotheca. 


Celosia Thoir.p-.oni mjgnifica. 

Herrliche neue Celosie für Töpfe und Gruppen, 30 cm koch, 
mit prächtig gefärbten Federbüschen in allen Schattierungen. 


Nr. 4802. Gemischt.10 Gr. G.-M. 1 . Port G.-M 25 

Chrysanthemum. ioür. Port. 

Nr G.-M. G.-M. 

4812 Chrysanthemum inodorum plenissimum. 1.10 .25 

| 4814 „ „ „ ..Brauiklcid“ . 2.50 - .30 

Beide mit gefüllten schneeweißen Blumen, prachtvoll für 
Buketts und Gruppen. 

Ccsmea. . ioor rort 

< I 

4846 Cosmca bipinnata purpurea.60 20 

4848 rosca . .60 20 

4839 ,, „ Mammut, gemischt.35 .20 

Dahlia. Georginen. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

‘S00 Dahlia variabilis, einfache Sort., prachtv. gemischt .80 .25 

4902 ,. fl. pl., von dichtgefüllten Preisblumen 2.80 .35 

4904 .. „ Zwerg-, niedrige, extra gefüllte 

Prachtsorten. 2.50 —.30 

4908 ,, „ einfache Kaktus-, alle Farben gemischt 1.80 .30 

4910 „ „ gefüllte „ „ —.50 

Dianthus. 

Nr. 10 Gr. Fort. 

4930 Dianthus chinensis fl. pl., gefüllte Chinesemclken G.-M. G.-M 

in allen Farben.80 .25 

4932 ,. „ fl. slbo pl., gefüllte weiße.80 .25 

4942 Hcddcwigi, Heddewigs Fliesen-, prachtvolle 

einfache Varietäten. 1.30 .25 

4944 albus grandiflorus fl. pl., gefüllte rein- 

weiße . 2.59 .30 

4946 atropurpureus fl. pl., gefüllte dnnkel- 

purpurrote . 2.20 .30 

4948 .. albo-marginatus fl. pl. ,,Trauer¬ 
mantel“ . 2.50 —.30 

4958 kermesinus Crimson Belle, dunkelrot, 

prächtig. 1.30 .25 

4960 diademalus II. pl., dichtgcfüllte, pracht¬ 
volle Zeichnung. 2.50 .20 

4962 ,, ,, albus fl. pl., weiß, gefüllt . . . 2.50 .30 

4964 Königin des Ostens, rosa, sehr schön . 1.30 .25 

4968 „ „ hybridusfl.pl . 2.50 .30 

4972 .. Feucrballfl.pl . 3.— -.35 

4976 nanus fl. albo pl., niedrig, weiß, gefüllt, 

schön. 2.50 .30 

4980 „ „ laciniatus, einfach, gemischt. 1.30 .25 

4984 ..albus, reinweiße, einfach . . . . 1.10 .25 

4988 .atrosanguineus, tiefblutrot, einf 1.10 .25 

4992 .florc pleno, gefüllte, gemischt . 2.50 30 

5000 „ „ „ mirabilis . .5 . 1.30 25 

5004 „ „ „ II. pl. 2.50 - .30 

5012 plcnissimus albus, Schneeball . . 4.— —.35 


Seltene, auffallend schone n ul au Her ordentlich dankhar Muhende 
Sommcrblume von leichter Knl ur. Für Gruppen und Einfassungen 
von großer Wirkung . Nach im kalten Mistbeet erfolgter Aussaat an 
et nein sonnigen Standort ins Freie ansg p‘tanzt, entw ekeln die Säm¬ 
linge schon wenige Wochen später ihre Fülle von Ultimen. 10 Gr. F > ort. 


Nr. G.-M. G.-M 

5080 Dimorpholheca euraniiaca. 1.80 .30 

5081 hybrida, neue Spielarten in 

Prachtmischun;. 130 -.25 


GaiSiardia. 

Fine für Gruppen und für Buketts sehr schätzbare Ff tanze m t 
farbenreichen , vom Juli bis Oktober andauernden Blumen. Höhe 


cd 50 cm. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

5102 Gaillardia picta, bemalte, sehr schön.35 20 

5|06 Lorcnziana fl. pl., prachtvolle kugelförmige 

gefüllte Humen.—.70 —.25 


Goldlack. 

Gefüllter Buschlact. 

Nr. 5126 bronzefarben Nr. 5132 dunkelbraun 

„ 5128 braun „ 5131 goldgelb 

,, 5130 kanariengelb ,, 5126 violett 

Jede Farbe.10 Gr. G.-M. 9 —, Port. G.-M. .40 

Nr. 51.6 Prachtmischung . . . 10 „ ,, 8 . . „ 40 

Gefüllter Zwerg-Stangenlack. 

Nr. 5170 Prachtmischunj ... 10 Gr. G.-M. 10. , Port. G.-M -.59 

Gefüllter Zwerg-Buschleck. 

Nr. 5176 bronzefarben Nr. 5182 dunkelbraun 
„ 5178 braun 5184 goldgelb 

.. 5180 kanariengelb .. 5189 violett 

Jede Farbe.10 Gr. G.-M. 10. , Port. G.-M .50 

Nr. 5190 Prachtmischung ... 10 ,, ,, 9. . 40 

Gefüllter Stangenlack. 

Nr. 5200 braun Nr. 5206 dunkelbraun 

,, 5202 bronzefarben 5203 goldgelb 

5204 kanariengelb „ 5210 violett 

Jede Farbe.10 Gr G.-M. 8. . Port G.-M .40 

Nr. 5220 Prachtmischung . . . 10 ,, 7.60. .40 

Nr. Gefüllter Go’Gack. (hm. (S.-M 

5226 alle Gattungen prachtvoll gemischt. 8 40 

5230 1 Sortiment von C gefüllten Sorten je I Port. 

zusammen G.-M. 2.20 

Einfache Sorten. 

die unsere Winter ungedeckt im Freien aushalten. 


5240 Einfacher dunkelbrauner. 35 20 

5242 .. dunkdroter (blutroter).25 .15 

5244 Dresdener Treib-, schwarzbraun.35 .20 

5246 blutroter Zwerg-. 1.10 .25 

5248 .. goldgelber „ —.25 .15 

5250 Goliath, dunkelbraun.—.50 .20 

5252 .. .. dunkelrot . .60 - .20 

5254 .. schwarzbrauncr Zwerg-. 1.10 .25 

5256 ,, violetter Zwerg-. 1.10 .25 

5258 ,, früher Pariser. Die Sämim c blühen schon 

im ersten Jahre.—.50 .20 

5260 Königsberger Treib-. 1 .25 

5266 ,, Lack, gemischt.25 —.15 


*♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦»♦»♦♦♦♦♦♦♦»♦♦♦»♦ »♦♦♦»»♦♦ »♦♦♦ »♦♦♦ ♦♦♦♦»♦ ♦♦ »» »♦»♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦ »♦♦♦ ♦♦♦-» ♦♦ » t »♦♦♦♦♦ ♦♦»♦♦♦♦-4 ♦♦♦♦♦♦»«♦♦♦♦ ♦♦♦♦»»♦♦»4 

: Aul das ausführliche, am Schlüsse des Preisbuches befindliche Verzeichnis der äußerst : 
i preiswerten Hefte und Bücher meines Verlages mache ich besonders aufmerksam. : 
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Helichrysum monstrosum. Gelullte Strohblume. 


He'ichrysum monstrosum tl.pt., gefüllte . m 

Ln eichen eine Höhe von 70—90 cm 


Helichrysum monsirosum nanum fl. pl .. gefüllte niedrige. 
30 40 cm hoch, schöne dichte Büsche bildend 


Nr. Nr. 

•>300 album 3312 luteum 

3302 atrosangumeum 3314 purpureum 

..304 Borusscrum Rex remwti 5316 roscum 

großblumig 5318 salmoncum 

>308 Feucrbalf 5320 sulphu-cum 

5310 tuscatum 

jede Farbe 10 Gr G.-M 80. Port. G.-.M. 25 


Nr. 

5340 aibum 
5342 atrococcinrum 
5344 atrosanguineum 
5346 aureum 

Jede Farbe 10 Gr G.-M. 1 . Port. G.-M. - 25 


Nr. 

.‘>.348 terrugineum 
5350 luteum 
5352 purpureum 
5354 roseum 


532o Schöne Farben gern sch! . 10 .. 70, 

5330 1 Sortiment von 6 Sorten :e I Port. /us. . . 


•>5 i36o Diese gemischt. . 10 .. 80. 

1.40 5362 1 Sortiment von f. Sorten je l Port / :> 


1 40 


Gefülltblühende Sommer-Levkojen. 


Grorjblumige Sommer- Levkojen. 

n Töpkn gezogener Samen 


Nr Nr. 

5390 brillantrosa 5402 dunkelblau 

5392 kanariengelb 5404 dunkelblutro 

5394 karmin 5406 fleischfarben 

5396 karminpurpu 5408 hellblau 

541 <0 karmesin 5412 lilarot 

jede Farbe 10 Gr. G.-M. 7. 

5434 1 Sortiment von 12 Sorten je ! Port ztis 

5436 1 .. .. 6 .. ..1. 

5440 Prachtvolle Mischung . . 10 Gr. G.-M 6 . Port 

5440 Aprikose, nprikoscnfnrbig. fruhblühende. 

5448 Gloriosa, lachsfarbig, spater leucht, ».artninro.sa . 


Nt. 

5414 Morgenröte 
5416 ptirpurviolett 
5120 schwarzbraun 
5422 violett 
5424 weiß 
Port. G.-M. 


40 

4.50 

2.25 

40 

40 

.41) 


Sommer-Levkojen der Prinzeß 
May-Klasse. 

Großblumige Pyramiden S. L. mit Lackblatt, trühblühend 


5650 Prinzen May. cremefarben . . Port. G.-M. 40 

5Ö52 Heinrich, blendendweiß . . .40 

5654 Viktoria, weiß mit lebhaltrosa. .40 

5656 Adelheid, gelb mit karminrosa ... — 40 


Grofjblumige Viktoria-Bukett- 
Sommer-Lev Kojen. 

Nr. 

5796 1 Sortiment von 6 Sorten v l Port. u>. . G.-M. 2.30 

5800 Gemischt .10 Gr. G.-M. 5 . Port .. 35 


Excelsior-Sommer-Levkojen. 


Nr. 

.5820 

•>822 

5824 

5846 

5848 


ln Töpfen gezogener Samen. 


Nr. Nr. 

aschgrau 5826 hellblau 5836 schwarzbraun 

dunkelblau 5830 purpurbraun 5838 weiß 

karmesin 5832 rosa 

Jede Farbe 10 Gi G.-M. 12.—, Port. G.-M -.50 

Diese gemischt ... .10., 11.— . —.50 

t Sortiment von 6 Sorten je I Port, zus 2.80 


Die beste aller Sommer-Levko.en: 

Dresdener re montieren de 
Som m er-Lev Kojen. 


• u Töpfen gezogener Samen. 

Nr Nr. Nr 

5738 aschgrau 5746 dunkeikarmin 5755 rotbraun 

5740 apfelbluten 5748 tleischfarben 5 56 schneeweiß 

5742 blutrot 5750 hellblau .758 süberlih 

5743 chamois 5752 kanariengelb (Kaiserin August* 

5744 dunkelblau 5754 rosa Viktoria™ 

Jeü - Farbe 10 Gr G -M 7. . Port. G -M 40 

5770 Diese gemischt . 10 .. 6 . 

5772 t Sortiment von 10 Sorten je 1 Port, zu- . . 3. 

5774 1 0 .. 1 ., 2. 


Sommer-Levkojen. 

Samen von im rreien Lande gezogenen l.cvk'-u.-n nur von -tark in* 
Gefüllte fallenden Sorten gesammelt 


5858 Erfurter Sommcr-Leckojcn, schönste Mischung 

10 Gr. G.-M. 6 .—, Port. G.-M. —.40 
5860 GroUblumige Sommer-Levkojen, schönste Mischung 

10 Gr G.-.W. 6 . Port. G.-M. -.40 


Kaiser-(Winter-) Levkojen, 
grofjblumige. 

Nr. 

5942 Gemischt . 10 Gi G.-M 18. Port. G.-M. 60 

5946 1 Sortiment von •> horten je I Port. zus. „ 3.40 


itf a äs 
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Winter-Levkojen. 

Nr. Topfsamen. 10 Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 

505*5 Ruhm von Elberfeld, weiß, sehr stark ins Gefüllte 

fallend. 20 . 60 

5958 Kaiserin Elisabclh prächtig, mit riesigen Bl timen- 

dolden von brillantrosa Farbe. 20 60 

5002 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. G.-M. 3.40 

5070 Gemischt.16.- - .60 

Nizzaer frühblühende, grofjblumige 
Winter-Levkojen 

Diese ausgezeichnete neue Sorte beginnt ihren Hör bei Sommer¬ 
aussaat nach 2, bei Februar- oder Märzaussaat nach 4 Monaten, kann 
daher a/s Winter- oder als Sommer-Levkoje / ult i wert werden. 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

5074 kanariengelb. 

5070 Königin Alexandra, zartlilarosa. 

5077 Mandelblüte. 

5978 Montblanc . 

5982 Schöne von Nizza, zart fleischfarbig rosa . 

5984 Andenken an Monaco, karminrot 

5985 Victoria, weiß. 

5987 Violett. 

5990 Mischung schöner Sorten. 


Linaria. Leinkraut. 

Das Leinkraut br ngt seine langgestielten löwenmaulähnlichen 
Blumen in überreicher Fülle den ganzen Sommer hindurch. .4 bge¬ 
schnitten hallen sich die Illumen im Wasser wochenlang frisch. 


Nr. 


10 Gr. 

Port. 


G.-M. 

G.-M. 

6022 Linaria aparinoides tplcndens, eine reizende Lina- 




rla, auch zur Topfkultur geeignet, in verschie¬ 
denen 1 arben blühend. 

- .50 

20 

6026 Linaria bipartia slba, weißbltihend 23 cm hoch . 

- 35 

20 

6030 

„ „ splcndida, dunkelblau. 

-.35 

20 

6031 

,, maroccana. 

- .50 

20 

6038 

,, alba ,,Perle“, reinweiß. Eine reinweiße 
Abart der beknnnten purpurroten Li¬ 
naria maroccam. 

- .50 

- .20 

6012 

„ Excel iior-Mischung. 

- .80 

- .25 

OOlti 

rcticulata aurea purpurea, prachtvoll .... 

- .50 

- .20 


Lobelia. 



Lobelie oder Spaltglöckchen ist ein überaus zierendes Sommer¬ 
gewächs , welches wegen seiner langen Bliitendaucr und reichen Buten- 

fülle gern zu Einfassungen und Teppichbeeten verwendet wird. 




10 Gr. 

Port. 

Nr. 


G.-M. 

G.-M. 

(034 Lobelia erinoides, blau. 

1.30 

25 

6066 

„ „ alba, weiß.. 

1.30 

25 

6070 

Erinus, Cobalt blue, tiefblau . 

1 30 

25 

6072 

compacta, Goldclsc geibblättrig . . . 

3.40 

35 

6076 

,, „ „ ,,Viktoria“. 

2.80 

35 

6080 

Kristall-Palast fspteiora), großblumig, 




tie.dunkelblau .... 

4.- 

-.35 

6064 

compacta, ultramarin, 
gedrungen, prachtvoll 

4- 

- .35 

6098 

hybrida grandiflora, blau. 

1 30 

- .25 

6102 

,, „Kaiser Wilhelm“. 

3 

-.35 

6106 

Prima Donna, tiefdun ulrot, ausge¬ 
zeichnet . 

2.20 

- .30 

6110 

pumila splcndcns, die schönste von 
allen aus Samen zu ziehenden Lo¬ 




belien, gedrungen wachsend, Blumen 
veilchenblau mit großem, weißem 




Auge. 

4.60 

- 35 

6118 

. compacta Weiße Dame, weiß, gedrun¬ 
gen wachsend . 

250 

-.30 

6122 

1 Sortiment Lobelien von 6 Sorten je 1 Port. 




zusammen G.-M. 170 




Lobelien, hängende, 




für Ampel- und Balkonschmuck. 

6128 Lobelia hybrida pendula ,,Angelina“, schneeweiß .... —.40 
6130 „ „ „ Hamburgia, himmelblau . . . —.40 

6132 „ „ „ Miranda, purpurrosa mit weißem 

Auge. .—.40 

6134 „ „ Saphir, tiefblau mit weißem Auge —.40 


Mimulus. Gauklerblume. 

Xiedrige, gedrungen waihsende Zierpflanzen , durch Schönheit uni 
leuchtende Farben ihrer Blumen sehr wertvoll für kleine Gruppen 
oder als Einfassung. 

Nr 10 Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 

6208 Mimulus hybridus grandiflorus,großblumigePracht- 

sorten in schönsten Farben . 4 60 35 

6212 „ tigrinus, schöne getigerte. 2.80 .35 

6218 moschatus, Moschuspflanze. 3.— .35 

6228 quinquevulnerus, fünffleckig. 2.20 .30 

6232 ,, „ maximus, großblumig, prachtvoll . . 2.40 .30 

Nicotiana. Tabak. 

Der Tabak, nament'ich aber Nicatiana affinis, findet vorzügliche , 
wirkungsvolle Verwendung in größeren Blattpflanzengruppen. Man 
sät im März auf ein Mistbeet oder in Töpfe recht dünn aus, ver¬ 
stopft und pflanzt im Mai auf 50 cm Entfernung in lockeren, nähr 
haften Boden und sonnige Lage. 


8 .- -.40 


7.- -.40 


Nr. 

6272 Nicotiana affinis hybrida, wohlriechend 


10 Gr. Port 
G.-M. G.-M 


15276 


6280 


6288 


6290 

6294 


,, mit langgeröhrten, weißen Blumen 
von köstlichem Wohlgeruch; 75 cm hoch . 

atropurpurca grandiflora, Blüten dunkelpur- 

purrot, 1 —l 1 2 m hoch. 

macrophylla gigantca, sehr großblättrig, 

1 —P ... m hoch. 

,,Sandcrac“, mit karminroten Blumen . . . 
sylvestris, wird bis F - m hoch und ist mit 
reinweißen Blumen übersät. Schön für 
Gruppen und als Einzelpflanze. 


60 

20 

.50 

- 2C 

.35 

20 

.35 

.26 

80 

-.25 

50 

—.20 


Oxaiis. 


6374 Oxaiis tropacoloides 


8 .- -.40 


Petunien. 

Es gibt wenige Kulturpflanzen, mit denen sich eine so großartige 
Wirkung zur Ausschmückung unserer Gärten und Balkons hervor¬ 
bringen läßt, wie mit Petunien und wenige sind so dankbar, einfach 
in der Kultur , widerstandsfähig , unübertroffen in Schönheit, Blumen¬ 
fülle und reicher Farbenpracht. 

Petunia hybrida, 

kleinblumige, reichblühende Petunie. 

Nr. 

6384 alba, reinweiß. 

6388 Carmen Sylva, samtig, violett mit weißem 

Schlund. 

6390 Gräfin von Ellcsmcre, rosa mit weißem Schlund 
6394 Erfordia, brillantrosa mit großer weißer Mitte . 

6400 Inimitable, gefleckt, sehr schön. 

6404 ,, nana compacta multiftora, reichblühend, ge¬ 

drungen, für Topfkultur 

6408 „ „ II. pl.. reizend, ge¬ 

drungen, ungefähr 25 Prozent gefüllte Blumen 

bringend. 

6-112 nana compacta Stella . 

6414 kermesina, leuchtendrot. 

6416 Schnecball, reinweiß, gedrungen wachsend . . . 

6417 Undine, ganz eigenartige, tieflasurblaue Farbe, 
nach den Ri ndern zu in lila übergehend . . . 

6418 venosa, dunkel geadert. 

6420 violacea . 

6422 hybrida, feinste Mischung kleinblumiger Sorten . 

15430 1 Sortiment v. 6 kleinblumigen Sorten je 1 Port. 

zusammen G.-M. 1 70 

6436 Balkonkönigin, brillantrosa. 

Petunia hybrida grandiflora, großblumig. 
Ganzrandigc. 

Meine großblumigen Petunien sind das Vollkommenste, was durch 
sorgfältigste Zucht hervorgebracht werden kann. 

Nr. G.-M. 

6440 alba, reinweiß .J 

6442 Admiration, dunkelviolett mit weißem Stern.J f . () 

6446 atropurpurea, tiefpurpur, schöne Farbe. I 

6450 atroviolscea, violett. J 


10 Gr. 
G.-M. 

Port. 

G.-M. 

1.20 

— .25 

1 40 

-.30 

1.20 

25 

3.40 

-.35 

1.50 

.30 

4.60 

-.35 

8 .— 

40 

3.- 

-.35 

1.40 

- .30 

2.80 

- 35 

3.40 

-.35 

1.40 

„ii 

1.40 

-.30 

1.40 

-.30 


- .60 






































































•4 J. C. Schmidt, Erfurt 


Petunfa hybrida grandiflora, 

großblumig. (Fortsetzung.) 

Nr. 

(>454 brillantrosa 

6460 Inimitable(maculata), gefleckte Spielarten, pracht v< I 
(1164 kermesina, leuchtendkarmesin .... 

6468 marginata, griingerandet, eigenartig .... 

6470 rosa mit weißem Schlunde. 

0474 Feinste Mischung von großblumigen einfachen Pracht¬ 
sorten . 




*♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦•> 




Nr. 6470. 

Pctunia hybrida grandiflora ,,Veilchenblau". 
Karlsruher Rathaus-Petunie. 


. Telegrammwort : Blumenschmidt. 


Pctunia hybrida grandifl. fimbriata, 

Port. großblumige, gefranste. Port.I 

G.-M. Nr. G.-M.l 

0528 alba, reinweiß .... . . . . 60 

0530 brillantrosa. . . 60' 

' (30 

I 6538 kermesina, dunkelkarmesln 60 

0542 Miranda. brillantrosa, in scliarlach übergehend 60 

0346 Titania, dunkelpurpur mit reinweißem Saum . 60 

69 f550 venosa, dunkelgeadert. 60 

*♦♦♦.;« t>554 violacea . • ... — 60 

• 655S Gefranste eintaclie Sorun in m. litvoll. l : arbin'gemischt 60 

t 0500 i Sortiment von 0 einfachen großblumigen, gefransten 

* Sorten je 1 Port zus . . . . G.-M. 3 50 


Mit dieser empfehlenswerten Petunie läßt sich in der 

♦ Kastenbepflan/ung eine wirklich reizende Farben tbweclis- 

♦ Um» erzielen, wie sic fe n.*r, wirkun »svollcr und schöner 
; kaum gedacht werden kann. Diese leuchtend tiefsammet- 
J blaue Farbe in Massen verwendet, wirkt so vornehm, daß 
» -ich selbst <»n>t der Pflanzenwelt ganz gleichgültig gegen- 
; überstellende Besucher dafür begeisterten 

l 10 Port. G.-M. 4 . Port. G.-M 45 

4 


Petunia hybrida grandiflora 
flore pleno« 

mir mit schöngefüllten Blumen befruchtet, ungefähr 25 30 Prozen 
gefülltblühender Pflanzen bringend Port. 

rs^ r G.-M. 

*r08 fimbriata robusta tlorc pleno, \ n gedrungenem Wuchs 60 
«572 robusta llorc pleno, von gedrillt ^enem Wuchs . 60 




Nr. Port. 

»>178 Petuma hybrida grandiflora superbissima. mit gi » n. <i.-M 

leuchtend weißem, geadertem Schlund. 60 

(>484 superbissima nana . 60 

(348b Prinz von Württemberg, purpur, prachtvoll . ... 69 

(>488 Prinzessin von Württemberg, prachtvoll ros. 60 


6490 c.uadricolor. leuchtendrosa. nach dem breiten 
Schlunde zu in ein tiefes Purpur verlaufend . . . . 

f492 ,, Venus, zartkarmin mit weiß. 

6498 feinste Mischung 

0508 1 Sortiment von 6 einfachen grnUhlumivi-n. ganzr: mligen 
Prachtkorten je 1 Port, zu-.G.-M 3 50 


.60 

60 

60 


658' Gefüllte großblumige, ganz räudige Sorten in Pracht¬ 
mischung ♦ ..•.. 

0581 gigantea fl.pl., liescnalmnige. erfüllte. uanzrandige . . 


Petunia hybrida grandifl. f■ rr»briata 
flor e pleno, 

gefranste, gefüllte Sorten, außerordentlich schön Port 
Nr. G.-M. 

i»504 fimbriata tlorc pDno, gefran>t. . gefüllte Sorten n ! • «cht- 

mischiin*. ™ 

6600 Petunia inflala reichblulunde Ampel-Petunie neu . 25 


Phlox Drummondi. Flammenblume. 

Dir Flammenblume 'teilt sieh in reicher Farbenpracht und Bllitendnuer der Petunie würdig an dir Sr fr. jede einzelne Serie tst an steh 
schon, doch ist ein Teppich von dunkclptupurroten oder von feuerroten, zumal wenn mit weif umgeben , von besonderer It irktng . fHtlox, in 
Topfen gezogen, eignet siti\ nach vorzüglich zur Ausschmückung von Fensternischen und Btt Ikons 


Phlox Drummondi 

10 Gr. Port 

• »581 nmbriata, prächtige An mit -chöngefransten G.-M G.-M 

Blumen in Farben gemischt. ... 1 40 .30 

tit >1*4 Feinste PrachtmircYrng verschiedener Farben und 

Sorten. 130 .25 


*»700 1 Sortiment von •* Smieu je I Port, n- G -M I 70 


lü Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M] 

•3738 rosea albo-oculata, rosa mit weißein Auge 2 30 

(3740 vtolacea alb>-oculata, violett mit weißem Auge 2 30 

6744 Feinste Prachtmischung . 1 HO 30 

6718 t Sortiment von 6 großblumigen Sorten je I Port 


zusammen G.-M. 1 70 


Phlox Drummondi grandiflora. 

Diese Gattung zeichnet sielt durch größere Blumen und prächtig 
leuchtende Farben vor den Alteren Sorten ans. m Qi Port 
Nr. G.-M. G.-M 

6710 alba, reinweiß, sehr schön. 

6714 atropurpurea, dunkelpurpur. prachtvoll . 

• 726 coccinca, leuchtendfeuerrot, schön . . . 

6732 isabellina, isnbellenfarbig. 2 

6734 kermesina splcndcns. leuchtendscharlacli mit 
großem, weißem Auge, die schönste und leuch¬ 
tendste vi n allen. 


Phiox Drummondi nana com pac a 

niedrig, von schonmi, gedrungenem Wuchs. 15 cm hoch. 

äußerst reichblühend. 10 Gr. PortJ 

Nr. G.-M. G.-M.] 

6700 atropurpurea, dunkelpurpur . . I 

68U6 Fcuerball, brennendscharlach, .drunten ( ^ ^ 

i>820 Schneebr.il (nivea), reinweiß. j 

i>828 Viktoria, tlefscharlach, kugelförmig 

6832 Prachtvoll? Mischung 4.60 .35 


Portulaca grandiflora. Porlulakröschen. 

l itte der zierlichsten und dankbar blühendsten Pflanzen unserer Gärten , durch deren leuchtende Farbenpracht de Blumen eine hervor - 
ragende Wirkung erzielt wird. Der niedrige Wuchs macht den Portulak zur Einfassung fäst unentbehrlich. Hauptsächlich dort verwendbar, iiw 
wenig Wasser vorhanden ist, da Trockenheit und Hitze den Wuchs eher fördert als beeinträchtigt. 


Gefüllte Sorten. 

Großer Prozentsatz gefüllter Blumen von besonderer Schönheit 

und Farbenpracht. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M 

6882 alba, weiß. ] 

6886 aurea, goldgelb. ! 

f>890 caryophylloides, rosakarmin gestreift ... . | ^ ^ 

(3894 rosea, rosenrot. I 

089K splendens (Gillesi), leuchtendrot. . . 1 

0900 Thcllusoni, scliarlach. J 


Nr. 


10 Gr. f^oi t. 
G.-M. G.-M. 


(3902 Thorburni, schwefelgelb 

6914 Prachtmischung . . . . 

0916 1 Sortiment von 6 gefüllten Sorten je 1 Poi 
zusammen G.-M 2 


5 

4 60 


35 

35 


Einfache Sorten. 

6926 1 Sortiment von 6 einfachen Sorten je 1 Port 
zusammen G.-M. 1.40 
6930 Gemischt ... 


-.70 -.25 


/ 
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4d 



Nr. 0956. Reseda odorata grandif'.ora Machet. 

die beste fiir die Topfkultur, mit sehr starken Blüten¬ 
rispen, 20 Gr G.-M. 1 TO. Port. G.-M 20 


Reseda. 

Die bekannteste und beliebteste aihr Sommer bl unten, welche für /.tun i.. 
•weh zur Topfkultur gleit fi gut zu empfehlen ist. 

Man findet sie im einfachsten Bauerngurtchen wie auch in dem feinsten 
Blumengarten, < bescheidene Fensterbrett, wie auch den schönsten Balkon 
st hm lickend und überall ihren herrlichen und angenehmen Duft verbreitend. 

10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

»'940 Reseda odorata granditlora, Bismarck . 2 30 

•>944 Goliath, die schönste von allen Reseda 

Arten . 4 60 35 

»948 weiße Goliath . 4 60 35 

0952 Rubin, vom echtin Machet-Wuchs i.nd 

Bau. mit dimkehotui Blumen .... 2.80 .35 

0956 Machet, siehe Abbildint. 180 .30 

«;970 goldgelb, sehr >el ön. 2. 30 

6074 .Weiße Peil > 4i , eignet sich zur 

Topf- wie zur l andkultur. 2.80 35 

».<*78 r.ana ccnrraca iruliiilora, gfdru|t;ut. 

-ihr reicl.blühend, ausgezeichnet für 

Topfe . . . MO 25 

(,*82 .. pyremitalis tigin.ea, kräftig wachstnd. 

von pracl tvuiier Ft rm. vorzüglich ihr 

Topf- ur.d 1 andkultur. £0 -.25 

*986 „ in Mitchung l 25 


Weitere Sorten siehe Seite 50. 


RSiOdanthe. Rosenblunuv 

Eine ungemein zitriuhe Immortelle , fürs freie l und und zur T<pF 
kühne vorzüglich geeignet 

10 Gr. Port. 

I Nr. G.-M. G.-M 

0992 Rhodanthe maculata, n a mit dun Mer Mitte MO 

699s ; Iba. weiß. MO 25 

| 70*1»» Mr.nglcs», schön rosa .... MO 25 


Salpiglossis variabiiis. Trampetenzungc. 

Diese heirlic/ie, ungefähr SO i nF lohe, durch das eigentümliche 
t schöne Farbenspiel der Blumen uns. ezeichnete Pflanze wirkt am besten 
[ m Gruppen und aut Beeten. Blütezeit Jnh bis September. 

Salpiglossis variabiiis sup^rbissima 

Treibt nur einen kräftigen Mittelsleute!, auf dessen Spitze die 
I großen Blumen sich bukettartig entwickeln 10 cm In ch 

| Nr. 

709h Schönste Mischung . . 10 Gr G.-M 1 10 Port. G.-M 25 


Scabiosa major grandfl. fl. pl. 


Die Senk iose ist eine dunklar blühende an i sehr zierende So muh /•- 
Hunte, für Bukett- and Kranzbinderei, Ya^enstraufe n w. wenvoll 
Aussaat im März auf ein lauwarmes ode im April auf ein kates 
II et unter Glas. Au pfarrrn im Mai in guti n, kräftigen, sonnig 
gelegen n Gai tenhoden 2> IO cm voneinander entfrnt. Man kann 
• lieh / nde April und Mai in geschützter, sonniger t age g'e.C/i an Ort 
und Steife säen. Blüht von / nde Juni bis in den Herbst. Fiir Gruppen 

und Ra'mf’rn e . 

Koh; geteilte Sorten. 


Nr 

7140 aurea. -c'iweklgelb 
7112 karniin mit weiß 
71-14 dunkelpurpur 
7146 feurigst!.ariac t 
7148 fleischfarben 
7150 kirschrot 


Nr. 

7152 kirschrot mit weiß 
7154 lila 

7150 purpur mit weiß 
7158 Sei neeball. rein weiß 
7160 ziegelrot 


!rd * rte 10 Gr. G -M 80. Port. G.-M. .25 
7162 Diese gemischt . . . . 10 Gr. 70. Port. .. 25 

7lhl t Sortiment von 6 niedrigen Sorten je I Port zus MO 


Niedrig! gehüllte Sorten. 

30 40 cm hoch, Blumen schön gefüllt und sehr zahlreich 

720» Gemischt .10 Gr. G.-M 35. Port. G.-.M 20 

7206 1 Sortiment von 6 niedrigen Sorttn je I Port zus 1 10 


Die 


Salvia, saibci. 

verschiedenen Sa-bei Arten sind dankbar blühende und zierende 


Nr. 

7108 Salvia coccinca, scharlachrot, bis l m hoch 


7110 

7112 


7118 

7120 


7122 


Horminum, rosa, Kl 5t» cm hoch 
patens, prachtvoll himmelblau, schön tur 
Topfkultur.1 Gr. ü.-M. 

Schmidts Feuerkönig, teurigscharlach 
splcndcns, mit prachtvollen, scharlachroten 
Blüten. 

Fcucrball 


10 Gr. 

Pcrt 

G.-.M. 

G.-M 

70 

25 

25 

15 


40 

4 60 

35 

2.50 

30 

4.60 

b5 


Sanvitalia. 

l)e Sanvi/alie ist eire reizende einjährige If/anze, die itnen 
fluchen dichten Busch bildet, von dem suh die goldgelben Bliitrn- 
köpfehen sehr wirkungsvoll ablieben. S c bildet einen ganz reizend, n 
Teppich, sowie vorzügliche I infassungen. 


10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

7130 Sanvitalia procumbcns .70 .25 

7132 .. Höre pl. . 1.40 30 


Statice. S'.randnüxc. 

Dt verschiedenen Arten der Statue sind wertvolle /icrpftanzen . 
Ober den manschetienurtig am Boden ausgebreiteten Blättern erheb: 
sich ein Busch zierlicher ß/ütrnrispen, die in der Iiukcttbindevei 
besonders gesucht, aber auch eine wertvolle Zierde für Rabatten und 
fhinpani,,, bilden. 10Or . ,> ort . 


Nr. 


G.-M. 

G.-M.5 

7302 Statice 

Bonduelli, Zitrone p.-elb . .. 

.25 

] 

7306 

sinuata, schöne blaue .. 

25 

1? 

7310 ,, 

candidissima, weiß. 

hybrida, verschiedene Farben . . 

25 

1 ? 

7314 

25 

P 

7318 

spicata, lilarosa, niedrig, sehr schön . 

70 

25 

7322 . 

Suworowi, mit langen, hollrosem .>ten 
Blrttenrispen. prachtvoll . . . 

130 

25 


Senecio. 

Nr. 

7260 Scnecio clcgans 0 . pl., gemischt 
72l>4 nana 0. pl. 


Hl Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 
3 35 

2 80 35 


Tagete 5, Samtblume. 

Diese, fast H denn: tun bekannte einjährige Pflanze ist in jeder 
Umsicht wertvoll für unsere Gärten, de nimmt mit dem dürftigsten 
Boden vorlieh. Die d lieft Höhe und Wuchs besonders verschiedenen 
Art n e gn sieh i uf Ras nbeeten als Hintergrund, n Finfassunge i 
und Vorpflanzunge t. Bis zur Blütezeit kennen s c nrr Ballen aus - 
gehoben und verpflanzt uv den 


Tage'.cs crecta II. ph, „efüllte aufrechte. 

Nr. 

7250 curantiaca, goldgelb, hoch . 

7354 nana, niedrig. 

7358 fistulös?, geröhrt Inch 

7362 sulphurca, schwefelgelb, hoch 

7366 nana, niedrig. 

7368 fistulös geröhrt, hoch . 

7376 Diese gemischt. 


10 Gr. Port. 
G.-M G.-M. 

1 50 30 

1.30 25 

1 50 31' 

1.50 3C 
1 30 25 

1 30 25 

1 30 25 


Tagetes patula tl. pl., gefüllte verzweigte. 

Unterscheidet sieh von der vorhergehenden durch verzweigten 

Wuchs und kleinere, sehr zahlreiche Blumen. , A ~ f> . 

10 Gr. Port 

Nr. G.-M. G.-M 

7396 nana Elektrisch Licht, sehr schön für Gruppen . MO 
7400 Tagetes patula fl. pl., hohe Sorten gemischt 1 30 25 

7404 nana tl. pl., niedrige Sorten . MO 25 


Tagetes, eint .chblüliende Arten. 

Die hier angeführten vier Arten der Samtblume haben kleine und 
einfache > Fiten, zählen aber wege i ihres Blütenreichtums und 
gedrungenen Wuchses \u den reizendsten Einfassungs - und Teppich 


iw ui . rm i 

Nr. G.-M. G.-M 

7410 Tagetes patula nana, Ehrenkreuz . . 60 .2(1 

7420 lucida, wohlriechend, 30 - 4o cm hoch . 1.30 .25 

7426 signata pumila, nur 20 25cm hoch, schön 

zu Einfassungen. 1 40 30 

7430 Gclden Ring, rehigoldgelb, 

sehr niedrig, schön ... 1.80 .30 
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J. C. Schmidt, Erfurt. Telegrammwort: Blumenschmidt. 


Verbena. 


Eisenkraut. 


Verbena hybrida nimmt mit Petunien, Phlox, Stiefmütterchen u. a. durch ihr herr.iches Farbenspiel und durch lange Blütendauer 
einen ersten Platz unter den feineren Sommergewachsen ein. Rasenbeete, Gruppen, Rabatten und Einfassungen mit Verbenen sind 

von hervorragender Schönheit. 


Verbena hybrida com pacta, niedrig 


Nr. 

7450 

7454 

7450 

7400 

7402 

7404 

7466 

7470 

7482 

74H4 

7480» 


20 25 cm hohe Klasse, ausgezeichnet 

iür Beete und zur Toptkultur. 


candidissima, reinweiß. 

kardinalrot . 

coccinea, Scharlach. 

cocrulea cculata, blau mit weißem Äugt . . . . 

Dcfiance, tiefscharlach. 

Dornröschen, weiß mit zartkarminr i Rand, 

besonders schön.. 

dunkclolau. 

crccta atrosanguinea, dunkelblutrot . 

Scharlach mit weiß. . . . 

gemischt. 

1 Sortiment von (»Sorten je 1 Port zus. G.-M. 2. 


10 Gr. 
G.-M. 
2.80 
3 
3 . 

3. 

6 


3. 

3. 

3. 

2.50 


Verbena hybrida gigantea. 

7500 Ricsen-Vcrben:n-Prcchtmischung. 2.80 


Port. 

G.-M. 

.35 

.35 

.35 

35 

<0 

.3*» 

.35 

.35 

.35 

.30 


.35 


Verbena hybrida grandiflora. 

Nr. 10 Gr - 

7518 auriculacflora, großblumig in vielen Farben mit (j 

großem weißen Auge. 2.20 

7522 candidissima, mit großen reinweiß. Blutendolden 1.50 

7521 coccinea, leuchtenddunkelrot. 2.20 

7532 cocrulea, blaU .1.40 

7534 Detiancc, tiefscharlachrot, prächtig. 2.50 

7536 rosa und karminrote Schattierungen . 1.80 

7538 striata, gestreifte. 2. 

7540 großblumige Sorten I. Ranges gemischt. 2.20 

75-14 schöne Mischung aller Farben.. 1.80 

7550 Mammut, in pracht. Farbenspiel, riesenblumig . 2 50 

755S 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus.G.-M. 1 70 
7570 Verbena Aublctiacompacta, durch niedrigen Wuchs. 

lange Blütendauer und vor allem durch die 
schöne, leuchtendrötüchlila Färbung ihrer 
Blumen ist diese Sorte für Gruppen sehr 

geeignet. 1 

75^6 „ venosa, prächtig blaublühend. 1.40 


Port. 
G.-M 
.30 
.30 
.30 
- .30 

30 

.30 

30 


- .25 

— .20 


Viola tricolor maxima (Pensee). Stiefmütterchen. 

Meine Stiefmütterchen zeichnen sich aus: Durch sehr große Blumen vorzügliche Formen und Zeichnungen, gedrungenen Wuchs. 

Reinheit der Sorten, Reichblütigkeit und herrliches Farbenspiel der Mischungen. 

J. C. Schmidts Riesen- 
Stiefmüttercnen (Trimardeau) 

mit sehr großen Blumen und schönsten Farben. 


Nr. 

7600 atropurpurca, 


7012 Feuerkönig, purpurscharlach mit gelbem Rande 


7626 K?iscr Wilhelm, ultramarinblau. 

7630 Lord Bcrconsticld, purpurviolett, die oberen Blu- 


7634 Mohrenkönig, reinschwarz . 


7641: t ärtwei 
7616 lürlcfa, 


gestreifte 


7650 Vrlkan, leuchtendrot 


7666 riesenblumige, goldgelleckte Pariser. 

J. C. Schmidts 

Riesen - Stiefmütterchen „C£ 

7676 drei- und fünffleckig, mit auffallend großen, pracht¬ 
voll gefärbten und gezeichneten Blumen .... 
7680 Cassicr, riesenb.innige, fünffleckige, goldgelbe . 
7684 Germania, mit gekräuselten und prachtvoll ge- 


7602 Odier (impsrialis), Preis-Stiefmütterchen, fünf- 


7600 Bugnots, großfleckige Riesen-, mit prachtvollen 
Augen Zeichnungen, die bis zum Blumen ande 
in Adern auslaufen. 

Viola tricolor maxima. 

7710 Viola tricolor maxirra, J. C. Schmidts Elite- 

Mischun; von Musterblumen. 

7714 Andromeda, apfelblütenrosa . 


718 azurblau, 


10 Gr. 

Port. 

G.-M. 

G.-M. 

3. 

.35 

2.80 

35 

2.80 

35 

2.80 

.3^ 

2.80 

.35 

2.80 

.35 

3 

.35 

3.— 

- .35 

3. 

.3» 

2.80 

.35 

3.40 

.35 

2.80 

.35 

2.80 

35 

2.80 

.3b 

2.80 

35 

7. 

.40 

3. 

.35 

2.80 

.35 

3. - 

.35 

issi 

er". 

6 . 

.<0 

6 

.40 

6 

40 

5.60 

35 

7.- 

-.40 

2.20 

30 

2.20 

.30 

2 

.30 

2 

.30 

2 

.20 

2 

.30 

2 . 

- .30 

ISO 

.30 


himmelbiau mit we ßem Rande, 


7726 Coqusttc de Poissy, rosigliellblau. 

7730 Diana, reincremefarben. . . 

7734 Dr. Faust (nigra), tiefsamtschwarz, ganz echt 

Xeranthemum. 

Papierblume. 

Die Papierb’.nme erfreut sict einer "roßen Beliebtheit einesteils 
a:s schöne, überaus lange und re ich: ich b.'ü'tende Zierpflanze, anderer. 


Nr. 

7850 Xeranthemum 

annuum, weiß gefüllt . 

10 Gr. 
G.-M. 
.70 

Port. 

G.-M. 

25 

*7854 

.. rot gefüllt. 

.70 

25 

7806 „ 

„ imperiale fl. pl., violettrot . . 

70 

25 

7870 

superbissimum, kugelblütig, tief 
purpur und dichtgefüllt 

-.70 

-.25 

7874 

„ fl. albo pl., weiß . . . . 

-.70 

- .25 

7878 

„ imperiale plcnissimum, dicht- 
gefüllt, dunkelpurpur .... 

-.70 

-.25 

7882 

„ imperiale plcnissimum abum, 

weiß. 

-.70 

-.25 

7890 

„ g, mischt. 

-.50 

20 


Nr. 

773S Eros 
7742 Feenkönigin, 

prachtvoll. 

7746 Fürst Bismarck, bronze und hellbraun marmoriert 

7750 gelb mit Auge. 2. 

7754 goldlacktarbc.i . 

7758 Goldrand, dunkelpurpur, goldgelb umsäumt 
7762 hellblau mit schönem Auge 
7770 H;ro, tiefdunkelblau. 


'<778 Lord Beaconslicld, purpurviolett, die oberen Blu- 


7786 Pfau, vierfarbiges Prachtpensee. dunkelrot mit 
hellviolett, eingefaßt mit silberweißem Rand . . 
7790 Prinz Heinrich, leuchtenddunkelindigo mit sam- 


7794 Präsident Carnot, großblumig, weiß mit füll« 


7798 Psyche, mit elegant gekrausten, veilchenblauen 
Blumenblättern, die sämtlich weiß gerandet 
sind. 


7808 Silöcrsrum (atropurpurca albo-marginata), mit wei- 


10 Gr. 

Port 

G.-M. 

G.-M 

1.80 

- .30 

1.80 

- .30 

1.80 


2 . 

0 

E80 

30 

2.20 

.30 

2.20 

30 

2.20 

30 

2 . 

.30 

2 

.30 

2 

.30 

2 

- .30 

2 .- 

- .30 

6 

40 

6 


250 

.30 

2 50 

- .30 


.30 

2 . 

30 

2 

30 

2 . 

.30 

1 30 

- .25 

G.-M. 

1 70 

ff 

3.40 

H 

2 

il iS. 

lOGr, 

Port 

G.-M 

G.-M 

3 40 

- 35 

3.- 

-.35 


7812 Viktoria, weinrot, sehr effektvoll. 

78H» violct borde blanc, violett mit weißem Rande . . 

7820 weiß mit Auge, prachtvoll. 

7821 Viola tricolor maxima, Mischung I. Ranges . . . 

7832 1 Sortiment von G besten Sorten je 1 Port 

7834 1 12 „ „ „ 1 

7836 1 „6 Trimardeau-Sorten je 1 „ 

Viola tricolor maxima hiäm< 

Neue frühblühendc Wintcr-Ricscn-Sticfmüttcrchen. 

7829 Helios, reingoldgelb . 

784<» Jupiter, purpurviolett, oben weißlich . 

7841 Mars, ultramarinblau ... . 

7842 Nordpol, reinweiß. . 

7843 Wotan, schwarz . 

7811 Wintcrsonnc, goldgelb mit dunklem Äugt . 

7845 Eiskönig, silberweiß mit dunklem Auge .... 

786* Himmclskönigi i, hellbl. m. schwach. Augenze'c m 

7847 Marzzauber, dunkelsarnmetblau. 

7848 Mischung, reichhaltig und farbenprächtig . . . 

Zinnia. 

Durch ihre großen, schöngeformten Blumen mit ihren leucht. Farben 
bildet die Zinnia eine der empfehlenswertesten Sommerblumen für 
Gruppen und Rabatten, sie blüht vom August bis der Fro<t sie zerstört. 

Zinnia clcgans II. pl., gefüllte. 

N r Prachtvoll gefüllt u. von großer 1 ßllkommenheit , ungef. 00 cm hoch. 

7938 Gemischt.10 Gr. G.-M .70. Port. G.-M 25 

7942 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus. 10 

Zinnia clcgans pumila II. pl., niedrig. 

Zeichnet sich durch ganz ntedr., verzweigten Wuchs aus, die Blumen 
sind ebenso gefüllt, die Farben ebenso schön als hei der hohen Art. 

8006 Gemischt. 10 Gr G.-M. 80. Port G.-M 25 

8012 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. l.o 

Zinnia clcgans robusta grandifl. pleniss. 

Fine bedeuten ie Verbesserung der ulten, gefüllten Zinnien. Sie 
werden bis 75 cm hoch und entwickeln auf kräftigen, schlanken Stielen 
herrliche wohlgeformte Bittmen von /2 ft cm Durchmesser. 

8026 Gemischt ..10 Gr. G.-M. 2.50, Port. G.-M. - 20 

Zinnia elegans florc pleno Liliput. 

.10 Gr G.-M. 1.20, Port G.-M. .25 


8054 Cemisc::*. 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3 


Nr 


Schönblühende Sommerblumen 

ccrcn Semen unmi ltcl 

Adonis. 


10 Gr. Port. 
G.-M. G.-M. 

8100 Adonis aestivalis, blutrotes Adonisröschen 25 15 

HI04 Adonis autumnalis, einjähr., blutrot. Aussaat im 

März bis April ins Freie.. - .25 15 


Agrostemma. 


H.mmdsröschen. 


Amarant us. 


Fuchsschwanz. 


lOGr. 
G.-M 

M24 abyssmicus, schöne dunkelrote Blütenbüschei 25 

8128 atropurpurcus, leuchtend blutrot, prachtvoll . . 25 

8132 caudatus, 1 Meter hoch, herabhängend, rote 

W ■ Blütenähren, prachtvoll . -25 

SI36 cruentus, aufrecht, dunkeirote Blütenähren . . 25 

8140 sanguincus, blutrote Blatter u. purpurrote Bluten 25 
8144 monstrosus. mit ehr dicken, dunkelbiutroten 

Blütentrauben . . —.25 

Asperula. 

8154 Asperula azurca setosa, schön himmelblau 25 

Bartonia aurea. Goldgelbe Bartonic 
8164 Bartonia aurea .50 

Calendula. Ringelblume 
S174 Calendula officinalis grandifl. sulphurea fl. pl. . . 25 


.20 


GampanUla. Glockenblume 
«Ausdauernde Sorten siehe Seite 53.) 
8220 Campanula Spcculum, Blauer Vcnusspicget, selir 
niedrig, beliebte reichblühende 




Einfassungspflanze. 

.35 

.20 

8228 

„ 

VI. pl., gef., blau, -ehr schön . 

. - .70 

25 

8232 

,, 

grandifl. großblumig, blau . . 

. —.50 

.20 

8248,, 

y 

,, gemischt. 

-.35 

- 20 


8114 coeli-rosa, feurigrosa 5 cm hoch, zu Einfassungen besonders 
verwendbar ... 10 Gramm G.-M. 25. Portion G.-M. 15 


Port. 

G.-M 

15 

15 

-.15 

15 

15 

15 


.15 


und Stelle in 

Rillen) gesät werden können 



Centaurea. Kornblume 

Nr. 

82t»8 Centaurea Cyanus Kaiser Wilhelm, tiefblaue !<<•• n- 

10 Gr. 
G.-M 

IV»rt. 

G.-M. 


blume. 

-.35 

20 

8272 

.. viele Farben gemischt 

35 

.20 

827t) 

tlore pleno, gefüllte, emusel.l 

.50 

-.20 

828-1 

depressa, niedrig, blau 

.35 

-.20 

8280 

rosea, rosenrot 

35 

-.20 

8300 

moschata a!ba(Amberboa;. !•■ m<!ultend 




weiß; 70 cm hoch 

.50 

.20 

8301 

„ atropurpurca, purj «» 

90 

.20 

8308 

„ coerulea, blau . 

50 

20 

8310 

rosea. 

50 

-.20 

8312 

- unvcolens, zitronengelb, w ■ >ltfrfeil.end 

-.80 

25 

8316 

coorata, hellblau 


.25 

8320 

„ Chamacleon, gelb m.t rot 

2 - 

30 

«324 

Margaritae, reinweiß 

1 - 

-.25 


8374 

8378 

8382 


Chrysanthemum . Wucherblume 
Chrysanthemum canna.um rlbum, mit reinweißen 


15 Kl80 


8178 

" 

ranunculoides fl. pl., schön dunkelgclb, 
gefüllt. 


.15 

8390 

8180 


officinalis fl. pl. Favorit . 

25 

13 

8394 

8182 

„ 

.. .. .. Meteor, dichtgefulltc. 



829t) 



prächt. gestr. Blumen 

- .25 

15 

84410 

8186 


„ Prinz v Oranion, leuch¬ 



8408 



tend dunkelorange . . 

.25 

-.15 

8412 

8190 


piuviaiis, Regen anzeigend, mit weißen 
Blumen, 25 cm hoch. 

—.25 

15 

8416 

8101 


Pongci II. pl., weiß, gelüllt, 25 cm hoch 

— 60 

- .20 

•M20 


8-124 

&*36 

8440 

8444 

8448 

8.452 


Blumenblättern, einfach 

-.50 

-.20 

atrococcincum. Mharlach, 



einfach .... ... 

- .50 

-.20 

Burridgeanum. weil, m. dun- 



kelrosa. 

50 

-.20 

„ Chamaelcon, vierfarbig , 

60 

.20 

.. Goldfeder, mit schöner - old¬ 



gelber Belaubung. 

-.60 

-.20 

.. luteum, gelb, einfach . . . 

50 

.20 

.. purpureum, purpur, einfach 

50 

-.20 

venustum, rosa, einfach . . 

60 

-.20 

. einfache, alle Sorten gemischt 

.35 

-.20 

„ Dunnetti fl. pl., weiß, gefüllt 

1.10 

.25 

.. eurcum fl. pl,, goldgelb. 



gefüllt. 

1.10 

-23 

hybridum fb pl. gefüllt, in 



brill. Farben gemischt 

1.10 

-.25 

„ fimbriatum fl. pl., gef., 



gefranste, gemischt . . 

1.10 

-.25 

coronarium luteum fl.pl., eib. < füllt 

-25 

-.15 

.. pumilum luf. fl. pl., sehr niedrig 

.25 

19 

.. sulphureum fl. pl., schwefelgelb, 



gefüllt .. 


15 

album fl.pl., weiß, gefüllt . 

.25 

— .15 

von 6 Forten e 1 Port zu^- mmen G 

-M. 1 

.10 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe Seite 3. 


Clarkia. 

Die Klarkir ist eine sehr beliebte Sommerb’ume, welche ihres 
reichen Illti/r enflors wegen für größere Gruppen and vor Dosketts 
vorteilhafte Verwendung findet. Blütezeit Juni-August . 


10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

8462 Clarkia clcgans sl’ja II. pl. f gefüllte weiße .... .60 20 

8464 .. pl. fl., kupferrosa.60 20 

8460 .. rosea fl. pl., gefüllte rosenrote . 60 20 

8476 ,. II. pl., Lachskönigin, lachsfarb. • cf. 60 .20 

8478 .Scharlechkönigin.70 .25 

8480 „ .. „ violacca, gef. violette ... .60 .20 

8482 .. .. gefüllte, gemischt.— .50 20 

8492 .. pulchclla, hübsche rote.35 20 

8496 „ II. pl., gefüllte rote. . 35 .20 

8498 „ „ f Iba, weiße.35 - .20 

8526 „ .. gemischt.25 15 

8532 1 Sortiment Clarkia clcgens, in GSorten je 1 Portion, 
zus.GM. 1.10 


Collinsia. 


Die reich blühende Kollinsie, eine sehr beliebte Einjährige. 25 bis 
35 ein hoch, hißt sich als i.injf ssurtg auf Bcettn und Rabatten gut 
verwerten. Blütezeit Mai bis Juni 




10 Gr. Port. 

Nr. 


G.-M. 

G.-M. 

8550 Collinsia bicolor., zweifarb-, violett u. weiß, schön 

25 

15 

8562 

grandiflcra, großblumig. 

35 

20 

8566 

multicclor. vielfarbig. 

25 

- .15 

8578 

violacca, buschig. 

25 

15 


ConVOlVUlUS. Kriechende Winde. 

Die kriechende Winde mit ihren großen, schön gefärbten 
Tric hterblumen, welche am Tage ge ffnet sind und sich des Nachts 
schließen. 

Zie wird ungtf. 25 an hoch and blüht vom /uni bis September 


ununterbrochen. 






10 Gr. 

Port. 

Nr. 


G.-M. 

G..M. 

i’COO Convolvulus 

Ccpamanjs, blau m. dunkl. Flecken 

.50 

20 

tm 

tricolor, breiter, blauer Rand, nach 




inn. weiß m. gelb. Schlund 

- .25 

-.15 

8614 

alous, weiß. 

- .25 

—.15 

8616 

„ azurcus, azurblau. 

- .25 

-.15 

8622 

compactus, gedrungen .wach¬ 




send vorzügl. auch für 




Töpfe, \ ielc Färb, gemischt 

- .25 

- .15 

862-3 

kirainlnui vioiaccus 




mesinviolett mit weißem 




Stern . 

29 

-.15 

8654 

„ prachtvoll gemischt .... 

- 25 

-.15 

8653 1 Sortiment 

von 6 sehe n. Sorten je 1 Portion 



zus. . . . 

. G.-M. .80 




Cynoglossum. 





10 Gr. 

Port. 



G.-M. 

G.-M 

8704 Cynoglossum coelestinum (Hundszunge), 




himmelblau, ungef. 80 cm hoch . . 

.25 

.20 

S708 

ltnitoisum, weiß, ungef !.0 cm hoch 

25 

-.15 


Delphinium. Rittersporn. 

Diese prachtvoll und dankbar blühende Zierpflanze findet tm\ 
Blumengarten die mann gfaehste Verwendung Aussaat im Märzi 
eder im Herbst. Le ztere ist auf ahe Falte vorzuziel.eti. 

Delphinium hyacinthifl. fl. pl. 

Hyazienthenblütigcr niedriger Rittersporn. 

Nur 30-40 cm hoch, d ein besetzt mit stark gefüllten Blumen. 

Nr. g -M £ 

8768 Gemischt .... 10 Gr. G.-M. -.50, Portion. .201 

8772 1 Sortiment von 6 Sorten, je 1 Portion, zusammen UM 

V Delphinium elatior fl. pl. 

Hoher gefüllter Rittersporn. 

II ird bis l m hoch, bildet einen tailgen, wenig verzweigten, 1 

besetzten Blütenschaft. 


8870 Gemischt .... 10 Gr. G.-M. -.25. Portion. ’ 15 

8874 t Sortiment von 6 Sorten, je 1 Portion, zusammen . . 10 


Delphinium imperiale fl. pl. 

Kaiser-Rittersporn. 

Wird 40 50 cm hoch und bildet einen gedrungen gebauten, I 
pyramidenförmigen Busch mit schöner Betäubung, der bis in denl 
Herbst blüht. 

Nr. g -W i 

9014 Gemischt .... 10 Gr. G.-M 60, Portion. 20 

901h 1 Sortiment von 6 Sorten, je I Portion, zusammen 1.10; 


Eschscholtzia. 

Die Fschseholtzie istüberall gern gesehen, cs ist eine dankbare, 
and anspruchslose Einjährige für Einfassungen und Gruppen, die 
ihrer leuchtenden, schönen großen Blumen wegen tu keinem Garten 
fehlen sollte. Blütezeit Mitte Juni bis Oktober. Höhe ca. 3 5 an. 

10 Gr. Port. I 

Nr. G.-M. 


9036 Eschrch 
9038 


Itzia aurantiaca, 


35 

1 . 

35 


orange. 

tl. pl., gefüllte . . 

9042 „ californica, reingelb. 

9046 .. „ alba, weiß.—.35 

» „ „ plena, gefüllte weiße 1 .— 

9052 „ „ „ rosea, lielirosa... —.35 

9060 „ crccea, safrangelb.- 35 

9064 .. „ fl. pl., gefüllt. ‘ 

9063 Douglasi, diefriihestblüh.Sorte.gold- 

gelb m.dunklererMitteca. 20 cm h. 

9072 „ Mandarin, Blute inn. orange, außen 

karmesin. —.50 

9078 alle Sorten gemischt . ... - .25 


1.10 


G.-M. I 

20 ; 

25 

20 

20 

.25 

.20 

.20 

.25 


-.60 -20 


-.20 

- 15 


Glifa. 10 Gr Port. 

G.-M. G.-M. 

9106 Gilio rchiiissctoiia, schaigarbenblnttrige, weiße 

Gilie, 60 cm hoch.. .25 - .15 

9110 „ capitata, koplf rmige blaue, 65 cm hoch. .25 .15 

9114 „ tricolor, dreifarbige, wohlriechende, für 

Einfassungen, sehr beliebt.—.25 - .15 


Die Gilie gehört zu den dankbarsten und genügsamsten Sommer¬ 
gewachsen und ist f ir t'uketts und in Gruppen sehr verwendbar. 
Sie blüht vom /am bis August. 
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Godet ia. 

Sommer-Azaleen kann man diese dankbar und reich blühenden 
Godet ia-ArU n mi Recht bezeichnen, sie ha'en in der Blüte viel Ähn¬ 
lichkeit mit den ind selten Azaieen. Die meisten Arten werden ca. 
30— 50 cm hoch, e irr ge höher, und bedecken sieh mit schönen großen 


llliiten, deren Farbe sieh bei verschiedenen Arten von reinem Weiß 
bis ms dunkelste Rot abstuft. 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

91-1*1 Godetia azalcaeflora plcna . 1.40 30 

9140 „ Herzogin von Albany, reichblühend, glänzend 

weiß.—.50 .20 

91.50 Herzogin von Fifo, atlasrosa .50 .20 

9154 „ Feenkönigin, weiß, mit roten Flecken.50 .20 

9158 General Gordon, dunkelkarmesin.50 .20 

9162 „ Gloriosa, die dunkelste von allen.80 .25 

916») Lady Albcmarle, glänzendknrmesin. groß¬ 
blumig, prachtvoll.50 .20 

9176 .. Lindleyana, lilarosa mit weiß. .50 .20 

9178 „ „ fiorc pleno, gefüllte.70 .25 

9182 „ rosca fl. pl., gefüllt. . . .70 .25 

9190 ,, Die Brau», milchweiß mit karmesin .... 35 20 

9206 Whilneyi, Brillant, leuchtendkarnu in.pracht¬ 
voll .50 .20 

9218 „ „ Mandarin, rahmweiß.50 .20 

9222 „ Prinzeß Heinrich, atlasrosa mit karmin¬ 
roten Flecken.- . 0 -.20 

9226 „ alle Sorten prachtvoll gemischt .—.23 —.15 

9228 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. G.-M. 1.20 

Gypsophila. 

Nr. 10 Gr. Port. 

9238 Gypsophyla elcgans (Gipskraut), weißlich, 49 cm G.-M. G.-M 

hoch, einjährig.—.25 —.15 

9242 .. elcgans rosca, rosenrot, 40 cm hoch 25 .15 


Helianthus. Sonnenblume. 


Der Samen der Sonnenblume wird im April ins freie Land ge¬ 
legt, je 3 •/ Korn, ungefähr 3 cm tief in die Erde gedrückt. 


Nr. 

‘>252 Helianthus unitlorus, riesenblumig . 

10 Gr. 
G.-M. 
.25 

Port. 

G.-M. 

-.15 

9256 

cucumcrifoiius, reichblühend, mit purpur¬ 
braunem Zentrum. 

-.50 

-.20 

9260 , 

cucumcritoiias Diadem, blaßgelb. 

-.50 

20 

9264 , 

Orion, wie Stella, nur sind die Petalen 
kaktusartig gedreht. 

.50 

-.20 

9272 , 

Perke©, prächtige Zwergsorte, nur 30 cm 
hoch wachsend, sehr reichblühend . . 

.70 

-.25 

9276 , 

„ Stella, Blumen 6 bis 7 cm Durchmesser 

.50 

-.20 

9278 . 

annuus fl. pl. gefüllt, großblumig. 

-.25 

- 15 


Iberis. Schleifenblume. 

Auf Beeten oder kleinen Gruppen sind sie, zumal die purpur- 
roten und weißen, von auHerordent lieber Schönheit; nicht minder als 
Einfassung, da sie nur 30 cm, de Zwerg- und na au-Sorten sogar nur 


JO bis 20 cm hoch werden. 

Nr. 10 Gr. Port. 

9320 Iberis aftinis (umbellata nana alba), schön zu G.-M G.-M 

Einfassungen.25 .15 

9324 ,. amara, reinweiß, sehr reichblühend. 25 .15 

9326 coronaria (hesperidifolia), weiß, großdoldig 25 15 

9328 ,, „ , .Kaiserin", feinste weiße großblumige — 80 .25 

9336 „ Zwerg, sehr schön zu Einfassungen ,1. 25 

9340 „ „ princcps, nur 15 cm hoch, weiß . . . 2.20 .30 

9344 .. odorata (pectin ita), wohlriechend, besonders 

empfehlenswert. —.25 -.15 

9348 „ umbellata, lilafarbig.35 —.20 

9352 „ „ carminea, prachtvoll karminrot . . —.50 .20 

9356 „ carnea, fleischfarbig.70 .25 

9360 purpurea, dunkelpurpur, die schönste 

rote.—.35 _ .20 

93G2 „ gemischt.*—.35 -.20 

9364 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zu*. G.-M 1. 


Linum. Lein. 

Der rote Lern ist unstreitig eine unserer schönsten Sommerpflanzen. \ 
Für Einfassungen, auf Rabatten , für Gruppen, überall ist er et ne Zierde. 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. I 

9502 Linum grand:florum rubrum, rotblühender Lein . .35 —.20 

9506 .. roscum. leuchtend rosenrot —.50 - .20 


LupinuS. Wolfsbohne. 

Die Wolfshohne läßt sieh, je nach der Höhe der Art, zu Rabatten, 
Gruppen oder Einfassungen vorteilhaft verwenden, ln jeder Hinsicht 
wirkungsvoll, sollten Lupinen in jedem Garten einen Platz erhalten. 
Den schönen Schmetter! ingsbt reu entströmt ein feiner, üßer Duft, 
ähnlich den wohlriechenden Wicken; sie sind für Buketts und Vasen¬ 
sträuße sehr zu empfehlen. Blütezeit vom Jum bis September. 


Nr. 



10 Gr. 

Port. 

9516 Lupinus Cruikshanksi, 1 Meter hoch. blau, wohl- 

G.-M. 

G.-M. 



riechend . 

25 

-.15 

9520 


alfinis, schone, blaue Lupine, 20 cm hoch. 





zu Einfassungen. 


-.20 

9524 

„ 

albo-coccineus, rosenrot und weiß, 1 m hoch 

—.35 

- .20 

9532 

,, 

Hariwcgi, 50— <50 cm hoch, blau. 

-.35 

- .20 

9536 

,, 

albus, weiß. 

-.35 

.20 

9540 

,, 

,, coclcstinus, blaßblau . 

.35 

- .20 

9544 


„ roseus, rosenrot . 

-.35 

.20 

9548 


hirtuius albus (pilosus), weiß, so- 90cm hoch 

-.25 

- .15 

9552 


„ coeruleus, blau. 

.25 

.15 

9556 


ruber, rot . 

-.25 


9560 

,, 

hybridus msignis, schon, 50—60 cm hoch, rot 

-.35 

20 

9564 

u 

superbus, prächtig purpur. weiß u.gelb 

-.35 

20 

9572 


mutabilis, wohlriechend, weiß, 1 l*' 4 m hoch 

-.25 

-.15 

9576 


,, roseus, rosa . 

.35 

- .20 

9578 


nanus, reizende blaue Zwerg-, 30 cm hoch 

.50 

.20 

9380 

„ 

„ fl. albo, weiße Zwerg- . 

-.60 

-.20 

9590 


sulphureus superbus, hochgelbe, 50—60 ein 





hoch . 

-.60 

-.20 

96(X) 

1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. G.-M 1.10 



9602 Hohe Sorten, gemischt .... ... 

-.25 

-.15 

9604 Niedrige Sorten, gemischt. 

.50 

20 



Malope. 



Nr. 



lOGr. 

Port. 

9014 Malope grandillora purpurea, prachtvolle'. purpur- 

G.-M. 

G.-M. 



rotes Malvenantlitz. 

-.25 

.15 

9618 

„ 

alba, weiß. 

-.25 

-.15 

9622 

M 

„ rosca, rosenrot . 

-.25 

-.15 


Das Malyenantlitz gehört zu den dankbarsten und genügsamsten 
Sommergewachsen. Es wird 70 - WO cm hoch und bedeckt sich mit einer 
Menge grojter leuchtendpurpurroter, weißer oder rosenroter Blumen, 
die vom Juni bis August andauern. 


Matthiiola. 

Nr. 9640. Matfhiola bicornis . 10 Gr. G.-M 25, Port. G.-M. 15 

D e sehr angenehm duftende Siena-Levkoje ist ungefähr 10 cm hoch. 


M i rabilis. Wunderblume 
Nr. 9650. Mirabilis Jalapa, gemischt. 

10 Gr. G.-M 25. Port G.-M. 15 


Nemophila. Licbeshainblume 

Allgemein beliebte Einjährige, unter denen aber X. insigtns die 
schönste ist. Bildet 10 an hohe dichte Hüsthe, die mH Blumen über 
und über bedeckt sind. Eine der frühblühendsten und schön den Ein- 
fassungspjlanzen. 


Nr. 


10 Gr. 

Port. 


G.-M. 

G.-M 

9710 Ncmcphila aromaria, punktierte Liebeshainblum 

-.25 

—.15 

9714 

.. atrococrulca, tiefblau mit weißem 
Schlund. 

-.50 

-.20 

9738 

,, snsignis, blau, die schönste von allen . 

-.25 

- 15 

9740 

., „ alba, weiß . . ... ... 

-.35 

- .20 

9744 

„ ,, marginata, blau gerändert. 

- .35 

- .20 

9748 

maculata, weiß mit blauen Punkten . . . 

-.25 

.15 

9750 

purpurea, Violettpurpur 

-.25 

.15 

9754 

alle Sorten gemischt. 

-.25 

.15 

9756 1 

1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus G.-M.- 80 








Blumenschmidts Abreißkalender 

;edcm Blumenfreund ti.Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. 

Breis G.-M. —.75, wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird, 
bei Einzelzusendung einschließlich Versandkosten G.-M. i.—. 

Auflage übar 350 000 Stückt 

























































j. c. Schmidt, Erfurt. Telcgrammwort : Blumenschmidt 


50 


NigGlld. Cchwarzkumms. 

Hübsche, 20 cm hohe F. njährige mit eigen artiger Hin me, besonders 
für Rabatten, Gruppen und Etnfassunge i geeignet. Die zierlichen, 
blauen Blumen sind von tiner, in feine Blättchen geteilten Hülle um¬ 
geben, was ihr den Sarnen Jungfrau im Grünen “ eingebracht hat 
Blüht Juni bis Juli 10 Gr. Port. 

Kr. O.-M. G.-M. 

9766 Nigella damascena tl.pl., blau. . 25 15 

977h nana II. pl.. Zwerg- 25 15 

{1774 hispanica, spanische blaue. 50 cm hoch . 50 .20 

977S alba, weiße. 50 20 

9782 .. atropurpurea, purpurrote 50 20 

Admiral-Mohn. 

F.tn/achblühender Päonienmohn von auffallender Schönheit, kommt 
treu aus Samen. Die ganzrandigen Petalen der großen runden Blumen 
sind in ihrem untern Teil und x war etwa 0 cm rein weiß und von 
da ab erscheint scharf abgegrenzt ein 2 cm breiter, leuchiendscharlach- 
roter Rand. 

Nr. 9800 f. .10 Gr G.-M 25 Port. G.-M. 15 


Papaver. Gartenmohn. 

Die einjährigen Mohnarten, durchschnittlich 50 00 cm hoch, sind 
durch ihre leuchtendgefärbten Blumen äußerst wirkungsvoll auf Ra¬ 
batten und werden mit befolg da angewandt, wo Blumenmassen als 


Hintergrund wirken sollen 



Nr. 


10 Gr. 

Port. 

9802 Papaver Thomas H. pleno, Ranunkelmohn, in 

G.-M. 

G.-M. 


schönen Farben . 

35 

20 

»1804 

,, Shirlevmohn, einfachblühend, herr- 

50 

20 


liehe Farben. 

9816 

Dancbrog. Die blendend scharlachroten Blu¬ 
men sind nach derMitte zu mit silberweißen 




Flecken geziert. 

25 

15 

{«20 

glaucum.Tulpi nmol n.große feurig.-charlach* 
rote Blumen. 

70 

.25 

{♦828 

„ Mursclli fl.pl. .weiß mit rot gesprenkelt. schön 

25 

15 

‘♦842 

oaeoniflorum fl. pl., gefüllter Päonienmohn. 

25 



gemischt, 80 cm hoch. 

15 

{♦844 

„ ,, Miss Sherwood, einfach blühend. 




atlasweiß mit chamoisrosa. prachtvolle Spiel- 
arten. 

25 

15 

9654 

1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zw." G.-M. 80 



9856 Papaver somniferum fl. pl., gefüllter Gartenmohn. 

.25 

15 


gemischt, 80 cm hoch . 

{*860 1 Sortiment von 0 Sorten je 1 Port zus. G.-M M) 




Phacelia. 




Phacelia tanacetifolia, siehe aut Seite 20. 



Bau blühende, vorzügliche Bienentut. erpflanze. tu. 
Blütezeit Juli bis September. 

50 cm 

hoch. 

Nr. 


10 Gr 

Port. 

9874 

Phacelia campanularia, Wasserbundei. enzianblau 

G.-M 

G.-M. 


mit weißen Staubbeuteln, reizende, sehr zu emp¬ 
fehlende hinfassungspflanze, 15 cm hoch . 

80 

25 


F eseda. 

10 Gr 

Port. 

Nr. 


G.-M 

G.-M. 

‘884 

Reseda odorata, wohlriechend. 

25 

!5 

{♦888 

granditlora, großblumig . 

35 

20 

9892 

ameliorata, mit rostfarbigen 




Staubfäden. 

.35 

.20 

9890 

aurea, prächtige gold¬ 
gelbe Blüten . 

-.80 

25 

{♦898 

compacta argentea, silberweiß 




blühend. 

-.70 

25 

9{*02 

nana multiflora aurca, 

goldgelb. 

1.10 

25 

{♦906 

1 Sortiment von 6 edlen Soiten je 1 Port. 




zusammen G.-M. 1.20 




Weitere feinere Reseda-Sorten und -Mischung 

siehe Seite 15 


Schizanthus. I 0 ür. Port. 
Nr. G.-M. G.-M. 

9940 Schizanthus hybridus granditlorus, gemischt ... 1 10 25 

‘(944 grandiflorus clbus, weiß ........ .35 .20 

<«948 atropurpurcus, dunkelpurpur .... .35 20 

9900 papilionaccus, prächtige Farben ..35 20 

9970 retusus, rot. .70 25 

‘.»972 .. alle Sorten gemischt .35 20 

9974 Wisetonensis, neue Spielarten . 50 


Silene. Leimkraut. 

Das Leimkraut, ca. 15 cm hoch, gehört za den dankbarsten Sommer¬ 
blumen, die uttsern Ziergarten schmucken. Gedrungener Wuchs, 
Blütenreichtum und Widerstandsfähigkeit machen sie für Teppich- 
gärtneret besonders geeignet. 



Einjährige Sorten. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

(Ausdauernde Arten siehe Seite 5t».) 

G.-M 

G.-M 

9980 

Silene Armeria, roter Mückenfang, 30 cm h*.il» 

25 

15 

9994 

pendula (rosea graeca). niedrige rote 

25 

15 

{»998 

alba, weiße. 

25 

15 

10000 

Bonnctti, dunkelpurpur. 

25 

15 

10004 

compacta, schön gedrungen, rot . . 

25 

15 

10016 

. VI. pl., schöne gefüllte rote . . 

S5 

20 

10018 

„ „ ,. Fliederblau. 

50 

20 

10020 

.. fl.pl., bringt ungefähr C0°„ schön¬ 
gefüllte rote Blumen ... 

25 

15 

10022 

,. . Juwel. 

30 

20 

10026 

„ „ ruberrima, dunkelrot. 

25 

15 

1(030 

compacta, reizend, gedrungen . 

25 

13 

101X34 

., fl. pl., Zwerg-Königin, prächtig für 
Beete und Einfassungen . . . 

60 

20 

10038 

„ „ „ ,, Triumph . . 

.50 

20 

10042 

Alle Sorten gemischt 

25 

15 

1004t» 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port ztis.G -,M .80 

Tropaeolum. Kapuzinerkresse. 

Tropaeclum majus nanum. 

Die niedrige, huschige Kapuzinerkresse blüht vom Ju/t bis .SV/;- 

trmbei 

♦\ Sie ist als eine /eicht- und schncHwuchsendc 

und 

vielfach 


verwendbare Pflanze bekannt and beliebt, so daß sie völlig unentbehr¬ 
lich geworden ist. Durch die leuchtenden, prachtvollen Farben bann sic 


für Gruppenbepflanzung nicht genug empfohlen werden. 10 Gr Port 
Nr. G.-M. G.-M. 

10070 atrococcineum, dunkelscharlach ... 25 15 

10072 atropurpureum, cUmkelpiirpurbratm .25 15 

10074 Beauty, gelb, scharlachgeflammt.25 15 

10078 cocruleoroseum, bläulichrosenrot. 25 15 

10080 Kristallpalast, schwefelgelb mit dunkeimten 

Flecken. 25 15 

10090 Goldkönig, prächtig .... 25 15 

10091 König der Zwerge, brennendscharlach mit dunkler 

Belaubung.25 15 

10098 König Theodor, Belaubung bläulichgrün mit fast 

schwarzen Blumen ... 25 .15 

10102 luteum, reingelb . .... 25 .15 

10108 roscum, rosa . 25 —.15 

10112 Rubinkönig, rubinrot, dunkle Belaubung. 25 15 

10116 König der Gefleckten, dunkellaubig 25 15 

10120 Vesuv, leuchtendrosa . 25 15 

10121 Feinste Mischung . 25 15 


1012G 1 Sortiment von ») Sorten ie I Port. zus.G -M .80 

Tropaeclum majus. Hohe Kapuzinerkresse 
Großblumiger und etwas kräftiger wachsend »K vorstehende 

10194 Feinste Mischung 25 15 

10198 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. G.-M .80 

Die rankenden Tropacolum Lobbianum und Tropacolum canariense 
(peregrinum) siehe unter Schlingpflanzen Seite 51 


Viscaria. Pechnelke 

Die Viscarnn oder Pechnelken sind äußerst zie> che. einjährige 
Pflänzchen von 20 30 cm Höhe mit zahlreichen Blumen von beso i- 

derer Schönheit und lebhafter Färbung. Aussaat un Herbst und 
Früh, ahr direk' an Ort und Stelle. Für Einfassungen und kleine 


Graupen 

Nr. 

sehr zierend 

10 Gr. 
G -M. 

Port 

G.-M 

19208 Viscaria cardinalis, leuchtendrot . 

. . . - .70 

25 

10212 

elcgans picta, weiß mit karmesin 

. . . 50 * 

20 

10216 

hybrida splandens, dunkelrot 

50 

.20 

10220 .. 

oculafa. hochi' v mit dunklem Auge. 

sehr 

.20 

10224 ,. 

coerulea, blau mit dunklem Auge 

.50 

20 

10228 .. 

nana Perfektion, hochrot, gedrungen 

. . 80 

25 


Mischung von Sommerblumen aller Sorten fürs freie Land. 

J Nr. 10250. Hohe Sorten gemischt Nr 10252. Niedrige Sorten gemischt 

100 Gr. G.-M. 1.50. 10 G G.-M. .25, Port. G.-M. —.15 100 Gr. G.-M. 2. . 10 Gr G.-M 30. Port. G.-M 15 





















































•J. C. Schmidt, Erfurt. Telegrammwort: RÄumenschmidt 


Öl 


Sch lingpf Banzen -Samen 

für Gitter, Lauben, Balkons und Fensternischen, zur Berankung alter 
Baumstämme, Mauern, Felsen, Zäune usw. 


Cajophora (Loasa) laterits. 

Chilenische Nessel. 

Eigenartige, ein/(ihrige Schlingpflanze, 2 3 rn hoch rankend, 

mit eigentümlich getonnten orangeziegelroten Illumen, Blätter und 
Stengel sind mit Brennhaaren besetzt wie die Nesseln. Wächst sehr 
schnell und blüht reich und lange. 

Nr. 10272 Cajophora (Loasa) laterita 

10 Gr. G.-M. 2.20, Port G.-M. 20 


Caiampelis. 

Wertvolle Schlingpflanze, klettert 3 -5 m hoch und bedeckt sich 
mit einer f ülle glänzendorangeroter Blumen, die in schönen Rispen 
her nieder hän gen 

10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

10274 Caiampelis (Eccremocarpus) scaber, Schönrebe . 2.20 .30 

10278 .. scaber aurca . 2.20 .30 

10282 ,, carminea, rein karminrot. 2.20 .30 


Cardiospermum Halicacabum. 

Luftballonpflanze. 

Einjährige Schlingpflanze mit interessanten Früchten. Eignet 
sich vorzüglich für niedrige Spaliere. 

. Nr 10298 Cardiospermum Halicacabum 

10 Gr. G.-M. .25, Port G.-M 15 


CObaedi Glockcnrebc. 


Entschieden eine unserer schönsten Schlingpflanzen für Mauern, 
Geländer, Balkons, lenster usw. Sie >ankt schnell und dicht uni 
entwickelt vom Juli bis Oktober eine Menge schöner großer Blüten. 




10 Gr. Port. 

Nr. 


G.-M. G.-M. 

10304 Cobaca 

scandcns, violette Glockenrebe . . . . 

. 1.30 25 

10308 .. 

fl. albo mit weißen Blumen 

. 140 — .30 


Humulus. Hopfen. 

10 Gr. Port. 

Nr. 


G.-M. G.-M. 

10330 Humulus Japonicus. japanischer Hopfen . . . 

.50 20 

10331 

fol. var., buntblättrig . . . . 

60 20 


Ipomoea. Winde. 



Ein prächtiges und schnell rankendes Schlinggewächs, vorzüglich 
zur Bekleidung von Lauben, Mauern, Spalieren, Balkons, Fenstern, 
kahlen Stämmen /..vir. -jeeignet; man bilde auch mittels Staupen h Uten- 
Oedeckt .*• Säulen und Fyra uiden. Oer Sam ui kann im März an l 
April an Or und Stelle gelegt werden. 10 Q r Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

10096 Ipomoea purpurea (hochwachsende Winde), I Sor¬ 
timent von f> Sorten je 1 Port, 
zus .G.-M. .80 

10402 .. „ schöne Mischung.- .25 —.15 

1040« coccinca, scharlach.35 .20 

10410 impcrialis, gemischt . . . 35 20 


Maurandia. Kletterpflanze. 

Dichtbelaubte Kletterpflanze mit vielen zierlich herabhängenden, 
löwenmaulähnlichen Blüten. Für Balkon> und zur L'mrankung der 
Fensternischen sehr zu empfehlen. 

Nr 10560 Maurandia, alle Sorten gemischt .... Port G.-M. .35 


Mina lobata. 

Fine wertvolle Schlingpflanze zum Geschlecht der Winden ge¬ 
hörend. Sie rankt über 6 M r r und bedeckt sich mit aufwärts- 
strebenden, bis 4 5 cm langt n Blütenrispen über und über. 

Nr. 10570 Mina lobata .Port G.-M. .35 


Nr. 10270. 

EinSortimentzum Beranken einer Laube 

Preis G.-M. 1.— 


Lathyrus odoratus grandifl. 


Wohlriechende Wicke. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M 

10*1-12 Amsel, schwarzbraun.25 .15 

10414 Aurora, rosa mit gelbem Schein. 25 .15 

10448 Brokat, dunkelrot mit rosalil i.25 .15 

10452 Captain of the Blue,, blau.25 .15 

10451 Dobbis Cream, rosa mit cream. .25 —.15 

10456 Emily Eckford, lilarosa mit blau. 25 .15 

10458 Emily Hcnderson, weiß.25 .15 

10460 Ihre Majestät, dunkelrosa.25 .15 

10462 König Eduard III., scharlach.25 .15 

10464 Lord Nelson, marineblau. 25 .15 

10466 Lotti Eckfcrd, hcllilarosa. 25 .15 

10-168 Margaret Atlec, rosalila mit gelb .—.25 —.15 

10472 Mars, blutrot. 25 15 

10478 Miß Willmcth, oi ingei . 23 1a 

10484 Othello, dunkelbraun . . 25 15 

10188 Royal Purple, purpurviolett . . .—.25 —.15 

10506 Siarley, kastanienbraun. 25 .15 

10518 Feinste Mischung . 25 .15 

10520 1 Sortiment von fiSorten je 1 Port. zus. G.-M. .80 

10522 1 „ „ 12 ., „ 1 .. „ 1.60 

Lathyrus perennis (lafifolius), ausdauernde Wicke, 
siehe Seite 54. 

Lathyrus odoratus Spencer. 

10528 Constance Hinton, weiß.70 —.25 

10530 Eifrida Pearson, hellrosa.70 —.25 

10532 Feuerkranz, feurigorange.— 70 .25 

10534 Herkules, delikatrosa .—.70 .25 

10536 John Ingmann, karmin.—.70 .25 

10538 Königin Viktoria, dunkelrosa.70 .25 

10540 Krieger, dunkelbraun.70 .25 

10542 Marks Tey, weinrot.— 70 —.25 

10544 Othello, kastanienbraun.70 .25 

10546 Präsident, leuchtendzinnobtr.70 .25 

10548 Schneesturm, reinweiß.—.70 —.25 

10550 Wcdgcwood, hellblau.70 .25 

10554 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. G.-M. 1.40 

10556 Prachtmischung.60 —.20 


Tropaeolum Lobbianum. 

Seht schneller Wuchs, leichte Behandlung, schöne Belaubung immer - 
währendes Bü/mn in den h.’i rliiht v leuchtenden Farben rach n die 
hochtankende Ka; uzi/tet kresse zur beliebtesten Sommerst h in /pflanze. 

lOGr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

10582 Asa Gray, gelblich weiß. 25 .15 

1058*1 Aureum, goldgelb.25 15 

10586 Brillant, leuchtendscharlach.25 .15 

10588 Feuerstrahl. 25 .15 

10594 Kronprinz von PrcuQcn, brillantblutrot, konstant 25 15 

10598 Lilly Smith, hellscharlach.25 15 

10600 Lucitcr, tiefscharlach mit dunklem Laub . . . .25 .15 

10602 Margarete, gelb mit blutrot .25 15 

1060*4 Napoleon III., goldgelb, braungefleckt . .25 15 

10608 Königin Viktoria, zinnoberrot .25 .15 

10012 König der Schwarzen, dunkelbraun.25 .15 

10614 Leuchtfeuer, leuchtendfeuerrot .25 15 

10620 Schwarzer Prinz, glanzend tiefschwarzpurpur . .25 15 

10624 Feinste Mischung.25 .15 

10626 1 Sortiment v. 6 Sorten je l Port. zus. G.-M. .80 


Nr. 10032. Tropaeolum peregrinum (Kanarische Kresse) 

mit handförmigen Blättern und kleinen, schwefelgelben Blüten, 
ist sehr hochrankend dicht bekleidend, sehr empfehlenswerte 
Schlingpflanze, 10 Gr. G.-M. .35, Port. G.-M. .20 


Zierf rücfkte. Cucurbitaceen. 

Diese Zierfruchte sind sehr zierende und meist schnellwachsende 
Schlinggewächse mit Früchten von oft sehr wunderlicher Form in den 
verschiedensten Farben. Ihre Kultur und Verwendung ist dieselbe wie 
bei den Zierkürbis-Arten. 

Nr. 10904 Zierfrüchte, gemischt, 10 Gr. G.-M. —.25, Port. G.-M. —.15 


Alsvorzügl. Rankengewächse für Lauben,Balkons usw. sind auch 

arabische Feuerbohnen und Zierkürbisse 

(siehe Gemüseteil) 

sehr zu empfehlen. 


***'** 4 *'** # ** 4 ''* ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦« »4 44 44 44 »4 »4 ♦♦♦♦♦+♦♦♦»»» ♦ »4444 4-4»44444 4 444 44 4444 + 444*444»*« 


Die empfehlenswerten , klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte 
und Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 
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J. C. Schmidt, Erfurt. Telegramniwort: Blumenschmidt 


Blattpflanzen-Samen. 

Geste Sorten für Gruppen und als Einzelpflanzen auf Rasen. 


Nr Artemisia. 

10650 Artemisia annua. graugrüne Felaubung, w j- 
riechend. 

10 Gr. 
G.-M 

25 

rert. 

G.-M. 

15 

Canna. 



10672 Canna, dunkellaubige Sorten, sd.« u cm -ist 

50 

20 

10676 Crozyschc großblumige Pr .du - Hyhridvn. 

hochfeines Farbenspiel . 

.80 

23 

10684 „ alle Sorten gemischt . 


20 

Cannabis. 



10004 Cannabis gigantea 

25 

15 

Cineraria. 



10700 Cineraria maritima . 

35 

20 


Kochia trichophylla. 

Sommer-Cypresse. 

A ußerordentlich schnellwiit hsige Dekorationspflanze allerers ten 
Ranges. GleichmäßigeJeinbclaubtepyramidenförmiggewachsene Büsche, 
hei guter Kultur oft eine Höhe von / tu erreichend, einer Cypirsse 
ähnlich. Im Herbst nimmt die frischgrüne Belaubung eine leuchtend- 
karmesinrote, spater purpurviolette Färbung an, die sich der ganzen 


Pflanze mitteilt, der Bes hatar glaub: dann eine ganz andere lie¬ 
st heinung vor sich zu haben . Sie wird in der Heimat uuih Brennender 
Busch ‘ 4 genannt. 

Nr. 107<iS Kochia trichophylla . 10 Gr. G.-M 25. Port. G.-.M 13 

Perilla. 

Nr 10730 Perilla nankinensis . . 10 Gr. G -M. .25 Port. G.-M 15 

RiCinUS. Wunderbaum. , 


Behaune Bia'tpflanze und unstreitig eine der wirkungsvollsten. 
s l: neilwathsendsten unter den einjährigen Gewächsen. lOGr. Port 

>^ r G.-M, G.-M. 

10774 Ricinus zanzibariensis . 25 20 

10778 africanus, afrikanischer Wut derb» um . . . 3 15 

10782 . borboniensis arboreus, baumartig .... 15 15 

10780 .. communis major 25 15 

108 h sarguineus, purpurrote Stiele und blutrote 

Früchte. 23 

10812 t Sortiment von 0 Sorten je 1 Port. zu*. G.-M SO 


Salvia. 

10810 Salvia argentea.weißblattriger Salbei,prachtvoll« 

20—30 cm hohe Blattpflanze mit großen, silber¬ 
weißen. glänzenden Blättern; als Einfassung 
für große Blattpflanzengruppen <ehr geeignet . 70 


Ziergräser. 

Die einjährigen Sorten sät man im April an ihren Standort. Die mehrjährigen oder Staudengräser kann man zu derselben / eit und in 
derselben 11 eise oder aber erst im April und Mai aussäen, verstopfen und im August September ins freie l und pflanzen. 


Die mit 4 kezrichneten sind ausdauernd, dir ml 

AUs/heef aussaut. 

Nr. 

10016 Igrostis nebulosa, prachtvoll ... 

10018 pulchclla, Straußgras, sehr niedlich 

10928 ) Anthoxanthum gracilc, schön für Buketts 

10038 Avena sterilis, schönes Gras zu großen Bu¬ 
ketts, läßt sich sehr gut färben. 

10946 0 Briza maxima, äußerst wertvoll fiir Buketts 

10950 1 Bromus brizaelormis, Zittergras ähnlich«* 
Trespe. 

11000 O Eragrostis cl.gan>, reizend, kann im Herbste 
ins Land gesät werden. 

11032 O Hordeum jubatum, Mähnengerste,>« hr beliebtes 
Bukettgras. 

11038 m Lagurus ovatus. eib.rmiges Hasenscliwanz- 
gras, sehr verwendbar für Buketts. 


y hezrichncten zweijährig, d<r mit • lezeichneten rin jährig, die mit ,,///“ erfordern 


10 Gr. 
G.-M. 

Port. 

G.-M. 

Nr. 

lOGr. 

G.-M. 

Port. 

G.-M. 

i: o 

2 20 

:5 

30 

11042 ) Lasiagrostis argentea, prachtvoll silberartig 
glänzend. 

50 

.20 

25 

15 


35 

20 

25 

6«) 

.15 

.20 

11048 ^ atropurpurea, sehr schon, mii 

tiefbrauner Farbe, vorzügliches Bukett- 
material. 

35 

20 

25 

15 

11064 m Pennisctum longis'.ylum, mit langen Grannen 

50 

20 

11088 4 81ipa pennata, bekanntes Federgras, schön 

10 

25 

25 

15 

11112 Zea japonica fol. var. 

25 

15 

60 

.20 

11116 1 Sortiment v. 12 Sorten je 1 Port. zu> G.-M. 2.20 
11118 1 .. 0 .... 1 MO 



"5 

.15 

11120 Ziergrassr, M.schung 14*.' Eukatts 

25 

15 


Stauden oder Perennen 

für Gruppen, Rabatten, zur Vorprlanzung von S.räuchern und zur Ausschmückung von Fclspartien. 


Acanthus. Breitblattriger Bärenklau. 

Herrliche ausdauernde Blattpflanze, 50 60 cm hoch, du den 
größten Teil des Jahre* üppig wächst und , inen weit vollen Schmink 
für Rasenpartien bildet. 

Nr 11130 Acanthus latifolius . . 10 Cr G.-.M. 35, Port G.-M 10 


Althaea rosea fl. pl. 

Stockrosen oder Mr.lven. 

J. C. Schmidts Preis-Md rcn. 


Nr. 

11174 apfelbluten 
11178 chamois 
II180 dunkelka.mesiu 
11182 dunkelpurpur 
1118-1 goldgelb 
1118ti kastanienbraun 


11204 Schön gemischt 

11208 1 Sortiment vi u i •. - 


Nr. 

11188 purpur 
11190 rein weiß 
11192 schwarzbraun 
11196 schwefelgelb 
11198 violettrot 

11200 weiß mit !ilaro>a Grund 
Jede Port G.-M. .25 

10 Gr. G.-M. 2 80.30 

je I Port, zus. 2. 


Schottische extragetülltc. 

Schöne gefüllte Sorten, reine Farben 


Nr. 

11218 karmin 
11220 karmesin 
11222 fleischfarben 
11224 goldgelb 
11226 lachsrosa 
11228 lila 


11244 Diese in schöner Mischung 
11252 1 Sortiment \<-n 6 Sortei 


Nr. 

11230 pfirsichblüten 
11232 rosa 
11234 schwarzbraun 
11236 Scharlach 
11238 schneeweiß 
11240 violettlila 

Jede Port. G.-M 
. 10 Gr. G.-M. 1.80, . 

je 1 Port, zus. 


30 

30 


1.70 


Alyssum. io Gr. Port 

Nr. G.-M. G.-M. 

11258 Alyssum saxatile compactum, gelbbluhendesMe.il- 

kraut, schone Staude. 1.20 25 

11262 argenteum, weißblättrig . 60 .20 





























j. O. Schmidt, Erfurt. Telegrammwort: Blumenschmidt 


53 


Aquilegia. Akelei 

. I kelei st eine beliebt % ausdauernde Zierpflanze, di- man gern 
Z'tr Aus schm e/sung der Rabatten und in Strduebfranlagen ln nutzt. 

10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M 

11314 Aquilegia alpina, hellblau 1 30 .25 

11318 calitornica hybrida, gelb mit ornngeroteil 

Sporen. . . . 4.99 .35 

11322 canadcnsis, Scharlach mit gelb 4 60 35 

11324 chrysantha, goldgelbe Akelei ... 4 35 

11326 .. tlorc pleno, goldgelb gefüllt . . 4 60 .35 

11330 . coerulca. große blau und weiße Blumen 6 40 

11331 tormosa coerulca llore pleno, blau gefüllt 1.40 30 

11336 ., ,, llore roseo pleno, rosa gefüllt . 140 .30 

11350 Skinneri, scliarlach mit gelblichen Spitzen 

prachtvoll. 6 40 

11354 „ stellaia fl. pl., gemischt. 1.30 25 

11362 vulgaris H. pl., gefüllte gemischt 2 30 

11366 „ ,. einfache gemischt. 1 23 

113*18 1 Sortiment von »»Sorten je 1 Port /u> G M. 1 90 


Arabis. 

11378 Arabis alpina, Alpen- Gänsekraut, weiß 1 30 25 

Armeria. 

11.384 Armeria tormosa. schön rosa. . . 1.10 25 

11386 .. hybrida, mit hübschen kugelförmigen 

Blumenkopten. 1.30 .25 

11390 maritima, karminrot. .40 

Aster. 

11412 Aster atpinus, Alpcn-Sternblume . 3 35 

11416 „ .. albus, weiß. 3.40 .35 

Aubrietia. 

11128 Aubrietia gracca, hellblau . 6 40 

Bell SS. Tausendschön. 

11444 Bellis perenms II. pleno . 3 35 

11446 plenissima maxima. riesenbiumiges 4 35 

11447 monstr. Aetna, dunkelnd .... 50 

11448 .. riescnblumiges, weiß ... 6. .40 

11440 . ,, rosarot. 6 .40 

11450 Schnecball. .4 35 

11454 Longfellow, dtinkelrosenrot . .4 .35 

1145»i dclicata fl. pl.. zartrosa angehaucht 4. 35 


Calliopsis. 

1146t) Call ops.s Atkmsoni, gelb mit braun. 50un hoch, 
blüht bei zeitiger Frühjahrsaussaat noch im 
ersten Jahre.50 20 


Campanula. 

Oie bekannte und beliebte Glockenblume. 
1147b Campanula medium, einfach blau. 40 bis 50 cm 


hoch.35 .20 

11474 .. ,, einfach, weiß ..50 .20 

1147») rosa.70 .25 

11478 . lila.60 .20 

11184 .. gemischt.—.35 .20 

11488 i, gefüllt. dunkelblau. 2.50 .30 

11490. weiß. 2.50 .30 

11494 V rosa. 2.50 30 

11498 lila. 2.50 30 

11500 . gemischt. 2 20 .30 

11510 calycanthema, kelchblumig, blau . . . 3. 35 

11514. weiß. 3 .35 

11518 .. iila. 3. 35 

11520 ,, .. rosa . 3.- .35 

11522 gemischt. 2 80 . 35 

11532 oarpatica, niedrig, blau. 2 20 —.30 

11536 .. fl. albo, weiß. 2 20 30 

11552 persicifolia alba, 50 cm hoch, pflrsichblätt- 

rig, weiß . .. 5.— —.35 

11556 coerulea, blau. 5.— .35 

11564 grandiflora, weiß, prachtvoll .... — —.50 

11568 „ „ blau. -.50 

11580 „ pyramidalis, blau, prächtig. 1.30 .25 

11584 „ .. fl. albo. weiß. 2.20 —.30 


v Chelone. 10 Gr. Port. 

ä G.-M. G.-M. 

*1630 Chelone barbata, scharlachrote Schildblume . 60 —.20 

11634 ,. „ coccinea, dunkelscharlach .—.60 —.20 

Chrysanthemum. 

Großblumige weiße Margaretcnblume. 

11UI8 Chrysanthemum Leueanthemum hybridum . 

11650 maximum, sehr groß. 

1 llüWI ., Perfektion, großblumiger und reich 

lilüliender. 

Coreopsis. 

11068 Coreopsis grandillora, großblumige Wanzenblume .50 —.20 


.70 -.25 

80 -.25 

1.10 -.25 


Delphinium. Rittersporn. 

. Ausdauernde Sorten. 

Ihr ansdnue nde Ri r ter sperrt isr eine schätzenswerte Zierpflanze, 
deren zierliche, verschieden gefärbte Rintenrispen sie für Gruppen nun 
zue Vorpflanzung für niedrige (lehöhpartien besonders geeignet machen . 

10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

11684 Delphinium chinensc. azurblau . MO 25 

11688 H „ album, weiß. 1.10 .25 

11692 M .. pumilum, dunkelblau, niedu- 1 50 30 

11094 „ „ „ album, weiß, niedrig. 150 .30 

11G9S „ schöne Mischung. 80 25 

11702 .. lormosum, dunkelb au. sehr schön . 4 .35 

11706 hybridum. einfache gemischt . . 4.40 —.30 

11708 ., „Amethyst", blau. 3. .35 

11710 „ fl.pl., gefüllte Sorten, prachtvoll ge¬ 

mischt . 4.— —.35 

11711 .. nudieaule, schariuch, kleine sehr wirkungs¬ 

volle Stande, für Gruppen und Verpflan¬ 
zungen besonders zu empfehlen . 4.60 .35 

»1718 sutphurcum. Im Bau dem Levkojen-Ritter- 
sportl ähnlich. Blumen rein schwefelgelb. 

Prachtvolle, sehr seltene Farbe. .50 


Dianthus. 

Dianthus barbafus. Bartnolkcn. 


Sie sind leicht zu behandeln und gehören zu den schönsten Zu rden 
unseres l hunengurtens. Durch die langen harten Stiele, Schönheit 
und Haltbarkeit ihrer von Ende Mai bis linde Juli blühenden Blumen 
eignen sie sieh besoul rs yur lük ttbinderei. Dianthus barbatus, ob¬ 
wohl ausdauernd, wird • weijährig rchand. l , da im dritten Jahre die 


*Bin men unansehnlich werden Id Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M 

11744 Einfache, prachtvolle Farben, gemischt 25 .15 

11748 Gefüllte. ,, .. . 120 -.25 

11752 albus, weiße, einfache. 25 .15 

11758 .. llore pleno, gefüllte weiße. . .120 25 

117*K) atrosanguincus, blutrot, einfach.. —.25 .15 

11764 ., tlorc pleno, gefüllt. 1 20 .25 

11768 marginatus florc pleno . . 1 20 25 

11772 nanus compactus, schöne niedrige . 35 20 

11776 „ tlore pleno, gefüllte niedrige .... 1.20 25 

11781 oculatus marginatus, weißgeränderte mit weißem 

Auge, einfach . 25 -.15 

11788 ., .. »I. pl.. gefüllte aurikelblülige. 120 —.25 

11792 mutabill* fl. pl., weißgescheckte (Harlekin). . . 120 .25 

11796 1 Sortiment vonOSorten je 1 Port zus. G.-M 1 40 


Dianthus caryophyllus fl- pf. 


Gefüllte Gartennelken. 

Beste Aussaat zeit: Mai. 

11814) Gartennclken, bunte, extra gefüllte, feinste Mi¬ 
schung, prachtvolles Farbenspiel. 2.80 .35 

11811 .. gefüllte, einfarbige. 2.20 —.30 

11818 ., „ gelbgrnndlge. 4 60 —.35 

11822 Grenadin, hohe, mit gldhendscharlachroten 

gefüllten Blumen, frühblühend, vor¬ 
züglich zum Schneiden. 2.80 .35 

1182») .. ,. niedrig, scharlachrot, gefüllt. 4.60 - .35 

11830 „ ,. weiß, sehr beständige vorzügliche 

Qualität. 4. - -.35 

11884 Wiener frühbluhendc, beste und früheste 

Gartennelken für den Rlumenschnitt 2.50 .30 

11836 ,. ,, weiß. 2.50 —.30 

11838 „ leuchtendviolett. 2.80 —.35 


11844 Toptnclken, 

gemischt . 


Topfnelken 

Numnicrblumen ersten 


100 Korn Port. 
Ranges, G.-M. G.-M. 

. 1 20 -.6J 
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Ausschnitt aus meinem Film, siehe : eite 3. 


Topfnelken (Fortsetzung). 

Remontant oder immerblühende. 

Nr 11882 Prachtmischung der schönsten Sorten 

100 Korn G.-M. 2 50, Port. G. M. 1 

Amerikanische Remontantnelken. 

Ausgezt ichnete neue Raste mit großen, cdelgi formten, köstlich 
duf enden Illumen auf langen Stielen. Für Herbst- und Winterflor 
sehr zu empfehlen. 

Nr. 11888 Prachtmischung .Port. G.-M. 1.— 

Blumenschmidts Weihnachtsnelken. 

Eine Nclkengattung, die wie keine andere es jedem ermöglicht, den 
Weihnachtstisch mit allen, wohlriechenden Ultimen zu schmücken, um 
damit Üb rraschungu Freude zu bereiten. Kein Blumenfreund versäume, 
sich di• se großartige A elkensorte anzuschaffen. Aussaatzeit: April. 

Nr. 11890 . . . ... Port. G.-M. 

Chabaudnelken. 

Diese herrliche Nelkenart ist eine xves ntli, he Verbesserung der 
Margaretennelken. DieBlii •< beginnt etwa sechs Monate nach der Aussaat.» 
Aussaat je nachdem die Nelken blühen sollen: März bis Mai. lOGr. Port. 


Nr. Q.-M. G.-M. 

U91K Chabaudnelken, in feinster Farbenmischung . . 3. .35 

11920 „ weiß. 5.— —.35 

11922 „ gelb. 7.- -.40 

11924 „ rosa. 5.— —.35 

11920 .. Scharlach . 5.— —.35 

Margaretennelken. 

Sehr em/jfehlenswerte, mehrmals bdihendc Nelke. Bringt einen 
ungemein hohen Prozentsatz gefüllter Blumen und blüht schon im 
fünften Monat nach der Aussaat. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

11930 Margaretennclken,schönste Misch.halbhoher Sort. 1.40 .30 

11932 „ rosa. 3.— —.35 

11934 ,, weiß. 2.10 —.35 

11938 „ gelbgrundige. 3.— -.35 

11940 * Scharlach . 2.80 —.35 

Federnelken. 

Beste Aassaafzei : Mai and funi. 

11948 Dir Mhus plumarius, Fcdernelkc, einfache . . .50 r 0 

11952 .. .. Cyclop, dunkelrot, großblumig. ... 4.— .35 

11950 „ gelullte Fedcrnelken, besonders feine 

Qualität. 3.40 .35 

11900 „ .. nanusflorcplcno,frühblüh. DasFarben- 

spiel dieserZwerg-Federnelken ist noch 


ein viel reicheres,als b.d.hoh.Federnelk. 4.00 35 

11908 „ „ scmpchlorens, einfache u.gefüllte win¬ 
terharte Fcdernelke, sehr wohlriechend 3.— .35 

DÖgitaliS. Fingerhut. 


I19'2 Digitalis gloxiniaeflora, schön punktiert. 80 25 

11980 ,, „ clba, weiß.—.80 25 

11994 „ lutea, gelb.—.70 .25 

11998 .. purpurca, purpurrot.35 .20 

12002 „ „ alba, weiß. .60 -.20 

1200) „ „ rosea, rosa.- .60 —.20 

12010 ., „ gemischt.-.35 -.20 

Echinops. 

12050 Echinops Ritro, hellblau, 1 m hoch.—.50 —.20 

Eryngium. 

12066 Eryngium alpinum, dunkelblau . ... 4.60 .35 

12070 „ „ superbum . ——.40 


Nr. Gtaillardia. 

12088 Gaillardia grandiflora, großblumig, Scharlach mit 

orange . . . .. 

12090 ,, „ neueste Hibriden. 

Gladiolus gandavensis. 

1211» Gladiolus gandavensis hybridus, neueste groß¬ 
blumige Prachtsorten, gemischt. 

Gypsophila. 

12140 Gypsophila paniculata, ausdauerndes Gipskraut 
12144 „ repens, fleischfarben, 15 cm hcch, aus¬ 

dauernd, schön für Steinpartien . . . 

12190 Kelleborus niger, Christrose. 

Mesperis. 

12206 Hcrperis ma.ronalis, purpurviolette Nrchtviolc . 
12210 .. „ fl. albo, weiß. 

Heuchera. 

12224 Heuchera sanguinea, blutrot. HeuchersSteinbrech 

.. alba, weiß. 

12230 „ ,. hybrida in schönster Mischung. 

12240 Hieracium aurantiecum, orangegelbes 
Habichtskraut. 


Iberis. 

12262 Iberis sempervirens, rein weiß, für Teppichbeete . 
12266 „ Tcnoreana, weißlich. 

Lathyrus. 

12280 Lathyrus latifolius, ausdauernde Wicke, rot . . 


12282 

albus, weiß. 


12284 

„ roseus, rosa . 


12286 

,. splendcns, leuchtendrot . 


12288 „ 

.. gemischt. 



10 Gr. 
G.-M. 

Port. 

G.-M. 

.80 

1.20 

.25 
- .25 

Siegwurz. 

1 80 

-.30 

-.70 

-.25 

2.- 

- .30 

2.20 

.30 

-60 

-.60 

1 1 

MM 

OO 


.50 

- .35 

- .40 

-.70 

-.25 

2.80 

.50 

- .35 
:o 


1 40 

30 

2.20 

.30 

1 80 

- 30 

2.20 

- .30 

1 40 

.30 



12300 Lcontopodium nlpinum, das allgemein bekannte, 
gern gesuchte ec h;e Edclweiü der Alpen. . . Port. G.-M. .60 
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Lindrid. iOGr. pur». 

Nr ü.-M. G.-M 

12314 Linaria Cymballaria, für Ampeln. 3. 35 

Linum. 

1233 Linum perenne, himmelblauer Lein 50 .20 

Lunaria. 

12372 Lunaria bicnnis, .Mondviole. Judaspfcnnig'* 70 25 


Lupinus. 

12370 Lupinus pelyphyllus, ausdauernde Wolfsbohne 


I m hoch, gemischt.50 20 

123s * perennis. ausdauernd ... . . 70 25 


Lychinis. 

12391 Lychnis chalcedomca, brennende Liebe, mit 
prachtvoller, leuchtendschar-' 


lachroter Blütendode ... -70 .25 

alba, weiß . 60 

12406 tulgens, leuchtendrot . SO 25 


Lythrum. 

I2J3S Lythrum roscum supiräum, Weiderich, vortrcll- 

liche Uferpflanze. 1.— * 25 

MyOSOtiS. Vergißmeinnicht. 

Du.> I 'ergtßmcnuuchi . der Liebling eine * jeden Hart n freundes, 
schmückt mcht allein unser Beete, Rabatten, Steinpartien und selbst 


unsere Zimmer, sondern findet nach in der Bukett - und Kranzbinderei 

reichliche 1 Verwendung 



Nr. 


10 Gr. 
G -M. 

Port. 

G.-M. 

12452 

Myosotis alpestris, himmelblau Alpenvergiß- 


meiunicht. . 

1 10 

.25 

12456 

.. Distinktion, blüht int» 8Wochen 

nach der Aussaat .... 

2.20 

.30 

12460 

„ fl. albo. weiß. 

1 10 

25 

12464 

, , „ fl. roseo, rosa . . 

1.10 

- .25 

12466 

Indigo, schönste Färbung 

1 30 

- .25 

12468 

.. ..Licbcsstern“. 


60 

12472 

„ nana, ganz niedrig, blau .... 

1 50 

20 

12484 

robusta granditlora (Elise 1 < n- 




robert).ausgezeichnete Sorte mit 
großen tiefhimmelblauen Blu¬ 
men Von kräftigem Wuchs . 

1.30 

.25 

12 ISS 

„ ,,Triumph" 

1.80 

30 


Myosotis Pip*sfr:s stricta. Säulenvcrgißmeinnicht. 

Wachst säulenförmig, ist sehr reichbltihend und 




ausgezeichnet für Topfkultur 



12402 


1.40 

30 

125(J0 alba, rein weiß . . 

1 40 

30 

12504 granditlora, königsblau . 

1.40 

30 

! 2T.03 

„ alba, großblumig. Süulenvergißnieinnicht 

1 40 

30 

12512 Myosotis 0 lp:stris ..Viktoria *, bl.m. Die Bluten 




bilden förmliche Rosetten auf kurzen, stäm¬ 
migen. oft bis zu 30 Stück emporstrebenden 
Blutensteugeln Die gl .nzendhimmclblnuen 
B»umen erscheinen schon in der Knospe in 
dichten Bündeln, entfalten sich in dichten 




Dolden und bedecken gänzlich d;n 16 18 cm 
hohen, geschlossenen Busch 

2._ 

.20 

12510 Myosotis clpestris ,,Viktoria weiß“, prächtige Sn u 

220 

30 

12540 

. palustris sempcrfl., immerblühend, blau 

3.40 

.35 

12548 

„ granditlora ..Nixenaugc", reinblau 




gelbgesternt . . 

4- 

— .35 


Papaver. 




(Einjährige Papavcr-Sorten siehe Seite 30) 



12584 Papavcr alpinum, Alpenmoi.n. schöne Karben 




gemischt . .... 

—.— 

- .50 

12506 

nudicaulo (croccum), gelb 

2 

30 

12600 

,, „ album, weiß . 

2. 

30 

12602 

„ „ coccincum . 

2 

.30 

12604 

„ ,. gemischt . 

1.50 

30 

12606 

,. orientale, leuchtendrot .... 

2.50 

-.30 

12610 

„ „ hybridum, herrliches Farbenspiel 

2.- 

-.30 


Pentstemon. Bamaden 

Die prächtigen Glockenblumen der Pentstemon werden von Kennern 


und Laien sehr gesehntz . 10 Gr Port 

Nr. G.-M. G.-M.’ 

12614 Pentstemon gentianoides hybndus. Prachtsorten 

# gemischt. . . 5.— —.35 

12610 grandifl. groß- 

blumige Prachtsorten gemischt ....... —.35 


Phlox. 

»2632 Phlox percr.ms (decussata), perennierende Flam¬ 
menblume Prachtsorten, gemischt . .— —.40 


Physalis. 

12640 Physalis Franchetti, Judenkirsche. Die großen 
leuchtendroten Fruchtkapseln halten sielt 
an den abgeschnittenen Stielen den ganzen 
Winter und geben einen schönen Zimmer* 
schmucK. . 2.80 —.35 


Potentilla. 

Das / ingerktaut, mtt vrdbccrortiger Bi laubutrj und roten oder 
gelben Blumen, blüht vom Mat brs Juli and >st eine wertvolle Staude 


für die Rabatten. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

G.-M. 

G.-M. 

12666 Potentilla atrosenguinca, bmtmto Fingerkraut. 

4.60 

.35 

12671 „ hybrida, einfache, gemischt . . . 


-.40 


Primula. 

Aurikeln uno Gartenprimetn gehören unstreitg zu den 
anmutigsten Erscheinungen unserer Ziergarten. 


12688 Primula Auncuia, Aurikeln in guter Mischttn: 

1. Ranges. 

1 Gr. 
G -M. 

3.- 

Port. 

G.-M. 

60 

12700 

., capitata (cashmchana), blüht schon im 
März, reizend . . 


-.50 

12704 

cortusoide», rosa, kann wie Aurikeln be- 
handelt werden.. 



12706 

malacoidos 


- 50 

12716 

.. ebconica granditlora, verbesserte großblu¬ 
mige. Int .März gesät, blüht 
dieselbe von November bi> 
M.ii ununterbrochen. Blüten 
anfangs silberweiß, später in 
blaßblau übergehend .... 

5.60 

-.50 

1272»! 

, t , .. kermesina, leuchtendrot . . 

7 

- .60 

12724 

M rosea, rein leuchtendrosa . 

7. 

- .60 

I272S 

violacea, prächtig lilafarben 

6. 


12732 

.. Prachtmischung ... 

5.60 


1273-1 

gigantea, Prachtmischung . . 

7.- 

.60 

12736 

fimbriata, gefranste Sorten in 
Prachtmischung . . 

7 

.60 

1274U 

„ vcr;s. üartenprimci m vielen Farben . . 

lUGr. 

G.-M 

6- 

Port. 

G.-M. 

40 

12744 

„ ., coerulea, blaue Farben . 


1)0 

12760 

„ clatior, großblumige Gartenprimel, 

Prachtsorten, gemischt 

7._ 

-.40 


Pyrethrum. Eertramswurz 
Gclbblattrigc Sorten. 


1277t Pyrethrum parthcnitol. aurcum (Golden Feather) 
bekannte Einfassungs¬ 
pflanze z.Teppichgärtnerd - 50 —.20 


• 277e 

toi. laciniatis, geschlitzt 
blättrig. 


-.20 

12782 

Golden G;m, mit getüllten 
Blumen. 

-.50 

-.20 


Schönblühende Sorten 



12794 

hybridum fl. pl., gefüllte Prachtsorten 
gemischt . 

_ 

- .50 

1279.' 

atrosanguineum, blutrot blühend, schön 
ste einfache. 

5- 

-.35 

128UU 

„ album, weiß . . 

5- 

.35 

»2802 

cinerarinefolium, das Insektenpulver lie¬ 
fernd . 

1.40 

- .30 

12804 

carneum, fleischfarben . . 

5.- 

- .35 

12806 

„ roscum rosenrot ... 

5.— 

.35 

12810 

., hybridum granditlorum . . 

6. 

40 

'2811 

hybridum. schönste einfache, gemischt 

4.- . 

- ,3. 
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Nr. Rudbeckia. 10Gr. Port. 

G.-M. G.-M. 

J2856 Rudbeckia fulgida variabilis, verschiedenf.irbi're 

Rudbeckic. 1.80 —.30 

Scabiosa. 

12870 Scabiosa caucasica, blaue Grindrose. 6 40 

12874 „ M alba, weiß .10. - —.50 

12878 M >, perfecta, mit 2 bis 4 Reihen 

Biütenblättern. 10.— -.50 


Sedum. Mauerpfeffer. 

Äußerst genügsam, für StempartUn und Kultur in Ampeln be¬ 
sonders zu empfehlen. S. co ruh um ist einjährig, wird Anfang April 
in Töpfe mit leichter Lrde ges it und später an Ort und Stelle ge¬ 
pflanzt. Die übrigen sind ausdauernd und werden wie andere Stauden 


K*sät. 10 Gr. Port. 

Nr. G.-M. G.-M. 

12890 8edum Aizoon, sägcblättrigcr, gelber Mauerpfeffer 4.69 .35 

12898 ,, rpurium, hell rosa. 5 .35 

12900 „ refiexum. 5. .35 

Ssllene. 

121)10 8ilenc slpestris, Alpcn-Lciinkraut. weiß, reizend 60 

Stachys. 

12930 Strchys lanafa, weißblättriges Hasenohr.59 .20 

Stati CO. Strandnclke. 

12944 8tatice eximia, rosenrot großdoldig . . 60 —.20 

12948 .. incana hybrida nana, schöne Sorten ge 

mischt.60 —.20 

12960 „ latarica, die wertvollste für trockene Bu¬ 

ketts, von besonders feinen, großblumi¬ 
gen Hibridcn gesammelt.— 60 —.20 

Trätorria. 

12978 Tritoma Uvaria granditlora, scharlachrote Km- 

phofie. • • 2.80 —.35 

Tunica. 

12988 Tunica saxifrega, niedrige Felsenneke. 60 .20 


13010 Verbascum olympicum, prachtvoll«. 

gclbblühende Königskerze, weißlich be¬ 


haarte Belaubung. 3.— —.35 

13014 „ phoeniceum, gemischt .—.80 —.25 


Viola cornuta. Hornvcilchcn. 

Zeit 'g tm Frühjahr Ins M/stbeet ausgesät und später ansgepflanzt t 
blühen sie noch in demselben Jahre vom Juli an bis in den Herbst. 

10 Gr. Port. 


Nr. G.-M. G.-M. 

13032 Viola cornuta, blau.3.— —.35 

1303t» „ .. Admiration, große dunkelblaue Blume 3. —.35 

13063 „ „ hybrida „admirabilis“. 2.50 —.30 

13062 ,. Papilio.Schmettcrlings-Hornveilchen. 

die beste und dankbarblühendste 

Sorte. 3.— - .35 

13068 ,. »utoa splcndcns, leuchtendgoldgelb .1.80 SO 


Viola odorata. Wohlriechendes Veilchen. 

Die Veilchen werden am besten gleich nach der Ernte an sihattige 
Stellen im Freien ausgisät. 

Nr. 13076 Viola odorata scmpcrfl., wohlriechendes Veilchen 

10 Gr G.-M. 2.80. Port. G.-M. -.35 


Samen 

von Topfgewächsen 
und Zimmerpflanzen, 

welche leicht heranzuzichen sind. 

Abutilon« Samtmalvc. löGr Port 
13124 Abutilon hybridem, befruchtete neue Pracht- G-’AA- G.-M 


Sorten . - .40 

Acacia. 

13130 Acacia lophanta.25 .15 

13138 .. Neumanm.25 .15 

13142 „ „ spcciosa, buschig. 25 — .15 

1315-4 Schönste Sorten gemischt.25 - .15 


Asparagu S. Zierspargcl. 

Die zierlichen Asparagus-Arten s tielen augenblicklich e ne Haupt¬ 
rolle und w ttefern in bau* auf die haarfeinen , nach allen Seiten 
ausgebreitete.i Fiedcrchcn tut* dem ; eins len Farn. 

Für Tafelschmui k und Buketts sehr gee gnet. 

Nr. 100 Korn 10 Korn 

13230 Asparagus pl'jmosu; nanus, Zierspar:, f cl, mit über- G.-M. G.-M 
aus zarter federartiger, dunkel¬ 
grüner Belaubung, geschätztes 

Bindegrün.£0 —.15 

13234 „ „ robustus.-.80 .15 

1323t) „ Sprüngen, myrtenb’ättrlger 7iersnargel, prächtige 

Ampelpflanze . ltX) Korn G.-M. 0. Port. G.-M.- 15 

Begonia. schicibiatt. 

D e Kultur i er Knollen-Begonien bilde! einen Hauptzweig niemer 
Gärtnere:. Sämtliche Sorten, sowohl d e cnfaclcn, a/s auch die ge¬ 
lullten, sind unübertroffen in bezug auf den edlen Wuchs der Pflanzen 
sow.c auf Bau. Größe, färbe und Haltuni der Blumen. Meine ge¬ 
füllten Sorten bringen e neu sehr hohen Prozentsatz gefüllter Blumen 
von edler form. 

Knollenbegonien. 

Begonia hybrida giganiea II. pl., die schönsten knollcntragenden. 
gefülltblühendcn, nur von Prachtblumen gesammc t. 

Nr. Nr. Nr. 

1324t» rcinweiß 13252 dunkelblutrot 13256 rosa 

13248 rcingelb 13254 Scharlach 13258 kupferfarben 

Jede Port. G.-M. — .70 
13201 Begonia hybr. gigantca fl. pl., riesenblumigc gefüllte, gemischt 

Port. G.-M. - .60 

Begonia hybrida gigantea, 

riesenblumigc einfache. 

Das VolH.onimenste, »ras bis jetzt in Knollenbegonien erreicht wurde. 


Blumen von 10 bis 17 cm Durchmesser. 

Nr. Nr. 

13274 teurigrofe Farben 13290 reinweiß 

13282 lebhaftrosa „ 13294 orangefarben 

13286 gelbe Jede Port. G.-M. - .50 

13302 Alle Farben gemischt .. „ - .50 

Port. 

13310 Begonia hybrida gigantca crispa, mit gekrausten Blumen-G.-M. 

blättern.- .50 

13330 .. „ Duplex, mit doppelter oder drei¬ 

facher Auflage von Petalen, ausnahmslos edler Bau der 
Blumen.-.70 

Strauchartige Begonien. 

Scmparflorcns-Bcgonien. 

13340 rosea .- .40 

13342 Gruppenkönigin.40 

13344 gracilis, rosa, sehr reichbiühend.40 

13348 „ „Brillant“, die schönste u. reichblühende strauch- 

. 40 

13350 „ „Weiße Perle“.- .40 

13352 atropurpurca „Varr.on“, beliebte Gruppenpflanzen ... 40 

13356 „ „ compacta, ganz niedrige Zwergform . —.50 

13358 Triumph, schneeweiß. - .50 

13359 Lachskönigin.-.50 

13360 „Erfurter Kind“, lebhaft rosa, bekannte Topf-u.Gruppen- 

ptlanze.-50 

13372 Begonia Rex, Pracht-Spielarten von Blattbegonien . . . —.50 
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CalCeoBarid. Pantoffelblume. Port 
<r. G.-M. 

3382 Calccotario hybrida, prachtvoll getigerte Pantoffelblume 50 

50 


3386 


getuschte, in den schönsten Faiben . 

am 

* 

,. getigerte und getuschte, prachtvoll 
gemischt. 

m 


„ nana, schönste getigerte Zwerg- . . . 

m 

„ 

.. „ getuschte Zwerg-. 

m 

„ 

„ getigerte und getuschte Zwerg-, 


gemischt 


.50 

.50 


.50 


Chrysanthemum (ndicum. 

3400 Chrysanthemum indicum, neue, gefüllte, frühblühende 
Spielarten, samenbeständige Rasse. Die Verwendung 
ist äußerst vielseitig, zunächst als Topfpflanze, dann 
als Schnittblume für den Sommer, Herbst und Vor¬ 
winter und endlich als Gartenschmuck. Sämlinge von 
Anfang März blühen im Freien ununterbrochen vom 
Juli bis November. Prachtmischung vieler Farben . . .40 


Cineraria. wanceibiume. 

Allgemein bekannte und belebte Zimmerpflanze, die sich dunh 
fälligen Bau und Blütenrcichmm auszc chnet Blumen in v eien 
ic rben: weiß, karmesin, ihr, v/o’ett. azurblau. Von besonderer Schön- 
fit sind die (großblumigen) Qranaiflora Sorten. p orl 

i. G.-M. 

H72 Cineraria hybrida ^randiflora, großblumige Prachtsorten 

in unübertroffener Qualität . - .50 
|I96 „ „ „ niedrig, großblumig, in präch¬ 
tigem Farbenspiel. .50 

BOü ., plcnissima, von dichtgefüllten Pracht¬ 
blumen .50 

B12 „ nana plenissimc, niedrig, dichtgefüilte —.50 


Coleus. 

540 Coleus, htmtbl .ttrige \> sei von Prachtsorten gesammelt .35 
3548 .. neueste, großblättrige Sorten, gemischt.50 


Cyclamen. Alpenveilchen. 

Cyclamen persicum giganteum. Port. 


ir. G.-M. 

3502 Atrosanguincum, dunkclblutrot, herrliche Farbe.60 

3504 Brillantlcuchtcndrot. 60 

3566 Dunkclrot.60 

357D Fliederfarben, prächtige, neuzeitliche Färbung.60 

3572 Perle von Zehlendorf, lachsfarben.70 


Cyclamen pcrsicum giganteum (Fortsetzung) Port. 

Nr G.-M 

13574 Rosa.60 

13578 Rosa von Maricnthsl, mit dunkler Mitte.60 

13582 Salmoneum, lachsrc sa. prächtige neue Farbe.70 

I ; i'• Schneeflocke. 00 

13590 Montblanc, weiß. 60 

13592 Viktoria, neu. 70 

13594 Weiß mit rotem Auge.60 

13598 Feinste Mischung aller Schattierungen.60 

Nr. Cyclamen Rokoko. 

13640 Cyclamen Rokoko in Pr chtmischung .... Port. G.-M. .60 


DraCdCRd. Drachenbaum. 

Eine mit Recht geschätzte Haitipflanze, die schon ihrer Anspruchs¬ 
losigkeit wegen zur Zimmerkultur besonders geeignet ist, besonder < 


gilt dies von Dracaena indivisa. Port. 

Nr. O.-M. 

13682 Dracaena australis, lange, breite Blätter . . 40 

13 »86 Draco, der bekannte Drachenbaum ... .40 

13 92 .. indivisa. 30 

13,00 „ Veitchi.40 


Eucalyptus. 

Der Fieberheilbaum ist a s Zimmerpflanze genugsam bekannt und 
sehr za i mpfehlen Wegen seiner Eig* nseh ft, große Mengen U asser 
aus der Erde aufzunehmen und verdunsten zu können, wird er in 
sumpfigen Gegenden südlicher Länder zur Nieiierha.tung der Ma aria 
cnßpfanzt. 

Nr. 

13728 Eucalyptus globulus, mit bläulichgrüner Belaubung 

10 Gr. G.-M. 1.50. Port. G.-M. - .30 


Fuchsia. WKorn 

Nr. G.-M. 

13766 Fuchsia hybrida, neueste gefüllte Arten, gemischt .25 

13770 .. „ schöne einfache „ „ .25 


GIO XI n fi 3. Gloxinie. 

D. r hier ancehotene Samen iFeses herrlichen Topfgewächses ist 
von mcir.er unübertroffenen Kollektion gesammelt und kann nur 
Pracht pflanzen ersten Ranges erzeugen. 

Gloxinia hybrida grandiflora Q P ^ 

13790 crassifolia crecta, Blumen aufrecht, gemischte Farben. 

schönste Gattung.“ 

13858 Aile Farben und Klassen gemischt ou 

Gloxina hybrida imperialis. 

Kaisergloxinien. 

13880 Alle Farben gemischt. • • - 60 


Heliotrop tum. 

13882 Hcliotropium, Anna Turcll, schön dunkelblaue Vanille 20 
13890 Lcmoincs Riesen, die Blumendolden haben bis 

zu 15 cm Durchmesser.— 30 

13894 „ großblumige Spielarten. 

13898 „ Mammut, mit riesigen Blumendolden, die Ptlan- 

zen werden gleichm ßig nur 30 bis 40 cm hoch —.35 


Medeola asparagoides. 

Prächtige Ampelpflanze. 

Im Frühjahr in Töpfe gefüllt, mit lockerer Erde ausgesät. Er¬ 
starkte Pflanzen werden dann einzeln in Töpfe verpflanzt. 

Nr. 

13988 Medeola (Myrsiphyllum) asparagoides. 

10 Gr. G.-M. 50. Port. G.-M .20 

13992 ., asparagoides myrtifolia. Im Laube >echs- bis achtmal 

so klein wie die alte Medeola asparagoides, ähneln 
die feinen Blättchen dieser neuen Sorte so dem Laube 
unserer Brautrnyrte, daß man förmlich eine Myrten¬ 
ranke vor sich zu sehen glaubt. Geschnittene Ranken 
halten sich im Wasser 10—12 Tage tadellos frisch, 
zu feinstem Tafelschmuck geeignet. 

I Port. G.-M. - .40 


Mimosa, Sinnptlanze. 

Sinnpdanze oder ,,Ruhr mich nicht an“, is - hochinteressant durch 
ihre Empfindlichkeit. /e der leisesten Berührung schlägt sie die 
Eliederblanchen zusammen und senkt die gegliederten Blattstiele am 
Ütengel herab. 

Aussaat im Frühjahr in Töpfe unter Glas und wann gestellt, 
später einzeln in kleine, dann in größere Töpfe pflanzen. Liebt nahr¬ 
hafte, et • as sandige Erde. 

Nr. 14002 Mimosa pudica, „Rühr mich nicht an“ 

10 Gr. G.-M. .80. Port. G.-M. -.25 


44444444444444444444 44444444444444 > 4444 » 4444»44444 » » 444444444444444444444444444444 > 4444444444444444444444444444 « 44444*4444444444 


Blumenschmidts Abreißkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden 
Preis G.-M.— .75, wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird; bei Einzelzusendung einschl.Versandkosten G.-M.l. 

Auflage über 350000 Stück! 
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Muse. Banane 

Sach stehen ic Art ist die schönste aller Bananen und wird im 
Februar in locke / Erde auf einem säten Wannbeet ausgesät. 

Nr 1101(1 Musa Ensete, Banane.10 Korn O.-M. — 40 


Passiflora. 

Pu Passonsb/ume ist ein » der zierlir listen Schlingpflanzen. P. 
-/ aahs kann an /echt warmer und geschützter S'el 'e ins Freie gepflanzt 
werd n. i»v> sie an Spalieren kräftig wächst und dankbar blüht. 7 pfl 
knltur <n nahrhafter l.rde. Aussaat im Frühjahr warm unter G a<. 
P. coerutea ist fürs warme m er temperierte Haus geeignet. 

\r 11034 Passiflora cocrulca . 10 Gr. G.-M. I SO. Port. G..M. 30 


Pelargonium. Geranium 

Durch Anzucht aus Samen erhält man die betreffenden Arten 
der Pclargoni n ziemlich treu wieder, außerdem jedoch auch manche 
andere schöne und neue Abart. Man sät int März in Schalen mit 
lockerer Erde, d r in ein mäßig warmes Beet eingefüttert werden 

Port. 

Nr. G.-.W 

11048 Pelargonium, neueste,großblumige Prachtsorten.gemischt HO 
14000 zonale Scharlach-Pelargonien, gemischt .... 30 

Primula chinensis fimbriata. 

Topfprimcl. 

Die chinesische Primel in ihrer jetzig n Vollkommenheit verdient 
mit vollem Recht die ihr in so reit hem Maße gespendete Beachtung, 
da cs wenige Pflanzen gibt, die so viel Anmut mit so wenig Ansprüchen 
vcrbtul. n. Von Topfpflanzen im Zimn.er ist sie eine der gesuchtesten 
und in Bnkrt's und Kränzen ist ihr Wert rin bedeutend -r. 


Port. 

Nr. Einfache: G.-M. 

11110 Alba pura. rein weiß. 70 

14111 „ magnitica, weiß mit gelbem Auge.70 

14118 Atrosanguinea, leuchtend blutrot.70 

14122 Coerulea, blau. 60 

14130 Karfunkelstcin, leuchtend rot.70 

14134 Kcrmesina splendens, Karmesin .... 70 

14138 Mauve, feine Modefarbe. HO 

14142 Montblanc, großblumig, weiß. HO 

14141 Morgenröte, /.art, fleischfarbigrosa.70 

14140 Rubra (rosea), die alte rote gefranste .60 

14148 In prachtvoller Mischung. 60 

/ Gefüllte: 

14150 Alba pura, reinweiß .70 

14160 ., magnifica, weiß mit gelbem Auge . 70 

14164 Carminea, karntin . . . .. - .70 

14168 Rubra, rot. 70 

14172 Gefüllte Sorten prachtvoll gemischt. 70 


Solanum. 

Die Sachtst hattenunen sind teils als Blattpflanzen von besonde¬ 
rem Wert für Gruppen, Rabatten, Rasenbeete und Finzelpflanzungen, 
teils sind sic ihrer zierlichen Früchte wegen als Gewächshaus - und 
Zimmerpflanzen sehr gesucht 10 Gr Port. 


Nr. G.-M. u.-M. 

14270 Solanum atropurpurtum, schwarzpurpur, I m hoch 80 .25 

14286 .. Hendersoni, prachtvolle orangerote Früchte 2.50 30 

11290 giganteum, P 4 —P , m hoch.60 20 

14294 ,. laciniatum, bis 2 m hoch. 1 40 .30 

14298 robustum, großblumig, prachtvoll . . 1 80 30 


Gehölzsamen. 

Nadelhölzer (Koniferen) Kilo lOGi 

G.-M. G.-.J 

11368 Abies balsamea, Balsamtanne .... 90 l v 

14372 Nordmrnaiana. Nordmannstanne .40 - j 

14374 .. pcctinata Edeltanne. Weißtanne ... 8 1 

14 so Biota oricntalis (Thuja), morgenländischer Le¬ 
bendbaum . 9. - 1 

14382 aurea, goldgelber Lebensbaum . . 12 — J 

14392 Chamaecyparis Lawsoniana (Cupressus), Lawson- 

cypresse.28.— -I 

14394 .. nutkacnsis (Thujopsis borcahs). Nutka 

cypresse. ? itkacypresse . 140 2.4 

14398 Cupressus semp 'nrirens, Cypre^se 9 

14402 Juniperus communis, Wachholder . . .2 t 

14404 ,. virginiana irginischer Sadebaum 10 — 4 

14408 Larix curopaca, inneine Lärche. 9 2 

14412 Picea alba, Schimmelfichte, Weißfichte . 24 —.5 

14414 excelsa (Pinus Picea) Rottanne 9 2 

14422 Pinus Strobus, gemeine Weimutskiefer . 120 

14424 „ sylvestris, gemeine Kiefer oder Föhre .54 12 

14436 Taxu baccata Kibenbaum. .34 

14440 Thuja gigantea, Riesen-Lebensbaum . 60 1.2 

14442 occidcntalis. I.ebensbaum ... .30. 


Laubhölzer. 


14452 Acer campestre, Leid-Ahorn . 2 

14454 Ncgundo 3. 

14458 platanoides, Spitz-Ahorn ... 2 

14520 ., Pseudoplatanus, gewöhnlicher 2. 

14524 Aesculus hyppocastanum, Roßkastan * 60 

14528 Ainus glutinosa, Roterle . 4 

14530 .. incana. Weißcrlt 4.50 

14550 Betula clba, Birke weiße 5 

14554 Carpinus Betulus, Hainbuche . . 5 

14562 Cornus mascula, Corneliuskirsche 5 

14566 Crataegus Oxyrcan'.ha, Weißdorn . . 2 

14568 Cydonia japonica, japanische Quitte 60 

14572 vulgaris, gewöhnliche Quitte 60 

14576 Cytisus Laburnum, Goldregen . 6 

14580 Fagus sylvatica, Rotbuche. 3 

14584 Fraxinus cxcclsior, gemeine L>che . 2 

14588 Cleditschia triacanthos 3. 

14604 Laurus nobilis, der edle L.orbeer . . 3 

14008 Ligustrum vulgare, gewöhnlicher ... .3 

14612 Magnolien, sein nste Sorten gemischt 15 

14616 Morus alba, weiße Maulbeere ... 28 

14618 „ nigra, schwarze Maulbeere . 40 

14622 Prunus Lauro-Cerzsus, Kirschlorbeer . 1 

14624 „ Mahalcb, Weichsel. 8. 

14628 Prunus Myrobolana. 5 

14634 Quercus rubra . . .1.50 

14038 Robinia Pseudo-Acacia. 3. 

14642 Rosa canina, wilde oder Hundsros«* 2 - 

14644» Sambucus nigra 6 

14650 Sorbus Aucuparia, Eberesche. ... 1.50 

14654 Tilia europaea grandifolia, Linde ... .5 

14656 „ parvifolia, kleinblättrige Linde 5.50 

14660 Ulmus campestris, l’lme «'der Rüster 4 

11661 Viburnum Opulus . 5 



■j 

1 

1 
— 1 

: 

-i 

-3 

| 

-1 


3 


Obstkerne u. Beerenobsl 

USW - G.-M. 0.3 

146io Apfelkerne (Pyrus Malus) 5. 

14680 Birnenkerne (P/rus communis) . . 8. 

14684 Aprikosensteinc (Armeniaca vulgaris) 80 -.1 

14610 Kirschsteine (Prunus Cerasus dulcis) .1 

1.691 Pflaumensteinc, deutsche Zwetschc .... 1 

14702 Pfirsischsteine (Amygdalus persica) 80 J 

14706 Brombeere (Rubus fruticosus). 6. .1 

14710 Himbeeren, beste Sorten gemischt . . 8. 

14724 Johanni.beeren, gemischt, großfrüchtige .... 6 -i 

11732 Stachelbeeren, großfruchtige Sorten gemischt 

(Ribes Grossularia). . . 8.- J 


Rai mensamen. 

Die Palmensamen sind nicht imn.er auf Lager, fehlende Sorten 
werden nach Fi nt reffen der neuen Importe nachgeliefert. 

Nr. 

14820 Chamacrops excelsa, Haiifpalnie 

11822 „ humilis . 1-50 

14824 Cocos australis, Kokospalme. 

14828 „ plumosa 

1483-1 Cor/pha australis, Schirmpalme 
'.1842 Lalania borbonica (Livislona sinensis) 

14846 Phönix canariensis, Dattelpalme .... 

118-18 „ dactylifera . 

14«)8 „ tenuis . 

14872 I Sortiment von 6 Sorten je I Port., leicht u 
Zimmer zu kultivierende Arten zus. G.-M. 3. 


100 Korn 
G.-.W 

1.50 

Port. 

G.-M. 

60 

1.50 

60 

. 2.40 

60 

2.40 

.60 

3 — 

.80 

1.50 

.50 

. 1.40 

.50 

4.- 

>.80 

1 40 

.50 


Erdbeerensamen. 

Die Anzucht großfruchtiger l dbeeren wird mit Vorted liurt 
Aussaat hewukt. Die Pflanzen werden kräftiger , fruchtbarer «* 
geben oft viel schönere Früchte a/s diejenigen, die durch Atisliiam 


gewonnen sind. 10 0r Po j 

Nr. G.-M. G..* 

11754 Beste groQtrüchtige Sorten gemischt .1 I 

14762 Immertragende Monats-, rote, ohne Ranke:» 40 - J 


Kakteensamen, 

11804 Kakteen aller Klassen gemischt.Port. G.-M. -J 

11800 1 Sortiment von 10 Sorten aus allen Klassen 

je 1 Port., zus . * U 













































































Pekrunmesser. ln der beliebt. Fach¬ 

zeitschrift „Erfurter 
Führer im Garten¬ 
bau" aufs wärmste 
empf. Zweckmäßig, 
stark, sol. u.dauerh. 
Nr. 2829 1 Hippe 
St. G.-M. 4 
2. Kopuliermesser 
St. G.-M. 2.50 
— 3. Okuliermesser 
mit einlegbar. Löser 
St. G.-M. 2.75 

mplettc Bestecke, obige 3 Messer, Formiersäge und Abziehstein 
ibimt usw. enthaltend.. j < 50 


. 2703 Abziehstein Rubinit. Künstlicher Abziehstein aus feinstem 
ndgeschlemmten Naxos-Schmirgel. Am besten unter Anwendung 
n Wasser zu benutzen .... .stück G.-M 280 


4 Rasenscheren, auscinandcrzunehmen, um nach 
Bedarf schärfen zu können. Stück G.-M. 2. - 
•4,1. Spargelmesser, Erfurt. Form (1) „ „ 3 .- 

2. Spargelmcsscr m.Knopf a.d.Spitze, um 

die Nebentriebe nicht zu verletz. St. ,. 2.50 

3. Gärtnerkelle ( 2 ) aus Eisenblech ge¬ 
schmiedet, im Heft vernietet, Stück „ 1.20 

Nr. 288:>. Adler - Rechen, aus einem 
Stück geschmiedet (unverwüstlich), 
mit Dulle, blau lackiert, 
ohne Stiel 8 10 12 14 Zinken 

G.-M. - .80 1. - 1.20 1.40 ^ 1 

mit Stiel per Stück G.-M. .80 mehr. 1 . 

•I Rasenkantenstecher, halbmondförmig, ohne Stiel St G -M 2 

2 . .. mit bewegl.Stahlrad.‘ ' 2.50 


ngen uei Bäume, Setzen von Pfählen 


Nr. 2742. 

Erdbohrer 

aus bestem Temper¬ 
stahlguß. zum 
u w. . . Stück G.-M. 5.— 


Nr. 2712. Baumrindonbürsten 
mit la GuBstahldraht. 


Nr. -I. 

1. Rindenbürste, weich, für junge Bäume und Äste, St. G.-M. 2 

2. „ (gebogen) für alte Baume, an einer Stange 

zu befestigen.Stück „ 3.— 

- /3. „ spitze, z. Reinigen der Astgabelungen, St. „ 2.— 

/4. „ (gebogen) für Junge Bäume . . Stück .. 2. - 

5- .. Universal-, ovale Form, eignet sich für 

alle Zwecke.stück „ 2.50 


Nr. 2888. Garten-, Rosen- und Baumscheren, 

—/2. poliert, m.gerifft.Hornschalen u. Pufferfeder Stück G.-M. 4 
3 ganz a. Stahl m. Pufferied,, blank pol., sehr beliebt, St. 3 

- <>. Doppdschneid.Rosenschere, ganz a. Stahl,blank pol. 3.G0 

7. Hcr<ulcs-Gar;en- 
schere, das Solideste 
und Dauerhafteste, 
was es in Garten¬ 
scheren gibt. 22 cm 
lang, St. G.-M. 5. - 


Nr. 3030. Rattia- 
bast (feinster 
Edclbast) 

I kg G.-M. 1.50 

100 g ., -.20 


Nr. 2807 Kokosfaserstricke, 

mittelstark .... Kilo G.-M. 1.20, dünn .... Kilo G.-M. 1.50 


Nr. 3023. 

Wühlcisen zum Auflockern des Bodens, zum 
Jäten usw. 

Stück G.-M. - .60 


Nr. 2893. 

8ichel zum Grashauen, mit 
Holzheft. 

Stück G.-M. 1.— 


Nr. 2714. 

Kaltflüssigcs Baumwachs, 

allerbeste und halt¬ 
barste Ware. 

1.50 g G.-M. -.40 
— 12 . */„ Kilo .80 

—/3. V, „ .. 1 40 

—74. V, .. „ 2.50 

—.5. 1 „ 4.50 


C. Schmidt, Erfurt. Tclegranimwort: Blum^nschmilt, 


Hilfsmittel für Pflanzenzucht u. Baumpflege. 


Original-Dahl mann-Spaten, 

stumpfe Spaten mit Tritt, aufgenieteter 
Fadfrtulle ti.gebogenem Eschenstiel mit Krücke, sind anerkannt die 
•Bten Spaten der Gegenwart. Gewähr für jedes Stück. Blattgroße 
&.$) < lÖU.cm. Qualität A ausGußstahl. dasAllerbeste, 1 St.G.-M, 5.50 
1*2895 2. Wcltspaten, vorzüglich leichter, doch widerstandsfähiger 
-nd haltbarer Spaten, la Qualität .Stück G.-M 5. - 


Nr. 2787 Gab^lspatcn, 4zinkig mit Schienen¬ 
zwinge und D-Griff. . Stück G.-M. 4.50 

Nr.2831» Spitzer Gußstahl-Ideal-Spalcn mit paten¬ 
tierter tedcriülle, beide Seiten mit stähl. Rippen 
von größter Widern.uul i ft. Unverwüstlich! 
7ri Abbrechen ist ausgeschlossen. Der Stiel wird 
furch bloßes Eintreiben in die Tülle befestigt 
and kommt mit dem Erdboden nicht in Berüh¬ 
mt!?. Fein poliert Ohne Stiel St. G.-M. 3.50 
mit . 4.50 


ir. 282 S 


Gartenmesser. 

Okulier- und Kopulier¬ 
messer, zweiklingig, 
Stück G.-M. 3.- 

Okuhcrmesscr mit Rük- 
kenloscr und Messing¬ 
lutter, gebräuchl. Art. 
Stück G.-M 2.25 

Kopulier- undStecklings- 
messer für Kamellien- 
und Azalicnvcredlung 
mit Messingfutter und 
Holzheft, St. G.-M. 1.80 

Kleine Hippe mit Holz¬ 
heft . Stück G.-M. 2 — 

Mittlere Hippemit Holz- 
heft . Stück G.-M. 2.75 

Große Hippe mit Holz¬ 
heft . Stück G.-M. 3.50 


Nr. 2803. Jäicgabel. Ein äußerst prak¬ 
tisches Werkzeug zum Auflockern des 
Bodens u. zum Jäten. St. G.-M. .80 


Nr. 2857. Pflanzensetzcr. 

I. Aus hartem 
Holz. m. Griff u. 

Eisenspitze, 

Stück G.-M. 1.25 
- 2. Desgleichen 
mit Knopf (siehe 
linksstehende 
Abbildung), 

Stück G.-M. 1 . 


M Nr. 2918. 

V Schnurplähle, 30 cm 

lang, mit 10 Meter 
Schnur daran. 

Paar G.-M. 1.— 


Nr. 2762. Hacke, Schwanenhalsform, 

-1ÜM1D J» —.1. 12 . -3. 

Blatlgröße 75 90 130 mm br 

J ohne Stiel G.-M. .75 .90 1.20 

mit „ 1.15 1.30 160 

Nr. 2761. Hacke, rheinische, bewährte 
flache Form, Stahl geschmiedet und 
blank geschliffen .... — I. — 2 . 3 

Blattgröße 90 120 140 

ohne Stiel G.-M. 1.20 1 35 1 50 
Nr. 2761. mit buchenem „ 1 mehr. 


Sehr zu empfehlen! 


Nr. 


160 


2762. 
mm br. 


Baumsägen. Beste Qualität. 


Nr. 
2713 I 

- 2 . 
~/3. 
—/4. 

-/9. 

—/I0. 


Formiersage, nach Pekrun, mit Uhrfederblatt. St. G.-M. 2. 
Baumsage mit Dülle z. Aufstecken a. eine Stange, .. 2.25 

Hohcnheimcr Baumsage, beliebteste Form. 2.50 

Baumsäge ,,Hohcnheimcr Form“ mit nach allen Seiten 
verstellbarem Blatt. Neu! D.R.G.M. (s. Abb.), St. „ 3.50 

Fuchsschwanzsäge, zweischneidig. Für Hart- und 

Weichholz. .Stück „ 2 50 

Baumsäge ,,Iduna“ mit neuer Zahnung und ge¬ 
bogenem Holzgriff.Stück „ 2.50 

















































hD J. c. Schmidt, Erfurt. Telegramm wort: Blumenschmidt. 


\i 2723. Albsrts Gar'cn-, Obslbaum- und Blumendüngcr 

nach Professor wagrter. DärWstadt. 

1. Spczial-Blumcndünger lur Blüten t nt! Blattpflanzen im 
Zimmer • der Treibhai», in Betiteln . . I Beutel G.-M. 10 

in Beutel G.-M. .90. In Blechdt sen, nhalt 150Gramm,Stück 

(. M 60. r>< 0 Gr mm. G M I 50. 1000 Gramm, G.-M 2 50 
') «piziai-Gartendünger lur Gemüse. Blumen, Erdbeeren, Zier- 
-<träucher und Rasen 

Postpaket 5 Kilo brutto G.-M. 3. ausschließlich Sack 
Spziial-Obstboumdünger, vorzüglichstes Düngemittel fürObst- 
baitme P< stpnket SKilu brutto G.-M. 3 ausschließlich Sack 
Gdbrsuchsnitweisuii? bei jeder Packung. 

Ni 17 i h i Hornspanc und Hornmehl. 

I Hornspane, robe Qualität. I Kl» G M. 50. 5 Kilo G.-M. 

,, leine ,, 1 00. 5 ,, 2.50 

Hornmehl, 14® „ stickstoffh., I ., .70.5 .. 3 


Nr 2700. Aluminiumetiketten. 

Uie>c Etiketten sind sauber, leicht und dauerhaft. AI 
Etiketten sind mit Drähten versehen, tlie mit im Preis lie en. 

3. 5 cm hoch, in Schildform. lOSt.G.-M 50. 100 St. G.-M. 4: 
5. 9' »cm laue. 2 1 .cm breit. 10 , 60. 100 5, 

Aluminiumtinte l PI.»che G -V\. 

Nr 2773 Getlugelrmge 

in 4 verschiedenen Farben. 

10 Stück G.-M 50. 100 Stück (i -M 4 50 

ÖdZiEESEIU 



Sonstige Düngemittel. Preise freibleibend! 

I. Reines Kali, 42",, stickstoffhaltig 

50 Kilo G.-M 6 5 Kilo Postpaket ü.-.M 1 

Schwefclsaurcs Ammoniak, 20.1*4% stickstoffhaltig 

50 Kilo G.-M. 16 50. f> Kilo Postpaket G.-M 2.50 
fupsrphosphat, 18% stickstoffhaltig 

50 Kilo G.-M 7 50. 5 Kilo Postpaket G.-M 1 2j 
7. Thomasschlackcnmehl, 16« 0 stickstoffhaltig 

50 Kilo G.-M 4 50. 5 Kilo Postpaket G.-M 80 

Gehalt unter voller Garantie. 

Auch in Origlnal-Packim? der Syndikate zu 100 Kilo lieferbar 


Nr. 2795. Holzetiketicntinte .. I Flasche G.-M. 1. 


fr 

Nr. 

27<T* 

Holzetikettcn, gebündelt zu 100 Stück 



1 . 

10 

cm 1 n :. zum Stecken. I‘ 0 Stück G.-M. 

40 

Ifr;™ 

2 . 

10 

1 N h 1 n, 10 > 

60 


3. 

12 *; 

.Mecken. 100 .. 

50 

mm 

4. 


100 

70 


1 f*. 

20 

100 

90 


7. 

25 

,. .. .. .. 100 

1 40 


8 

30 

. K0 .. 

2.20 



Holzetikcttcn mit gelber Ölfarbe gestrichen 100% teurer. 


Nr 2F.05. POanzenslbbi. 


, 9 . 

30 cm 

lau 4 • 

. . . 100 Stück G. 

•M 

50 

/I 0 . 

45 .. 


... . 100 


75 

II 

60 .. 


.HO .. 


1 20 

12 . 

75 .. 


. 100 


1.80 

13. 

90 .. 


. 100 


2.50 

14. 



. 100 ,. 


3 50 

15. 

120 .. 


. . 100 


5. 

16. 



. 100 ., 


750 


Roscnptahlc, 

glatt geschält, gespitzt, 



1 . 150 

cm lair» 

. 10 Stück G.-M 2.50. 100 Stuck G 

-M. 

23.50 

. 180 


10 

,. 3. . 100 


27 50 

N 

r. 2889. 

Srmsrsporcr . Regula", D R. G 

. M 




i iniacliste Handhaben: 
Ken Mechanismus Ein- 
stellbai auf jede Körner- 
. roße. deshalb bedeutende 
; parsamkeit an Samen. 

I Muck G.-M 1 




Nr. 267 > 

Rasensprenger „Rekord“. 

Der billigste von allen 
Rasensprengern, kestet mit 
1 .^chlauchverschraubun; 
G.-M. 4 .mit* ("Schlauch- 
Verschraubung G.-.M 4 50 
Sprengt eine Fläche vrn 30 
h s -io Quadratmetern mit 
e nem Male, die Starke des 
Sprühregens ist ohne Mühe 
genau zu regulieren 


Nr. 2778 I 


..Jajrg ‘-Gießkannen 

_ ohne Filtereinrichtun 4 

Dieselben sind aus st;.i 
kem Eisenblech, so.?, 
deutschem Stahlblech 
hergestellt und im ferti¬ 
gen Zustande feuerver- 
ziukt, sie können also - im 
Gegensatz zu Weißblech¬ 
kannen — nicht rosten u. haben 
den Zinkblecl.k innen, sowie den 
Kannen aus verzinktem Eisenblech 
gegenüber den Vorzug, daß sie keine 
Lötstellen besitzen, und daß alle Ver¬ 
bindungsstellen vord. Verzinkung gefalzt, 
genietet, verzapft oder autogen eisenge¬ 
schweißt sind. DieHaltbarkeitder..Jajag**- 
Kannen ist nahezu unbegr. Vollst. Kanne. Inhalt 5 Liter. G -M 6 80 

„ 10 .. 8 
„ 12 .. . 860 


.. 14 .. 9 50 


Nr. 2778 2 . Treibhaus-Gießkanne (praktisch für Wintergarten/, aus 
Eisenblech, im Vollbad verzinkt, nva - Form. Inhalt etwa 3 Liter. 
I Stück mit Verlängern ihm ohr.G.-M. 7.20 


Nr. 27So. Glasetiketten mit Öse. 

Diese Glasetiketten sind reinlich, praktisch, immer wied 
verwendbar und lassen die Schrift unverändert erscheinen $ 
sind flach und hohl. Von unen wird der mit dem Namen bi 
schriebene Papierstreifen hinz.ngeschoben und die öifnun 4 das 
mit Kitt. Siegelack « der Korn v erschlossen Ein Auswechseln di 
Namen ist leicht möglich 

8 un lang, 10 Stück G.-M 60. 100 Stuck G.-M 5.1 




Nr. 2717 

Bcstauber ..Excolsior“ mit rotem Ball. 

Der Ball wird fest zusammengedruckt. das 
Mundstück in ein Gefäß mit Wasser gehalten und 
durch langsames Nachgeben saugt sich der Ball 
von selbst voll Wasser Außerordentlich prak¬ 
tisch .1 Stück G.-M. 5. 


Nr. 2890. 

Universalzcrs(aub?r mit Flaschenkork, 

von großartiger Zerstaulnin.skraft. Hochfein ver¬ 
nickelt. Jede beliebige Flasche kann als Flüssig¬ 
keitsbehälter benutzt werden. Je kräftiger der 
' Druck ausgeführt wird, eine um so feinere Zer- 
I stäubuiM wlrtl erzielt .... I Stück G -M 1 80 



Nr. 2890. 


*8S 


-r 


Nr 2704. Holder’schc Handspritzc 

mit drehbarem, nehelartig zerstäubendem Mundstück, infolgedesKi 

man von oben nach unten als auch von unten nach oben spritz« 

kann. Ihre nebelartige Bestäubung reicht 2 3 Meter weit 

Größe I. 45 cm lang. • 1 Stück G.-M 9 - 

„ 11, 63.1 „ .. 103 



Nr 2898. Schmidts ..Sprühlcutel“. 


D e beste Hand- und Zimmerspritze, die e> gibt Für Zimmer 
pflanz'n, zum Anspritzen v«n losen Blumen und Buketts us* 
dis Empfehlenswerteste. 

Rohrlänge und Stärke 230 2 b mm I Stück G.-M 2 5 

„ „ 400x 35 . 1 5.- 


Nr 2777 Blumen- und Gewaehshausspritze 

mit Strahl und Brause, ganz aus Messing, solid und 
elegant gearbeitet Sehr mäßiger Preis! 


30 cm 

Rohrlänge 25 mm Durchmesser . 

.I Stück ( 

i Y 

35 .. 

„ 30 „ 

• 1 „ 


40 .. 

„ 75 0 . , 

, 1 


40 

„ 40 „ „ 

• 1 

|# 

50 „ 

,» 40 . . 

l 
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Tntterstelle 


\r. 2801. Insektenfanggürtel „Einfach", 

Hegen Obstmade, Apfelblütenstecher 
usw. Die beste Zeit zum Anlegen ist 
Mitte Mal bis September. 

1 .Meter G.-M. 30 


Nt 2880. Raupenleim (Brumata). 

I-Kilo-Blechbtichse . . . O.-M. 1 50 

Größere Mengen in Fässern. Preise 
hrieflich. Gebrauchsanweisung anbei. 


Nr. 2806. Klcbgürtelpapicr, auf welches 
der Raupenleim aufgetragen wird, in 
Rollen von 20 Meter l änge und 15 cm 
Breite.1 Rulle O.-M 60 



KM.« 

mit gciaiic 
neu Frost- 
gpamiern. 


Sr.2852. Parasitol. Sicheres Vernichtungsmittel aller Pflanzenschäd¬ 
linge. In Flaschen je V v , Liter O.-M. 80. 1 , Liter O.-M 160. 

1 ? Liter G.-M. 3 . 1 Liter O.-M 5 

Oebrauchsanweisung bei jeder Flasche 


Xr. 2831*. Obstbaumkarbolineum, rein wasserlöslich. Ist da> beste 
jttd sicherste Mittel, um seine Bäume gegen Blutlaus. Krebs und 
Brand, Fusikladium sowie alles sonstige Ungeziefer und Krank¬ 
heiten zu schützen ln Glasflaschen je 1 ? Liter zu G.-M. 1.20 
lei Bedarf größerer Mengen stehe mit Sonderangebot gern zu 
Diensten. 




Nr. 2026. Solbdr, 

zur Bekämpfung pilzlicher und tierischer Schädlinge, 


Mehltau an Äpfeln, Pfirsichen, Weinreben, Stachelbeeren 
(amerikanischer und europäischer Mehltau), Tomaten. 
Gurken. Rosen, Eichen. Chrysanthemen, Cinerarien usw , 
Schorf (Fusikladium) an Äpfeln und Birnen; 
Polstcrschimmel (Monilia) an \pteln. Birnen. Pfirsichen 
Pflaumen und Kirschen; 

Braunflcckcnkrankhcit der Tomaten ; 

Blattfallkrankhcit der Johannisbeeren; 

Krätze der Gurken; 

Kräuselkrankheit der Pfirsiche; 

Kräuselkrankheit der Weinreben ; 

Schildlause aller Art an Kern-, Mein- und Beerenobst; 

T h n p ™ ( Bk”?e n f iH} >* ^ * ** ” ^ } m.dlm Ocwöchsl.a.»: 

Raupen der S ac lelbccrblattwcspc und des 
Stachclbeerspanners. 

Besser, bequemer und billiger 
als Schwetelkalkbrühc. 

Dosen zu 100 g G.-M. 60 und 1 kg G.-M. 2 50 

Gebrauchsanweisung bei jeder Sendung. 








Nr. 2882. Raupen¬ 
greifer. Um das ekel¬ 
erregende Absam¬ 
meln derRaupen mit 
den Fingern zu ver¬ 
meiden. wurde dies 
scherenförmige In¬ 
strument geschafft n 
Stück G.-M. 80 


in Vertilgun; von Erdflöhen habe 
:h als bestes Mittel das Über¬ 
streuen des Landes mit 

Nr. 2743. Erdflohpuivcr 

rprobt und wende ich es in mei- 
:en eigenen Kulturen in ganz 
«deutenden Quantitäten mit dem 
größten Erfolge an 
:in 5-Kilo-Postpaket zum Versuch 
C.-M. 1 50 

*iach Österreich nicht einführbar. 



Sicher wirkend und bequem anzuwenden. Ausgiebig, daher billig. 
Quassin, ein konzentrierter Auszug aus Quassiaholz, tötet bei ricli- 
iger Anwendung Blattläuse aller Art, rote Spinnen, Raupen usw. 
’ertrelbt auch Würmer usw. aus Humentöpfen, die mit Quassin¬ 
lösung begossen sind, ohne den Pflanzen zu schaden. 

Preis per Tube G.-M. 60 

Gebrauchsanweisung auf jeder Tube. 



Nr. 2821. 

Automatische Falle für Mäuse und 
Ratten. 

Fangen ununterbrochen und 
haben sich großartig bewährt 

Gebrauchsanweiscn * ist 
jeder Falle aufgeklebt. 

1 Für Mäuse . .Stück G.-M. 3. 

2. . Ratten ., „ 4.50 

inkl. I Schachtel Witterung. 

Witterung extra 

1 Schachtel G.-M. .30 

10 Schachteln .. 2 5.) 








Nr. 2025. Sokidl-Kuchen 

D. R P. 3051)26 Name ges. gesell. 

ungiftiges Mittel zur Bekämpfung dei Wühlmäuse (Moll¬ 
oder Schermäuse, Erd- oder Wühlratten). 

In PdCkungen zu 

50 g G.-M 80. 100 g G.-M. 1.50. 500 g G.-M. 6.—. 

Gebrauchsanweisung bei jeder Sendung. 





Nr. 2677. Rattenfalle „Fips •*, 

vorzüglich fangend und sehr solid.Stück G.-M. .75 


Nr. 2878. Mausefalle „Fips", 

nach dem gleichen System. .. 30 

Nr 3022 Feinste Witterung für obigen Fallen 

I Schachtel G.-M. 30 10 Schachteln 2.50 



Nr. 2747. 

Feld- oder Wühlmausetalle. 


F.s lassen sich bis 4 Mäuse zu gleicher Zeit fangen. Die Mause¬ 
falle kann auch im Haushalt gebraucht werden 
1 Stück G.-M. .75,IQStück G.-V.6 


Gebrauchsanweisung wird beigefügt. 




Nr. 30Uö. Vogelscheuche 


n Form einer Windmühle mit laut- 
tonenden, durchdringenden Glocken. 
Sicherer Schutz der Saatbeete und 
nebenbei originell, ca. tiOcm Flüge - 
durchmesser .... Stück G -M. 5 NT: 


Nr. 2820. 


Maulwurtsfalle, 

bestens bewährt u. 
bequem 

in der Handhabung. 
I Stück G.-M. - .50 
10 „ 450 


Nr. 2807 Spcrlingstalie. 

I Stück O.-M. 45.10 Stück G.-M 4 


Nr. 2735. Draht-Maulwurfsfalle, 

ausgezeichnet u. sehr bewährt 
ISt. G.-M. .40.10 St. G.-M.3.50 
Gebrauchsanweis. bei jed Falle 



Nr. 2819. Maulwurtsfalle. 

jeder Falle wird eine Gebrauclis- 
anweisun • beigefügt. 

St. G.-M. 1. , Dutzend G.-M. 10 


Nr. 2822. Der Mauseturm. 

(Orig.-Wasserfalle.) — ,,Cito ,# D. R. G. M 

Automatisch selbsttätig 
Kolossaler Erfolg! 

I Für Mäuse. Stück G- 5. - 

2. Für Ratten ,.30 

inkl. 1 Schachtel Witterung. 

> r. 3022. Witterung extra 

I Schachtel G.-M — .30. lOSchacht. G.-M. 2.50 
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Nr.2875. Schmidts zusammenlegbarer Vogel* 
nistkasten. 

I. Nur für Stare, Wendehälse und Bach¬ 
stelzen. Diese Kasten haben den Vorzug, 
daß man sie nach Weggang der Vögel 
reinigen kann, was unbedingt nötig ist. 
Ebenso kann man sie im Winter an die 
Seite legen, ohne daß sie viel Platz be¬ 
anspruchen.auch bei Versendung ist Porto 
und Verpackung schon billiger. 

1 Stück G.-M. 1 80. 10 Stück G.-M. 16. 



Ansicht zusammengeklappt. 


Starkasten kam» man in einem Baume in unbegrenzter Anzahl 


. nbrit gen, für andere Vögel in jedem Baume nur einen Kasten 


2. Pur Meisen, die nützlichsten Insektenvertilger, auf 4—5 Meter 
Höhe anzubringen, nicht in großen Bäumen. Holz mit Öl¬ 
anstrich .1 Stück G.-M. 1.20, 10 Stück G.-M. 10. 

- 3. Für Rotschwänzchen, an mittleren und großen Bäumen 3 bis 
4 1 , Meter hoch zu befestigen. Holz mit Ölanstrich. 

1 Stück G.-M. 1.20, 10 Stuck G.-M. 10. 

4. Für Fliegenschnäpper, an großen Bäumen 3—4 1 /» Meter hoch 
anzubringen. Holz mit Ölanstrich. 

I Stück G.-M. 1. . 10 Stück G.-M. 9. 




selbst nach. Unentbehrlich für Spalieranlagen. 

25 35 40 mm lang 

100 St. G.-M. 3.“ 05 4.— 


=o 


Nr. 2880 Nr. 2805. Kirschentkerner mit Por- 

Rcttichschcibenschneidcr, zellanuif nähme 

iSt. G.-M. 40. 10 St. G.-M.3.60 I St. G.-M. .25, 10 St. G.-M. 2.— 




Nr. 2000. 

Nr. 2881. Raupenschere „Duplex“. Vor¬ 
züglichste Ausführung. Praktisch und 

Nr. 2810. Kugel- dauerhaft.Stück G.-M. 5. 

Rnupcnfackel mit 
Asbestdocht für Pe¬ 
troleum. Die Venti¬ 
lation durch Löcher 
verhindert ein Aus¬ 
gehen der Flamme. 

Stück G.-M. 1.80 


Nr .3000. Thermomctrographen 

(Maximum und Minimum) 

System Six, 

m it 2 Marken, zum Einstellen mit Magnet. 

Diese Thermometer zeigen die Temperatur zwei¬ 
mal an, einmal auf der rechten Seite, einmal auf 
der linken. Außerdem haben dieselben den 
Zweck, die höchsten und niedrigsten Grade fest- 
zustellen.bis zu welchendieTemperatur schwankt, 
so daß man abends bzw. am Morgen noch genau 
feststellen kann, welches der höchste resp. der nie¬ 
drigste Grad gewesen ist. 

Entschieden die praktischsten Thermometer für 
Fenster und Zimmer. 

Unentbehrlich für Gärtnereien. Gewächshäuser. 
Kellerräume usw. 

Stück.20cm lan G.-M. 1.60.25 cm lang, G.-M.2. 


mit 28 cm langer Eiscn- 
tülle . Stück G.-M. 1 60 



fertig 


Nr. 2850. Obst¬ 
pflücker 
„Schnapp ab“. 

Dieses Instru¬ 
ment bestehtaus 
t gegeneinander 
ledernden Bii- 
| :eln. welche die 
Frucht fest fas¬ 
sen und einem 
Säckchen zum 
Aufnehtnen der 
Früchte. Der 
Apparat wird 
auf eine Stange 
gesteckt, der 
Hebel mit einer 
Schnur verbun¬ 
den und istdann 
zum Gebrauch 
Stück G.-M. 2.50 



fein rot 
lackiert. 
Messeraus 
Stahl und zum 
Schärfen leicht 
abnehmbar! 

Stück 
G.-M. 4. - 


Nr. 2847. Automatischer Obstpflücker „Greift“, 



Man öffnet durch Anziehen der Schnur die 3 Arme, legt sie ui 
den Apfel < der die Birne; durch Nachgeben der Schnur legen sic 
die Greifer lest an und man dreht mit Leichtigkeit die Frucht al 



Nr. 28-18. Obs'phücker, alte 
Konstruktion, gerne gekauft. 
Stück G.-M. 1.80 


Nr. 2750. 

Fruchlprcssc „Original -Tutli-Frutti u , 

für Johannisbeeren. Himbeeren, 
Wein-, Heidel-,Preisei- u. Holunder¬ 


beeren, Tomaten usw., 
für Fruchtsäfte, Gelees 
Solid, rasch und bequem. 
Stück G.-M. 13.50 


Nr. 2753. Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Blumentöpfen, 
Blumenbeeten usw. sowie zum Entfernen kleineren Unkrauts. - 
Die federnde Hülse ermöglicht das Festsetzen an jeder Finger* 
stärke.1 Stück G.-M. .10. 10 Stüek G.-M. 




Nr. 3020. Thüringjr 
Wetterhäuschen mil 
Thermometer. 


Reizend gearbeitet un d 
vorzüglich 
lunktioniercnd. 

Wenn die Frau heraus* 
tritt, gibt es gutes, wenn 
der Mann hervorkommtj 
schlechtes Wetter 1 

Eine Gebrauchs- ] 
an Weisung ist auf der 
Rückseite jedes Häusl 
chens aufgeklebt. J 

Stück G.-M. 1.50 






























































J. C. Schmidt, Erfurt. Telegrammwort: Blumenschmidt. 6'* 



Dbst-Bäume 


Bild a. Aussaat der Obstkerne 



Die »in Herbst 1915 vorbereiteten Obstkerne werden im Mar/ 
in Rillen ausgesat, die dann wieder mit Erde gefüllt und fest¬ 
sten werden (s. Bild a). Nachdem die Sonnenwärme die Keime 
ebt und die Natur im April den erhofften Regen spendet, odei 
bleibt dieser aus der Gärtner mit Hilfe der Gießkanne täg¬ 
lich den Boden gleichmäßig feucht halt, zeigen sich die jungen 
nzchen im Mai. ,m Herbst desselben Jahres oder im Brühjahi 


Bild b. Junge Wildlingspflanzen 


Warum m u I 3 ein Obstbaum 
mindestens C3.-M. 3.50 kosten? 



Bild d. Die Veredlungen nach einem Jahr. 

Bild f). teils 1925 als Hochstamm (s. Bild g) verkäutlich ist, wenn 
nicht ein grimmiger Winter, wie der vergangene, die *,•. uze Arbeit der 



Bild e Die Veredlungen nach zwei Jahren 



117 wurden dieselben aus dem Saatbeet in ein Schulbeet verp au/' 
likiert). (S. Bild b.) Nachdem sie 1918 genügend erstarkt sind 
erden >ie wieder ausgegraben, geputzt und in die Baumschule 
erptlanzt. Im Jahre 1919 ist so ein kleines, noch wildes Bäumchen 
»weit vorgeschritten, daß es im Juli-August ein hdelauge e.nei 


Bild c Veredlung junge» vcrplanzter Wildlinge 

guten Sorte eingesetzt bekommt i-. Bild c). Dieses Edelauge 
schlummert bis Frühjahr 1920 und mit Beginn des Frühlings schwillt 
dasselbe und treibt im Laufe des Sommers io nach Sorte eine schlanke 
Rute von 75 150cm <>. Bild d), wenn nicht Ungeziefer, anhaltende 
Trockenheit < der Hagelwetter dem weiteren Gedeihen hindernd tu 
pen Weg tritt. Im Frühjahr 1921 wird dieser Trieb (Rute) auf 
seiner Lange gestutzt, der d um im nächsten Jahre 1922 entstehende 
Trieb wird auf 1.40m für t lalbstammzucht und 1.80 2 m für Hoch- 
s'.ammzucbt geschnitten <s Bild e) u.erst im Jahre 1924 schreitet man 
lur Bildung dei Krone. -<» daß d:r Baum teils 1924 als l lalb-t; mm 



letzten Jahre vernichtet. Wenn alles gelingt, dauert die Anzucht eine 
Obstbaumes 8 9 Jahre Darru^ 
erklären sich die P.cis: tut Saite 65. 


Bild t Halbst»;', me. 


Rifd g I locbstämme 
























































Die Pflanzweite der einzelnen Obstarten. 


Hochstämmige Äpfel, Birnen und Süßkirschen. 

„ Sauerkirschen, Pflaumen, Pfirsichs und Aprikosen 

Halbstämme obiger Obstarten. . . . 

Spaliere obiger Obstarten. 

Pyramiden und Büsche. 

Senkrechte Cordons (Schnurbäume) . . . 

Wagrechte „ „ , zweiarmig. 


... 10 m 
... 6 „ 

. . 5—6 H 
... 5 „ 

... 4 w 

0.50-0.60 „ 

. . 6—8 „ 


































































-J. C- Schmidt, Erfurt. TeTgranunwoit: Biumenschrnidt 


Obst-Bäume. 



Das Verpacken der Obstbäume und anderer Baumschulartikel. 


Verkaufs-Bedingungen für Baumschu!-Erzeugnisse. 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferant und Auftraggeber als rechtlich bindend. 

Mit dem Erscheinen dieses neuen Preisverzeichnisses verlieren die älteren ihre Gültigkeit. 

Preise und Zahlung. Die Preise- -.eiten in foidmark (4.20 Goldmark I I l. i L A.) und verstehen sich rein netto 
ohne Skonto und Portoabzug. Der Hundertstückpreis kommt in Anrechnung bei Abnahme von wenigstens 50 Stück einer Sorte 
und Form, er ist 20"., niedriger wie der Stückpreis. Nach dem Ausland wird nur gegen vorherige Einsendung des Wertes ge¬ 
liefert. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen beider Teile ist Erfurt. 

Alle Beträge werden durch Nachnahme erhoben, sofern keine entgegengesetzten Abmachungen vorliegen. 

Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise des Kataloges nicht maßgebend. 

Versand. Per Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Besteller . Licferuncsmüglichkeit bleibt Vorbehalten. — Für etwa 
auf dem Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise hervorgerufene Schäden bin ich nicht haftbar. — Zoll und 
Zollspesen trägt der Besteller. 

Verpackung. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Sebstkoskn für Material und Arbeitslohn berechnet und nicht 
zurückgenommen. 

Rollgeld. Das Rollgeld zur Bahn trägt der Resteller. Das Rollgeld wird durch die Bahn ^ Barvorschuß nachgenommen. 

Bürgschaft. Bürgschaft für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur bis 
zum Rechnungswert der Pflanze geleistet, darüber hinnusgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. 

Ersatz. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist mir gestattet, falls die> 'm Auf: , c- nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Muster und Mafje. Muster sollen'nur die Durchschnittsqualität zt-:. tu. *> , :en nJ: Ile Pflanzen der Lieferunggeinu 

wie die Probe ausfalien. Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang hande.t. am annähernd gegeben, kleine Abweichungen 
nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 

Beschwerden. Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn < ..u innerhalb f> Tagen nach Empfang der 

Ware erfolgen, die Mängel sind genau anzugeben. 

Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu steilen oder Minderung des Kauf¬ 
preises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 


Preise. 


Bezeichnung 

Hochstämme H.: 


Apfel, Birnen u. Kirschen. 3.50 

„ „ „ ,, , extrastarke 4.50 

Pflaumen. 4.50 

Pfirsiche und Aprikosen. 6.— 

Walnüsse.4.— bis 

6 - 

Halbstämmc = h.: 

Äpfel, Birnen und Kirschen .... 2.50 

Pflaumen. 3.50 

1 jährige Veredlungen: 

Äpfel. 1.25 

Birnen und Quitten. 150 

Schnurbäume, senkrechte - sC.: 

Apfel, 2—3 jährig. 1.75 

Birnen, 2—3jährig. 2.25 

Äpfel, 3—4 jährig. 2.25 

Birnen, 3—4jährig. 2.75 


Be Zeichnung 

Schnurbäume, wagerechte - wC.: 


Äpfel, 2—3jährig, lärmig .... 2.50 

Birnen, 2—3jährig, lärmig . . . 3.— 

Äpfel, 3—4jährig, lärmig ... 3.— 

Birnen, 3—4jährig, lärmig .... 3.50 

Äpfel, 2—3jährig, 2armig .... 3. 

Birnen, 2—3jährig, 2armig . . . 3.50 

Äpfel, 3—1 jährig, 2armig .... 4. 

Birnen, 3—4jährig, 2nrmig . 4 50 

Spaliere - 8.: 

Äpfel mit 1 Etage. 2.50 

Birnen mit 1 Etage. 3 

Äpfel mit 2 Etagen. 4 

Birnen mit 2 Etagen. 5. 

Kirschen mit 1 Etage und 1 jäh¬ 
rigen Fächerformen. 2.a0 

Kirschen mit 2 Etagen und mehr¬ 
jährigen Fächerformen. 4.— 

Pfirsiche und Aprikosen mit 1 Etage 
und Fächerformen. 4.— 


Bezeichnung 

! 1 Stück 
G.-M. 

- = - —— " — 

■ = 

Büsche - B.: 


Kirschen, 1 jährig. 

1.50 

Pflaumen, 1 jährig. 

2.- 

Apfel, 2—3 jährig . 

1.75 

Birnen. 2—3jährig. 

2.25 

Apfe 1 , 3—-4 jährig. 

2.25 

Birnen, 3—4jährig. 

2.75 

Kirschen, 2 3jährig . 

1.75 

Pflaumen, 2—3jährig .... 

3.- 

Pfirsiche und Aprikosen . . 

1 Quitten, veredelt, 2—3jährig 

4- 

1 75 

Pyramiden P.: 


Apfel mit 1 Serie. 

2- 

Birnen mit 1 Serie. 

2.50 

Apfel mit 2 Serien. 

4. - 

Birnen mit 2 Serien . . 

5.- 

U-Formcn: 


Apfel, 2—3 jährig. 

4- 

Birnen, 2—3jährig. 

450 

Äpfel, 3—4 jährig. 

5.- 

1 Birnen, 3—4jährlg. 

6- 


3 
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•J. c:. Schmidt, Erturt. Tülegrammwort: Blumenschmidt. 


ÄriTiirhi von AhcfhälimPtl bilde ' : Spezialität meines Geschäfts. Ich v icnde nur _c tmde, schöngewachsene, 
&/IC HllftUWIll wuii viidiwaumcit nge : Kronenbildung und vorzüglicher B 

die in bindigein. schwerem Boden und völlig freier Lage gezogen sind, daher überall leicht anwachsen und freudig weiter gedeihe ». 

Die sich alljährlich wiederholenden. umfangreichen Aufträge von Gemeinden und Behörden, sowie die vielen Anerkennungs¬ 
schreiben sprechen am besten für die gute und zuverlässige Bedienung. 

Meine werten Geschäftsfreunde, welche bei ihren Reisen Erfurt berühren, bitte ich. meinen Gärtnereien und meinen ausgedehnten Baum¬ 
schulen einen Besuch abzustätten, um sicli von dem guten Stand meiner Kulturen u der Leisttausfähigkeii meines Geschäftes zu überzeugen. 



Zwrnzigtausend ein ährige Äpfel-Veredlungen 


Äpfel. 


Preise siehe Seite 65. 

Auswahl der besten Sorten. 

vor dem Namen bedeutet die Zugehörigkeit zum Normalsortimcnt der Deutschen Obsthaugesellschah 


Bitte beachten! 

Die Formen. in welchen die Sorten lieferbar sind, habe ich I 
stets am Schluß jeder Beschreibung angegeben Es bedeutet: I 

K. Hochstamm, 
h. Halbstamm. 

P. Pyramide, 

B. Buschform. 

S. Spalier, 

wC. wagerechter Cordon. 

sC. senkrechter Cordon. 

ü. U-Form. 

Für etwa vergriffene Sorten, j 

oder solche, die ich nicht führe, werde ich mir stets erlauben, j 
gleichwertige oder bessere für den gleichen Geldwert zu geben. 8 
wenn solches nicht von dem Auftraggeber ausdrückl.verbeten wird, j 


Aderslcbener Calvin. W ertvoller neuerer Taü-Iapfei. Reifezeit No¬ 
vember April. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 
'Ananas-Renette. Mittelgroße, goldgelbe, sehr edle Frucht. Reifezeit: 

November Februar. Lieferbar als P. B. sC. 

•Baumanns Renette. Sehr wertvolle, frühe und ehr reichtragimlc 
Sorte, Frucht grünlichgelb, fast ganz dunkelkarmesinrot ‘über¬ 
zogen Reifezeit: Januar Mai. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. 
r Belle de Pontoisc. Früh- und nachtragend. -h i hen<a-! r .!:. 

Reifezeit: Dezember April. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. U. 
*Bismarckapfel aus Neuseeland. Marktfrucht i. Range', lebhaft r«a 
Reifezeit: Novemb.—Februar. Lieferbar aF H. h. P. B. S. wC.sC. U 

• Boikcnaptcl. Hervorragend für Straßenbepflanzung. Zum in . u 
für Tafel und Küche sehr empfehlenswert. Reifezeit: Novembct 
bis Februar. Lieferbar als H. h. 

Caivill von Forsteck. Wächst ehr kräftig, hat große chone, v< 
Krankheit stets verschonte Blätter, ist früh- und reichtragend, 
gedeiht in jeder Lage und Bodenart. Frucht groß, von lachendem 
Aussehen, stark gerippt, wird nie von Fusikladium befallen 
Schale glatt, hellkarminrot, auf der Sonnenseite tiefdunkelrot 


und stark beduftet. Fleisch gelblichweiß, fast durchweg stark 
gerötet, mürbe, fein süßweinig gewürzt, von aromatischem 
Geschmack. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Cctlini. Saftreichcr, reichtragender Tafelapfel, hellgrünlichgelb, 
''tinncnwärts gerötet und karmesin gestreift. Reifezeit: Oktober 
bis De/embei l ieferbar a! H. h. P. S. wC. sC. 

i Charlamowsky. .Mürbflcischig. 'aftreich, früh- und reiclltragend 
Rritr.-i-.t : Juli \I t« • 1 e 1 1 > 11 ah H. h. P. B. S. wC. sC. U 
(Abbildung s. S. * *58.) 

♦Cox's O'an^cn-Rcncttc (Cox Oraiuc fVpping). Line der edelsten, 
tragbarsten und wertvollsten Aptclsortcn. goldgelb, sonnenwärts 

nd erstklassigen Boden. 

•ragt dann aber sehr reich und i>t der feinste und am besten 
>fel näclisl m vt ßen Winter-Calvlll. Reifezeit: 

H. h. P. B. s. wC. sC. u. 

Danziger Kantapfcl (Schwäbischer Rosenapfel). Einer der besten 
W interäpfel, hellgrün, sonnenwärts dunkelkarmesinrot. Frucht¬ 
bar und kräftig wachsend. Reifezeit: Oktober Dezember. 

Als Wcihnachtsaprcl sehr geschätzt. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Ooberaner Borsdortcr Renette. Hochwertvoile Frucht, süßsäuerlich, 
demEdelborsdorferähnlich,fein und saftig. Reifezeit: November 
bis Februar. Lieferbar als H. h. 

Eitel Fritz. Anspruchslos, gut lur rauhe Gegenden. Zur Straßen¬ 
bepflanzung geeignet. Reichtragend. Herrliche, große Tafel- 

H. h. P. B. sC. 


Die Rentabilität 

einer Obstplantage hangt in der Hauptsache von der richtigen 
Answahl der für die jeweiligen Hoden- . Klima- und Absatzverhält¬ 
nisse passenden Sorten und Formen ab; deshalb rate ich meinen 
geehrten Abnehmern, größere Anlagen nur nach vorher genau 
festgelegtem Plan auszuführen, zur Festsetzung des Planes aber 
Fachleute hinzu zu ziehen . 

Ich halte mich zur sachgemäßen Ausarbeitung derartiger Pläne 
angelegentlichst empfohlen, auch stelle ich tüchtige , erfahrene Obst¬ 
bau such verständige zur Besprechung an Ort und Stelle gegen 
Berechnung meiner Barauslagen jederzeit gern zur Verfügung. 


44#*444444 


♦ 44 44 444444444 , 


Bitte beachten Sie Se ! te 73 : lJ ! c Vorlei,e des Buschobstes. 

- Seite 70: Die hohen Erträge durch Anpflanzung der großen langen Lotkirsche. 




44444**44 
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Äpfel (Fortsetzung). Preise siehe Seite 65. 

Auswahl der besten Sorten. 



Ein Quartier Apfel-Spall .1 


Elise Rathke (Traueraptel). Schöner Obst- und Zierbaum zu¬ 
gleich. Reifezeit: November April. Lieferbar als H. h. 

Erfurter Rosenapfcl. Herrlicher Sommerapfel. Frucht duftet schon 
am Baume köstlich. Fleisch fein, markig, zart, von köstlichem, 
herzhaft süßem Geschmack Reifezeit: August Oktober 1 ic- 
ferbar als H. h. P. B. sC. 

Evcapfel. Trägt auf Doucin veredelt schon an zweijährigen 
Bäumchen reich. Frucht goldgelb. Fleisch zart, saftig, von 
angenehmem Geschmack. Reifezeit: Oktober Februar. Lie¬ 
ferbar als P. B. sC. 

‘Gelber Bellefleur. Große edle Frucht Eignet sich besonders gut 
für kleine Gärten, da die Krone nicht sehr groß wird. Reife¬ 
zeit: November Februar. Lieferbar als H. h. P. R. $C. 8. U. 

♦Gelber Edclapfcl (Golden noble). Verlockend schöne, große Frucht. 
Reifezeit: Oktober Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Gelber Richard. Große, vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. Trägt 
alljährlich reichlich. Gut für Straßenpflanzung. Reifezeit: Ok¬ 
tober Dezember. Lieferbar als H. u. P. B. sC. S. 

♦Gold-Renette von Bienheim. Sehr groß. Reichtragend Reifezeit 
November Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

♦Graue französische Renette. Liebt feuchten Boden. Frucht groß, 
wohlschmeckend, haltbar. Reifezeit: November Februar. Lie¬ 
ferbar als H. h. P. B. 

♦Gravensteiner (Blumen-Calvill). Vorzüglicher, allgemein bekannter 
Tafelapfel, herrliche Frucht, lebhaft gelb, sonnenwärts meist 
nur leicht punktiert und gerötet. Reifezeit: September i>;> 
November Lieferbar als H. h. P. B. sC. S. 

♦Große gelbe Cassclcr Renette (Holländische Gold-Renette). Frucht 
haltbar, von gutem Geschmack. Reichtragend in jedem Beden 
und in jeder Lage. Straßenbaum. Reifezeit: Februar bis |uli. 
Lieferbar als H. h. 8. wC. P. B. sC. U. 

Großer rheinischer Bohnapfcl (Weißer Bohnapfel). Sehr wertvolle 
Wirtschaftssorte und sehr gesucht zur Weinbereitung Straßen¬ 
baum Reifezeit: Februar Juli. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 


♦Großherzog Friedrich von Baden (Caivill). Frucht sehr groß, glän¬ 
zend orangcgelb mit rotbraunem Anflug. Fleisch gelblichweiß, 
von süßem, feinem, angenehmem Geschmack. Frühtragend. 
Reifezeit: Oktober Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC.sC. ü. 

♦Harbert’s Renette. Frucht goldgelb, groß. Stark wachsend, reich¬ 
tragend. Guter Straßenbaum Reifezeit: November Februar. 
Lieferbar als H. n. P. B. sC. 

Himb^crapfc! von Hoiowaus. Früchte gelb, an der Sonnenseite schön 
karmesinrot mit dunklen Streifen. Fleisch feinzeilig, weich, 
weiß mit einem karmesinroten Nerv durchzogen, stark schmel¬ 
zend, gewiirzig. von kostbarem Himbecrduft und Geschmack. 
Reifezeit: Oktober-Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Jacob Lebel. Sehr fruchtbar, starkwachsend, breitkronig. Frucht hell¬ 
gelb. sonnenwärts schwach rot angelaufen. Marktfrucht I. Rang. 
Reifezeit: Oktober- Dezember. Lieferbar als H. Ii. P. B. sC. 

♦Kaiser Alexander. Der schönste aller großen Äpfel, karmesin, kurz 
und breit gestreift und geflammt, ungemein reichtragend. Reife¬ 
zeit: Oktober Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. wC. 8. ü. sC. 

♦Landsberger Renette. Vorzügliche Wirtschaftsfrucht und Tafelapfel, 
hellgrün, sonnenwärts leicht rot gestreift Starkwachsend. sehr 
reichtragend. Straßenbaum. Reifezeit: November Februar. 
L ieferbar als H. h. P. B. 8. wC. U. sC. 

♦Lanes Prinz Albert. Der fruchtbarste Koch- und Wirtschaftsapfel. 

Dunkelgrün, karminrot gestreift und punktiert, saftig. Reife¬ 
zeit: Januar Mai. Lieferbar als n. Pl. H. B. $C. 

♦London Pcpping (Grüner Caivill). Reichte getul. große wohlschmek- 
kende Frucht. Reifezeit: November Februar. Lieferbar als 

H. n. P. B. sC. 

Lord Suffield. Sehr gute, große, ertragreiche Marktsorte. Reifezeit 
August--September. Lieferbar als K h. P. B. sC. 

Minister von Hammerstein. Baum trägt früh und sehr reich. Frucht 
groß, sehr saftreich und wohlschmeckend. Ausgezeichnete 
Tafel- und Wirtschaftssorte. Reifezeit: Dezember- April. Lie¬ 
ferbar als H. h. P. B. S. wC. 

♦Muskat-Renette. Mittelgroßer, delikater Apfel; lebhaft gelb, sonnen¬ 
wärts gerötet. Reifezeit: November Februar. Lieferbar als 

H. li. P. B. sC. 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 




Um meine werte Kundschaft mit der Qualität und den Vorteilen des Buschobstes bekannt zu machen, liefere ich das 

Sortiment F 

beste frühtragende Sorten Buschobst nach meiner Wahl: 2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen, zusammen »i Stück in guten Busch¬ 
formen, ausnahmsweise für G.-M. 11. 

Schattcnamarelle (große lange Lotkirsche), 6 Büsche G.-M. 9 (Beschreibung siehe Seite 70 unten!). 
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Äpfel (Fortsetzung). Preise siehe Seite 65. 



Aptc! Charlamowsky (Beschreibung s. S <•<> > 


Neuer Berner Roserapfe 1 . hu : t !u t : • ^ ..n 

duftende Frucht, prachtvoll rot gefärbt Ein Winterapfel v» n 
höchstem Wohlgeschmack Reifezeit: November bis rebru 

Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Ontario Früh- und reicht'., : nd. /.ii i: h ei o . ■, ;n 

Tafel-und Wirtschaftsfrucht. Reifezeit: Jann u April. Liefert)..: 

als H. h. P. B. sC. 

♦Pariser Rambour-Renettc (Renette \ n id. • Taft rin 

Wirtschaftsfrucht. Schale raub.grünlichst 1b. mit brämilichrotem 
Anflug, braun punktiert. Der Baum ist starkwuebsig und teu i - 
tragend. Reifezeit : Novemb Februai • ieferbaralsH.h.P.B.sr. 
♦Parkers Pepping. Vortreffliche laiVi- und \\ i t><. hatr-n acht. 

ledergelb. Trägt auch auf schlechtem Moden regelmäßig und 
reichlich. Reifezeit: November l ebt Lieferbar als H. h. P. B. sC. 
♦Pcasgood Nonsuch (ohne Gleichen) oder „Goldrenette von Pcasgooci \ 
Der schwerste Apfel der Welt, Frucht gelb, karmesinrot gotrein, 
sehr saftig, zuckerig, von ausgezeichnetem Aroma Reifezeit 
November Februar Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 


Pfim:hroter Somm:rapfcL Arsgczcichnzter Marktapfcl, frith- und 
reichtragend. Frucht wohlschmeckend. Reifezeit: Juli August 
Lieferbar als H. h. P. ß. sC. 

' Prinzenaptel (Berliner t der Hasenkopfg Große, sehr gute Frucht, 
hellgelb, sonnen wart rot gestreift. Spät blühend, wenig empfind¬ 
lich Für htraßenpflanzungen und zum Anbau im Großen sehr 
.. i upfehlen Reite/a;? m-pt. Okt f ieferbar al> H. h. P. B. sC. 

Rcnsttü von Zuccnlmaglio. Sehr edler r.oVlnpfe!.dn warm empfohlen 
werden kann. Außerordentlich reicht«; gend. Reifezeit: januar 
; H h. P. B. st. 

♦Ribstons Pepping (Engl. Granat-Renette) Frucht goldgelb, sonnen- 
wärts rot gestreift. Baum wächst kräftig und paßt für rauhe 
Lagen. Reife/ei i : Xovemb. Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Roter Astrachan. Vorzügliche Marktfrucht, sehr reichtragend. Zum 
enanbau n der Nähe großer Städte als bestei 1 rühapfel zu 

H. h. P. B.sC 



♦Roter Eiserapfel. 

Ganz besonders für raube Lagen und für Straßenpflanzungen passend, haltbar, wohlschmeckend 
Reifezeit: Februar- Juli. Lieferbar als M. h. P. B. sC. 


♦Roter Herbst-Calvill (Erdben p a. Seht gütet . .i . .,i r.:i 

Apfel, sehr fruchtbar. Gesuchte und gutbezahlte Marktfruclit 
Reifezeit: Oktober Dezember Lieferbar :l H. h. P. B. sC. 
Roter Trierischer Weinapfcl. Wi 

widerstandsfähig und reichtragend I ruclif afl tei \p 
zur Weinbereitung, da äußerst saftreu ' Straßen' .mm. Real¬ 
zeit: November Februar. Lieferbar a! H. h. 

Schöner von Boscoop. Ausgezeichneter Apu . . : .ml.. i: ;elh. mnei. 
wärts gerbtet und dunkler gestreift, stark betostet. Reifezeit: 
November Februar Lieferbar als H. h. P. ß. S. * C. sC. U. 
Schöner von Nordhausen. 

schmelzend. Früh- und reichtragend schon als weitährige Ver¬ 
edlung. Reifezeit: Novembt: Juli. Lieft-? i a! H. h. P. kJ. sC. U. 

Signc Tillisch. 

und guter Qualität, tragt >ehr früh.. Reifezeit: November bk 
Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Taubenapfel von Nathusius. Hochfeine mucl < ml. [ fei: - 
Reifezeit: jnnttar März Lieferbar , i H. h. P. B. sC. 


Ulzcner Calvill. Gehört zu den späiblühenden Sorten Früchte teils 
hoch, teils platt gebaut. Schale grün, sonnenwärts gerötet, 
wird auf dem Läget strohgelb. Fleisch fest. weiß, sehr wohl¬ 
schmeckend. dem weißen Winter-Calvill ähnlich. Der Apfel 
darf möglichst nicht vor Ende Oktober gepflückt werden Reife¬ 
zeit Februar März. Lieferbar ii H. h. P. B. sC. S. 

*Wei8er Klarapfel (durchsichtiger Sommcrapfel). Mittelgroße bis 
große, sehr geschätzte Tafel- und Marktfruclit Baum ist früh 
und sehr reichtragend. In der Nahe großer Städte sehr ge¬ 
sucht und gut bezahlt Reifezeit: lull- August Lieferbar 

als H. h. P. B. wC. sC. S. U. 

♦Wintcr-Gold-Parmäne. Verdient ihren guten Ru* als vorzügliche 
Markt- und Tafelfrucht voll und ganz und sollte, da sie in 
jedem Boden und in jeder Lage gut gedeiht und alle Jahre 
reiche Ertrage bringt, in keinem Garten fehlen. Sie ist und 

bleibt die gesuchteste, ertragreichste und beste Sorte! Lieferb.u 
als H. h. P B S. U. wC sC 
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Birnen. 


Preise siehe Seite 65. 


* vor dem Namen bedeutet die Zugehörigkeit zum NormaRortiment der Deutschen Obstbaugesellschaft 



Birne Trioniphe de Vienne. 

Elite-Auswahl der besten Sorten. 


Amaniis Butterbirne. Große,, sthr delikate rrucht Sehr >tark- 
wachsend lind fruchtbar. Reifezeit: August September. Liefer¬ 
bar als H. h. P. B. sC. U. 

Bosc's Flaschenbirnc. Sehr große, wohlschmeckende und saftreic 
Birne. Reifezeit: Oktober November. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Baronsbirne (Baron d’hiver). Die beHc bis jetzt bekannte Kochbirne. 
Reifezeit: Januar—Marz. Straßenbaum. Lieferbar als H. h. 

Clrirgeaus Butterbirne. Sehr große und beliebte Frucht. Sehr frucht¬ 
bar, muß aber kräftig gedüngt werden, da sonst der Holztrieb 
der großen Fruchtbarkeit wegen nachläßt. Nur auf Wildling 
veredelt abgebbar. Reifezeit: Oktober November. Lieferbar 
H. n. P. B. sC. 

Die Gräfin. Die Früchte rul ziemlich groß, das Fleisch sehmelzei 
sehr saftreich, süß und von erfrischendem Wohlgeschmack. 
Die Genußreife tritt im Dezember ein. die Haltbarkeit daue:; 
bis End H. h. P. B. sC. 

Diels Butterbirne. Ci:i i ouchT.j I ’nsch gelblichweiß. ut i, 
schmelzend, von köMlichem. gewürzhaft süßem Geschmack. 
Reifezeit: Oktober-November. Lieferbar als H. h. P. ß. S. wG. sC. L'. 

Espercns Bergamotte. Mitte!gr<>l <■. dir wertvolleTaf» dm Itt. Reife¬ 
zeit: Januar Marz. Lieferbar al H. h. P. B. 8 . sC. 

Gcllcrts Butterbirne. Hochfeine, große Tafelbirne, gelb punktiert 
Baum wächst stark und i>t fruchtbar. Reifezeit: August Sep¬ 
tember. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. U. 

Grüne Sommcr-Mngdalcne. I.in der feilsten und t ! • .< Uirnei 
trägt sehr reich. Reifezeit: Juli August. Lieferbar als H.h.P.B.sC. 

Grumbkower Butterbirne. Eine unsere: wohRcluneckeiuRten, >aftigsten 
Birnen, liebt feuchten Boden. Zum Massenanbau sehr zu emp¬ 
fehlen Frucht groß, grün, braun punktiert. Reifezeit: Oktobei 
bis November. Nur auf Wildling veredelt abgebbar als H.h.P. B. 

Gute Graue CÖeurr«. gris). Fine der besten Birnen für rauhe** Klima. 
Frucht sehr saftreich und zuckerig. Reifezeit: August Septem¬ 
ber. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Gute Louise von Avranches. Sehr gute Tafelbirne, iclblichgrtiii punk¬ 
tiert. auf der Sonnenseite blutrot verwaschen. Eignet sich fin 
alle Formen. Guter Straßenbaum. Reifezeit: September Ok¬ 
tober. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Herzogin von Angoulemc. Vorzügliche, ehr große rafelbirne \ 
süßem, zimtartigem Geschmack. Liebt feuchten Boden und 
warme Lage Reifezeit: Oktober -November. Lieferbar al* 
P. B. S. sC 

Juh-Dcchantsbirnc. Sehr rasch wachsend und ungemein reichtragend 
Vorzügliche Tafelbirne, schmelzend, gezuckert. Guter Straßen¬ 
baum. Reifezeit: Juli August. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Kleine Muskateller. Sehr reichtrage-nd, vortreffliche Linmachbirne 
frühreifend. Reifezeit: Juli August. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Köstliche v. Charncu. Große, zitronengelbe, edle Birne. Reifezeit 
August September. Lieferbar als H. Ir. P. B. sC. S. 

Kongreßbirne (Andenken n den Kongrcl i. I ine der größten Tafel 
birnen. Frucht gelblichgrün, vorzüglich. Nur auf Wildling ver¬ 
edelt abgebbar Reifezeit- August September. Lieferbar als 
H. h. P. B. sC. 


Leipziger Rehiehbirne. Außerordentlich geschätzte Wirtschaftssorte, 
hellgrün. Reichtragend. Reifezeit: August September. Liefer- 
I : als H. h. 

Le Lecticr. Winterbirne ersten Ranges! Vorzügliche, hochfeine 
schmelzende Tafelfrucht, goldgelb. Reifezeit: Januar März 
Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

• Liegcls Winter-Butterbirne. Gelblichgrüne Tafelbirne ersten Range>. 
früh- und sehr reichtragend. Reifezeit: Oktober Dezember 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. S. 

rr.argucritc Mandat. Große.längliche Herbstbirne, gelb, äußerst saftig, 
angenehm muskiert. Reifezeit: September Oktober. Lieferbar 
als P. B. :C. 

Kapoicons Butterbirne (Bon Cretin Napoleon). Bekannte, reichtra- 
:endc Sorte mit glänzendgrüner Frucht von süßweinigem Ge¬ 
schmack vollsafttg. Sehr geschätzte Markt- und Tafelfrucht. 
RciF < i: September Oktober. Lieferbar al> H. h. P. B. S. sC. U. 

Nordhauser Winter-Forellen. Lokalsorte, die sich aber auch beson¬ 
ders in rauhen Gegenden sehr gut bewährt hat. Frucht mittel¬ 
groß, sehr wohlschmeckend. Reifezeit: Dezember Januar. Lie¬ 
ferbar als H. h. P. B. U. 

Notaire Lcpin. Fine der edelsten Winterbirnen. Frucht groß, schmel¬ 
zend, hochfein im Geschmack. Sehr reichtragend. Reifezeit: 
Februar Juni. Lieferbar als h. P. B. sC. 

Pastorenbirne. Starkwachsende, reichtragende Sorte. Frucht länglich, 
groß, von blaßgrüner Farbe. Reifezeit: Dezember Januar. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. ü. 

Präsident Roosevelt. Diese neuere, wenig bekannte, sehr große 
Sorte verdient ihre ausgezeichneten Geschmackes und des 
schönen Aussehens wegen die größte Empfehlung. Der Baum 
wachst stark und pyramidal. Reifezeit: Oktobei November. 
Lieferbar als H. h. P. 8p. B. sC. 

3 uttgartcr Gaishirtel. Sehr feine, schmelzende, süße Tafelfrucht. 
Gelblichgrün berostet und punktiert. Reifezeit: August bis 
September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

VonTongre. Tafelfrucht ersten Ranges. Schale dünn u.glatt, goldgelb, 
auf der Sonnenseite schwach gerötet. Heisch gelblichweiß, fein, 
aftreicii. Schmelz. Reife/.- Oktb. Novb. Lieferb. als H.h.P.B.sC. 

Triomphe de Vienne. Preisgekrönte Birne. Vorzügl. Tafelfrucht von 
außerordentl. Größe u. Schwere. Fleisch fein, schmelzend, sehr 
saftig, v. höchst. Wohlgeschmack. Sehr fruchtb. u. zeitig tragend. 
Nur auf Wildling veredelt abgebbar. Reifezeit: September Ok¬ 
tober. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Wildcrs Frühe. Frucht mittelgroß, widerstandsfähig und zum Versand 
sehr gut geeignet. Reifezeit: August September. Lieferbar als 
H. h. P. 3. sC. i j.V. 

Williams Christbirnc. Große feine Frucht v. vorzügl. Geschmack, hell¬ 
gelb. Gedeiht in jed. Bod., ist schon als zweijähr. Veredelung sehr 
fruchtb. Bringt jed. Jahr reiche Ernten. Nur auf Wildling veredelt 
abgebbar. Reifezeit: Aug.— Septb. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. 

Winter-Dechantsbirnc. Alte, vorzügl. Winter-Tafelbirne, teichtragend. 
Frucht groß, Schale glatt, grünlichgelb, Fleisch gelblichweiß,zart. 
schmelzend, saftig. Reifezeit: November März. Lieferbar als 
H. h. P. B S. wC sC. U 
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Kirschen. Preise siehe Seite 65. 

Ödländereien, Bergabhänge und Straßenränder lassen sich vorteilhaft durch Anpflanzung von Kirschen ausnutzen. Wo landwirt¬ 
schaftliche und Kernobst-Kulturen versagen, bringen Kirschen noch reiche Erträge. Selbst nach Nordeti liegende steile Abhänge können 
durch Beflanzung mit Sauerkirschen hohe Kenten abwerfen. Viele Gemeinden haben durch derartige Anpflanzungen bereits eine alljähr¬ 
lich höhere Einnahmequelle erschlossen. Jeder, der im Besitz solchen Ödlandes ist, hole sich bei mir Ratschläge ein. Ich verfüge über 
eine vorzügliche Ware kerzengerader hoch- und halb: tiimmi .er Süß- und Sauerkirschen in besten frühen und späten Sorten. 


Süßkirschen. 


Bültner’s rote Knorpclkirschc. Erucht :i . dunkelrot punktiert 
und gefleckt. Reifezeit: Ende Juli Anfang August Lieferbar 

als H. h. B. 

Coburger Maihcrzkirsche. Mittelgroße, scl»\s>/t I -'nicht, frühreifend. 
Sehr fruchtbar. Reifezeit: Ende Mai Mitte Juni. Lieferbar 

als H. h. B. 

Dankclmann. Sehr große rote Kirsche Äußerst widerstandsfäh 
gegen Regen, springt nicht auf. Beliebteste Sorte für Plantagen 
Reifezeit: Anfang Juni. Lieferbar als H. B. 

Dönhscns gelbe Knorpelkirsc »c. Sehr späte, elbe Knorpclkirschc 
Besonders delikate Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni-Anfang 
August. Lieferbar als H. h. B. 

F.ltonkirschc. Frühe, große, hochfeine, bunte Herzkirsche Reife¬ 
zeit: Ende Juni Mitte Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Fahncrschc Frühkirschc. Vorzügliche Süßkirsche, die in den Fah- 
nerschen Obstpflanzungen einen hervorragenden Platz cin- 
ninunt; sehr fruchtbar Reifezeit: Anfang Mitte Juni. Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

riamentiner (Thüringer Türkine). Herrliche bunte Frucht. Reife¬ 
zeit: Ende Juni—Anfang Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Fromms Herzkirschc. Ausgezeichnete große, schwarze, vorzügliche 
Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Jun Mitte Juli. Lieferbar als 

H. h. B. 

Frühe aus der Mark. Die allerfrüheste Kir che mittelgroß, länglich 
herzförmig, am Kopfe abgeplattet, beide Seiten leicht gedrückt 
Beste Sorte zum Versand. Sehr fruchtbar, ein der besten 
Tafel- und Marktkirschen. Reifezeit: Ende Mai—Mitte Juni 
Lieferbar als H. h. B. 


Große Gcrmcrsdorfer (Germersdorfer Riesen). Ganz vorzügliche, 
große, schwarze Knorpclkirschc. Guter Straßenbaum, vor¬ 
zügliche Markt- und Tafelfrucht Reifezeit: Ende Juni—Mitte 
Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Große Prinzessinkirsche (Lauermannskirsche). Sehr große, späte, 
bunte Knorpelkirsche. Reifezeit: Mitte Ende Juli. Lieferbar 

H h. B. 


Große schwarze Herzkirschs. Sehr schätzbare, große Kirsche für 
Tafel und Haushalt. Reifezeit: Ende Juni Mitte Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. P. B. 

Große schwarze Knorpclkirschc. Bekannte Knorpelkirsche von 
gutem, pikantem Geschmack. Reifezeit: Mitte-Ende Juli. 
Lieferbar als H. h. B. 


Hcdeltingcr Ricsenkirschc. Sehr große, vorzügliche, braunrote, fast 
schwarze Knorpclkirschc. Vorzügliche Sorte für Massenanbau 
und für Straßen. Reifezeit: Anfang Mitte Juli. Lieferbar als 

H. h. B. 


Schlesische Brautkirschc. Großfruchtige, gelbe Kirsche, findet stets 
flotten Absatz zu guten Preisen. Reifezeit: Mitte Ende Juni. 
Lieferbar als H. h. B. 


Schöne von Mancnhöhe. Sehr große, fast schwarze, glänzende Frucht, 
Herzkirsche I. Ranges. Reifezeit: Anfang Mitte Juli. Liefer- 

H. h. B. 


Schöne von Rocmont. Eine ausgezeichnete, sehr große, bunte Knor¬ 
pelkirsche, Tafelfrucht I. Ranges. Reifezeit: Mitte Ende Juli. 
Lieferbar als H. h. B. 



Schwarze spanische Knorpclkirschc. Ebenfalls eine sehr große, schöne 
Marktsorte von herrlichem Geschmack. Reifezeit: Ende Juli bis 
Anfang August. Lieferbar als H. h. B. 

Weiße spanische Knorpclkirschc. (Bigarreau blanc). Sehr gute Markt¬ 
sorte; süß, groß und von schöner Farbe. Reifezeit: Ende Juli 
bis Anfang August. Lieferbar als H. h. B. 

Werdcrschc frühe Herzkirschc. Mittelgroße, ^chr gute schwarze Herz¬ 
kirsche. Reifezeit: Anfang Mitte Juni. Lieferbar als H. h. B. 


Grofje lange Lotkirsche 

ist und bleibt die beste und einträglichste aller Sauerkirschen 
Jedem Garten- und Landbesitzer kann die Anpflanzung dieser Sorte 
nicht genug empfohlen werden. Als Buschbaum gepflanzt, trägt sie 
schon im zweiten Jahre und bringt von Jahr zu Jahr immer und 
immer steigende Erträge; durch ihre verlockenden Früchte von 
hochfeinem Geschmack findet diese Kirsche stets flotten Absatz 
Erträge von Mk. 1000. per Morgen ind keine Seltenheiten. Bei 
der Pflanzung nehme man die Reihenentfernung auf 1 Meter an 
in den Reihen pflanze man auf je A Meter einen Busch. 


Sauerkirschen. 


Große lange Lotkirsche (Doppelte Schattenamarelle) Sehr große, 
dunkelschwarzrote Weichsel, wohl eine der besten zum Ein¬ 
machen und besonders als Schattenkirsche für nördliche Mauern 
geeignet. Reifezeit : August- September Lieferbar als H. h. S. B. 

Gubens Ehre. Früheste aller Sauerkirschen Fleisch ist 
fest, gewürzt und v«m angenehmer Säure. Reifezeit: 
Ende Juni bis Mitte Juli. Lieferbar als H. h. B. 8. 

Kirchhcimcr Weichsel. Sehr spätblühend, Frucht mittelgroß, 
schwarzbraun. Regelmäßig und reichtragend. Sehr 
schätzbare Sorte. Reifezeit: August September. Liefer¬ 
bar als H. h. 8. B. 

Königin Hortense. Große und fruchtbare Halbweichsel, als 
Talclfrucht sehr beliebt. Markt- und Einmachefrucht 
ersten Ranges. Reifezeit: Anfang Mitte Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. S. B. 

Königlich: Anarcllc. Ganz vorzügliche, dunkelrote, haltbare große 
Frucht. Straßen-und Plantagen sorte. Beste Sauerkirsche zum 
Einmachen. Reifezeit: Ende juni -Mitte Juli. Lieferbar als 

H. h. B. S. 

Minister von Podbielski. Besitzt kräftigen Wuchs, starke Belau¬ 
bung und enorme Tragbarkeit. Früchte groß, dunkelrot, von 
feinem, süßsäuerlichem Geschmack. Ausgezeichnete Tafel- 
und Einmachefrucht. Reifezeit: Anfang Mitte August. Liefer¬ 
bar als H. h. B. S. 

Oslheimcr Weichsel. Allgemein bekannte, hochgeschätzte Weichsel. 
Trägt ganz vorzüglich in östlicher und nördlicher Lage am 
Spalier. Reifezeit: Mitte Ende Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Von der Natts (Doppelte Natte). Große, last schwarze Weichsel, 
sehr guter Straßenbaum. Reifezeit: Mitte Ende Juli Liefer¬ 
bar als H. h. B. 
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Pflaumen. Preise siehe Seite 65. 



Königin-Viktoria-Pflaume. 

Sehr großfrüchtig, rot Fleisch goldgelb, herrlich duftend, saftreich. Ausgezeichnete Tafelfrucht. Äußerst reicht ragend 
Reifezeit: Anfang August-Anfang September Lieferbar als H. h. P. B. 


Anna Spath. Ui e, rundgetornn r- t ;■ iiblam , ,-..ttu !,c I: 

zwetsclie. Sehr fruchtbar, verlangt aber warnten,feuchten Boden 
Reifezeit: Ende Septemb. Anfang Oktob. Lieferbar als H.h.B. 

Deutsche Hauszwetschc (Bauernptl.uimc) Beste -Her Pflaumen, 

schwarzblau, allgemein bekannt und hochgeschätzt. Meine 
Hauspflaumen sind nicht aus Ausläufern gewonnene Wild- 
stämme. sondern durch Veredelung mit Reisern von tragbaren 
Mutterbaumen regelrecht gezogene, besonders großfrüchtige. 
rcichtragende Stämme. Reifezeit: Ende September Anfang 
Oktober Lieferbar al H. h. B. 

Frankfurter Plirsich-Zwclsche Ar t , .etc l.ieln -:ht tiefbla 
reichtragend Reifezeit: Mitte Ende September. Lieferbar als 

H. h. 8. 

Frühe aus dem Bühlertal. Sehr empfehlenswert lur warmen, u - ckenen 
Boden, frühreifend, süß. dunkelblau. Reifezeit: Ende August. 
Lieferbar als H. h. B. 

Gelbe Eierpflauuu 

ten. Reifezeit: Ende Juli -Anfang August. Lieferbar als H. h 

Gelbe Mirabelle. Kleine gelbe, "dir delikate Frucht, .-rin Trocknen 
und Einniachen selir beliebt. Redezeit: Ende August Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

Großhcrzogzwctschc. t 1. Rail 

blauschwarz. Reifezeit: Ende September. Lieferbar als H. h. B. 

Große grüne Reineclaude. I .1 reicht ihre solle Güte in inniger Lage 
und in fruchtbarem Boden. Reifezeit: Anfang September. 
Lieterbar als H. h. B. 

italienische Zwetfdie (Diamant 

schwnrzblauc Frucht. Reichtragend und widerstandsfähig. 
Reifezeit: Mitte bis Epde September. Lieferbar ah H. h. B. 


Königspfiaumc von Tours. Köstliche Frucht, ziemlich groß, violett, 
Fleisch gelblich, saftreich, von gutem, süßweinigem Geschmack 
Reifezeit: Mitte Ende August. Lieferbar als H. h. B. 

Mirabelle vor. Metz. Eine ganz vorzügliche Frucht, gelb, ziemlich 
groß und von >c*hr zuckerigem Geschmack. Zum Einniachen 
''"v. :l- für die Tafel vorzüglich. Reifezeit: Ende August Mitte 
September Lieferbar als H. h. B. 

Mirabelle von Nancy. Besitzt dieselben Eigenschaften der vorbei 
gehenden, nur ist sie etwas später. Tafel- und Marktfrucht 
vorzii 'lii u zum Konservieren. Reifezeit: Ende August bi- Mitte 
September Lieferbar als H. h. B. 

Prmsens rote Reineclaude. Eine der empfehlenswertesten Reine¬ 
clauden für die Tafel und zum Einmachen. Frucht rotbraun 
delikat. Reifezeit: Ende Juli Mitte August Lieferbar als 

H. h B 

Schöne von Löwen. Schöne große, violette Frucht von angenehm 
süßem Geschmack. Reifezeit: Anfang August. Lieferbar als 
H. h. B. 

Spautdmg-Ptlaume. Der großen, grünen Reineclaude sehr ähnlich 
Reichtragend Reifezeit: Anfang September Lieferbar als 

H. h. B. 

The Czar. Wohl die früheste I ilaume. Fruchte purpurrot gefärbt 
wohlschmeckend, erscheinen zu Büscheln vereinigt in ver 
schwenderischer Fülle. Reifezeit: Anfang Mitte August Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

Wangcnhcims Frühzwctschc. Frucht saftig, mittelgroß, dunkelviolen 
gefärbt und sehr wohlschmeckend Gesuchte Tafel- und Markt* 
frucht. Reifezeit: Ende August-Mitte September Lieferbai 
ils H. h B 


1 Sortiment F. 1 Sortiment Ha. 1 Sortiment Hb. 

j Beste triihtragende Sorten Buschobst nach mei- 6 hochstämmige Obstbäume in besten 6 halbstämmige Obstbaume in besten i 

; v-Wahl: 2 Äpfel,2 Birnen,2 Kirschen, zusammen Sorten meiner M ahl* 2 Äpfel, 2 Birnen, Sorten meiner Wahl: 2 Äpfel, 2 Birnen, j 

l i Stück in guten Buschformen, für . G.-M. 11 2 Kirschen . G.-M. 20.- 2 Kirschen . G.-M. 14.50 5 
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Pfirsiche. Preise siehe Seite 65. 



Königin der Oöstgärten. 

Sehr große, herrliche Frucht. Der kräftig wachsende Baum trägt sehr reichlich, verlangt aber geschützten 
Standort und warme Lage. Reifezeit: Mitte September. Lieferbar als H. h. S. B. 


5 beste Pfirsiche nach meiner Wahl 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, in einjährigen Büschen nur.G.-M. 15.— 


Frühe Amsden (Amsden 
jaunc). Trägt große 
Mengen ausgezeichn. 
Früchte von ansehnl. 
Größe und köstlichem 
Geschmack. Früheste 
aller Pfirsichsorten 
Reifezeit: Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. S. B. 

Frühe Alexander. Sehr 
früh- u. reichtragend 
m.extr.groß.,schön ge¬ 
zeichneten Früchten. 
Reifezeit: Ende Juli 
bis Anfang August. 
Lieferbar als H. h. S. B. 

Frühe Bcatrice. Mittel¬ 
große, wohlschmek- 
kende, schöne Frucht, 
die ihrer frühen Reife 
wegen sehr zu emp¬ 
fehlen ist. Reifezeit: 
Filde Juli — Anfang 
August. Lieferbar als 
H. h. 8. B. 

Proskaucr Pfirsich. 

Frucht groß, purpur¬ 
rot mit gelb, saftreich, 
ehr t» har u. winter- 
hart. Reifezeit: Fnde 
Augusl Anfang Sept. 
Lieferbar als 8. P. 

Triumph. Neuere ameri¬ 
kanische Sorte, die 
wert ist, überall ange¬ 
pflanzt zu werden. 
Großfrüchtig, dunkel- 
rot, Fleisch goldgelb, 
saftig u. schmelzend. 
Baum äußerst reich- 
tragend, winterhart. 
Reifezeit .‘Mitte Ende 
Juli. Lieferbar als B. 



Aprikosen. 

Preise siehe Seite 65. 


Ambrosia. Sehr große, prachtvolle Tafel- und Marktfrucht, nicht 
empfindlich. Reifezeit: Mitte August. Lieferbar als H. h. S. B. 

Aprikose von Nancy (Pfirsich-Aprikose). Bekannte große, saftreiche 
Frucht, die nicht mehlig wird, trägt in jedem Boden gut und ist 
nicht empfindlich. Reifezeit: Ende Juli. Lieferbar als h. S. B. 

Deutsche runde Aprikose. Ganz besonders ertragreiche Lokalsorte aus 
dem Norden Deutschlands,außerordentlich fruchtbar, wiederstands¬ 
fähig und vor allem für die nördlichen Provinzen zu empfehlen. 
Frucht groß, rund, von vorzüglichem Wohlgeschmack. Reifezeit: 
Mitte August. Lieferbar als H. h. S. 8. 

Große frühe (Gros precoce). Große und frühe, saftreiche Frucht, nicht 
empfindlich. Ganz vorzüglich. Reifezeit: Mitte Ende Juli. Liefer¬ 
bar als S. B. 

Wahre große Frühaprikosc. Große, längliche, vorzügliche Frucht, beste 
für die Tafel. Der Baum wächst sehr kräftig und ist nicht empfind¬ 
lich. Reifezeit: Ende Juli—Anf .n : August. Lieferbar al H. h. S. B. 

Wcrdcr’sche frühe. In der Gegend von Werder sehr viel angebaut wegen 
ihrer großen Fruchtbarkeit und frühen Reife. Früchte sehr wohl¬ 
schmeckend. Reifezeit: Anfang Mitte August. Lieferbar als S. B. 


5 beste Aprikosen nach meiner Wahl 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, in einjährigen 
Büschen nur . .G.-M. 15 - 


: Bitte beachten Sie 


; Seite 73: Die Vorteile des Buschobstes. : 

♦ ♦ 

Seite 70: Die hohen Erträge durch Anpflan* ♦ 

zungder großen langen Lotkirsche. ♦ 

♦ ♦ 

l l 
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Die Vorteile des Buschobstes! 



uschobst trägt schon im /.weiten Jahre nachd.Pü .nzun 
uschobst brin »t tv elmaßige,alljährlich:- f| - -endo • : nie:», 
uschobst pflanzt jeder Liebhaber de- Zur: i r . der 
sich nicht mit dein umständlichen, zeitraubenden Formieren 
befassen will, wie dies bei dem übrigen Formobst unbedin . 
nötig ist. 

Buschobst wird wem, geschnitten, andern nur ,iu>ge- 
lichtet und einigermaßen in Form gehalten. 


Buschobst verb il d guten Beden, etwas geschützte Lage 
und Schutz gegen Hasenfraß durch Einzäunung. 

Buschobst kann ich meiner werten Kundschaft aus vor¬ 
stehenden Gründen sehr empfehlen. 

Buschobst liefere ich stets als ungezwungen wachsende 
Pyramide, nh aber als verpfuschten Formbaum. 

Buschobst liefere ich in solchen Sorten, die den Besitzer 
durch lachende Früchte erfreuen. 


♦*********** 


+■*-+ ♦♦♦♦♦♦♦ 


»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦4t 


♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦4--* ♦♦♦♦♦♦♦ 


Um meine werte Kundschaft mit der Qualität t.nd den Vorteilen des Buschoi ste bekannt zu machen, liefere ich das 

Sortiment F 

beste frülitragende Sorten Buschobst nach meiner Wahl: 2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschan, zusammen 6 Stück in guten Busch¬ 
formen, ausnahmsweise für G.-M. 11. 

Schattcnamardle (große lange Lotkirsche). »> Büsche G.-AV 9. (Beschreibung siehe Seite 70 unten!). 


444444*444444444 


♦♦4444♦♦♦♦♦♦♦♦4 4 4 4 t«444444444444444444444444444444+4444 


♦441444444444444>4444444444 


♦♦♦♦♦♦♦44444% 




Empfehlenswerte Fruchtsträucher 

und -ibsume. 


Jugleins 

regia 

(Walnüsse). 


Sehr empfehlensw. 
Sorte mit butter¬ 
weichem Kern. 
Starke Hochstämme 
1 Stück G.-M. 4 
bis G.-M. 6. 

10 Stück G.-M. 35. 
bb G.-At 55 


Grofjfrüchtige Haselnüsse (CoryttnAvelian-; 
Hallctchc Riesen Weiße Lamberts 

Hampels Zeller Lange Landsberger 

In kräftigen, gut bewurzelten Sträuchern 
l Stück G.-M. 2. 

10 Stück G.-M. 18. 100 Stück in 10 Sorten G.-AV 160 


Soibus aucuparia fructu dulci 

(Mährische süße Eberesche). 

Niedrige einjährige Pflanzen ..1 Stück G.-M. 1.75 

Hochstämme . . . . 1 ,, 3.50 

Halbstämme .... l 2.50 


Mespilus germanica (V peln. 


Amerikanische Rhscn-Mispel. 

Büsche .1 Stück G.-M. 1.75, 10 Stück G.-M. 16. 

Deutsche Mispel. 

Büsche.1 Stück G.-M. 1.75. 10 Stück G.-M. !6. 


Empfehlenswerte gro^Früchtige 
Quittensorten. 

Champion. Mecch’s Prolific. Apfel- und Birn-Quitte. 

Bi:- .he.1 Stück G.-M. 1 75. 10 Stück G.-M. 16. 


y M M l ' > ♦♦♦< ♦♦»•»»»♦♦♦ ♦♦♦< <■*********■**■*■'■ <*:>****-, + ***>***************.************************,*'*****.*,,*,,, ***''* 

Sortenbestimmungen. ♦ 

♦ Alljährlich gehen bei mir während und nach der Obs fern r im Herbst \iele kleine Sendungen ein. die Obstsorten enthalten, ♦ 

♦ für welche ich die richtigen Namen leststellen soll. Meist wird v< n jeder S< rte nur eine Frucht, die oftmals noch recht minder- t 

♦ wertig ist, eingesandt, unter der Voraussetzung. d l. der Fachmann nach sofort den richtigen Namen bezeichnen kann. Da ♦ 

♦ ehe Natur nicht nach Komm, ml" vorwärts schniU' . rul - ' auch <i i achte Ha !’! \<n e nein Baume stammend nicht ♦ 

♦ immer in der Ausbildung, Färbung usw. gleichen Schritt halten, . ch bei d-.-rartigen Fragen um gcfl. Einsendung von ♦ 

♦ drei verschiedenen Früchten und um Beifügung eines kleinen Zw- Auch müßte angegeben werden, ob diebetreffende ♦ 

♦ Frucht auf Hoch- oder Zwergstamm gevi igefäl re Mtei und derWuchs des Baumes ange- j 

♦ geben werden. Ein fri ch gepflanztei od r vi ide e i rüchte, erst nach der zweiten • der dritten • 

♦ Ernte kann ein Baum bei guter Pflege und flottem Wachstum normale Früchte bringen. ♦ 

Früchte werden nicht zurückgesandt. Alle Sendungen sind fran! nzuschicken J. C. Schmidt, Erfurt. ♦ 
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♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


Pflanzzeit: 

i August—September. : 


Erdbeeren. 

Allerbeste reich'ragendste Sorten. 


Pflanzzeit: 

August—September. 


b*. kommen mir Mitbewurzelte, pikierte Pflanzen zum Versand, die Qualität ist deshalb mit billig! .> »gebotenen Pflanzen, die einfach 

von der R; nke abgeschnitten werden, nicht zu vergleichen 



Herrliche Farbe! „HoChgenulj". (J. C. Schmidt.) Köstlicher Geschmack! 

Ei nen Hochgenuß im wahren Sinne des Wortes empfindet man l eim Verspeisen der Prüchte dieser prächtigen Ncuzüchtun.b denn 
sie besitzen einen Saftreichtum und ein Armin wie kein? andere großfrüchtigc Erdbeersorte. Dabei sind sie fest, groß, haben eine 
längliche Form und herrliche orangerote Farbe. Die Pflanze hat schönes, gesundes Laub, einen kräftigen Wuchs und ist sehr wider¬ 
standsfähig. Die Fruchtbarkeit läßt nichts zu wün-dicn übrig. 


Flandern. Eine ricsenfriichtige Erdbeere, die ab Hochtragendste Sorte zu bezeichnen ist Die Früchte besitzen schöne Färbung und 1 
feinen Oeschmack. 

von Hindenburg. Line neue, vorzügliche Sorte, die riesige, -ehr wohlschmeckende Fruchte von ganz dunkler Farbe bringt Sehr zu j 
empfehlen 

Vorstehende Sorlen: Ul Stück G M. 1 20. 100 Stück G.-.M 8 


Amerikanische Volltragendc. Ungeheure Fruchtbarkeit t die F n 
schaft, welche diese Sorte zu einer der empfehlenswertesten 
macht. Die Früchte sind mittelgroß, dunkelrot und haben 
einen guten Geschmack. 

Konsum. Eine Konsum-orte für den Gr l -d ul. !■ u'l*c pracluii 
lebhaft karminrot; Heisch lebhaft rot. schmelzend sehr saft- 
reich und fein gewürzt. Die Frucht ist fest und eignet sich 
vorzüglich zum Versand. Reichtragend. 

Lucida perfecta. Vorzügliche, spätreitende Sorte Frucht groß, 
regelmäßig rund, orangerosa, die hervorstehenden Samen braun¬ 
rot. Fleisch weiß, siiß, von etwas weinsäueiliehen»,ausgezeichnet 
gcwiirzlinftem Geschmack. Die beste Erdbeere zum Einmachen 

Rotkäppchen. 

Reichtragend, wohlschmeckend. 

Deutsch-Evern. \ußerst frühreitViul. -ehr frucluh.u. Fruchte mittcF 
groß, wohlschmeckend. Fleisch fest, gute Sorte für Versand 

Jucunda. Reichtragend, großfrüchtig. aromatisch. 

Rheingold. Eine Schau- und Paradefruclit I. Range.- von glan.ciul 
roter Farbe. Fleisch lebhaft rot gefärbt, sehr saftreich schmel¬ 
zend und hochfein gewürzt. Frucht fest, frühreifend Sehr 
teichtragend. 

Späte von Leopoldshall. Wertvolle spütreilendc Erdbeere Fruchte 
groß, schön rot gefärbt. Sehr reichtragend und lange Zeit eine 
Menge köstlicher aromatischer Früchte liefernd. 

Laxtons Noble. Frühe Sorte I. Ranges fm Tafel und Großzucht! 
Sic ist ausgezeichnet im Geschmack, von leuchtend roter Fär¬ 
bung, überaus rcichtragend, sehr widerstandsfähig und ganz 
besonders gut zum Treiben geeignet. Bekannteste und be leb¬ 
teste aller großfrüchtigcn Erdbeeren 


Weide Ananas. Eine der feinschmeckendstcn und gewürzreichsten 
Erdbeeren! Erricht mittelgroß, weiß. Fleisch schmelzend, süß, I 
gewürzreich. Viel tragend und frühreifend. Von Feinschmeckern 
hochgeschätzt. 

König Albert von Sachsen. Mittelfrühe, feine, ungemein wohl¬ 
schmeckende Sorte. Fruchte von außerordentlicher Größe und 
unregelmäßiger Form. Geschmack und Aroma sind köstlich.! 
Eine der beliebtesten Erdbeeren und entschieden eine der ] 
besten Sorten für den Massenanbau. 

Aprikose. Frucht groß, karmoisinrot. Fleisch rosa, schmelzend, I 
saftig mit sehr hervortretendem Aprikosengeschmack. Diese 
Sorte reift sehr früh und ist sehr tragbar. 

Kaisers Sämling. Große, hochfeine, gewürzte Frucht. Reichtragende I 
Sorte. 

Königin louise. Diese Sorte reift >elu früh und erreicht die doppelte j 
!>b di eifache Größe der Laxtons Noble. Die Früchte sind schön 1 
(Uinkelkarmin gefärbt, besitzen ein hervorragendes Aroma, I 
ind sehr Miß, lange haltbar und daher für den Transport gut j 
geeignet. Diese neue Einführung zeichnet sich durch enorme ( 
Erträge ganz besonders aus. 

Sieger. Frucht hellrot, sehr groß, rundlich, wohlschmeckend. Reich- { 
tragende, frühreifende Sorte, die aUgem.angcpflauzt werden sollte 

St. Joseph. Die erste, tatsächlich öftertragende großfruchtige Erd- j! 
beere. Trägt ununterbrochen vom Mai bis zum Eintritt des ; 
Frostes reichlich dunkelrote, saftige, erstklassige Früchte von 
ansehnlicher Größe (viele 30 bis 35 mm im Durchmesser). Die 
Blätter sind rund und dunkelgrün, die Fruchtstiele gebogen, und«, 
empfiehlt sich daher die Anwendung sogenannter Erdbcerhaltcr. j 

Weserruhm. Sehr reichtragend,alljährlich 2 Ernten bringend, Früchte . 
groß, tiefrot, festfleischig, sehr wohlschmeckend 


Vorstehende Sorten: 10 Stuck ü.-.M. 1 . 100 Stuck G.-.M. 6. . 1000 Stiick G.-.M 55. 






♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦« 






Monats- oder immertragende Erdbeeren. 

Verbesserte rote ohne Ranken t StUck Q . M , l00 st(lck 0 .. M . 6.- : 

Verbesserte wciOe ohne Ranken > ♦ 


4*4 * 4444 * 444444444-4 44444444444444444 ♦ 


444444444 * 4444«4444 


*« + ** * 444444 « 4 44 « 4444444444*4444 4 44444 « 444 « 444444 « 4 - 4444 « 444 *«*« 
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Stachelbeeren. 

Freie, sonnige Lage, in welcher die Früchte früher verbrauchsfähig, süßer und schmackhafter werden, ist der schattigen Lage 
entschieden vorzuziehen. Der Boden soll im Herbst vor der Pflanzung gut gedüngt und tief gegraben werden oder gepflügt sein und 
soll die Pflanzung möglichst im Herbst, mindestens aber im zeitigen Frühjahr vorgenommen werden, da Stachelbeeren bekanntlich sehr 
früh in Vegetation treten. 

Die Pflanzweite richtet sich nach der Beschaffenheit des Bodens und kann die Reihenentfernung IV-, bis 2 Meter betragen, während 
in den Reihen I Meter weit gepflanzt wird. Vor de n Pflanzen schneide man die bei dem Ausgraben des Strauches beschädigten 
Hauptwurzeln etwas zurück und achte darauf, da die Schnittfläche nach unten kommt. Auch schneidet man die Hauptzweige der 
Pflanze um ca. V 3 ihrer Länge zurück. 





Ein Feld mit 25000 hochstämmigen Stachel- und Johannisbeeren. 

Hochstärrtrnige Stacfliel- und Johannisbeeren 

besitzen einen ganz besonderen Zierwert und sollten in keinem Garten fehlen; sie eignen sich auch auf passendem Standort ganz 


vorzüglich für Rasenplätze und stellen dort, mit Fru 

Hochstämmige Stachelbeeren in besten Sorten meiner Wahl 

1 Stück G.-M. 2.25, lOSti.ck G.-M. 20.—, 100 Stück G.-M. 180. 
Halbstämmigc Stachelbeeren in besten Sorten meiner Wahl 

1 Stück G.-M. 1.50, 10 Stück G.-M. 12.50, 100 Stück G.-M. 100.— 


Stachelbeeren. Beste gelb-, grün-, rot- und weißfriiehtige Sorten 
meiner Wahl, kräftige, zweijährige Sträucher 

I Stück G.-M. -.75, 100 Stück G.-M. 69- 


beladen, den schönsten Zierbaum n den Schatten 

Hochstämmige Johannisbeeren in besten Sorten meiner Wahl 

1 Stück G.-M. 2.25, 10 Stück G.-M. 20.-, 100 Stück G.-M. 180.- 
Halbsiämmigc Johannisbeeren in besten Sorten meiner Wahl 

1 Stück G.-M. 1.50, 10 Stück G.-M. 12.50, 100 Stück G.-M. 100,— 


Amerikanische Gebirg3-Slachclbeere. Die beste Stachelbeere zu 
Marmeladen und zur Weinbercitiuii. 

10 Stück G.-M. 7. . 100 Stück G.-M. 60 - 


J©oannisbeererg B 

Kräftige zweijährige Pflanzen. 

Die Johannisbeere gedeiht fast in jedem Boden und jeder Lage, selbst auf Höhen, wo keine Obstbäume mehr gezogen werden 
können. Die beste Form der Johannisbeere für die Massenzucht ist die Busch- oder Straucliform. Man pflanzt dieselben je nach Boden¬ 
verhältnis in gegenseitigem Abstand von 1 x 1 */« Meter. Im übrigen ist die Kultur der Johannisbeere dieselbe wie die der Stachelbeere. 


1 der heute stetig wachsenden Obstwcmkelterci sind die F 
Anpflanzung sehr raten, zumal auch bei diesem Beerenstrauch d e 

Neu! Riesen von Boscoop. Vorzügliche, großfrüchtige, schwarze 
Johannisbeere. Bei der Weinbereitung unentbehrlich zur Er¬ 
zielung einer prächtigen Farbe. 

I Stück G.-M. —.50, 10 Stück G.-M. 4.50 

Holländische rote. (Synonyme Sorten: Prinz Albert, Göppcrts Kirsch- 
Johannisbeere, Long bünched red, Rivers late red, Vcrrierc rouge.) 

Die großfrüchtigste aller Sorten. Zur Weinbereitung vorzüglich. 

1 Stück G.-M. —.50, 10 Stück G.-M. 4.50, 100 Stück G.-M. 40.- 

Fays prolific. Eine der reichtragendsten und langtraubigsten aller 
bis jetzt in den Handel gebrachten Johannisbeeren. Der Er¬ 
trag ist riesig und die Frucht sehr gesucht für die Tafel und 
zur Weinbereitung. Feinste Dessertfrucht. 

Vorstehende Sorten in kräftigen, gutbewurzelten Sträuchern: 1 


der Johannisbeere immer gesucht und kann ich daher zur 
Ernten alljährlich sichere und lohnende sind. 

Große rote Kirsch-, sehr großfrüchtig, muß aber einen sonnigen Platz 
haben, da sonst die Früchte sauer bleibendst dann aber vorzügl. 

Große rote von Versailles, die beste Sorte zur Weinbereitung. 

Große weiße Kirsch-, das Gegenstück zur roten Kirsch. 

Holländische weiße. (Synonyme Sorte: Wcrdersche weiße.) Große 
weiße Tafel- und Marktfrucht. 

Lee’s schwarze, reichtragende. Eine der besten schwarzen Johannis¬ 
beeren, welche besonders zur Weinbereitung sehr gute Eigen¬ 
schaften besitzt. Diese Sorte trägt ganz riesig große Beeren, 
weiche mit den größten Kirsch-Johannisbeeren wetteifern und 
ein vorzügliches Aroma besitzen. 

Versailles blanc. Feinste Dessertfrucht. Sehr großfrüchtig. weiß. 

Weiße Champagner, ganz besonders zur Weinbereitung geeignet. 

Stück G.-M. - .45, 10 Stück G.-M. 4.-, 100 Stück O -M. 36.— 
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Himbeeren» 

Bes t*, bewährte Sorten. 

/lir Baldl tlUl (> f Himbeeren s{ nd fia ch dem Pflanzen hundhocfi über 
—---— — der Erde abzuscii neiden und gut mit lirde anzuhäufeln. 

Der Himbeerstrauch gedeiht überall, doch liebt er einen mehr schweren, kräftigen und frischen Boden, der nicht zu leicht austrocknet, 
als einen leichten, heißen oder trockenen Ilaibschattige, sogar -chattige Lagen sind günstig; für Gebirgsgegenden in er besonders zu 
empfehlen, wo er an schattigen Bergabhangen in nördlicher oder etlicher I «tgt* recht gut gedeiht. Pflanzweite in Gärten 1 m auseinander, 
zur Massenauzucht pflanzt man die Reihen 2 in entfernt und in den Reihen je nach der Bodenbeschaffenheit 5') bis 80 cm 



'iobath-Himbcerc. Nach eigener, eingehender und gev l—cnhafUi 
Beobachtung empfehle ich diese rotfrüchtigc Sorte als dis 

ertragreichste, wohlschmeckendste und widerstandsfähigste Zu- 
kunttshimbeere. Kein Gartenbesitzer darf versäumen, ich da 
Goliath-Himbeere anzuschaffen. Für Massenkultur sehr zu 
empfehlen. 

I Stück G.-M 30. 10 Stück G.-M 2.75, 100 Stuck G W. 24 

Shafters Colossal. Bronibeerarti e >chwai /.rote Himbeere Lim* 
Hinibeerhybride, welche keine Ausläufer bildet. Auch i-t 
vollständig wlnterhart und widerstandsfähig, kommt in jedem 
Boden fort. 

I Stück G.-M 75. 10 Stück G.-M 6 50. 100 Stück G.-M. 60 


Superlativ. Sehr groß, dunkelrot. sehr ertragreich. Line vorzügliche 
neuere amerikanische Sorte. Feine und schöne Tafelfrucht, für 
den Massenanbau zu empfehlen 

Caroline. Goldgelb, reichtragend, vorzügliche Sorte. 

Fastolt. Hat sich als beste, immertragende bewahrt. Line be¬ 
kannte, vorzügliche rote Sorte. 

Marlborough. Karmesinrot, sehr reichtragend 


Vorstehende Sorten: 

1 Stück G M .30, 10 StilCk G.-M. 2 75, 100 Stück G.-M 24 


1 Sortiment Hi.» 

enthaltend 15 Himbeeren in großfrüchtigsten Sorten für Rohgenuß, Saft-, Gelee- und Marmel ukn-Bereitung G.-M, 4. 


Brombeeren. 


Bit 1e heile h len f Brombeeren nach dem Pflanzen band hoch über 
—— ——- der Erde zuruchschneiden, mit Erde anhiiufcln. 


Taylor. Line der größten Brombeeren, sehr ertragreich und hart. 
Frucht ohne Kern, saftig und wohlschmeckend. 

Wilsons Junior. Frühe, sein grol l nichtige Sorte Die l.ibr d. . 
Beeren ist ein glanzendes, tiefes Schwarz. Fruchte wohl¬ 
schmeckend und Miß, als beste und ertragreichste Marktsorte 
hochgeschätzt. 


Lucrctia. Die sogenannte Taubeere, harte, gesunde und ertragreiche 
Sorte. Frucht sehr groß, zart, süß, ohne harten Kern. Für 
Topfkultur besonders geeignet. 

Rathbun. Diese außerordentlich reichtragende und frühreifende Sorte 
bringt große, schwarze, festfleischige und daher gut für den 
Versand geeignete Früchte. 


Neuere Brombeere ..Theodor Reimers“. Seht starkwac sei I« Sorl lieber I Die Frucht ist glänzend schwarz 

und von angenehmem Geschmack. 


VoMfehende Porten: I Stück G.-M. 75. in Stück G.-M 6.50. 100 Stück G.-M 60 

















77 


•J. C. Schmidt, Erfurt. Telcgramniwort: Blumenschmidt. 







Ziergehölze. 


Onrtennnlage mit Teich tind Springbrunnen, aiisgeführt durch .1 C. Schmidt, Erfurt 



|,a 

m.:'"* - 'v.Mi 




m 

m 

m 

9§ 

m 

m 

c!§ 

a§ 

c?§ 


Solitär- und Zierbäume, 

[Hoch- und Halbstämme in besten Sorten meiner Wahl 


Stuck G.-M. 5 . 10 Stück G -M »5. 


T rauer bäume. 


Trauerbirken, Trauerbuc len. Trauerweiden, Trau:rulmcn 


I Stuck G 6 . 10 Stück G.-M. 53 


Ziergehölze für Vogelschutz. 

[Jeder Gartenbesitzer beschütze die gefiederten Sänger, welche ihn so oft erfreuen und im Kampfe ge^eu die 
stützen, durch Anpflanzung geeigneter Sträucher. Durch die dichte Verzweigung sowie das üppige Blattwerk 

die wertvollen Früchte im Wir.tcr nd 


schädlichen Insekten unter- 
im Sommer und teils durch 
10 beste Sorten G.-M 12 


Solitärstraucher. 

Sehr gut zu verwenden als Einzelpflanzen auf Rasenflächen und son^t an beliebten Punkten 10 starke Sträucher G -M 18 


Decksträucher. 

1 lochwachsende Sorten, besonders geeignet zum Verdecken unschöner Aussichten. Wände, Gebäude usw. 10Stück G -M 1° 


Vorsträucher. 


Infolge des niedrigen, gleichmäßigen Wüchse-; zur Einfassung und Flankierun: von Wegen sowie zur Vcmflanzun » vor größeren fiehoj, 
[gruppen sehr gut verwendbar ....... ... ", |0 Stück G -M 12 


Schatten sträuch er. 


Gedeihen auch an weniger günstigem Standort, sie sollten unter hohen Bäumen und an Nordsei 
Ganz besonders zu empfehlen 


teil viel mehr als bisher angepflanzt werden 
. 10 Stück G.-M. 12 


Ziersträucher, 


welche von den Bienen mit Vorliebe beflogen werden 


10 Stück G.-M. 12 



Wem die Zeit und die Erfahrung fehlt, 


: bestimmte gute Obst>orten auszuwahleu, oder wem die> zu umständlich ist, der überlasse mir die Auswahl vertrauensvoll und 
• bestelle nachstehend angebotene Sortimente, welche gewissenhaft zusammengestellt werden und nur beste Sorten enthalten 
: Zahlreiche Anerkennungsschreiben, die mit ailiähriieh , gelten. beweisen, daß diese Zusammenstellungen allen Anforderungen 
: vollauf gerecht werden und daß besonder i;,- Be>itzcr kleinerer (.arten ihren Bedarf in Obstbaumen und Beerensträuchern 


: 

: Sortiment Ha.: 6 hochstämmige Obstbäumt in besten Sorten meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen. 2 Kirschen) ... G -M. 20 

♦ Sortiment Hb.: 6 halbstämmige Obstbäume in besten Sorten meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen). 14 50 

♦ Sortiment F.: 6 beste frühtrag. Sorten Buschobst nach meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kir iten) in guten Buschformen . 11 


: Sortiment Z.: 18 extra großfruchtige Beerensträucher OiStuck Himbeeren,»'» Stück Johannisbeeren,(JStück Stachelbeeren). 
I beste Sorten für den Gelderwerb. Alle 18 Stück. 

: Sortiment Hi.: 15 Himbeeren in vorzüglichsten, großfrüchtigsten Sorten für Rohgenuß-, Satt-, Gelee-und s armeladen- 
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Schlingpflanzen für das freie Land. 



mmm 

&*. >«. 
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Ampelopsis quinquefolia (Wilder Wein),ge¬ 
wöhnliche Jungfernrebe. 

1 Stück G.-M. .75 

10 .. „ 7.— 


,, Veitchi, heftet sich von selbst an die 
Wände. 1 Stück G.-M. 2.50 

10 22 .- 


Aristolochia macrophyila (Sipho),großblätt- 
riger Pfeifenstrauch. Starke Pflanzen. 

1 Stück G.-M. 5.— 
10 „ 45. - 


Bignonia (Trompctenblume) 

„ speciosa flava, gelbblühend, schön 
rankend Zweijährige Pflanzen. 

1 Stück G.-M. 5. - 
10 „ „ 45. 


„ speciosa rubra, rotblühend, sehr schön. 
Zweijährige Pflanzen. 

1 Stück G.-M. 5.— 
10 ,, 45- 


Caprifolium (Geißblatt) 

,, coccineum, scharlachrotes Geißblatt. 
Extra stark. 1 Stück G.-M. 5. 


flavum novum, gelbes Geißblatt. Extra 
stark. 1 Stück G.-M. 5.— 


hortense, Jelängerjelieber, bekannte 
wohlriechende Art. Extra stark. 

1 Stück G.-M. 5. 


Clematis, extra großblumige Prachtsorten. 

1 Stück G.-M. 4 
10 „ „ 35- 


Glycine sinensis (Wistaria sinensis), in 
blauen Trauben blühend. 

1 Stück G.-M. 5.- 
10 „ 45- 


Hcdera Helix, großblättriger Efeu in Töpfen 
1 Stück G.-M. 2.- 
10 „ „ 15.— 


„ hibernica, sehr kleinblättrig. 

1 Stück G.-M. 2- 
10 ., „ 15- 


Polygonum baldschuanicum. 

1 Stück G.-M. 5.— 
10 „ 45- 


Landhaus mit Ampelopsis-Veitchi bekleidet. 


H ecke n pf I an sse n. 

Pflanzweite 10—15 cm. 

Den besten Zaun erhält man durch Pflanzung von doppelten .v.v. Reihen im Verband. 


Crataegus oxyacantha (Weißdorn) L.Eg<LasfcB*<U8Trx vulgäre (Gemeiner Liguster). 


100 Stück G.-M. 7.50 


100 Stück G.-M. 12 


Carpinus BetuSuc (Hainbuche). 

Bildet vorzügliche Hecken .100 Stück G.-M. 8.— 


Rosa rubiginosa (Schottische Zaunrose). 

Mit wohlriechendem Laub, ausgezeichnete HeckenpfU nze. 
Pflanzweite 10 cm. 1 jähr. 100 St. G.-M. 8. , 1000 St. G.-M. 70- 


4*1444444 ♦ ♦ «-♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦* +4 4-4+4 44 4444444444 4 44-44-44-44-4 4-44-44-44+4*4 
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: Bitte beachten Sie • 
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: 
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Seite 73: Die Vorteile des Buschobstes. 

Seite 70: Die hohen Erträge durch Anpflanzung der großen langen Lotkirsche. 
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j. c. Schmidt, Erfurt- Telegrammwort: Blumenschmidt 


7‘J 



Meine Rosen, die ich aut großen Flächen alljährlich zu Hunderttausenden kultiviere, bilden eine Sehenswürdigkeit Erfurts 
Als Spezialität meines ausgedehnten Geschäfts steht diese Abteilung unter besonderer Leitung; die Erzeugnisse erfreuen sich des 
besten Rufes im In- und Auslände, was mir in vielen freiwilligen Anerkennungen bestätigt wird. Durch intensive und sachgemäße 
dich, meinen werten Abnehmern mit bester nd 






*«»«»«♦*« 4»«»»*444444444444 4 


\ Im Interesse gewissenhafter Erledigung <ler Aufträge bitte ich, alle Bestellungen mit vorgeschriebenen Sorten 

• möglichst frühzeitig einzusenden. Dieselben werden dann reserviert und rechtzeitig zum 1 irsand gebracht. 

; Bei der starken Nachfrage, welche alljährlich nach meinen Rosen herrscht, wird es mir später nicht immer 
: möglich sein, edle Wünsche meiner geehrten Kunden zu erfüllen und alle vorgeschriebenen Sorten liefern zu 
: können. Kür etwa vergriffene Sorten oder solche, die ich nicht führe, werde ich mir erlauben, gleichwertige oder 

i bessere für den gleichen Geldwert zu geben, wenn solches nicht von dem Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 

♦ 

4j444 44 44**44*********4*4**44 44 44 44 44**4*4*44*4*4*4 44***4 44 44 44 44*4*******4 44*4*4**44**4 4 44*****4***4.44******4« ♦♦♦♦♦♦♦♦ 44*44444 ** ♦♦♦♦♦♦< 


, Oer Versand 

der Rosen erfolgt in der Reihenfolge des Einganges der Aufträge im Frühjahr (Marz bis Mai), wie e> die Witterung erlaubt; 1111 
Herbst vom Oktober ab bis zum Eintritt stärkerer Fröste. Sollte der Fall eintreten, daß Rosen unterwegs von der Kälte so über¬ 
rascht werden, daß der Frost in den Ballen dringt, so ist es unbedingt notwendig, den Ballen unausgepackt in einem frostfreien 
Raume bei 1 bis 3 Grad Celsius Wärme langsam auftauen zu lassen. Erst wenn — nach etwa I 0 Tagen- der Frost herausgezogen 
ist, darf mit dem Auspacken begonnen werden. Hierauf taucht man die Wurzeln in einen dicken Lehmbrei und schlägt die 
ganzen Pflanzen (Krone, Stamm und Wurzeln) an geschützter Stelle des Gartens ein, bis die Witterung zum Pflanzen günstig ist 


Die Pflanzung. 

Alle Rosen können Im Herbst gepflanzt werden, sofern es sich nicht um sehr nassen Buden handelt. Hierbei werden sie 
handhoch über den Wurzeln zurückgeschnitten und mit Erde angehäufelt. Letztere wird erst im April entfernt, wenn die jungen 
Triebe etwa 2 cm lang sind. Dies gilt auch von der Frühjahrspflanzung. 

Wenn Hochstämme erst im zeitigen Frühjahr gepflanzt werden, so bindet man die Stämme etwa l-l Tage flach nieder und bedeckt 
«lie ganze Pflanze mit Erde. Wenn sich Triebe zeigen, richtet man dann die Stämme an einem trüben, regnerischen Tage hoch. 

Gutes, üppiges Wachstum hängt nächst dem Ankauf guter Qualität und günstiger Witterungs- und Bodenverhältnisse nur von 
der richtigen Behandlung und Pflege, „also nur von dem Rosenfreund selbst ab“. Es wird hierin aus verschiedenen Gründen am meisten 
gesündigt und ein Fehlschlagen oft dem Rosenzüchter zur Last gelegt. Eine Verpflichtung für das weitere Gedeihen gelieferter Rosen 
kann ich daher nicht übernehmen worin mir auch eder Billigdenkcnde beipflichten wird Eine ausführliche Kulturanieitung wird 
jeder Sendung beigefügt. 


/.um Versand gelangen ausnahmslos kräftige, gut bewurzelte Exemplare. 

Hochstämmige Rosen. Halbhochstämmige Rosen. 

I Stück G.-M. 6. - I Stück G.-M. 4 59 

Bei Rosensorten, die auch in Hoch- bzw. Halbstammform lieferbar sind, ist das durch H. bzw. h. angegeben. 


Vorteilhaftes Angebot. 

G.-M. 

10 hochstämmige Rosen, beste Sorten meiner Wahl 55. 

10 halbstämmige Rosen, beste Sorten meiner Wahl 40. 

10 Remontantrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Lnmlpflnii7.cn . . . 7.50 

20 Remontantrosen, beste Sorten meinet Wahl, niedrige 

Landpflanzen.14.50 

30 Remontantrosen, Lcstc Sorten meiner Wahl, niedrige 
Landpflanzen. .21. 

10 'reerosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige Land¬ 
pflanzen . . . .10 — 

10 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 
Landpflanzen..7.50 

20 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpllanzen.14.50 

30 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 
Landpflanzen..21. 

10 winterharte Rosen zum Vorpflanzen vor Gehölz¬ 
gruppen, beste Sorten meiner Wahl, niedr.Landpllanzen 9. 

■ 4 ,♦♦♦ 4 * 4 * 4 *« 44 »*** 4444 , 44 * 444444 «*»*»*«****» 4444 .. 44 » 4 * 4 » 44 , 4 *»**< 
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Rosensortimente. i 

g.-m. : 

10 Polyantharosen, beste Sorten meiner Wahl n edrige ; 

Landpflanzen .... ... . . . . 9.— $ 

10 Moosrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige Land- t 

pflanzen. .11— ♦ 

10 Schlingrosen. beste Sorten meiner Wahl, niedrige Land- ♦ 

pflanzen .11— J 

20 Schlingros n. 1 1 :l Sorten meiner Wahl, niedrige Land- ♦ 

pflanzen. 20. ♦ 

10 Rosa lutea (Pernetina), beste Sorten meiner Wahl. 

niedrige Landpflanzen . .... . 9.— ♦ 

11) Ros tig a. rot- und weißblühende Rosenapfel. Früchte * 

zum Einmachen, niedrige Landpflanzen.10. ♦ 

Hochstämmige Martchal Niel, schönste Rose für Gewächs- • 

hättser usw.1 Stück G.-M.-7.— bis 8.— ♦ 

rrauerrosen, beste Sorten meiner Wahl 1 

I Stück G.-M. 7 — bis 8.- ♦ 

Topfrosen, beste Sorten zum Treiben im Zimmer und 

Gewächshaus l Stück G.-M. 2. 10 Stück 18.-- ♦ 

♦ 
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<J. C. Schmidt, Erfurt« Telegramm wort: BBumenschmidt 



J. G. Schmidts Rosen 

auf der Rosenschau des Vereins deutscher Rosenfreunde am 6 . und 7. September 1924 in Erfurt. 


Beste Rosen-^euheiten der letzten »Jahre 


: : 

4 ABäemeueste 

Polya^thairose Zwerg-Rubm 

4 (J.C. Schmidt 1923). 4 

4 4 

4 Die Farbe dieser neuen Polyantharose, ein leuchtendes j 
4 Rubinrot, entspricht genau der der Kletterrose Rubin. Die 4 

♦ Rose hat einen kräftigen Wuchs, sie verzweigt sich gut. 4 

♦ Höhe 20—30cm, daher zu Einfassungen vorzüglich geeignet. ♦ 

l Der Blütenflor ist ungeheuer reich und hält bis zum Ein- 4 
| tritt des Frostes an. Auch als dankbarblühende Topfpflanze 4 
4 sehr zu empfehlen. 

1 Niedrige Veredlungen in Töpfen, soweit Vorrat reicht, l 
j 1 Stück G.-M. 3.50 

4 Niedrige veredelte kräftige Landpflanzen 1 Stück G.-M. 3. - 4 

t 4 

♦♦♦♦♦♦ ++ ♦ ♦♦♦♦♦ ♦ +> + «++«*« 


740a Gorgeouß (Teehybride 1916). Blumen sehr groß, gut ge- 

füllt und haltbar, orangegclb, kupfriggelb angehaucht pfianxT 
mit rötlichen Adern. Sehr schöne Farbe. Der Wuchs istn<*ü 
ist aufrecht und kräftig. Das Laub hält sich gesund. G.-M. 
Reichblühend, daher gute Gruppensorte. 1 . 

Hochstämme 1 Stück G.-M. 7. 

768a Mad. Bulicrfly (Teehybride 1918). Sport der älteren Sorte 
„Ophelia". Die Blumen sind noch schöner in Form und 
Farbe wie,b.d.Stammsorte. D. Farbe ist hcllkupfrigorange 
in. leicht, rosa Schein. Ausgezeichnet f. Schnitt u. Gruppen 1.25 

782 Miß E.C.van Rossem (Teehybride 1919). Diese Rose ist das 
Ideal einer niedr. bleibend. Gruppenrose. Die Blumen sind 
mittelgroß, leicht gefüllt und von tiefschwarzroter Farbe. 

Die Pflanze ist den ganz. Sommer wie in. Blumen übersät. 

Das Laub ist krankheitsfrei. Sehr zu empfehlende Sorte. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 10. 1.20 

783 Mrs. Henry Morse (Teehybride 1921). Sehr empfehlenswerte 
Rose. Die Blumen sind gut gefüllt u. stehen auf langen, 
kräftig. Stielen. Die Farbe ist glänzend rosa in.zinnoberrot 
schatt. Halbgeüffn.sind d.Blumen wunderschön u.haltbar 1.25 

Hochstämme 1 Stück G.-M. 7. 


Nr. 

99 


713 

714 

715 

719 

723 

724 


727 a 

728 a 

730 

734 

737 


Emden (Remontantrose 1915). Prachtrose, gleicht 
im Wuchs, Holz und Ölumenform der „Frau pil.-inx 
Karl Druschki". Die Farbe ist rein dunkel- iStn«-k 
karminrosa. Wuchs kräftig und aufrecht. Sehr 

reichblühend. Gruppenrose. 1. 

Höchst. 1 St. G.-M. 6.—, Halbst. 1 St. G.-M. 4.50 
Charles K, Douglas (Teehybride 1919). Blumen 
kräftig aufrechtstehend, leuchtend scharlach¬ 
rot, samtartig karmoisin schattiert.1.— 

Columbia (Teehybride 1920). Kräftiger, auf¬ 
rechter Wuchs. Blumen groß, gut gefüllt, 

brillantrosa. Treibrose.2. 

Clevoland II (Teehybride 1916). Empfehlenswerte 
Schnittrose von kupfriggelber Farbe. DerWuchs 
ist kräftig, gut verzweigt, hat schönes, gesundes 

Laub. 1.25 

Deutsche Hoffnung (Teehybride 1920). Hell¬ 
aprikosengelb, langstielig, großblumig .... 1.25 

Etoile de Hollande (Teehybride 1919). Sehr emp¬ 
fehlenswerte Rose. Die Blumen sind von edle« 

Form, sie besitzen dunkelblutrote Farbe und 
guten Geruch. Die Pflanze wächst kräftig, hält 
sich gesund und ist sehr reichblühend .... 1.25 

Eduard Behrens (Teehybride 1921). Sehr beach¬ 
tenswerte Rose in bezug auf Form u. Farbe. Die 
Blumen sind groß bis sehr groß, kugelig. Die 
äußeren Blumenblätter sind etwas zurückgelegt 
Die Farbe ist rein blutrot mit feurigem Schein. 

recht haltbar, nicht verblauend.1.25 

Frau Luise Kiese (Teehybride 1921). Blume groß, 
gut gefüllt, elfenbeingelb, Grund goldgelb . . 2. 

Freiburg II (Teehybride 1917). Pfirsichrosa, auf¬ 
rechtwachsend, reichblühend. 1. - 

Flochstämme 1 Stück G.-M. 7. 
Fliegcrhcld BoelcUe (Teehybride 1920). Edel¬ 
gebaute Knospen, herrl. Schnittsorte. Nanking¬ 
gelb, Mitte rötlichgelb. 1. 

Höchst. 1 St. G.-M. 6.—, Halbst. 1 St. G.-M. 4.50 
Frau Hedwig Wagner (Teehybride 1919). Wuchs 
kräftig, Blumen zentifoüenrosa, gut gefüllt, 
Knospen sehr lang und spitz. Schnittrose . . 1.25 

Gruß an Schlesien (Teehybride 1921). Blume 
groß, spitze Form, rein karminrot.1.25 



Nr. 783. Mrs. Henry Moi*e (Techybride 1921). 

























.J. C. Schmidt, Erfurt. Telegramm wort: Biumenschmidt 


8t 


N.\> «Ir. 

Roscn-Ncuheiten (Fortsetzung). I.aml 

Nr. nimnz. 

784 Nelly Vcrschuren (Teehybride 11)18). Blumen grob, gut <■ ii. 
gefüllt, edel in Form und Haltung. Hellgelb bis sonnen 
gelb. Reichblüh. Niedr. Landpflanzen 10 St. G.-M. 10 2 


Sorten-Verzeichnis. 

Bn Sorten, die auch in Hoih- oder Halbstummen 
lieferbar sind, ist dies durch //. bzw, h. angegeben. 
Preise siehe Seite 79. 


788a Preußen (Teehybride 1920) Blumen groß, gefüllt, edel 

gebaut. Reindunkelrot, dankbar blühend . 1.25 

791 Rübezahl (Teehybride 1918). Kräftig wachsend und hart. 

Farbe samtigscharlachpurpur■. Gute Schnittrose . . . 1.25 

Hochs“ mme 1 Stück G.-M. 7. 

792a Red Star (Teehybride 1919). Feurigrot, großblumig. 

reichblühend Gute Schnittrose ... | 

Hochstämme 1 Stück G.-M. 6 


793 Robert Betten (Teehybride 1919). Vorzügliche, reich¬ 
blühende und kräftig wachsende Schnitt-, Gruppen- 
und Treibrose. Wuchs kräftig aufwärts. Stark- und 
angenehm duftend, gut gefüllt, leuchtend dunkel- 
karminrot. Prachtvoll für Gruppen. Niedrige Land- 

pflanzen 10 Stück G.-M. 9.. 1 

Halbstämme 1 St.G.-M.4.50,Hochstämme I St. G.-M. 6 

798a Vater Rhein (Teehybride 1923). Kräftig aufrechtwachsend. 
Blume groß, sehr gefüllt und wohlriechend. Farbe 
dunkelblutrot. Reichblühend. Gute Gruppen- und 
Schnittrose.2 


1025 Flammenrosc (Pernetiana 1922). Korallenrot, am Grunde 

gelb, rot geflammt 2. 



1025a Golden Emblem (Pernetiana 1 *17). Blumen sehr groß, 
gut gefüllt, von langer, spitzer Form. Die Farbe ist rein 
zitronengelb. Fine der schönsten Züchtungen der 
letzten Jahre inbezug auf Form und Farbe.' Kräftig 

* wachsend und reichblühend . . . .. 1 50 

Hochstämme I Stück G.-M. 7 

1041 Souvenir de Claudius Pcrnet (Pernetiana 1920) Hervor¬ 

ragende Rose von großer Zukunft. Der Wuchs ist stark 
aufrecht. Die kirnen sind groß, gut gefüllt und haltbar, 
sie stehen auf langen, kräftigen Stielen. Die Farbe ist 
leuchtend goldgelb. Wertvoll lur Gruppen und Schnitt. 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 10.1.25 

Hochstämme 1 Stück G.-M. 7. 

1042 The Queen- Alexandra -Rose (Pernetiana 1918). Kapuziner- 

rot, Rückseite der Blumenblätter orangegelb. Neuartige 
Farbenrose. Der Wuchs ist mehr breit als hoch. Das 
Laub ist glanzendgrün. Sehr zu empfehlende Sorte . . 2 

1043 Wilhelm Kordes (Pernetiana 1922). Eine der schönsten 

bisher gezüchteten Rosen. Die Blumen sind gut gefüllt, 
hochedel in Form und Haltung; sie stehen auf straffen 
Stielen. Die harbc ist kapuzinerbraunrot auf gold¬ 
gelbem Grunde, im Verblühen goldgelb mit rot. Wert¬ 
volle Zukunftsrose ... .2.— 


I. Remontantrosen. 

Xt Weiß und weiß getönt. 

50 Boule de Neige. Reinweiß, in Dolden blühend. 

111 Frau Karl Druschki. Die schönste reinweiße Remontant¬ 
rose. H. h. 

115 Friedensrose. Farbe reinweiß, hat aber etwas mehr Leben 
als Frau Karl Druschki. Füllung ist stärker als bei der 
Muttersorte, doch bei jed;-r Witterung gut aufblühend 
125 Gloirc Lyonnaisc. Weiß mit chromgelbem Grund 

132 Hedwig Reicher. Weiß, großblumig, dicht gefüllt 

178 Madame Georges Bruant. Reinweiß (Rugosahybride) 

209 Merveille de Lyon. Weiß, nach der Mitte zu atlasros i 

Rosa und rosa getönt. 

35 Baronne A. de Rothschild. Groß, siibrigrosa ...... 

53 Captain Christy. Heischfarbigrosa,gedrungen. 

1 IG Georg Arcnds. Von köstlichem Zentifolienduft, zartsosa. 

Ausgezeichnete Schnitt- und Treibrose. H. h. 

12G Gruß an Weimar. Blumen sehr groß, gut gefüllt, rosa 

auf gelbem Grunde. Frühblühend . .. 

13ü Heinrich Münch.Sehrstarkwachsend,zartrosa,am Grunde 

leicht gelb angehaucht. H. h. 

142 John Hopper. Karminrosa. Herbstblüher. 

170 Mad. Gabriele Luizet. Blume atlasrosa,vorzügliche Garten¬ 
rose und Treibsorte.. 

196 Magna Charta. Hellrosa, Treibrose. 

210 Mrs. John Laing. Eine der schönsten rosa blühenden 
Remontantrosen. Blumen stehen auf langen Stielen, 
vorzügliche Schnitt- und Treibrose. H. h. . 

225 Paeonia. Hellrosa, gut gefüllt. Blume flachgebaut. 

Paeonienform.. . . 

223 Paul Ncyron. Leuchtendrosa. Gehört m. zu d.größt.Roseii 
277 Thusnelda. Silberrosa, frühblühend (Rugosahybride) . . 

Karminrot. 

II Alfred Colomb. Leuchtendrot. groß, reichblühend . . . 

'1 Captain Christy Rot. Leuchtenddunkelkarmin. 

55 Captain Haywarc 1 . Leuchtendkarminrot, stark aufrecht- 

wachsend. Treibrose. 

77 Dr. Andry. Blume groß, dunkelkarmin 
184 Madame Victor Vcrdicr. Blume.groß,glänz, kirschrot. H. h. 
202 Marie Baumann. Karminrot,wohlriechend. Treibrose. H. 
214 Oberhofgärtner Singer. Leucht.-reinkarmin. Gruppenrose 

219 Paul de la Mailleray. Kirschrot. 

256 Roger Lambelin. Samtigdunkelrot, Rand gezackt und 

weiß eingefaßt. Eigenartige Rose. 

282 Ulrich Brunner fils. Blumegroß,kirschrot.Ausgezeichnete 
langst.Schnittrosc. Diebeste leuchtendroteTreibrose. H.h! 

Purpur- und karmesinrot. 

14 Alfred de Rougemont. Karmesinrot, reichblühend . . . 
107 EugeneApperf.Leucht.-karmesin. Prachtv.Holzu.Belaub. 
110 Eugene Fürst. Groß, samtigkarmesin. Schnitt- und 

Gruppenrose. H. h. 

113 Fisher & Holme?. Blume groß, karmcsinscharlach, alte! 

bekannte 8 c!.n 1 tt- und Gartenrose. Winterhart. H. h. 
131 Horace Vcrnct. Dunkelkarmesin, glattholzig. 

133 Hugh. Dickson. Langtriebig, Farbe glänz, karmesin. H. h. 

28-1 Venus. Samtigdunkelpurpurrot, winterhart. H. 

Schwärzlich- oder b/äunlichrot. 

101 Empereur du Maroc. Leuchtenddunkelpurpur. Bekannte 

dunkle Sorte. 

120 Georg Dickson. Starkwachsend. Blume sehr groß, gut 
gefüllt, wohlriechend, dunkelpurpurrot. Als ältere 

Pflanze reichblühend. H. . . . 

122 General Jacqucminot. Blume lebhaft samtigfeuerrot. 
Paraderose, wohlriechend und daher allgemein beliebt 

Ein guter Herbstblüher. Winterhart. H. h. 

135 Jean Liabaud. Samtigschwarzkarmesin, gut gefüllt . . 
lab Lcuis van Houttc. Blume groß, amarantrot. leuchtend- 
karmesin berandet. Prächtigste Sorte in dieser Farbe 
212 Mons. Bonccnnc. Samtigschwarzpurpur. Treibsorte . . 
230 Pierre Notting. Blume groß, gefüllt, violettschwärzlich- 

rot, wohlriechend. H. 

233 Prefet Limbourg. Blume groß, samtigdunkel rot. H. . 
Princc Camill) de Rohan. Samtigkastanienbraun 

Schönste Sorte in dieser Farbe H. h. 

245 Princcssc de Bearn. Schwärzlichhochrot. Vorzügliche 

Schnitt- und Gartenrose. H. h. 

272 Souvenir de William Wood. Dunkelpurpur mit kastanien - 

braun schattiert H. 

275 Sultan of Zanzibar. Schwärzlichkastanienbraun .... 

Gelb. 

170 Ludwig Möller. DieerstegelbeRemontantrose. Blume gold- 
gelb.in hellgelb ubergehend. Sehrstarkwachs.Laub.groß 
glänzend dunkelgrün. Als ältere Pflanze reichblühend. H. 

Gestreift. 

894 Georges Vibert. Purpur mit weiß gestreift. 

892 Kommandant Bcaurepairc. Rosa m.purpur u. violett gestr. 
897 Perle des Panachees. Rosa, weiß gestreift ....... 

239 Pride of Reigatc. Hellkarmin, weiß punktiert u.gestreift. 

artet zuweilen aus. 

891) Tricolorc de Flandre. Gestreift. 

28b Vicks Caprice. Grundfarbe hell, seidenartignelkenrosa, 
auffällig weiß u. glänzendkarmin gestreift u. getuscht. 
Eine der schönsten gestreiften Rosen ... 


Ninlr. 
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112 

117 

124 

127 

218 

257 


Remontantrosen (Fortsetzung). 

Scharlach- und Zinnoberrot. 

Duke of Teck. Blume groß, scharlachkarmesin 


Niedr. 
Land- 
pllnnz. 
I Stärk 
C.-M 

80 


Fimbriata. Leuchtend scharlachrot. Die einzelnen Blüten* 
blättchen geschlitzt. 


General von Bothnia Andreac. Groß, hochrot, bisweilen 

dunkel rot. 80 

Gloirc de Margottin. Blume groß, blendend scharlachrot 80 
Hans Makart. Blume groß, lebhaft scharlachrot .... 80 

Paula Clegg. Leuchtend scharlachrot. Kräftiger Wuchs. 
Hervorragende Sorte inbezug auf Farbe u.Wohlgeruch. H. 80 
Ruhm der Gartcnwelt. Herbstblüher. Blute dunkelblutrot 80 


li. Teerosen. 


Reinweiß. 


539 Honorable Edith Gifford. Flcischfarbigweiß auf gelblichem 

Grunde. 

567 Marie Guillot. Heinweiß mit gelblichem Schimmer . . . 
041 Weiße Maman Cochct. Farbe reinweiß, leicht in rahm¬ 
weiß übergehend. 

040 Weiße Marechal Niel. Sport von der bekannten varechal 
Niel. Rahrnweiß, in gelblich übergehend ... 

Hell- und dunkelgelb. 

•115 Beaute de l’Europe. Blume groß, dunkelgclb, Rückseite 

kupfriggelb. H. 

■117 Belle Lyonnaise. Kanariengelb in gelblichweiß über¬ 
gehend. Rankend H.. 

•Ilfii Billard und Barre. Goldgelb, leichtgefüllt, kugelförmig. H. 
:08 Blumenschmidt. Reinzitronengelb, in zartrosa übergehend 

Unübertroffener Herbstblüher H. h. 

171 Etoile de Lyon. Blume groß, dichtgefüllt, schwefelgelb 
178a Georges Schwartz. Wuchs mäßig, aufrecht. Knospe läng¬ 
lich. Blume leicht gefüllt. Farbe dunkelchromgelb . 
509 Lady Hillingdon. Kräftig wachsend, sehr reichblühend. 
Blume mittelgroß, langknospig, dunkelorangegelb. Sehr 

empfehlenswert H. . 

532 Mad. Eugene Verdier. Gemsledergelb, rankend, beliebte 

Rose. 

541 Mad. Hostc. Blume groß, schon gebaut, gelblichweiß. 
Aufrecht wachsend. 


25 


541» Mad.Jules Gravcraux. Blume hellgelb, Mitte dunkler, sehr 
groß, stark gefüllt. Kräftig wachsend, langtriebig. H. 
564 Marechal Niel. Altbekannte goldgelbe Teerose von voll¬ 
kommenster Blumenform, die bei keinem Kosenfreunde 
fehlen darf. Verlangt sonnigen Standort und darf nur 
wenig geschnitten werden. Be>te Rose zum Auspflanzen 
in Glashäuser, empfehle aber hierzu nur Hochstämme 

zu verwenden . 

Hochstämme 1 Stück G.-M. 7 und 8 
577 Perle des Jardins. Blume gutgefüllt, >chöne I orm, leuch¬ 
tend goldgelb, eine der besten gelben Schnitt rosen . . . 
174 Gloirc de Dijon. Blume gioß. laclBgelb, dunkelockergelb 
schattiert. Sehr reichblühend, stark rankend, als Hoch¬ 
stamm besonders zu empfehlen! Eine der ältesten und 

bekanntesten Rosen, die wir besitzen H. h. 

5»15 Jean Duchcr. Blume groß, lachsgelb ... .... 

516 Kaiserin Friedrich. l euchtend gelb, karminrosa berandet. 

rankende Sorte. 

521 Mad. Berard. Lachsfarbig gelb mit rosa schattiert. Vor¬ 
zügliche Schnitt- und Gartenrose, rankend H. 

548 Mad. Jean Dupuy. in Wüchse ähnlich der Franziska 
Krüger. Rötlich goldgelb, nach außen zu gelbrosa. 
Herbstblüher. H. 


25 


173 Mademoiselle Franziska Krüger. Blume groß, ik-Kchfarbig- 
rosa, kupfriggelb schattiert. Eine sehr beliebte Sorte . . 
561 Marie van Houttc. Blume schön geformt, gelblichweiß, 

hellrosa umsäumt.. 

60! Souvenir de Pierre Notting. Aprikosengelb mit goldgelb 


Rosa und rosa getönt. 

491 Homere. Blume mittelgr., tleischfarbig weiß, rosa berandet 
566 Maman Cochct. Blume gut gefüllt, von schöner, langer 

Form, fleischfarbigrosn. 

570 Mrs. Sophia Ncate. Wuchs kräftig. Grundfarbe hellachs¬ 

farben 


Rot. 

413a Archiduchessc Marie Immaculata. Ziegelrot. 

416 Beaute Inconstantc. Kapuzinerrot,gelb u. karmin schattiert 
172 Freiherr von Marschall. Kräftig wachsend und sehr reich- 

blühend, dunkelkarminrot. H. 

542 Mad. Lombard. Gelblichrosa bis leuchtendrot 

590 Reine Marie Henriette. Leuchtend kirschrot, leichtgcfüllt, 

stark rankend . 

* ()»> Souvenir de Catherine Guillot. Blume veränderlich, karmin 
bis kapuzinerrot. 


III. Teehybridrosen. 

iStnrk 

Weiß getör.t. g.-m. 

726 Excellenz M. Schmidt-Metzler. Sehr kräftig und buschig 

wachsend, reinweiß. 80 

736n Fürstin Pless. Blume groß, weiß mit leicht rosagelber 

Mitte, duftend Zeigt Rugosacharakter. Frosthart . . . 80 

753 Jubiläumsrosc. Herrliche Paraderose Blüte gelblich¬ 
rahmweiß mit orangegelb r Mitte. 1 

772a Mad. Jules Bouche. Wuchs kräftig aufrecht wie bei 
„Pharisäer". Blumen gutgefüllt. weiß mit zartrosa 
Mitte. Schnitt- und Gruppenrose. H. .— .80 

78«» Mlle. Augustine Guinoisseau. Weiße La France genannt, 

weiß, fleischfarbig angehaucht. Sehr reichblühend . . .80 

785a Oberbürgermeister Dr. Troendlin. Rahmweiß. 80 


799 Victor Teschendorf f. Der Wuchs Kt kräftig, gleichmäßig 
aufstrebend. Die sehr großen, gutgefüllten, mit hoher 
Mitte ausgestatteten Blumen erscheinen fast immer 
einzeln Die Farbe Kt reinweiß, im Grunde leicht grün¬ 
lichgelb durchschimmernd. Die Blumenblätter sind nach 
außen leicht urngeschlagcn. . . 1 



75"» Kaiserin Augusle Viktoria. I uesc Rose hat sich die Herzen 
aller Rosenfreunde erobert. Die Blume ist groß, gut¬ 
gefüllt, zart rahmweiß, nach der Mitte mit einem Anflug 
von Gelb Gruppen- und Schnittrose H. h. ... — 80 

Rost. 

701 Amalie de Greift. Wucli krüftk- Blume groß. Farbe 

ziegelrosa mit lachsrot u. gelblicher Mitte. Wohlriechend .80 
705 Apotheker Georg Höfcr. Gefüllt, leuchtend purpurrot . 80 

71«) Bürgermeister Christen. Dunkelleuchtendrosa. Duftet gut. 

Schnitt- und Treibrose. — 80 

712 Betty. Kräftig wachsend. Kupfrigrnsa mit gelbem Anflug 80 


711> Dcrnburg. Diese herrliche Rose gehört mit zu den La 
France ähnlichen Sorten. Die Farbe ist lebhaft frisch 


dunkelrosa, Innenseite milchweiß, nicht verblassend. 

Die Blüten erscheinen in großer Fülle auf einem Stiele, 
daher als Schnitt- und Gruppenrose von großem Werte. 

Sehr reichblühend. Empfehlenswert. 1 

71X;t Dean Hole (Teehybride). Strauch kräftig, reichblühend. 

Blume groß, von schöner, langer Form. Farbe sein zart, 
hellkarminrot mit lachsfarbig. Gute Gruppen- u.Treibrose 80 

721 Duchcss ot Albany. Sport von La France, doch ist die 

Blume etwas größer und dunkler.80 

727 Farben-Königin. Hellrot und dunkelro mit aurora 

Schein H .80 


737a Gartcndircktor Ries. Die Blumen, welche nicht hängen 
und gut gefüllt sind, erscheinen meist einzeln auf langen 
kräftigen Trieben. Die Farbe ist reinrosa mit silbrigem 
Schein, am Grunde gelblich durchscheinend. Die Blumen¬ 
blätter sind am Rande zurückgeschlagen. Ausgezeichnete 


Schnitt- und Gruppenrose. H. h. 1. 

739 Grace Darling. Blume groß, pfirsichrosa, Grund gelb . .80 

743 Großherzog Friedrich. Blume mittelgroß, wohlriechend. 

glänzenddun kelrosa .—.80 

740 Gustav Grunerwald. Karminrr sa. nach innen gelblich .80 

752 Johanna Sebus. I laibrankend, leuchtendkirschrot 80 
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Nieilr. 


Teehybridrosen (Fortsetzung). Laml- 

M r pllan/. 

wr istnck 

749 Jonkheer J. L. Mock. Grundfarbe leuchtendrot, in silbrig- (; M 
rosa übergehend, aparte Färbung. Blumen langstielig, 

gut duftend. Schnitt- und Treibrose.80 

756 Königin Carola. Gute Schnitt-und Treibsorte. Silberrosa .80 
754 Kronprinzessin Cecilie. Zartsilberrosa. Blume besitzt edlen 

Bau. Schnitt- und Gruppenrose. Sehr reichblühend . 80 

758 Königin Victoria v. Schweden (Teehybride). Blume groß, 
gut gef., einzelnsteh., Knospe hochgebaut. Färb, ganz zart¬ 
rosa, n. auß. heller. Aus d. Grund tritt ein hell. Ton herv. 

Laub gesund, Wuchs stark. 1 

762 Lady Alice Stanley. Blume groß, gefüllt, Farbe korallen- 

rosa. Innenseite heller..1.— 

759 Lady Ashtown. Blume groß, gefüllt, Knospe spitz, rein- 

rosa mit gelblichem Widerschein, reichblühend. H. . . .80 

760 La France. Blume silbrigrosa, Mitte lilarosa. Wohl die 

am meisten verbreitete Sorte. H. h. . ..•.—.80 

762 La Tosca. Blumen groß, leicht gefüllt, schön zartrosa mit 

weiß und gelb schattiert. Schnitt- und Gruppenrose. H. h. —.80 
708 Mad. Abel Cnatenay. Karminrosa mit salmfarben schatt. .80 
770 Mad. Caroline Testout. Eine ganz vorzügliche und sehr 
beliebte Sorte von kräftigem Wüchse. Sclir reichblühend, 
seidenartig, fleischfarbigrosa, Mitte lebhafter. Eine der 
besten Gruppen-, Treib- und Schnittrosen. H. h. ... —.80 
773 Mad. Jules Groiez. Schnitt- und Gruppenrose. Lebhaft 

chinesischrosa. H.—.80 

778a Mad. Maurice de Lucs. Dunkelrosa, karminrot schattiert, 

reichblühend. Gruppen- und Schnittrose.80 

777a Mad. Segond Weber. Zart lachsrosa mit hellerer Mitte . .80 

779 Mama Gärtner. Lachsrosa auf gelbem Grunde.—.80 

780a Mrs. Geo Siiawyer. Blume groß, schön geformt, glänzend 

reinrosa. Schnittrose. H.—.80 

785 Otto von Bismarck. (3000-Mark-Rose). Silbrigrosa mit 

karminrosa Mitte. Schnitt- und Gruppenrose, zum Aus¬ 
pflanzen in kalte Kästen sehr zu empfehlen. H. h. . . .80 

786 Obsrhofgärtner Terks. Knospen langgestreckt. Fleisch¬ 
rosa mit lachsgelb.—.80 

780a Papa Gärtner. Frischrosa mit karminem Schein.SO 

790 Pnarisäcr. Weißlichrosa mit dunkellachsfarbiger Mitte, 
schöne Belaubung. Reichblühend. Eine der besten 

Schnitt- und Gruppen rosen. H. h.—.80 

792 Radiancc. Harte, kräftig wachsende Rose. Die Blumen 
sind groß, gut gefüllt und duftend, ieuchtendkarmin mit 
kupfer- und lachsrosa vermischt. Herbstbliiher. H. . . .80 

794a Sachsengruß. Kräftig wachsende Rose, ähnlich Druschki. 

Die Blumen sind sehr groß und gut gefüllt. Die Farbe 

ist atlasartig-zartfleischfarbigrosa.—.80 

798 Veiuwczoom. Leuchtend dunkelkarminrosa, schöneFarbe. —.80 

Gelb. 

718 Dad Sterling (Teehybride). Wuchs kräft. Blum, isabelleii- 
gelb mit leichtrötlicher Mitte. In Wuchs u. Bestachelung 
ist „Dad Sterling“ der „Mar6chal Niel“ ähnl. Reichblüh. H. .80 
722a Edelfräulein. Zartrosa in cremeweiß übergehend. Die 
aufgeblühte Blume erinnert an eine gute Kaktusdahlie. 
Schnittrose. L— 


Nr. 

735 

747 

748 
761 

769 

774 a 

775 a 

776 

781a 

784 

707 
766 
782 a 
784a 

j 788 

| 789 

! 795 

1 79Ga 

I 797 a 

I 708 
i 712a 

! 717 

727 a 

| 731 

1 733 
' 738 

738a 

744 

745 


Nie «Ir. 

Teehybridrosen (Fortsetzung) pflinx. 

l Stark 

Frau Lilla Rautenstrauch. Rötlich orangegelb, nach außen O.-M. 

flelschrosa. —.80 

Herzogin Maria Antoinette. Orange mit altgold vermischt. 

Sehr schöne Rose. Gut gefüllt. H. —.80 

Hofgartendirekt. Gräbcner. Kupfrigorangegelb. Schnittsorte —.80 
Lady Grecnall. Aufrechtwachsend. Blume gefüllt, spitz 

auf langen Stielen. Sufranorangegelb.-.80 

Mad. Charles Lutand. Kräftig aufrechtwachsend. Blumen 

gut gefüllt, Chromgelb mit karmin schattiert.1.— 

Mad. Leon Pain.Fleischfarb. ui.orangegelb. GuteGruppcnr. .80 
Mad. Melanie Soupart. Rötlichgelb, am Grunde karmin- 

rosa. Reichblühend. Gute Schnittsorte.—.80 

Mad. Ravary. Knospe länglich, Blume groß, dunkelorange¬ 
gelb. Wuchs kräftig. Sehr früh- und reichblühend H. —.80 
Marquise de Sinety. Blumen groß, rötlichdunkelgelb, kelch- 

lörmig, gefüllt.1.— 

Miß Alice RothschLd. Blumenfarbe gleich Marechal Niel. 

Wuchs niedrig. Reichblühend.1.— 

Mrs. Aron Ward. Indischgelb.—.80 

Mrs. A. R. Wadel. Rötlichlachsgelb, Rückseite granatrot —.80 
Natalie Böttner. Zartcremegelb,ausgez.f.Schnitt u.Treiber. —.80 
Ophelia. Aufrechtwachsend, langstielig, fleischfarbig mit 
gelbrötlich. Anflug. Für Gruppen u. Schnitt wertvoll. H. 1.— 
Prince de Bulgarie. Gut gefüllt, fleischfarbig weiß mit 

laclis und orange schattiert.—.80 

Prinzeß Hildegard. Starkwachsend. Blume groß, gefüllt, 
gelb in weißlichgelb übergehend. Druschki - Charakter —.80 
Stadirat Glaser. Schwefelgelbe „Pharisäer“. Knospen und 

Blumen sind langgestreckt. Schnittrose. H. St.—.80 

Souvenir de Gustave Prat. Blume groß, spitz, gut gefüllt, 

rein schwefelgelb. Sehr rcichblühend.1.— 

Sunburst. Herrlich kadmiumgelb mit orangegelber Mitte —.80 

Rot. 

Baron Palm. Aufrechtwachsend, samtigrot, reine, nicht 

verblauende Farbe. • .—.80 

Chateau de Clos Vougeot (Teehybride). Scharlachkarmoisin 
mit feuerrot, beim Erblühen in schwärzlichpurpur über¬ 
gehend; nicht verbrennend. Eine der dunkelsten Rosen L— 
Dr. G. Krüger. Blume groß, stark gef., v. leucht, karmoisin- 
roter Farbe, Knospe langgestreckt, einzelsteh. Stark. Duft 1.— 
Florcnce Haswell Veitch. Starkwachs., langtriebig, dicht ge¬ 
füllt. Farbeleucht.scharlachr.,schwarzschatt. Wohlriech. .80 

Friedrichsruh. Dunkelblutrot. Der Wuchs ist kräftig, aber 
gedrungen. Reichblühend, köstlich duftend. H. h. . . —.80 

Frau Geheimrat Dr. Staub. Glänzend tiefrot.—.80 

Genera! Mac Arthur. Groß, gefüllt, schön gebaut, leucht, 
scharlachr., angen. duft.,reichbl. Gruppen-u.Treibrose. H. —.80 
General-Sup. Arnold Jansen. Wuchs stark. Farbe dunkel¬ 
karminrot, sehr auffallend. Eine der besten f. Gruppen. H. .89 
Hadley-Rose. Blumen groß, dicht gefüllt,dunkelblutrot mit 
schwärzlicher Schattierung. Eine der besten Schnitt-und 

Gruppenrosen. H. h.—.80 

HeldcngruQ (Teehybride). Blumen groß, gut gefüllt, stark 
duftend. Farbe rein dunkelblutrot. Wuchs gleichmäßig. 

Sehr reichblühende Gruppenrose. t. 

748a Hindenburg (Teehybride). Sehr kräftig wachsende 
Sorte mit saftig dunkelgrüner Belaubung. Blume 
groß, gut gefüllt, sehr duftend. Farbe leuchtend 

karminrot. 1.— 

758a Kynast (Teehybr.). Blum, groß m. holl. Mitte, lang 

gestielt, stark duft., dunkelamarantrot. Reichbl. — SO 


Nr. 750. Janct. Ledergelb, reichblüh. Blumen gut gefüllt. Guter Herbstbliiher. 

Niedrige veredelte Landpflanzen G.-M. 1.25 


Niedr. 
Land- 

763 Laurent Carle. Blume groß, schön gebaut. FarbeÄok 
glänzend Scharlachkarmin. Schnitt- u. Gruppen- O.-M. 


rose, wohlriechend. H. h .—.80 

765 Leutnant Chaure. Karmesinrot, granatrot abge¬ 
tönt. Sehr empfehlenswert. H. h. —.SO 

765a Luise Lilia. Mäßig hoch wachsend, Farbe dunkel¬ 
blutrot, angenehm duftend. 1. 
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VIS- EMIonatsrosen. 


Nioili 

^ Rosa Polyantha (Fortsetzung). jJrjJuS* 

isiftck 

947 Kätchcn von Heilbronn. Leuchtend kirschrot. Sehr G.-M. 

wirkungsvoll für Gruppen. Neu.2 

940 Katharine Zeimet. Kräftig wachsend, in großen, 
lockeren Rispen blühend. Die Blumen sind 
reinweiß, gefüllt und gleichmäßig gebaut, schön 

für Gruppen. 1 

949 Leonie Lamesch. Leucht, kupferrot, Mitte rein*elb 1 

948 Louise Walter (Zwerg-Tausendschön). Reich- 
blühend. Die Farbe ist gleich der Rankrose 

,.Tausendschön" zartrosa, später lebhaftrosa . . 1 

952a Mad. N. Levavasseur. Wächst kräftig. Blüten 
leuchtendrot, erscheinen während des ganzen 
Sommers. Ungeheuer reichblühend. Niedrige 

Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9.1 

9“1 Marie Pa^ic. Rosigweiß, wie ,,Souvenir de la 

Malmaison", wetterfest. I 

954 Melle Fischer. Pfirsichrosa. Die einzelnen Blüten 
gleichen denen des Mandelbaumes „Prunus 

triloba". 1 

f 35a Mrs. Culbush. Min Sport v. ...Wad. N. Levavasseur“ 
hat „Mrs. Cutbush“ den gleichen kräftigen, nied¬ 
rigen Wuchs wie diese Sorte. Ihre Blütenfarbe 
ist zartrosa. Niedrige Landpfl. 10 Stück G.-M. 9. 1 

950a Orleans-Rosc. Diese Rose gehört zu den schönsten 
hellroten Polvantharosen. Die Farbe der Blüten 
ist geraniumrot mit weißer Mitte. Die Blumen 
sind groß und etwas locker gebaut. Niedrige 

Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9.1 

903 Rcdnättc (Rotkäppchen). Großblumig.Polyantha- 
rose. Kräftig und aufrechtwachsend. Die Blüten 
erscheinen in großen Dolden auf langen Stielen. 

Die Farbe ist'dunkelleuchtendrot. Sehr reich¬ 
blühend. Das Laub hält sich gesund. Niedrige 

Landpflanzen !0 Stück G.-M. 9.1 

903a Schneewittchen. Elfenbeinweiß. 1 

964 Siegesperle. Eine der schönsten weiß. Polyantha- 
rosen. Wuchs aufrecht und gedrungen. Die 
päonienförmigen reinweißen Blüten sind in 
großen Dolden vereint und erscheinen in über¬ 
reicher Fülle. Empfehlenswerte Gruppenrose 1 


Nr. 

791 


794 


801 

808 

811 

815 

819 

829 


857 

862 

865 

m 

879 

885 


Nied r. 

Teehybridrosen (Fortsetzung). pÄi'ni” 

Rübezahl. Kräftig wachsend und hart. Farbe samtig ismck 
scharlachpurpur, sehr leuchtend, verbrennt nicht. Gute G.-M. 


Schnittrose. 125 

Richmond. Leuchtend scharlachrot,sehr reichblühend und 
angenehm duftend. Treibrose.SO 

IV. Noisetterosen. 

AimeVibert. Blume mittelgr.. in Dolden blühend, reinweiß 1. 
Chromatella. Ledergelb, rankend ... .... .1 

L’ldeal. Gelbmetallglänzend. 1 

Mad. Pierre CocheL Dunkelgoldgelb, starkwachsend . . 1 

Revc d'or. Dunkelgelb mit kupfriggelb, rankend .... 1. 

William Allen Richardson. Safranorangegelb bis hellgelb, 
stark wachsend. H. 1 

V- Bourbonrosen. 

Blanche Lafiitc. Inkarnatweiß. 1 

Kronprinzessin Viktoria. Milchweiß, Grund schwefelgelb 1. 

Louise Odier. Blume groß, leuchtend rosa. 1. 

Mad. Pierre Oger. Weiß, rosa gelandet, reichblühend 1. 

Reine Viktoria. Blume groß, leuchtend rosa. 1 

Souvenir de la Malmaison. Gefüllt, zart fleischfarbigweiß 1 


Sich auszeichnend durch außerordentlich reiches 
Blühen (Mai bis November). Zu Gruppen wie 
Einfassungen sind dieselben sehr gut verwendbar 

903 Ducher. Reinweiß. 

905 Feuerzauber (J. C. Schmidt). Bengalhybride. Eine ganz 
vorzügliche Gruppemose, die sich schnell überall ein- 
btirgern wird. Ihr Wuchs ist kräftig und aufrecht, das 
Laub dunkelgrün. Die Knospen sind lang, die Blumen 
schalenförmig. Die Farbe ist samtigleuchtendrot von 
wunderbarer Wirkung. Sehr wohlriechend. Äußerst 
reichblühend und wenig empfindlich gegen Frost. H. h. 
996 Fellemberg. Karminrosa. Zu Einfassungen sehr geeignet 
907 Gruß an Teplitz. Reich- und fortwährend blühende Rose. 
Blume ziemlich groß, gefüllt. Farbe leuchtend scharlach- 

zinnober. H. h. 

933 Kermosa. Die schönste gefüllte, rosablühende Monats¬ 
rose, entwickelt einen überaus reichen Blütenflor . . . 
911 Leuchtfeuer. Die Blumen sind groß, gut gefüllt. 

leuchtend blutrot u. haben einen herrlichen Geruch H. h. 
924 S;mperflorcns pallida. Reinrosa, reichblühend, leicht 

gefüllt. 

921» v iridif iora. Grüne Monats rose, rosettenförmig, gut gefüllt. 
Blüten grün wie die Belaubung. Interessant. 

VIII- Moosrosen. 


l. 

i 

i 

i 

i 

i 

? 


VI- Rosa Polyantha. 

(Vidblumige Rose.) 

Die besten für Gruppen, Einfassung Grabbepflanzung 
und Topfkultur. 

930a Ännchen Müller. Beliebteste Polyantha rose. Höhe 40 bis 
60 cm, reich verzweigt und v, m Juni bis spät in den 
Herbst hinein dicht mit Blüten bedeckt. Die leuchtend 
brillantrosa Blumen erscheinen in großen Dolden. Nied¬ 
rige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9.1. 

938 Eblouisante. Eine der dunkelsten unter den Polyantha- 

rosen. Wuchs gedrungen. Farbe dunkelsamtrot ... 1.25 

937 Erna Teschendonf. Gehört zu den schönsten leuchtend- 
roten Polyantharosen. Die Farbe ist prächtig leuchtend- 
karmesinrot. Sie wird nur 40 50 cm hoch und eignet 
s : ch deshalb vorzüglich zu Gruppen und Einfassungen. 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9. 1 

939 Ellen Poulsen. Die Blüten von herrlicher dunkelleuchtend- 

rosa Farbe erscheinen i.groß. Dolden auf straffen Trieben. 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9.1. 

939a Frau Rudolf Schmidt. Fcurigblutr.,reichblüh, .wirkungsvoll 1 25 

940 Frau Dr. Ereth. Gegenstück zu der beliebten groß¬ 
blumigen Polyantharose Gruß an Aachen. Farbe gold- 

. gelb, im Verblühen hellgelb. 1.50 

940a Freudenfeuer. Sport von Orl.ansrose. I arbe brennend- 
leuchtendrot. Wuchs und Reichblütigkeit wie bei der 
Stammsorte. Ihrer herrlichen Farbe halber sehr zu 
. empfehl. Gruppenrose. Niedr. Landpfl. 10 St. G.-M. 9 1 

941 Gruß an Aachen. Aufrechtwachsend, großblumig, gefüllt, 

gelblichrosa. Sehr empfehlenswert für Gruppen und zur 
Topfkultur. Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 9 1 

Halbstämme 1 Stück G.-M. 4.50 


Moosrosen pflanze man stets in besonderen Gruppen. 
Sie sind durch fein bedorntc Zweige und bemooste 
Blumenstiele kenntlich, sie sind sehr hart und bedürfen 
keiner Deckung im Winter. Dürfen nur 
wenig beschnitten werden. 

983 Blanche Moreau. Reinweiß. Die schönste remontierende 


weiße Moosrose. 1 25 

980 Centifolia rosea. Gewöhnliche Moos-Zentifolie. Rosa. 

reichblühend. 1.25 

985 Cristata. Lebhaftrosa (Hahnenkammrose). 1.25 

986 Deuil de Paul Fontaine. Dunkelpiirpur. 1.25 

992 Hortense Vernet. Schön zartrosa. 1.25 

970 Königin von Dänemark. 1*1 ei sch rosa mit dunkler Atitte . 1.25 

997 Madame Soupert. Kirschrot. 1.25 

973 Nuits d’Young. Dunkelsamtigpurpur . ... 1.25 

999 Salet. Mittelgroß, rosa . . . . 1.25 

979 William Lobb. Karmin, sehr schön . . 1.25 


♦ ♦♦♦♦♦♦ 


Heft 10 meiner Gartenbibliothek: 


\ Die Rose, ihre Erziehung und Pflege j 

80 Seiten, elegant geheftet, reich illustriert ♦ 

♦ Lin dem Laien gewidmetes Werk, das durch zuverlässige. $ 
+ erläuternde Vorschriften jedem Rosenfreunde ein wirklich ♦ 

♦ von Erfolgen begleiteter Ratgeber ist. ♦ 

X Preis bei portofreier Zusendung.G.-M. 1. ♦ 

X ♦ 
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Beschreibung 
und Preis 
nebenstehend 


Nr. 1011). 

Schlingrose 

Tauscnaschön 


IX. Schling-(Kletter-) Rosen. 

Alle nachstehend verzeichnctcn Kletterrosen sind fast voll¬ 
kommen winterhart: es empfiehlt sieh Jedoch, sie gegen strenge 
Kalte etwas za schätzen. 

Alberic Barbier. Stark wachsend. Kanariengelb . . . . 
American Pillar. Starkrankend, großblumig, etwa 6 bi.' 
10 cm Durchmesser, zartrosarot mit gelben Staubfäden 
Andenken an Breslau. Starkrankend, in groß. Dolden 
blühend, Kirschkarmin, dunkler als Dorothv Perkins . 
1006a Carmine Pillar. Starkrankend, großblumig, einfach 
leuchtendrot, frühblühend. Schöne Säulenrose ... 
Crimson Rambler, die verbreit.Rankrose. Bekannte leucht 
karmesinrotblüh. Sorte. Sehr widerstandsf. u. reichblüh 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 11. 

Dorothy Perkins. Blüten gut gefüllt, duftend und sehr 
haltbar. Farbe /.artlachsrosa, spätblühend. Für Pyra 
miden und als Trauerrose gleich gut geeignet . . 
1003a Eisenach. Leuchtendrot, einfach, in Dolden blühend 
1004a „Excclsa“. Eine der schönst, rotblühenden Schlingrosen 
Zur Bildung von Roscnpyramid. gm*, besond. zu enn' 


Nr. 

1004 

1003 

1002 


1001 ) 


1007 


Niedr 

Land* 

pflanz. 

IStftek 

(J.-.M. 

1.25 

1.25 

1 25 

1.25 


I 25 


1.25 
1 25 


! .25 


f 


Nr 


Niedr. 

Land* 

Schlingrosen (Fortsetzung) pilanz. 

i stock 
U.-M. 


1008a Frau Lina Straßhcim. Hellrosa . .. 

1017 Gardeniaeflora. Schneeweiß. . 

, 1010a Gruß an Zabcrn. Eine der schönsten weißen Kletterrosen 

1011 a Hiawatha. Die Blumen sind eint., dunkelkarmesinrot ni. 

weißer Mitte. Sic hab. gelbe Staubfäden. Sehr wirkungsv. 
1009 Immerblühende Crimson Rambler. Abart der bekannten 
Schlingrose Crimson Rambler. Farbe leucht, brillant- 
karmesin. Reichblühend bi> in den Spätherbst hinein. 
Wird nicht so hoch wie Criuwm Rambler. Niedrige 
Landpflanzen 10 Stück G.-M. 11. 

1012 Lady Gay. Blüten kirschrosa. Sehr wertvoll. 

1016a Leuchtstern. Einfach Ieuchtendrosa mit weißem Auge 

1018a Rubin. Rubinfarbe. 

1019a Rudelsburg. Leuchtendkarmin, große Dolden. 

1021 Schloß Friedenstein. Beste bis jetzt in den Handel ge¬ 
brachte blaue Kletterrose. Die Blumen erscheinen in 
großen Dolden, die einzelnen Blüten sind groß und ge¬ 
füllt. Die Farbe ist ziemlich dunkelblau, das Innere der 
Blüten rötlichviolett, sehr eigenartige Farbe. Der Wuchs 
ist kräftig, die Triebe fast stachellos, Laub dunkelgrün. 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 11. . 

1019 Tausendschön. Schönste und reichblühendste Rankrose. 

Blüht von Anf. Juni bis Ende Juli. Die Blumen erschein, 
in großen Dolden. Anfangs ist die Farbe ganz zartrosa, 
dann lebhaftrosa und im Verblühen nehmen die schön 
gekrausten Blütenblätter eine karininrosa Färbung an. 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück G.-M. 11. 

1020 Veilchenblau. Rötlichlila, teils rosalila, dann in Amethyst 

übergehend und im Verblühen stahlblau. 

1020a Venusta. Eine der ältesten Kletterrosen, porzellanweiß 

1021 a Wartburg. Karminrosa mit gedrehten Blumenblättern 


1.25 

1.25 

1.25 

1 25 


1.25 
1.25 
1.25 
1.25 
1 25 


1.25 


1.25 

1.25 
1 25 
1 25 


X. Rosa lutea. Kapuziner¬ 
oder Fuchsrose. 

1034 Beaute de Lyon. Wuchs kräftig, aufrecht und breit. 

Die Blumen sind groß, gefüllt, korallenrot, leicht gelb¬ 
lich, schattiert. Niedr. Landpflanzen 10 Stück G.-M.9. 1 

1024a Christine. Rcingoldgelb, leicht gefüllt, verzweigt sich 

gut, dankbar blühend. 1 50 

1024 Deutschland. Goldgelb mit rosa und orange getönt . . 1. 

1040 Goldsonnc. Orangegoldgelb mit rötlichgelb. Winterhart 1. 
1026 Gottfried Keller. Eiuf. aprikosengelb. Rücks. dunkelgelb 1. 



1027 vo.i Hoetzendorr. Sehr kräft. wachs. Rose. Blumen groß, 
gefüllt, herrl. gelblichrosn m. kupferigrot abgetönt, eine 
ganz eigennrt. Farbe. Außerd. hat diese Rose den Vorzug, 
daß der Blume ein wunderschöner Duft entströmt. H. 1. 

1028 Jaune bicolore. (Wiener oder türkische Rose). Blume ein¬ 
fach, außen kapuzinergelb, innen feurigrot. Winterhart 1.25 

1029 Johannisfcucr. Wuchs stark. Rot auf goldigem Grunde 1 

1031 Juliet. Starkwachsend. Blume groß, gefüllt, wohlrie¬ 

chend. Auffallende Farbe. Außenseite der Blumenblätter 
altgold, Innenseite orangerosarot H. 1. - 

1032 Lcs Rosuti. Leuchtendkarmin mit kirschrot, am Grunde 

durchscheinend goldgelb. 1. 

1039 Louise Catherine Breslau. Die Blumen sind krebsrot 

orangekupferfarbig abgetönt. H.1. 

1036 Lyon-Rose. Chromgelb, Mitte korallenrot oder lachsrot, 

schöne Farbe. Schnittrose. H. 1.— 

1037 Mad. Eduard Herriot. Die schönste bis jetzt geziieht. Far¬ 
benrose, korallenrotem Grunde gelb. Eigenart. Färbung. 
Reichblühend. Gruppen- u. Schnittrose I. Ranges. H. 1. 

1036a Marie Adelheid. Dunkelorangegelb, unveränderlich. Sehr 

reichblühend. H. 1. 

1033 Persian yellow. Goldgelb, gut gefüllt. Winterhart . . 1 25 

1044 Willowmcrc. Blume lang, von schöner Form, krabben- 

rosa mit gelblichem Schein.1.— 
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Winterhärte 


Rosen. 



XI- ölrosen. 

Nr. (Ros^n von Kasaniyk). 

1045 Rosa gallica trigintipetala. Echte Ölrose ,.u.> Ostrunielien. (;. M. 
Die Blume ist blafirosn,verbreitet aberein^nstarken Wohl- 
Geruch. Von derselben wird das feine Rosenöl gewonnen 1.25 
1040 Rosa gallica phoenicea byzantina. Ebenfalls eine ru- 
melische Ölrose. Der Wuchs ist sehr kräftie, die Farbe 
der Blumen ebenfalls rosa. Sehr wohlriechend 1.25 

XII. Rosa rugosa. 

(Rauhblättrige Rosen). 

Durch die Widerstandsfähigkeit und die vielseitige Ver¬ 
wendbarkeit allgemein beliebte Art. 

Die mit * bezeichneten Sorten werden I bis 2 Meter hoch 
und eignen sich besonders zur Gruppenbepflanzung für 
größere Parkanlagen, sowie zu Vogelschutzhecken. 

Nr. 

1048 *Carmcn. Wuchs aufrecht, Laub groß, dunkelgrün. Die 
Blumen sind einfach, leuchtend blutrot. Als Solitär- 
pflanze gut verwendbar. 1 25 

1051 Conr. Ferdinand Meyer. Stark wachsend. Blumen sehr 
groß, gut gefüllt, in Farbe und Form ähnlich der La 
France, reinsilbrigrosa, wohlriechend. Gute schnittrose. 1.25 

1041) Crispata. Eine Rugosa-Art mit einzig dastehender 
Belaubung. Der Wuchs ist halb kriechend. 8- 14 Tage 
nach dem Austreiben tritt eine eigentümliche Drehung 
der Blätter ein. Die Blumen sind einfach hellkarminrosa 
Zur Bepflanzung von Stein- und F'clspartien sehr wertvoll 1.25 

1052 Hildcnbrandscck. Kräftig wachsend, hart. Blumen mittel- 
groß.halbgefüllt, leuchtend karmesinrot. Schöne Parkrose 1.25 

1063 Maidcn’s blush (Mädchens Erröten). Hellrosa, Mitte 


dunkler, blüht sehr früh. Stark wachsend. 1.25 

1059 Mercedes. Blumen nelkenrosa auf weißem Grunde, ge¬ 
füllt und wohlriechend. 1 25 

1060 Ncw-Century. In Büschen blühend, glänzend karminrosa. 1.25 

1061 "Nova Zembla. Reinweiß, gefiillt.Sport v.Conr.Ferd. Meyer 1 25 
1050 Rosa rugosa Regelina. Rotblühender Rosenapfel. Bringt 

große, korallenrote Hagebutten. 1.25 

1055 Rosa rugosa alba Weißblühender Rosenapfel. Früchte 

wie bei vorstehender Sorte. 1 25 

1067 Villosa pomitcra. Apfel rose. Blumen rosa. Früchte groß 

länglich, gut für Einmachezweckc. 1 25 


Niedr. 

Lainl- 

pflaiiz. 


XIII. Einmalblühende, ^ 

winterharte Parkrosen. pj™* 

Wenn diese Rosen auch nur einmal blühen, so ent- G.-M. 
schädigen sie doch durch ihren gewaltigen Blütenreichtum. 
Bedürfen keiner Bedeckung. 

Madame Plantier. Blume mittelgroß, reinweiß, emp¬ 
fehlenswert als Vorpflanzung der Gehölzgruppen . . . 1-25 

Parkteuer. Strauch bis 4 Meter hoch werdend, voll¬ 
ständig winterhart. Blume einfach, von glänzend 

scharlachroter Farbe.. • 

,,Theano" Calitornica fl. pl. Vollständig winterhart. Eine 
Rose, die sich mit Erfolg als Einzelpflanze auf dem 
Rasen sowie in Gchölzgruppen verwenden läßt. Die 

Blumen sind rosa, halbgefüllt und erscheinen in groß. Fülle 1.25 

Rubrifolia, fl. pl. Dunkelrosa gefüllt, blüht am alten 
Holze sehr reichlich. ‘ 

Rota rubiginosa (Schottische Zaunrose). 

Zur Bepflanzung von lebenden Hecken hat sich bis jetzt noch 
keine Rose besser bewährt, als die schottische Zaunrose. Durch 
I das schnei e Wachstum, die Widerstandsfähigkeit gegen Kälte, die 
Anspruchslosigkeit in bezug auf den Boden verdient sie die weiteste 
Verbreitung. Mit diesen vorzüglichen Eigenschaften verbindet sie 
Schönheit und köstlichen Wohlgeruch, der sich besonders an 
warmen Regentagen als feinster Apfelduft weit verbreitet. Pflanz¬ 
weise wie bei Weißdorn, siehe Seite 78. 

Einjährige Pflanzen: 100 Stück G.-M. 8. , 1000 Stück G.-M. 70. 

Trau er rosen, 

prima Stamme von 160-200 cm Stammhöhe, beste Sorten meiner 
Wahl in den Farben rot, rosa, weiß u.gelb . 1 Stück G.-M.7. bis 8. 


Nr. 

1062 

1065 

1066 

1064 


Rosen-Edelreiser. 

Bestellungen von Rosen-Edelreisern zu Sommerveredlungen 
werden von Mitte juli bis September ausgeführt. Aufträge für Reiser 
zu Winterveredlungen erledige ich von Oktober bis Mitte März 

Nach Wahl des Bestellers: 

I St.G.-M. .30,10 St.G.-M.2.50, 50 St. O.-M.ll. 100 St.G.-M.20. 

Nach meiner Wahl: 

1 St. G.-M. .25, 10 St.G.-M. 2.25, 50 St. G.-M. 10. , 100 St. G.-M. 18 

Edelreiser von Rosen-Neuheitcn 

kosten ungefähr % soviel wie niedrige Pflanzen der betreffenden Sorte 
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Pflanzen-Verzeichnis. 



: Passende Gelegenheitsgeschenke : 


Palmen. 



: Herrlicher Zimmerschmuck : 

♦ ♦ 
♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ««.4*«/« 


Zur gefl. 

riesige Nachfrc | | _^ _ ___ __ _ _ 

Pflanzen noch Samen angeführt werden durften Nachdem"diese Hindernisse’'"beseitigt sind, könnte die Anzucht"wiederaufgenömmen 
werden und ich hin u der Lage, meine wero* Kundschaft wieder mit tadellosen, kerngesunden Pflanzen zu beliefern. Da ich nur solche 
versende, >, muh ich bei etwaigen Mißerfolgen jede Ersatzleistung im voraus ableimen. Bei mangelhaftem Weitergedeihen sind stets Fehler 
begangen worden. Palmen müssen gleichmäßig feucht gehalten werden, wer das beachtet, sichert sich den Erfolg schon von vornherein. 


RP3£htllH0' * l ieferbar das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme sehr kalter Tage. Daß die Palmen sich außer- 
uvuviiiuug. ordentlicher Beliebtheit zur Ausschmückung der /immer und Wintergärten erfreuen, beweist die 
ne wahrend der letzten Jahre, die leider infolge der Nachwirkungen des Krieeres nicht hefriertiot werden konnte weil weder 



Kcntia Forsteriana 

ist die beliebteste, haltbarste Palme von gefälligem, lockerem 
Wuchs. Schöne dunkelgrüne Pflanzen von 50 100 cm Hohe 

1 Stück G.-M. 8.- bis 20 

Kentia Belmoreana 

hat niedrigeren, gedrungeneren Wuchs wie obige. Kräftige, wüchsige 
Pflanzen von etwa 30—40 cm Höhe I Stück G.-M 3. bis 4 


Chamacrops excelsa 

ist eine sehr harte Palme mit schirmartigen Wedeln, im Sommer 
fürs Freie geeignet. Tadellose Pflanzen, etwa 30 50 cm hoch, mit 
mehreren Blättern und 2 3 charakteristischen Wedeln 

1 Stück G.-M. 3.— bis 5.— 

Phoenix canaricnsis 

hat gefiederte Wedel, es ist eine der bekanntesten Palmensorten. 
Dunkelgrüne, in meiner Gärtnerei aus Samen herangezogene 
Pflanzen, die bei Zimmerkultur wesentlich haltbarer sind wie im¬ 
portierte Pflanzen, mit 2 3 Wedeln und mehreren Blättern, etwa 
50 70 cm hoch. I Stück G.-M. 5. bis 8.— 


Latania borbonica (Livistona sinensis), 

die bekannte Fächerpalme. Mehrjährige, wüchsige Pflanzen von 
etwa 30 35 cm Höhe .1 Stück G.-M. 3.— 




Junge Palmen zur Weiterkultur. 

Du junge Dulnu n in der Pflege wenig Ansprüche machen, so rate ich 
jedem Pflanze nhcbh aber zu einem Versuch. Xu eh Jahren wird dann 
so mancher, wenn er vor seinen, za stattlichen Exemplaren heran¬ 
gewachsenen Pfleglingen steht, mit Stolz sagen: das ist mein eigener 
Kulturerfolg, aus kleinen Anfängen hohe ich sie zu solcher Vollkommen¬ 
heit gebracht. 

Ich biete ui: Phoenix canaricnsis, Chamacrops cxccisa, 

Latania borbonica (Fächerpalme) und Kentia Forsteriana 

in jungen, wüchsigen Pflanzen.I Stück zu G.-M. 1.— 

Ein Sortiment von je 1 Stück obiger vier Sorten zu G.-M. 3.50 




♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


Beliebte, haltbar e Gruppen- und Zimmerpflanzen. 



Sehr leicht zu ziehende Pflanzen v« u 
tadellosem Wuchs mit großen glan¬ 
zenden. tiefgrünen Blättern; 
sollte in keinem Zimmer fehlen 
Schöne kräftige Pflanzen 
I Stück G.-M. 2. und 3.5U 

Azalea indica. 

Es gibt nur sehr wenige Pflanzen, 
welche im Winter einen so überaus 
reichen Flor und so farbenprächtigen 
Blütenschmuck entwickeln. Kräftige, 
gesunde Pflanzen mit vielen Knospen, 
die sicher zur Blüte kommen, in den 
best. Sorten 1 Stück G.-M. 3. - bis 5. 
Schaupflanz.1 „ .. 6.— 20. 

Camcllia japonica. 

allerbeste Sorten mit Knospen, 
Oktober I» i s März lief e i b u i. 

1 Stück ü.-M. 5.—, 8. bis 15.- | 



Araucaria cxccisa (Zimmcr-Schmucktannc). 
Bekannte, prächtige Zimmerpflanze. 

Kräftige Pflanzern mit 2—3 Etagen, ca. 35 bis 
40 cm hoch . I Stück G.-M. 6. und 8. 
Schaupflaiizen. 50 bis 80 cm hoch 

1 Stück G.-M. 10. bis 20. 



Aspidistra clatior (Schildblume). 

eine der dankbarsten Zimmerpflanzen, 
die in Staub und trockener Zimmerluft 
unverdrossen fortwächst. 

Starke Pflanzen I Stück G.-M. 4 bis 6 


Agcratum „Blütenlcppich“, 

mit azurblauen Blüten, eignet sich vor 
züglich zur Einfassung von Gruppen odei 
zur Bepflanzung ganzer Recte. Junge 
Pflanzen aus kleinen Topfen im Mai 

1 Stück G.-M. 40 


Agave americana. 

Bekannte grünblättrige Scluuuckpflanzc 
für Rasenplätze, Vasen usw. 

1 Stück G.-M. 2. bis 4.— 
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Asparagus plurnosus nanus. 

Zierspargel mit überaus zarter, federartiger, dunkelgrüner 
Belaubung, geschätztes Bindegrün. 

Kräftige Pflanzen .1 Stück G.-M. .60 

Starke Pflanzen.1 Stück G.-M. 1.— bis 4. 


Sehr zu 
empfehlen. 





Asparagus Sprortgeri. 

Myrtenblättriger Zierspargel, prächtige Ampelpflanze. 

Sehr haltbar und zierend auf Blumentischen usw. 

Kleinere Pflanzen.1 Stück G.-M. .50 und .80 

Starke Pflanzen.1 .. 1< 2. - 

Extra schöne Ampe'.-Schatipflanzen . . . 1 .. 3. „ 4. 


Begonia Rex Hybriden. Schiefblatt. 

Vcn den so beliebten Blattbegonien führe ich nur das Beste, was 
diese Pflanzen irt bietet. Die Neuheiten der letzten Jahre sind so 
wunderbar In ihrer Farbenpracht, entzückenden Zeichnungen und 
Schattierungen, daß sie stets große Bewunderung hervorrufen. Es sollte 
kein Liebhaber versäumen, sich ein kleines Sortiment anzuschaffen, 
gibt es doch für den Sommer und Herbst kaum bessere Zimmerpflanzen. 

Die Blattbegonien gedeihen im Zimmer ganz vorzüglich, wollen aber 
im Winter eine kurze Ruheperiode durchmachen. Sie werden cUmn 
etwas trocken gehalten und verlieren einen Teil ihrer Blätter, doch so¬ 
bald im Frühjahr der neue Trieb beginnt, werden sic umgepflanzt in 
leichte Laub- oder Heideerde, baid stehen sie wieder vollbe aubt da und 
bilden eine Zierde der Salons und Wohnzimmer, sei es als Einzelpflanze 
oder im Blumentisch zwischen Blatt- und Blutenpflanzen gruppiert. 

Neueste farbenprächtige Sorten.I Stuck G.-M. —.80 

5 Stück in besten Sorten., 3.50 

Extra starke Pflanzen.1 Stück G.-M. 2. , 3.— und 4.— 


Brgonia Schmidtii grandiflora rosca Reizende Neuheit, ähnlich den immer¬ 
blühend. Begonien, aber fürs warme Zimmer. Bringt dort auf hellem 
Standort den ganzen Winter hindurch einen reichen Blütenflor. 

Junge Pflanzen.1 Stück G.-M. —.40 

Starke, blühende Pflanzen.I „ „ 1 

1 Stück 

Chrysanthemum. G.-M. 

Chrysanthemum frutescens floribunda (Margen .e), junge Pflanzen 

im Mai. 40 

Chrysanthemum fruiescens fl. pl. ,.Germania“, gefüllte Margerite. 

junge Pflanzen Im Mai.40 

Cyclamen. Alpenveilchen. 

Von September ab versende ich ausgcbildete Pflanzen mit 
Knospen cd. Blüten. Während d. Frühjahrs u. Sommers sind 
Cyclamen nur in Knollen bzw. nur junge Pflanzen abgebbar. 

Cyclamen persicum spRndens .L _ bis 5. 

„ Rokoko (J. C. Schmidt).1.25 bis 6. 

Zur Sdbstaufzucht empfehle junge kräftige Sämlingspflanzen 
von Cyclamen persicum gigantcum und Cyclamen Rokoko 
in 6 verschiedenen Farben. März bis Juni lieferbar . .25 

Cyclamen curopacum, wohlriech, winterhart. Alpenveilchen für 

d. Garten bzw. nur fürs freie Land. Starke blühb. Knollen .50 



Myrten. G.-M. 

Prächtige Busche der echten reichblühenden K< nigsberger 
Brautmyrte, je nach Stärke.50 bis 1 

Nelken, 

Deutsche Remontant- od. immerblühendc Nelken, junge Pflanzen .75 

Großblumige Edclnclken, junge Pflanzen. L 

Fcdcrnclken, weiß-, rot- od. rosablühend 10 Stück G.-M. 4.50. .50 

Landnelkcn, bunte gefüllte, überwinterte Pflanzen.20 

Bartnclken (Dianthus barbatus, anspruchsi. Pflanze,die zu den 

schönst. Zierdend. Blumen jartens gehört. ln bunt.Misch .40 


Cordyline (Dracaena) Bruanti. 

Dunkelgrün, prächtig gebaut, härteste aller Cordylinen 4. u. 6. 

Dracaena mdivisa. 

Schöne haltbare Pflanze für Zimmer, Balkon tu Grabschmuck 

10 Stück G.-M. 12.50 bis 25 . 1.50 bis 3. 

Efeu, klein- und großblättrig, 

lür Grabschmuck und Balkens .... 10 Stück G.-M. 15. 2. 


Farne. 

Farne eignen sich vorzüglich für Zimmerkultur. Sie ge¬ 
deihen auch auf weniger günstigen Standorten, namentlich 
auch auf solchen, die entfernt vom Licht gelegen sind und 
sich deshalb für andere Pflanzen nicht mehr eit tu n. 

Beste,haltb. Sorte(Nephrolepis,Pteris usw.),jcn.St: rke 1. bis6. 
5 Sorten beste Zimmerfarnc meiner Wahl, schöne Pflanzen, als 

I0-Pfd.-Poststück.G.-M. 5 

Ein herrliches Gelegenhcitsgeschenk ist ein Korb (Eilgut) voll 
prächtiger harter Zimmerfarne 

10Stück meiner Wahl G.-M. 10.— bis 50 je nach Stärke 


Fuchsien. 

Beste gefüllt- u. einfachblüh. Sorten meiner Wahl, jg. Pflanzen .40 
Starke Pflanzen. L— 

Hängefuchsien ,,Marinka“ und „Balkonkönigin“, besonders für 

Balkonschmuck, junge Pflanzen . .40 


Pelargonien. 

Zum Versand kommen junge wüchsige Pflanzen von etwa 
15 20 cm Höhe mit fest. Ballen aus klein. Topfen. Diese 
Pflanzen entwick. sich sehr schnell u. blüh, überreich den 
ganz Sommer hindurch. Es gehen davon 20 25 Stück auf 
ein Postpak., die Versand kost, sind a so verhältnism. gering 
Starke Pflanzen aus großen Tupfen. 


.50 


Phalangium lineare fol. var. 

(Cordyline vivipara fol. var.) 

Bekannte harte Zimmerpflanze mit bunten Blättern, besonders 
interessant dadurch, daß an den nach unten hängenden 
B ütenstengeln sich bewurzelte Pflänzchen bilden 2. bis 3. 


Primula obconica gigantea. 

Sehr dankbar blühende Primel für Zimmerkultur, So i mer und 


Winter blühend, junge Pflanzen im Frühjahr.20 

Starke Pflanzen ab September.1. bis 1 50 


Salvia splsndens ,.Feuerkönig“ 

Herrliche Gruppen- u. Topfpflanze. Die breiten, lang. Blüten¬ 
ähren sind von scharlachblutroter Färbung. Sehr zu emp- 
fehl mod. Gruppenpflanze. Jg Pflanzen v. April an liefert. .40 


Saxifraga sarmentosa (.Judenbart“). 

Reizende Ampelpflanze, sehr interessant durch die sich an dem 

Rankenwerk bildend. Pflanzenrosett., je n. Stärke —.50 bis 1.50 


Neue riesenblumige Hortensie r . 

Junge Pflanzen.1.— 

Starke Pflanzen. . 3.— 

Lavendel. 

Altbekannte Zimmerpflanze, such für den Garten geeignet - .50 


Sparmannia africana (Zimmerlinde). 

Junge Pflanzen.; ■ • 

Starke Pflanzen.1.50 bis 4. 


Tradescantien. 

Schöne Ampelpflanzen, grün- oder buntblättrig. . 1. bis 1.50 
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Chrysanthemum. 

Riesige Blumen! Schöne Formen! Prächtige Farben! 
Alle Chrysanthemum kommen im Frühjahr als jun~c Pflanzen 
ans kleinen Töpfen, zur Weiterkultur bestimmt, zum Versand. 
Kulturanweisung wird jeder Sendung bcigele o 
In Chrysanthemum führ.ich ein.außergewöhn!,reiche 
Auswahl dervorzüglichst. Sorten, die hier aber wegen 
Platzmangel nicht mit Namen aufgeführt werd. könn. 

10 Chrysanthemum, neuere, riesen blumige G.-.W 


Prachtsorten mit Namen. .6 

20 desgl. in 20 Sorten. 11 

100 ,.20 50 

10 Chrysanthemum, altere riesen blumige 

Prachtsorten mit Namen. 5 

20 desgl. in 20 Sorten.9 

100 „20 .40 

Frühblühcndc Chrysanthemum, besonders 
geeignet für Garten- und Grabschmuck: 

10 Stück in 10 Sorten.5. 

20 „ ..20 ..9. 

100 „ ,,20 . 40. 


Chrysanthemum im Herbst. (September bis Dezember 
lieferbar.) Versand per Eilgut, da die Pflanzen in 
großen Töpfen stellen. Starke Pflanzen, voller 
Knospen, nur allerbeste Sorten, sehr großer Vorrat, 
nach meiner Wahl . . . 1 StückG.-M. 1.50his2 
Extra starkcSchniipflanzen 1 .. 3 bis5 


Moderner 

Balkonschmuck. 

Beliebteste Kastenbepflanzungen f.Balkon u.Fenster. 
Um meinen geschätzten Kunden die Auswahl der 
Pflanzen für den Balkon- und i ensterschmuck zu 
erleichtern, habe ich nachstehend einige der wir¬ 
kungsvollsten und passendsten Bepflanzungsarten 
zusammengestellt. Die Stückzahl ist für zweireihige 
Bepflanzung u. Kastenlänge von 1 Meter berechnet. 
Bei gemischter Bepflanzung sind die mit n) bczeich- 
neten Pflanzen nach der Balkonseite und die mit 
b) bezeichncten Pflanzen nach der Straßenseite zu 
pflanzen. Sehr wirkungsvoll ist auch eine Bepflan¬ 
zung mit nur einer Pflanzenart. 


Zur gell. Besch ung! I ie Pflanzen kommen in jungen wüchsigen Stücken v. u Mitte Mai an /um Versand Zu frühe- Bepfl n :en der 
Balkonkästen ist für die gute Entwicklung der Pflanzen nur vom Nachteil, d» die Außentemperatur meistens noch zu kalt ist, so daß 

ein Stocken im Wachstum der Pflanzen eintritt. 



Aufrechtwachsende rote und han y. nde rosa Pelargonien bilden 
Ni G.-M 

1 a) 5 feuerrote Mctcorpelargonicn ) - 

b) 5 rosablühende Efcupclargonien / 

Ein sehr beliebter Balkonschmuck mitprächt. Wirkung 

2 12 Petunia hybrida ,.Rosa-3alkcn!;5ni»in“ .3.60 

3 a) 5 Margucritc floribunda, weiß 1 , 

b) 5 Efcupelargonien, rosa I 

-l 12 Pcfunia inflata, kleinblumige, sehr rcichblühende 
Balkon-Petun cn von karminpurpurner Farbe, ganz 
besonders für sonnige Lagen zu empfehlen.3.60 


den wirkungsvollsten Schmuck der Fenster* und Balkonkästen. 

I Nr G.-M. 

5 12 Pdtunia hybr. grandiflora „Veilchenblau“, schön 

dunkelblau (Karlsruher Rathaus-Petunie).3 60 

i 6 C Tomate „Lukullus“, reichtragendc, wohlschmeckende 
Sorte, beste Nutzpflanze für Fenster- u. Balkonkästen. 

Junge Pflanzen mit festen Topfballen.2. 

7 a) 5 Fuchsien, einfach- oder gefülltblühend l » 

b) 5 Ampcl-Fuchsicn, einfachblühend \ 6 30 

10 12 Petunia hybrida in bunter, herrlicher Mischung, sehr 

wirkungsvoll . . 3.60 


Die besten Schlingpflanzen für Balkons sind: 

Cobaca scandcns (Glockeurebe), schnell wachsende, schön- Humulus japonicus (japanischer Hopfen), grunblättrig 

blühende Schlingpflanze . . 1 Stück G.-M. - .50 10 Stück 4 50 1 Stück G.-M. .3010Stück 2.50 

Ipomoca purpurca (Trichterwinde), schnellrank.Schlingpflanze, Lophospcrmum scandcns, rosablüh. I ,, —.30 10 ,, 2.50 

die außerordentl.df’pkb. blüht 1 Stück O.-M. —.80 10 Stück 2.50 | Tropacelum Lebbifrum, rot ... 1 „ „ —.3010 „ 2 50 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse, 

Die Zwiebeln bzw. Knollen könn. (aussen, an sehr kalt. Tag.) den Samensendung, beigepackt werd., wodurch sich die Versandkost verringern 


Schmidts 

riesenblumige Knollen-Begonien 

Versand vom Februar bis Mai in trockenen Knollen. 

(Jenaue Kulturanleitung wird jeder Sendung hei gefügt 
Durch die leuchtenden intensiven Farben und die Rlescnblüten sind 
die einfach- und gefülltblühenden Knollen-Begonien v. bezaubernder 
Wirkung. Sie erfreuen sich von Jahr zu Jahr einer steigend.Beliebt¬ 
heit zur Ausschmückung von Gärten. Balkons. Fensterbrettern usw 



G.-.M.3. ,!00StückG.-M.25. In Scharlach,teuer,rosa.weiß 

cd.gelb, I Stück G.-M 40.IOStuckG.-M.3 50,100StückG.-M 28 


ßegoma hybnda gig. duplex. Riesige Blüten mit e ner Doppelreihe 
Blütcnbiätter. In Farbenmischung 

l Stück G.-M. .35, 10 Stück G.-M. 3. UK) Stück G.-M. 24. 

Einfache riesenblumige Knollcnbcgonicn. 

In Farbenmischung I Stück G.-M. .30. 10 Stiick G.-M. 2.20 

lOOStück G.-M. 18. . ln Scharlach, teuer, n »•■, weiß odei gelb 

I Stück G.-M. 30. lü Stück G.-M. 2.40. 100 Stück G.-M. 20. 

Bcgonia hybrida gigantea crispa. Auffallend schöne, neuere Rasse mit 
großen, einfachen, fein gekrausten und gewellten Blüten. In 
Farbenmischung I Stück G -M. .35, 10 Stück G.-M. 3 

100 Stiick G.-M 24. . In leuchtendrot, rosa, weiß, gelb u lachs¬ 

farben I Stück G.-M. 40,10Stuck G.-M.3.50, lOOStück G.-M.28, 

Gesneria hybrida macrantha, 

Prächtige scharlachrote, lang geröhrte Blüten bringend, schöne 
Zimmerpflanze. Kräftige Knollen I St, G.-M. 75. 10 St. G.-M. 7. 

Isoloma hirsutum multifl. hybridum 

Neuheit. 

Prächtiges dunkelgrünes Laubwerk mit rötlicher Behaarung und 
reiches Farbenspiel machen diese Pflanze zu einer Zierde jedes 
Zimmers. Die Kultur Ist einfacher wie die anderer Gesueriaceen. 
da die Pflanzen einen Standortwechsel gut vertragen. Die Rhizome 
werden in mit Sand vermischte Lauberde gepflanzt und, anfangs 
mäßig feucht gehalten, im warmen Zimmer am Fenster aufgestellt. 
Kräftige Rhizome . . 1 Stück G.-M. .60. 10 Stück G.-M. 5 50 

Gloxinien. 

Meine Gloxinienhäuser erregen zur Blütezeit stets allgemeine 
Bewundern ng. 

Gioxima crassitolia erecta. Kxtra großblumige Prachtsor teil mit auf¬ 
recht stehenden Blüten in herrlicher Mischung. Kräftige Knollen 
(Januar bis Mai lieferbar) 

- Stück G.-M. 75. 10 Stück G.-M. 6,50. 100 Stuck G.-M. 50. 

Jioxinia hybrida impcrialis (Kaiser-Gloxinien [J. C. Schmidtl) mit 
welchen, biegsamen Blättern. Widerstandsfahif ke • I " ' 

hltitigkeit zeichnen sic ganz besonders aus. Kr.dtige Knciu- 
1 Stück G.-M. —.75, 10Stück G.-M 6.50, lOOStück G.-M. 50 



Großblumige Blüten-Canna. 


Schönste Gruppenpflanze. Versand in trockenen Knollen den 
ganzen Winter hindurch, ausgenommen hei starkem Frost. 

In besten Sorten IStck.ü.-M l. . lOStck.G.-M 9 lO0Stck.G -M.80. 

In Mischung. 1 „ „ - .80,10 ., 7. ,100 „ 60 — 

Gladiolen. Schönster Gruppenschmuck! 

Gladiolus hybridus Childsi. Vorzügliche lOßblum. Gladiolen-KIa>.'t- 
Farben, welche es in Gladiolen bisher noch nicht gab, sind unter 
diesen Hybriden zu finden; der hauptsächlichste Wert liegt in den 
leucht, rosenroten Schattierungen u. den herrlichen Zeichnungen 
im Schlunde der Blumen. Kräftige Zwiebeln in Prachtmischung 
I Stück G.-M 30. 10 Stück G.-M 2.50. lOOStück G.-M. 20. 
Gladiolus gandavensis Hybriden üi feinster Prachtmischung. 

I Stück G.-M 25. 10 Stück G.-M 2 , lOOStück G.-M. 16 

Eine Prachtmischung: 40 Gladiolen aus verschiedenen Klassen und 
60 Montbretien ..G.-M. 12.— 

Montbretia. 

Herrlicher Gruppenschmuck. Sehr schön für Sträube. 

Ausgezeichnetes Knollengewächs mit prächtig., elegant. Bluteu- 
rispen, sehr haltbar, überaus dankbar den ganzen Sommer hin¬ 
durch blühend. Ganz besonders zu empfehlen zur Einfassung von 
Gladiolengruppen, zwischen hochstämmigen Rosen, oder als Vor- 
pflanztmg vor Gebüschgruppen 

Feinste Mischung. . in.Stück G.-M. 1.50, lOOStück G.-M 12. 

Hyacinthus candicans. 

Der Blutenschaft der Riesen-Hyazinthe wird ein Meter und selbst 
darüber hoch und trägt zahlreiche große, reinweiße Glocken. Die 
Blütezeit fällt in die Monate Juli und August; man pflanzt die 
Zwiebeln wie die Gladiolen im Frühjahr ins freie Land und be¬ 
wahrt sie den Winter hindurch trocken und frostfrei auf. 

Starke Zwiebeln 1 St <» \\ - 00. lOSt. G.-M 4.50, lOOSt. G.-M.40.- 

Lilium candi cf um. 

Schönste und widerstandsfähigste reinweiße Gartenlilie Sinn¬ 
bild der Unschuld und Reinheit! Darf in keinem Garten fehlen. Beste 
Pflanzzeit im Herbst. 1 Stiick G.-M. 75, 10 Stück G.-M. 7. 

Lilium Martagon, einheimische rote Türkenbundlilie, 

1 Stuck G.-M. .50, 10 Stück G -M. 4.5!) 



Gloxinien. 
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Georginen oder Dahiien. 


Alle hier genannten Sorten zeichnen sich durch Rcichblütigkeit, schöne Farbe und Form der lanjgestieiten, frei über dem Laube 



blumige 

dahlien. 

Marlitt, reinlila. 

Minos, schwarzrot. 

Purpurkaiscrin, dunkel- 
purpurkarmin. 

Si?g, rmarantrot auf 
rosa Grund. 

Souvenir de Gustave Doa- 
zon,glühendscharlach. 


Vorstehende Sorten 
in kräftigen Knollen: 
1 Stück G.-M. 1 
10 . „ .. 9 — 


stehenden Blumen aus. 


Neueste Edeldahlien. 


Neuere Edeldahlien. 


Augenweide, lebhaftrosa auf gelbem Grund 
Breslau, pflaurnenfarbig, Spitze weiß. 

Edelrot, plüschartig dunkelscharlach. 

Elfenkönigin, cremefarbig. 

Feuerkönig, feurigscharlach. 

Freibeuter, reinscharlachrot. 

General von Emmich, zartn > i mit leichtem gelben Anlhi" 

Gustav Schcrwitz, lilnrosa. bläulich beduftv: 

Harmonie, rötlichlachsfarbig. 

Hoffnung, chamoisrosa mit lachs vermischt. 

Kalif, bdllantscharlachrot. 

Kamerad, orangescharlach, Spitzen gelb. 

Libau, fliederfarbig. 

Libcllule, hellgelb, zimtrot übergossen 
Modern, chamois mit lila 

Rheinischer Frohsinn, weißgrundig mit leuchtendkai min: a Spitzen 

Rheinkönig, rcinweiß. 

Rheintochter, zartlilarosa 

Sachsen, zartiachsrosa, amethystfarbig angehaucht. 

Sachsenkrone, zartviolettrosa 
Samariterin, reinweiß. 

Schneckönigin, schneeweiß 
Skagerak, zartkanarien ;elb 
Tsingtau, leuchtendrot. 

Wolfgang von Goethe, dunkelaprikosenfarbig. 


Vorstehende Sorten in kräftigen Kn *,len 
1 Stück G.-M. 1. , 10 Stück G.-M. 9. 


Riesen- 
Edel- u. Hybri 


Coccinea superba, scharlach¬ 
rot. 

Delicc, frischrosa. 

Deutsche Frauen, hellgelb 
mit zartchamois 
Frau Geheimrat Scheiff, leuch¬ 
tendchamois, Mitte und 
Rückseite hellorange. 

Frau Margarete von Holtzcnriorff, 
zartrosa. 

Hesscnland, lilakarminrosa 
Hör ulanus Wi te, rein weiß 
La France, hellilarosa 


Andacht, zartchamoisn>sa. 

Demokrat, nanki n „• .c Ib, rosa überhaucht. 

Entzücken, chann>i>. 

Farbenkönigin, lachsrosa, bläulich beduftet. Grund gelblicher i n 
Flicgerhcld Boclckc, leuchte ndzinnober mit orangekarminrot. 
Gärtners Freude, dunkellila mit bläulichem Schein. 

Gedenke mein, zitronengelb mit rosa Grund. 

Gcncralfeldmarschall von Hindenburg, leuchtendgelb. 

Heideprinzeß, weiß. 

Heimweh, dunkelk irmin 
Herbstkönigin, goldgelb mit terrakotta 
Herzblut, dunkelbiutrot. 

Herzlich, blutrot mit hellorange. Spitze weiß. 

Lachendes Glück, frischrosa auf weißem Grund. 

Maienrose, zartrosa. 

Mein Schatz, leuchtender mg* 

Mutterliebe, rotorange 
Schncckoppc, reinweiß. 

Schutzengel, chamoisrosa, bläulich behaucht 
Schwarzwaldmädcl.strohgelberGrund. fein rosa üfcerle-'t. 
Weltfrieden, reinweiß. 

Zukunft, lachsfarbig mit zart elbgetönter Mitte. 


Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 
1 Stück G.-M. 1.50. iO Stück G.-M. 14 


Ältere, sehr empfehlenswerte 
Edeldahlien. 

Ännchcn von Tharau, bernsteinfarben. 

Amazone, dunkelpurpurviolett. 

Belladonna, Farbenversclimelzung von rosa und orange. 

Bergmanns Silber, blendendweiß. 

Blaustrumpf, veilchenblau. 

Britannia, lachsrosa. 

Car inal, orangekarmin 

Delikat, zartlila. Spitzen tiefrosakarmin. 

Dornröschen, teils einfarbig karminrot, teils lachsro>a, Spit; m 
weiß abgetönt. 

Erlkönig, bronzefarbig. 

Flieder, lilaros i. 

Florcncc M. Strcdwick, elfenbeinweiß. 

Floradora, dunkelsamtrot. 

Frute, rosa, nach innen cremefarbig 
Gelber Stern, dunkelgclb 
Genoveva, leuchtendgelb 
Goldregen, reingelb 
Granate, granatrot. 

Hedwig Severin, silbrigrosa. 

Hubertus, dunkelblutrot 
J. H. Jackson, schwarzrot. 

Königin Luise, zartrosa mit silbriger Mitte 

Kohinoor, dunkelaprikosengelb, orange und karminrot überhaucht. 
Kontrast, orangescharlach. Spitzen goldi 

Kriemhildc, rosa. 

Liebreiz, hellblutrot. Spitzen weiß 
Mauve Queen, zartlila 
Oda, amethystfarbig. 

Progenitor, leuchtendrot 

Rosa Perle, rosa. 

Solfatara, schwefelgelb mit weißen Spitzen 

Trumpf, leuchtendorangescharlach mit violettem Schein. 

Vulkan, orangescharlach mit dunkler Mitte. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück G.-M. - .75. 10 Stück G.-M. 7 — 


Seerosen-Edeldahlien. 

Aureole, goidigbernstein. 

Charlotte, hellbernsteingelb mit braunrotem Schein. 
Möwe, lachsrosa 
1913, karminrosa. 

Rosa Havel, prächtig rosa. 

Rosenclse, klares rosa. 

Rosennymphe, zartfleischfarben. 

Sonncngold, sattes altgold. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück G.-M 1 . 10 Stück G.-M. 9. 


Zwerg-Edeldahlien. 

Bläuling, bläulich mit heller Mitte. 

EdelwciU, elfenbeinweiß 
Glückauf, hellscharlach. 

Goldsprudel, gelb mit rotem Anflug 
Harzer K*nd, hellrosa. 

Karfunkclstein, leuchtenddunkelrot. 

Puck, schariachorange. 

Rhodera, purpurrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 
1 Stück G.-M 75, 10 Stück G.-M. 7 


•*♦♦♦ 4444444444444444444444*«44444444444444 44 • • 4-4 4444444444 * 44444 « 

Zur Beachtung! 

♦ Wenn mir die Wahl der Sorten überlassen wird, liefere ich: 

G.-M. 

♦ HX) Knollen feinste neueste Edeldahlien in viel. Sorten 110. 


10 

• 0 ß ft 

„ 10 „ 

1250 

5 

•• M fl 

,, 5 

7 

100 

„ neuere „ 

., vielen . 

7.1. 

10 

•p ßp »• 

10 


5 

M 

,, 5 „ 

4.50 

100 

., ältere „ 

. vielen ,, 

50. — 

10 

tt tt M 

„ io „ 

6. 

5 

,, „ „ 

„ 5 „ 

3 50 


4*444 *♦♦♦ 44 4444 M 4* 44 44*444 44 44 ♦ 4 4♦ 44 44 44 
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j f c. Schmidt, Erfurt. Telegramm wort: Blumenschmidt. 


Stauden oder Perennen. 

Schönste Blumen ?u VascnsträuOcn. (Winterhärte Gartenblumen.) Schönster Gartenschmuck. 



Stauden auf einer Rabatte, welche sich vor einer Mauer hinzieht 


Die Stauden steigen von Jahr zu Jahr inehr in der Wertschätzung des Publikums Sie verdienen diese Beachtung aber auch mit 
Recht, bringen sie doch durch die Verschiedenartigkeit ihrer Blutenformen und -färben, welch letztere alle Abstufungen der Farben¬ 
tafel umfassen. Abwechslung und Leben in jedes Landschaftsbild. 

Betrachte man sich doch einmal im Sommer einen alten Schloßgarten in irgendeinem Dorfe; welch entzückendes, farbenprächtigo 
Bild bietet er. Immer und immer wieder suchen und finden die Landschaftsmaler dort die reizendsten Motive fiir ihre Gemälde 
In einem derartigen Garten nehmen die Stauden stets die dominierende Stelle ein Die moderne Gartenkunst trachtet nun danach, 
gleich farbenprächtige Landschaftsbilder zu schaffen, und dazu bie'.et sich ihr in den Stauden dis geeignetste .Material. Deshalb 
sollten Stauden in keinem Garten fehlen. Sic kennen die verschiedenartigste Verwendung finden und biete ich nachstehend zweck¬ 
entsprechend zusammengestellte Sortimente sehr billig an. 

Beste Pflanzzeit für Stauden sind die Monate März bis Mitte Mai und September bis Ende Oktober. 


Stauden-Sortimente. 


t 



10 St. 



10 st. 

♦ 

♦ 



G.-M. 



G.-M. 

$ 

: 

10 beste Sorten 

für Blumensclinitt (Vasensträuße usw.). 

4 50 

10 beste 

Sorten für Frühjalirsflor 

4 50 

4 

i 

id .. 

„ Gruppenpflanzung. 

4 50 

lö 

Sommerflor . . 

4.50 

| 


10 

.. Teiclirändcr und Springbrunnen 

4.50 

10 

„ Herbstflor . . 

4.50 

« 

: 

10 

zur Vorpflanzung vor Gehclzgt uppen . 

4 50 

10 .. 

Schlingstauden. 



♦ 

10 

für Grotten- und Felsenbepflanzung 

3. 

10 

Stauden für Einfassungen (eine Sorte» 

$ 

♦ 


10 .. 

Einzelpflanzung’. . . ...... 

6 . 

10 .. 

rasenbildende Stauden (eine Sorte) . 

3 

: 

♦ 

10 .. 

Malven. 

4 50 

10 

Sorten Hc.bstastern 

5 

: 

* 


ICO Stauden in 23 besten 

i Schnittsorten meiner Wahl G.-M 40 


t 

♦ 

.♦*♦ 


« 44444 « 444 44444444444+44444444444444444444 


.♦♦♦♦. 

»44444444*44««444444444444444«444«444*44444 

. 

♦* 


Auf den folgenden Seiten dringe ich ein Verzeichnis 
der besten Sorten zum Blumenschnitt, zur Einzel- und Gruppenpflanzung, 
für Teichränder und Springbrunnen usw. 

Die mit * versehenen Sorten sind besonders zu empfehlen 

Zur gell. Beachtung! Um meiner werten Kundschaft die \u>wahl zu erleichtern, bringe ich bei n..v !, ;u ;-11 .■ 1 Stauden in dei letzten 
Spalte kurze Anmerkungen, für welche Zwecke die betreffende Sorte besonders geeignet ist. Es bedeutet: 

1 die Eignung für Einzelpflanzung, 5 die Eignung für Blumenschnitt. 

2 ft Einfassungen 0 .. „ Teichränder und Springbrunnen, 

3 tt „ Felsen- und Groltenbepflanzung j ? = Schlingstaude, 

4 n n „ Gruppen- und zur Vorpflrnzung vor Gehölze, I 8 Rasenbildend 
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J. C- Schmidt, Erfurt. Telegranunwort: Blumenschmidt. 




Cypripsdium Calceotus 

(Frauenschuh), 

beliebte 

Freilandorchidee 
1 Stück G - M. 1 


Papavcr orientale. 


(Fortsetzung). 


Stauden oder 
Perennen 




N a m e 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 Stück 
G.-M. 

besonders 

geeignet 

für 

Achillca (Garbe) millctolia, Kn clikönii in 

Juni-Sept. 

rot 

69 70 

60 

4. 5, 1 

ptarmica fl. albo pl. 

Jun:-Sept. 

weiß 

6‘ 70 

50 

4. 5 

Perry’s White 

Juli-Aitg. 

weiß 

50 70 

50 

4, 5 

,, Schneelawinc 

|un -Aug. 

weiß 

00-70 

50 

4. 5 

Adonis (Adonis-Röschen) verna! s 

März-April 

gelb 

25 

40 

4. 5, 2 

Agrostemma (Rade) coronaria alba 

Mai-Sept 

weiß 

50 

40 

4. 5 

,, hybr. Walkeri 

Mai-Sept 

rot 

50 

40 

4. 5, 1 

Alihaea (Malven) rosea fl. pl. 

Jtini-Juli 

verschiedenfarbig 

150 2C0 

50 

4. 5. 1 

Anchusa (Ochsenzunge) ital. Drop. var. 

Juni-Sept. 

enzianblau 

120 

75 

4, 5. 1 

ital. Opal 

Juni-Sept. 

hellblau 

103 

.75 

4. 5 

Anemone (Windröschen) japonica 

Aug.-Okt. 

weiß 

50 

75 

4. 5 

,, sylvestris 

April-Jun 

weiß 

30 

40 

4. 5 

,, Pulsatilla 

März-April 

hellblau 

15 

40 

4. 5, 3 

Ac.uilogia (Akelei) chrysantha 

Mai-Juli 

goldgelb 

!0 60 

1 

1 

4, 5 

tormosa fl. pl. 

Mai-Juli 

blau 

40 60 

1 

1 

4. 5 

,, Skinneri . 

Mai-Juli 

Scharlach mit gelb 

40-60 


: 50 

4. 5 

,, stcllata fl. pl. . 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

40 60 

i 

l 

4. 5 

,, vulgaris tl. p!. 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

49-00 

j 

i 

4. 5 

Arabis (Gänsekraut) alpine. tl. p!. 

April-Juli 

rein weiß 

10 20 


i 

4. 5. 2. 3 

Armeria (Grasnelke) formosa 

April-Juli 

rot 

40 



4, 5. 2 

Arrhcnatcrum (Grasart) bulbosur. a ! ’:.r. 


weiß, grün lind gel’> 

30 50 


40 

4. 5, 3 

Aster (Frühjahrsaster) alpinus cl&u 

Mai-Juni 

weiß 

15—20 





,, alpinus supcrbus 

Mai-Jun 

violett 

15—20 





,, subcoeruleus . 

Mai-Jim 

leuchtendviolett 

30—40 





(Herbstaster) Amcllus Emma Bedau 

Sept.-Okt. 

leuchtendviolett 

30 40 





Amellus Rudolph Goethe 

Sept.-Okt 

lavendelblau 

30-40 





,, ultramarin 

Sept.-' kt. 

dunkelblau 

30-40 





cordif. Ideal 

Aug.-Sept 

lavendelblau 

100 





* ,, ericoides . 

Oktober 

weiß 

100 





,, hybr. Borussia 

Sept.-Okt. 

weiß 

70 - 80 





* ,, „ Herrn. Dan ic: 

Sept.-Okt 

hellblau 

70-80 





,, ,, Kugelaster 

Sept.-Okt. 

blau 

50—60 




3, 4. 5 

,, LoreHy 

Sept.-Okt. 

weiß 

60 Tn 


CO 



Schneelawinc 

Sept.-Okt 

schneeweiß 

80 100 





,, ,, Schön-Rottrau 1 . 

Sept.-Okt 

rosa 

60 80 





Schöne von Coll.vcll 

Sept.-Okt. 

lavendelblau gefüllt 

100 





Theophrast . 

Sept.-Okt. 

hellblau 

120 





, Novae Angliae Lil Fardell 

Sept.-Okt. 

karminrosa 

120 130 





,, Novi Belgii Edna Mercia 

Sept.-Okt. 

rot 

60 





• ,, Heiderose 

Sept.-Okt 

rosa 

80 





* , Pluto . 

Sept.-Okt. 

violett 

60 70 





St. Egwin . 

Sept.-Okt. 

rosa 

50- 63 





Caiystegia (Barwinde; puossems tl. pl. 

Juni-Sept 

rosa 

120 150 

40 

7 

Campanula (Glockenblume), verschiedene M i -en 

Juni-Aug 

verschiedenfarbig 

20 HX) 

60 

4, 5. 3 

Catananche (Rasselblume) bicolor . 

Juli-Aug 

weiß mit blau 

60 

40 

4. 5 

,, coerulea . 

Juli-Aug. 

blau 

60 

40 

4. 5 

Centaurca (Flockenblume) deatbata . 

.»uni-Sept. 

rosa 

<50 

60 

4. 5 

,, montana alba 

Juni-Sept. 

weiß 

40 50 

50 

4. 5 

,, ,, grandiflora 

Juni-Sept 

blau 

40-50 

50 

4, 5 

Cerastium (Hornkraut) tomcntosu.n 

Mai-Juni 

weiß 

15-20 

40 

2. 3 

Chelonc (Schildblume) barbaia 

Aug.-Sept. 

rot 

100 

1 

I 

4. 5 

Chrysanthemum (Wucherblume) maxi raun p.*ac:c:: 

Mai-Okt 

weiß 

60 80 


1 50 

4, 5. 1 

„ maximum Perfection 

Mai-Okt 

weiß 

t:o 80 


I 

4. 5. 1 

,, ,, Prinz Heinrich 

Mai-Okt. 

weiß, großblumig 

60 -80 


1 

4. 5, 1 

Coreopsis (Wanzenblume) grandiflora 

Juni-Okt 

gelb 

50 60 

40 

4. 5 

Convallaria (Maiblume) majalis 

Mai 

weiß 

20 

10 

4. 5 

Cypripedium (Frauenschuh) Calceolus 

Juni-Juli 

gelb mit braun 

20 

1 

4, 5 

Dclphinium (Rittersporn) Amethyst 

Juni-Aug. 

hellblau 

150 200 

1 25 

4. 5, l 

,, Belladonna ... 

Mai-Sept. 

himmelblau 

7i> S-i 

1. 

4. 5. 1 

,, chinense 

Juli-Aug. 

di nkelblau und weiß 

80 

75 

4, 5. 1 

4 ,, formosum 

Juli-Aug 

dunkelblau 

80 100 

75 

4. 5. 1 

sulphureum 

Jull-Sept 

schwefelgelb 

80 100 

1 25 

4. 5, 1 
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j. c. Scl-irmdt, JErfurt. Telegrammwort: Blumenschmidt 


Stauden oder Perennen o». 



Dclphinium Amethyst. 



Herbstastern. 


N a m e 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 Stück 

G -M 

besonders 

geeignet 

für 

Dianthus (Nelke) Pancici grandiflorus . 

Juni-Aug. 

leuchtendpurpurrot 

50 

75 

4. 5 

,, (Bartnelke) barbatus. 

Oielytra (Fließendes Herz) spcctabilis 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

25 30 

40 

4. 5, 2 

Mai-Jun 

rosa 

50—00 

.70 

60 

4, 1 

Digitalis (Fingerhut) gloxiniacflora 

Doronicum (Gemswurz) caucasicum 

Junt-Aug. 

Marz-Mai 

verschiedenfarbiß 

gelb 

80—100 
15—20 

4, 5 

4, 5 

„ plantagineum . . 

Mai-Juni 

gelb 

30—40 

.60 

4, 5 

“Echinacea (Stachelkopf) hybr. purpurca 

Juni-Okt. 

rot 

100 

1. - 

60 

4. 5, 1 

•Echinops (K RftrO 

Juli-Sept. 

stahlblau 

80—100 

1. 5, 1 

4. f» 

Elymus (Strandhafer) arenarius 

Grasart 

blaugrün 

100 

.50 

Eremurus (Kleopatranadel) Bungei 

Juni-Juli 

goldgelb 

80—150 

| 4 

4. 5, 1 

„ perfeclus . 

Juni-Juli 

dunkelgoldgelb 

80— 150 

4 “ 

4, n, 1 

„ citrinui. 

Juni-Juli 

zitronengelb 

80-150 

) 

4, 5, 1 

Erigcron (Berufskraut), allerbeste Sorten 

Juli-Okt. 

r< sa. mattlila u. hellblau 

00-70 

1 

4. 5 

“Eryngium (Mannstreu) alpinum 

Juli-Sept. 

silberweiß 

00— HK) 

75 

4, 5, 1 

„ giganteum. 

Juli-Sept. 

silberweiß 

90—100 

4, 5, 1 

* „ planum. 

Juli-Aug. 

blau 

80—100 

J 

-.50 

4. 5, 1 

Eupatorium (Wasserdost) Fraserii 

Sept.-Okt. 

weiß 

00—80 

4. 5, 1 

Gaillardia (Gaillardie) grandiflora 

Juni-Okt. 

gelb und rot 

60—70 

.50 

4. 5 

Galega (Geisraute) bicolor Hartlandii . 

Juli-Aug 

rot mit blau 

100 

.75 

4, 5, 1 

Gcum (Nelkenwurz) coccineum 

Juni-Okt 

scharlachrot 

40 

.75 

4, 5 

“Gypsophila (Schleierkraut) paniculata 

Jt il -Äug 

weiß 

60—80 

.50 

4, 5, I 

,, paniculata fl. pl. 

Jun 

weiß 

150—80 

1.50 

4, 5, 1 

„ „ repens . 

Juni-Aug. 

weiß 

20- 30 

.40 

2. 3 

Helcmum (Sonnenbraut) autuninalt Riverton G:m. 

Aug.-Okt. 

altgold mit terrakotta 

120 

.75 

4. 5, 1 

„ Gartensonne 

Auß.-Okt. 

goldgelb 

80-100 

75 

4, 5, 1 

* „ Hoopesii. 

Mai-Juni 

gelb 

70-80 

.50 

4, 5, 1 

* ,, pumilum magnificum 

Juni-Okt. 

gelb 

50-00 


4. 5 

Hclleborus (Nießwurz Christrose) niger 

Dez.-März 

weiß 

20 30 

1.— 

4. 5 

,, hybridus. 

Dez.-Marz 

verschiedenfarbig 

20 30 

50 

4, 5 

•Hcpatica (Leberblümchen) triloba fl. albo 

März-April 

weiß 

10—15 

4, 5, 3 

ii triloba fl. cocrulca . 

März-April 

blau 

10—15 

.40 

4, 5. 3 

„ „ „ rubro. 

März-April 

rot 

10-15 

.50 

4, 5. 3 

*Hcracleum (Bärenklau) giganteum 

Juli-Aug. 

weiß 

150-200 

1. 

.50 

4. 1 

•Heuchera (Purpurglöckchen) sanguinca. 

Ju ni-Aug. 

leuchtendrot 

30-40 

4, 5. 2, 3 

4. 5. 2. 3 

„ alba 

Juni-Aug. 

weiß 

30—40 

50 

Hicracium (Habichtskraut) aurantiacum 

Juni-Sept. 

gelb 

40-50 

.60 

4. 5 

Humulus (Goldhopfen) Lupulus aureus ,.Goldenes Vlies“ 

gelblaubig 

300—400 

.75 

7 

Iberis (Schleifenblume) sempervirens. 

April-Juni 

weiß 

10-20 

40 

2, 3 

*lnula (Alant) ensifolia . 

Juni-Auß. 

goldgelb 

40—50 

| - 75 

4, 5 

„ glandulosa. 

Mai-Jun i 

goldgelb 

40- 50 

4. 5 

„ m2croc2phala. 

Juli-Aug. 

leuchtendgoldgelb 

150 

) 

4, 5 
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Stauden oder Perennen 

(Fortsetzung). 

Iris (Schwertlilien). 

Iris florentina alba( Veilchen Wurzel), beliebte Sorte mit weißen, etwas wohlriechenden 
Blumen. . . .1 Stück G.-M .40. 10 Stück G.-M 3 50 

Iris germanica. Dir chonste und dankbar blühendste Iris für das freie Land sollte 
tiberall angepftanzt werden, da sie in jedem, seihst dem schlechtesten Boden gedeiht. 
Der Wuchs ist ein halbhoher, das Farbenspiel sehr vielseitig und prachtvoll 

1 Stück G.-M. 40 


10 Prachtsorten mit Namen.. 3.50 

I«10 Stück bester Sorten gemischt. . „ 3 


Iris nova candida. Line prächtige crcmcweiBc Zwerg-Iris, welche von ganz besonderer 
Schönheit i Pflanzen aus dem freien Lande. 1 Stück G.-M. 40, 10 Stück G.-M. 3.50 

Iris ochrolcuca gigantea. Von außerordentlich kräftigem Wuchs, sehr reichblühend. 
Blüte groß, reinweiß mit dunkelgelber Zeichnung auf den unteren Blättern 

I Stuck G.-M. .40. 10 Stück G.-M. 3 50 

Ins pumila (/.werg-lii Für Töptc und Gläser zum Treiben. Di- Iri pumila sind 
ganz besonders gut zur Einfassung von größeren Gruppen, von Gebüschrändern 
der als Uferpflanzen verwendbar. Iris pumila candida. weißl. Iris pumila atrocoerulea, 
dunkelviolett. Iris pumila cuprca, kupferfarb. 10 Stück G.-M. 4 , tOOStiick G.-M. 30 

In Mischung.10 .. ., 3.-. 100 .. .. 25. 



N a m e 

Blütezeit 

Farbe 

1 lohe 

cm 

Preis 

1 Stück 
G.-M. 

besonders 

geeignet 

für 

Lathyrus (Platterbse) lalitolius roscus 

Juli-Sept. 

rosenrot 

150—200 

-.75 

) 

Leontopodium (Edelweiß) alpinum u. sibiricum 

Juni- Juli 

weiß 

10-15 

- .50 

4, 5, 3, 2 

Linum (Lein) perenne . 

Juni-Juli 

blau 

50—60 

- .40 

4. 5 

Lupinus (Wolfsbohne) polyphyllus, albus u. roscus 

juli-Scpt 

blau, weiß und rosa 

50—60 


4, 5 

Lychnis (Lichtnelke) chalccdonica u.carnca . 

Juni-Juli 

rot und rosa 

70-8») 

l — 50 

4, 5 

,, chalccdonica alba 

Juni-Juli 

weiß 

70-80 

I 50 

L 5 

,, viscaria splendens. 

Juni- Juli 

rosa 

30-40 

J 

4, 5 

Lysimachia (Gelbweiderich) Nummularia . 

Mai-Juli 

gelb 

15-20 

- .40 

3 

Lythrum (Weiderich) roseum superbum . 

Mai-Okt. 

pttrpurro’ 

100 

- .60 

4, 5, 1 

Monardn (Monarde» dictyma . . . 

Juli-Sept 

lilarosa 

60 

75 

4, 5 

Myosotis (Vergißmeinnicht) palustris Grat Walderscc 

Mai-Juni 

blau 

10 15 

40 

4. 2, 6 

Paconia (Pfingstrose) sinensis 

Mai-Juni 

verschieden tarbig 

«30—Ith) 

1. - 

4, 5, 1 

Papavor (Mohn) nudicaule. 

Mai-Sept 

verschiedenfarbig 

30-40 

50 

4. 5, 3 

,, orientale, allerbeste Prachtsorten . . 

Mai-Sept. 

rosa, hell- u. dtinkclrot 

50-60 

- .80 

4, 5, 1 

Pentstcmon (Bartfaden) hybr. Edelstein . ... 

Juni-Okt 

Icuchtendkarmin 

50-60 

-.75 

4. 5 

,, glaber .. . . . 

Juni-Aug. 

blau 

50—60 

- .60 

!. .i 

Phalaris (Baudgras) arundinacea tot. var. 

Juni-Juli 

weißlich 

60—80 

- .40 

4. 5, 3, 6 

Phlox (Flammenblume) decussata hybrida 

Juli-Sept. 

verschiedenfarbig 

30— 60 

-.75 

4, 5 

Phlox divaricata 

April-Mai 

hellblau 

20 

-.40 

2. 3 

„ sctacca . 

April-Juni 

blau 

10 — 15 

- .40 

2, 3 

Physalis (Judenkirsche) Franchetti ... 

Juni-Aug 

weiß 

40-50 

- .30 

4, 5, 3 

Primula (Gartenprimel) veris elatior, starke Pflanzen 

Mai-Juni 

verschiedenfarbig 

15-20 

- .30 

J, 5, 2 

Pyrethrum (Bertramwurz) hybridum 

luni-Aug 

verschiedenfarbig 

50 — 00 

-.50 

4, 5 

«• hybridum fl. pl. . . 

luni-Aug 

verschiedenfarbig 

50—60 

60 

L 5 

Rudbeckia (Kudbcckii ) laciniata fl. pl. Goldball 

luli-Okt 

gelb 

150-200 

80 

4, 5, 1 

„ flava. 

Juli-Okt. 

gelb 

60- 80 

.50 

4. 5. 1 

,, (Echinacea) purpur. hybr. 

Ji ni-Okt. 

dunkel rot 

100 

1.— 

4, 5. 1 

Salvia (Salbei* argentea 

Juli-Aug 

weißlaubig 

60—80 

- .50 

1 

Saponaria (Seifenkraut) ocymoidcs 

Juni 

karminrot 

20-25 

.50 

8, 3 

Saxifraga (Steinbrech), verschiedene Sorten 

Mai-Sept 

verschieden farbig 

5-30 

40 

8, 3 

Scabiosa (Skabiose) caucasica perfecta u. alba 

Juli-Okt 

blau und weiß 

60 

.75 

4. 5, 3 

Sedum (Mauerpfeffer), verschiedene Sorten 

Mai- ' 

verschiedenfarbig 

5-30 

40 

2, 3, 8 

Sempcrvivum (Hauswurz), 

Juli-Aug 

verschiedenfarbig 

5—10 

40 

3 

Solidago (Goldrute) aspera 

Aug.-Oht 

gelb 

60 

75 

4, 5, 1 

»i „ Shortii . . 

Aug.-Okt 

gelb 

120 150 

- .75 

4, 5, 1 

Stachys (Ziest ) lanata 

Juli 

weißlich 

40 

50 

2. 3 

Tradcscantia (Tradeskantie) virginica 

Jtili-Aug. 

blau 

30 

60 

n 

Tritoma (Pechtackel) Uvnria grandiflora 

Sept.-Ckt 

orange 

75 

.75 

4. 5, 1 

* ,, coraliina . 

Aug.-Okt. 

orange 

70 

75 

L i 

Tunica (Steinnelke) Saxifraga 

Ji ni-Okt 

weißlichrosa 

15- 20 

40 

3. 8 

Valeriana (Baldrian) rubra u. fl. coccineo 

Juni-Okt. 

rot 

40-50 

60 

i. 5 

Vcrbascurn (Königskerze) olympicum 

Juli-Aug. 

gelb 

120-150 

-.75 

1 

,, phoeniceuni. 

Juni-Sept. 

violett 

60-80 

- .60 

4, 5 

Veronica (Ehrenpreis) rupestris . . 

Juni-Juli 

oellblnu 

10-15 

- .40 

3, 3 

* „ spicata. 

luli-Aug. 

blau 

50—60 

60 

4, 5 

Vinca (Immergrün) minor . 

Juli-Sept. 

blau 

10 

40 


Viola odorata (Veilchen), junge Pflanzen im Frühjahr 

Frühj.-Herbst 

blau 

10 

- .30 

4, 5, 2 

,, cornuta G. Wermig (Hornveilchen) . 

Mai-Sept. 

dunkelblau 

15-20 

- .40 

2. 4. 5 

Wahlenbcrgia (Wahlenbergie) grandifl .... 

Juli-Aue 

blau 

40-50 

-.75 




Scolopcndrium 

officinaru.n 


Freiland-Farne. 

Meine I rciami-lanie sind a/le gut kultivierte Pflanzen und wachsen 
daher sicher an. Ganz besonders empfehlenswert zar Ausschmückung, 


von Felspartien , schattigen Platzen, Alpenpartien , Grotten nsw. 
4spidium aculcatum, stacheliger Schildfarn . 1 Stück G.-M. —.50 

„ Filix femina, weibl. Schild- oder Wurmfarn .1 - 50 

, „ mas., männlicher Schild- oder Wurmlarn 

l >tück G.-M. -.50 

,, spinulosum, dorniger Schildfarn I .. —.50 

Asplenium Trichomancs, roter Haarfarn. 8—12 cm hoch 

1 Stück G.-M. —.50 


Cyrtomium ralcatum. in prächtiger japanischer Zierfarn fiir schattige 
Gruppen, Rabatten. Grotten us\v„ verlangt im Winter etwas 

Bedeckung. .1 Stück G.-M. —.50 

Polypodium vulgare, Engelsüß. I —.50 

Pteris aquilina (candata), Adler-Farn I —.50 

^colopendrium officinarum, Hirschzunqt. >ehr schöner schnellwachs. 
Farn, besonders zur Bepflanzung von feuchten oder schattigen 
»teilen . I Stück G -M .50 
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*J. C- Schmidt, Erfurt. Telegramm wort: Blumenschnr idt. 



Nymphaea alba, weiße W n so. 

10 St. G.-M. 12 . 1 St. G M 1 50 


Sumpf-, Uter- 
urtd Wasser-Pflanzen. 


I Stück G.-M. 


Acorus Calamus.60 

Alisma Plantago .60 

Butomus umbellatu:. 60 

Carex acuta. 60 

„ Pseudo Cyperus. 60 

Iris Pseudo Acorus.40 


1 Stück G.-M. 


Juncus glaucus . CO 

Nuphar lutea, gelbe Wasserrose 

10 Stück G.-M. 12 . 1.50 

Sagittaria sagittifolia .60 

Scirpus maritimus . 60 


Nvmphaea alba und Nuphar 


10 verschiedene Sumpf-, Ufer- und Wasserpflanzen einschl. 
lutea, für Teiche und Bassins im Freien. 


Küchenkräuter. 

BcifuQ, Esdragon, Liebstock, Majoran, Schnittlauch,Thymian. Weinrautc, 
Wermut, Ysop, Zitronenmelisse. 

Vorstehende Sorten bester Küchenkräuter■: 

I Stück G.-M. .40. 10 Stück G.-M. 3 50. 

Lavendel . 1 Stück G.-M. .50 


Meerrettich, Sctzwurzeln . . lOStückG.-M. 1.25, 100 12 

PfefferminzcfMenlha pipsritaHO 2 . 100 18 


Rhabarber (Rheum). 

J.C.Schmidts rotflcijchigcr DelikatcQ, mit roten Stielen u.rotem Ffebch. 

Kompott herrlich lachsrot . . . I St. G.-M. .50, JOSt. G -M.4.50 

Königin Viktoria. Junge starke Pflanz l .. 40.10,. .. 3 50 

Tomate „Lukullus". 

Junge Pflanzen mit festen Topfballen von Mitte Mai ab. 

I Stück G.-M. :>5. 10 Stück G.-M. 3. . HO Stück G.-M. 25 

Sehr früh reifend, runde, glatte, scharlachrote, große Frucht, 
die reichtragcr.dste Sorte. 



Spargel-Pflanzen. 

Versand vr n Anfang April bis Mitte Mai. 

Selten bleibt eine meiner Pflanzen aus. 

Schncekopf, weiBkÖpfiger Riesenspargel, für leichtere und 
mittlere Bodenarten. Diese vorzügliche Sorte i>t 
in bezug auf Ergiebigkeit. Zartheit u. Wohlgeschmack 
den zwei anderen Sorten ebenbürtig, ubertrifft sie 
aber dadurch, daß die Pfeifen selbst 10 cm über der 
Erde noch ihre helle Farbe und Zartheit beibehalten 
Für Hausbedarf entschieden die beste Sorte, doch für 
Konserven infolge ihrer Zartheit weniger geeignet 
100 Stück G.-M. 10 , 1000 Stück G.-Al 75 

Erfurter Riesen-, größte zartfeischlge. ehr wohlschmek- 
kende Sorte für mittleren und schweren Beden. 

100 Stück G.-M. 7 50. 1000 Stück G.-M. 55 

ßraunschweigcr Riesen-, zartfleischige, vorzügliche Sorte 
für leichtere Bodenarten. 

100 Stück G.-M. 7 50, 1000 Stück G.-M. 55 
Letzte 2 Sorten für Großkultur und Konserve 

Preise über größere Posten Spargelpflanzen 
erteile ich brieflich. 

Obige Preise verstehen sich für ausgesuchte, kräftige, 
einjährige Spargelpflanzen, da diese erfahrungsgemäß viel 
leichter anwachsen, sich auch viel schneller bestocken 
und bedeutend weniger Versand- and Verpackungskosten 
verursachen als zwei- und dreijährige mit ihrem schweren 
Wurzelstock und ihren alten, halbverstockten Wurzeln. 

Jeder Sendung wird eine leichtfaßliche Kulluranlcitung bei¬ 
gefügt, auch auf Wunsch vorher gesandt. 


So sehen die von mir bezogenen Spargelpflanzen 2 Jahre n; cli der 
Pflanzung in der F.rde aus. 

Comfrey. 

Eine Futterpflanze I. Ranges, die jeder Vichbssitzer unbedingt anpflanzen muß. 

Ihre 1 Meter langen saftigen Stengel sind von unten bis oben mit großen dunkel¬ 
grünen, etwas behaarten Blättern dicht besetzt. Sie wächst in jedem Beden und in jeder 
Lage, oh sonnig oder schattig, k ; 1 1 oder warm, und je öfters sie geschnitten wird, um so I 
dichter erscheinen w eder die neuen Triebe, die von Rindvieh und Ziegen mit wahrer 
Gier genommen werd.n. Sie geben ferner ein gutes, gern gefressenes Grünfutter für.«, 
Hühner und Schweine ab. Auch die in der Erde sich massenhaft bildenden Knollen t 
finden als Mastfutter tür Schweine eine vorteilhafte Verwendung. 

Comfrey ist perennierend, d. h. die starken. knollenaVtigen Wurzeln sind vollständig i 
winterhart. >it bringen vom Mai ab ihre frischen Triebe und erfreuen uns jedes jahr mit 4 
ihren riesigen Futtererträgen ohne besondere Pflege. Die Knollen werden von Mitte März E 
ab in 12 bis 1 ö cm tiefe Löcher 60 bis 70cm weit gelegt und nachdem die Löcher wieder 
mit Erde bedeckt sind, festgetreten. Die jungen Triebe zeigen sich nach 3 bis 6 Wochen / 
und entwickeln sich dann sehr schnell. 

100 Pflanzknollen G.-M. 4. 1000 Pflanzknollen G.-M. 35 


Für VVildremiscn. PolygODUCTl SdChdlineilSe. Für Wildrcmizon. 

Echter Sachalin-Knöterich. 

In trockenen und feuchten Bodenarten, in sonnigen und Beste Pflanzzeit April. Pflanzweite 80 100 cm in etwa 15 cm 

schattigen Lagen, in besseren und geringeren Ländereien, uberall tiefe Löcher. Kräftige Wurzelstücke, 

gedeiht diese Pflanze ohne vorherige Bearbeitung des Bodens. 10 Stück G.-M. 1 50. 100 Stück G.-M. 12. . 1000 Stück G.-M 100 


Ohlenroth’sche Buchdruckerei Erfurt. 
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Eine nützliche und lehrreiche Gartenzeitschrift, die jeder Gartenbesitzer und Kleingärtner lesen muß, ist der 

„Erfurter Führer im Obst- und Gartenbau“ 

mit seinem Nebenblatt 

Praktische Ratschläge für Haus und Hof. 

Erscheint jeden 10.. 20. und 30. des Monats mit vielen Abbildungen und behandelt u. a. folgende Gebiete: Bodenpflege/ 
Düngerlehre Gemüsebau / Baumschnitt / Obstbau / Bekämpfung der Obst- und Gemüseschädlinge / Veredeln / Vermehren / 
Kleingarten Zier- u. Vorgarten / Kosenpflege / Bienenpflege / Geflügelzucht / Kleintierzucht / Obst- und Gemüseverwertung usw. 

Bezugspreis durch die Post monatlich G.-M. —.75, Ausland vierteljährlich unter Streifband G.-M. 4.—. 

Jedes Postamt nimmt Bestellungen entgegen. 


♦♦ ♦♦ 


Die beliebten Bücher des „Erfurter Führer“. 


Band A: Anzucht und wirklich rationeller Schnitt aller Obstbaum- 
tormen, Pfirsich- und Weinschnitt von A. Pekrun. Preisgekrönt 
mit der Goldenen Denkmünze. Aufsehenerregendes Werk mit 
165 Abbildungen. 

Band B: Das Mistbeet, seine praktische Anlage und gewinnbringendste 
Ausnutzung im Frühjahr, Sommer und Winter von R. Betten. Mit 
175 Abbildungen. Einzig in seiner Art, durch u. durch praktisch. 

Band C: Lohnende Gemüsezucht im kleineren und größeren Garten. 

Mit 168 Abbildungen, von A. Bier, einem langjährig bewährten 
Praktiker, für jeden Unerfahrenen geschrieben. 

Band D: Das neue Pckrunbuch. Anfängerfragen im Obstbaumschnitt. 
Alle Fragen und Antworten über Obstbaumschnitt nach der 
Zeitfolge zusammengestellt, durch Bilder erläutert. Lange er¬ 
wartetes Werk. 

Band E: Praktische Champignonkultur für Jedermann. Mit 85 Abbil¬ 
dungen, von Garteninspektor Amelung, mit einem Anhang 
über wildwachsende Pilze von R. Betten. 

Band F: Neue vorzügliche Veredlungsart und die guten alten Ver¬ 
edlungsarten in Wort und Bild, mit 140 Abbildungen, von 
R. Betten. Ungemein praktisch und wertvoll für jeden, der 
veredeln will. 

Band G: Rationelle Pflege des Beerenobstes und preisgekrönte Frucht¬ 
markrezepte von R. Betten. 105 Abbildungen. Wer sich tür | 
Johannisbeere, Stachelbeere. Erdbeere, Brombeere interessiert, 
muß dies Werk besitzen. 


Band H: Neue richtige Pflanzweise der Obstbäume und ihre richtige 
Düngung von der Pflanzung bis zum Alter, nebst Beschreibung 
und Abbildung der reich- und frühtragenden Obstsorten sowie 
praktischer Obstkeller usw., mit 110 Abbildungen, von R. Betten. 
Band K: Praktische Zimmerpflanzenzucht und -pflege von A. Bier. 
150 Abbildungen. Ausführliches, sehr gutes Werk, schildert 
auch die Orchideenkultur eingehend. 

Band L: Wie baut und wie bepflanzt man ein Alpinum praktisch und 
gut. Mit 30 Abbildungen. Ein schönes Werk. 

Band M: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den verschiedenen 
Monaten. 1. Teil: Winterkampf. Von R. Betten. Mit 170 Abbil¬ 
dungen. Unentbehrliches Werk zur Unterstützung im Kampfe 
gegen die Schädlinge im Garten. 

Band 0: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den verschiedenen 
Monaten. II. Teil: Kampf im Frühjahr und Sommer. Mit 230 
Abbildungen. 

Band P: Die schönsten Stauden für den kleinen und großen Garten 

von G. Schönborn. Mit vielen Abbildungen. 

Band R: Die schönsten Bepflanzungen für Balkons und Lauben von 

A. Bier. Mit 105 Abbildungen. Sehr empfohlen. 

Band S: Erfolgreicher Kleingartenbau. Praktisches Lehrbuch für 
alle Kleingärtner von A. Bier. Mit 110 Abbildungen. Ein un¬ 
entbehrliches Buch für jeden Kleingärtner, der seinen Garten 
richtig bewirtschaften und reiche Erträge daraus erzielen will. 


Besonders empfehlenswerte Bücher aus Blumenschmidts Verlag. 


Heft 1: Kultur aller Blumenzwiebeln und Knollengewächse. Reich¬ 
illustriert. elegant geheftet. Behandelt alle hauptsächlichen 
Blumenzwiebeln, ihre Kultur und Treiberei. 

Heft 3. Das Beerenobst. Anleitung zur Kultur des Becrenobstes, 
mit besonderer Rücksichtnahme auf den Großbetrieb und die 
Treiberei. Sehr anregend und belehrend. 

Heft Unsere Sommerblumen. Schildert alle hauptsächlichsten 
Sommerblumen, deren Aussaat. Zusammenstellung usw. in 
belehrender und anziehender Schreibweise. 

Heft 7: Das Gärtchen der Kinder, vergriffen, als Ersatz: ,,Adolf 
und Olgas Garten“. 

Heft 9: D*e häusliche Obstverwertung. Lehrt Einsieden aller Früchte, 
das Einmachen, Bereitung von Likören Obstwein. Mus, das 
Dörren usw. in leichtverständlicher Weise und nach eigenen 
Versuchen. Durch die Zuverlässigkeit der Voischr.ften wertvoll. 

Heft 10: Die Rose, ihre Erziehung und Pflege. Dem Laien gewid¬ 
metes Werk, durch treffende zuverlässige und durch Abbil¬ 
dungen erläuterte Vorschriften dem Gartenfreund ein wirklicher, 
von Erfolgen begleiteter Ratgeber. Anzucht, Veredeln, be¬ 
schneiden, Umpflanzen. Feinde der Rose, Bodenverhältnisse 
usw., alles wird trefflich behandelt. 


Heft 11: Der Vorgarten des Hause?. Ausgestattet mit Plänen, den 
einfachsten nur wenige Geviertmeter großen Vorgarten bis 
zum größten Villengarten im Grundriß darstellend, gibt es 
Anleitung, mit wenig Mitteln den Platz vor dem Hause, diesen 
,,Spiegel des Innern“, anmutig und geschmackvoll anzulegcn 
und zu unterhalten. 

Heit 14: Die Kaktccnkultur. Ein bewährtes kleines Handbuch über 
sachgemäße Pflege der Kakteen im Zimmer, enthält praktische 
Angaben über Aussaat, sonstige Vermehrung, das Veredeln usw. 

Heft 16: Blumenschmidts „Kleiner Ratgeber tür Garten-und Blumen¬ 
freunde“. Anfängern im Gartenbau und Kleingärtnern unent¬ 
behrlich, da er auf 88 Seiten (nur Text) eine Menge gärtne¬ 
rische Ratschläge, viele Kulturanleitungen, praktische Angaben 
über Pflege der Zimmerpflanzen usw. bringt. 


Gartenonkels Plaudereien 

von Jörg Geuder, dem bekannten fränkischen Gartenschriftsteller. 
Ein Werk, dem sich in seiner Eigenart und volkstümlichen 
Schreibweise kein anderes zur Seite zu stellen vermag. 
Geschmackvoll gebunden. 


Alle vorstehend angebotenen Bücher haben in den Kreisen der Garten-, Obst- und Blumenfreunde große Verbreitung und allge¬ 
meine Beliebtheit geiunden und sind auch in den meisten Buchhandlungen zu haben. — Der Versand erfolgt entweder als Beipack 
oder für sich als Drucksache und werden dann die Versandkosten besonders berechnet. Preise siehe nachstehend. 

Vereinen zum gemeinsamen Bezüge empfohlen! 


Porto und Ver- 


Packung bei Einzel- 


versand G.-M. — .20 


für jedes Buch. 


Band 

A . geheftet G.-M. 1.50, gebunden G. 

M. 2.50 

n 

B „ „ 1. , 

n 

n 

1.80 

„ 

C.1 , 

M 


1.80 

„ 

D . „ „ 1 -, 

M 


LhO 

„ 

E . „ „ 1. 

M 


1.80 

„ 

F „ .. 1 . 



1.80 

„ 

G .. 1. , 



1.80 

„ 

H „ „ 1.—, 

m 


1.80 

„ 

K.1.—, 



1.80 

„ 

L „ -.80, 

M 


— . — 

„ 

M „ „ 1.-, 



1.80 

„ 

0 „ 1. . 

M 


l.J'O 


P ,. .. 1. , 

M 

tf 

1.80 

„ 

R.1 , 

M 


1.80 

„ 

S „ „ 1.-, 


„ 

1.80 


Heft 1 .geheftet G.-M. .80 

«3. .. .80 

m 5. „ „ .60 

m 7. M .50 Postscheck 


" C .* ” 60 konto: Amt Erfurt 

„10. „ „ - .80 - 

„11. „ M - .80 Nr. C66. 

„14. „ - .80 

„16.. „ „ - .80 


Gartenonkels Plaudereien . gebunden „ 2.50 

Sämtliche Preise freibleibend! 




♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ *♦♦♦ ♦ 






| Blumenschmidts Abreißkalender für 1925 

: 36. Jahrgang, 

t jedem Kleingärtner und Blumenfreund unentbehrlich, Jahr für Jahr vorzeitig trotz Riesen auf lagen ausverkauft, ist noch erhältlich. 
♦ Pre s G.-M. .75 das Stück, wenn er den Sendungen beigepackt wird, bei Einzelversand G.-M.l.— einschl.Verpackung und Porto. 


♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦*♦►♦ ♦♦♦♦♦♦ 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 
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Farbige Photographie eines meiner Blumenfelder 


A J.GQchmidt^ 

y CEriupt-1925 \ 
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